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DIE SICAV

Gesellschaftssitz 
15, avenue J.F. Kennedy 
L-1855 Luxemburg  

Rechtliche Struktur 
SICAV 

Aufsichtsbehörde 
Commission de Surveillance du Secteur  
Financier („CSSF“)  

Registrierungsnummer (R.C.S. Luxembourg) 
B 38034 

Geschäftsjahr 
1. Oktober bis 30. September 

Berichtswährung der SICAV 
EUR 

Verwaltungsgesellschaft 
Pictet Asset Management (Europe) S.A. 
6B, rue du Fort Niedergruenewald 
L-2226 Luxemburg 

Depotbank 
Bank Pictet & Cie (Europe) AG, 
Luxemburgische Niederlassung 
15A, Avenue J.F. Kennedy 
L-1855 Luxemburg 

Zentralverwaltung und Domizilstelle, Register-, 
Transfer- und Zahlstelle 
FundPartner Solutions (Europe) S.A. 
15, avenue J.F. Kennedy 
L-1855 Luxemburg 

Administrative Wertpapierverleihstelle 
Bank Pictet & Cie (Europe) AG, 
Luxemburgische Niederlassung 
15A, Avenue J.F. Kennedy 
L-1855 Luxemburg 

Leihnehmer 
Banque Pictet & Cie SA 
60, route des Acacias 
CH-1211 Genf 73 

Vertriebsstelle(n) 
Pictet Asset Management (Europe) S.A. 
6B, rue du Fort Niedergruenewald 
L-2226 Luxemburg 

Abschlussprüfer 
Deloitte Audit S.à r.l. 
20, Boulevard de Kockelscheuer  
L-1821 Luxemburg 

Rechtsberater 
Elvinger Hoss Prussen, Société anonyme 
2, Place Winston Churchill 
L-1340 Luxemburg 

Anlageverwalter 

Pictet Asset Management SA 
60 Route des Acacias 
CH-1211 Genf 73, Schweiz 

Pictet Asset Management Limited 
Moor House, Level 11, 120 London Wall London EC2Y 
5ET Vereinigtes Königreich 

Pictet Asset Management (Singapore) Pte. Ltd 
10 Marina Boulevard #22-01 
Tower 2, Marina Bay Financial Centre Singapore 
018983 

Pictet Asset Management (Hong Kong) Limited 
9/F, Chater House 
8 Connaught Road Central, Hongkong 

Pictet Asset Management (Europe) S.A.,  
Niederlassung Italien 
Via della Moscova 3, 20121 Mailand, Italien 

Pictet Asset Management (USA) Corp. 
712 5th Avenue, 25th Floor, 
New York, NY 10019, Vereinigte Staaten von Amerika 
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HINWEIS FÜR POTENZIELLE ANLEGER

Alle Anlagen sind mit Risiken verbunden  

Anleger sollten nur eine Anlage in die SICAV erwägen, 
wenn sie die damit verbundenen Risiken verstehen, da-
runter das Risiko, das gesamte investierte Kapital zu ver-
lieren.  

Die Anlagen der SICAV unterliegen den üblichen mit Anla-
gen verbundenen Risiken und können in einigen Fällen 
von politischen Entwicklungen und/oder Änderungen in 
Bezug auf die lokalen Gesetze, die Steuern, die Devisen-
kontrollen und die Wechselkurse in ungünstiger Weise 
betroffen sein. 

Potenzielle Anleger sollten die Risikofaktoren im Ab-
schnitt „Risikomanagementsysteme und Risikofaktoren“ 
lesen und beachten, bevor sie in die SICAV investieren. 
Ferner sollten sie sich auch über die möglichen steuerli-
chen Folgen, die rechtlichen Anforderungen und etwaige 
Devisenbeschränkungen oder Devisenkontrollvorschrif-
ten informieren, denen sie nach dem Recht des Landes, 
dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, in dem sie ihren 
Wohnsitz oder Sitz haben, unterliegen könnten und die 
für die Zeichnung, das Halten, den Umtausch, die Rück-
nahme oder Veräußerung von Aktien relevant sein könn-
ten. Weitere steuerliche Erwägungen finden Sie im Ab-
schnitt „Steuern“. 

Wer kann in diese Fonds investieren? 

Die Verbreitung des Verkaufsprospekts, das Anbieten von 
Aktienklassen zum Verkauf oder die Anlage in diese Akti-
enklassen ist nur dort rechtmäßig, wo die Aktienklassen 
zum öffentlichen Vertrieb registriert sind oder wo der 
Vertrieb nicht durch lokale Gesetze oder Vorschriften ver-
boten ist. Weder der Verkaufsprospekt noch ein anderes 
Dokument, das sich auf die SICAV bezieht, stellt ein Ange-
bot oder eine Aufforderung in einer Rechtsordnung oder 
gegenüber einem Anleger dar, in der dies gesetzlich nicht 
zulässig ist oder in der die Person, die das Angebot oder 
die Aufforderung macht, dazu nicht befugt ist. 

Weder die Aktienklassen noch die SICAV sind bei der US-
Wertpapier- und Börsenaufsicht SEC oder einer anderen 
US-Bundesbehörde oder anderen US-Stelle registriert. 
Daher werden Aktienklassen nicht in den USA verkauft 
und stehen US-Personen weder direkt noch indirekt zur 
Verfügung, es sei denn, dies stellt nach Auffassung der 
Verwaltungsgesellschaft keinen Verstoß gegen die US-
Wertpapiergesetze dar (was bei bestimmten Privatplat-
zierungen an qualifizierte Anleger der Fall sein kann). 

Die Aktienklassen stehen auch bestimmten anderen Anle-
gern aufgrund des Landes, dessen Staatsangehörigkeit sie 
besitzen, in dem sie ihren Wohnsitz oder Sitz haben, ihrer 
Staatsangehörigkeit oder aufgrund anderer Kriterien 
nicht zur Verfügung. Für nähere Informationen über an-
dere Beschränkungen für das Eigentum von Aktien stehen 
wir Ihnen zur Verfügung. 

Verkaufsprospekt und andere SICAV-Dokumente 

Dieser Verkaufsprospekt ist nur gültig, wenn das aktuelle 
KI(I)D, die aktuelle Satzung, der aktuelle Jahresbericht so-
wie der aktuelle Halbjahresbericht beigefügt sind, sofern 

dieser nach dem aktuellen Jahresbericht veröffentlicht 
wurde. Diese Unterlagen gelten als Bestandteil dieses 
Verkaufsprospekts. Den Anlegern wird die aktuelle Fas-
sung des KI(I)D rechtzeitig vor ihrer geplanten Zeichnung 
von Aktien bereitgestellt. Abhängig von den maßgebli-
chen Rechtsvorschriften (einschließlich unter anderem 
der MIFID) in den Vertriebsländern, werden den Anle-
gern unter der Verantwortung von lokalen Vermitt-
lern/Vertriebsstellen ggf. zusätzliche Informationen über 
die SICAV, die Fonds und die Aktien bereitgestellt. 

Dieser Verkaufsprospekt wurde ausschließlich für Anle-
ger erstellt und wird ausschließlich diesen bereitgestellt, 
damit sie eine Anlage in Aktien bewerten können. Der 
vorliegende Verkaufsprospekt stellt kein Angebot und 
keine Aufforderung zur Zeichnung von Aktien an Perso-
nen in einer Rechtsordnung dar, in der ein solches Ange-
bot oder eine solche Aufforderung nicht rechtmäßig ist 
oder in der die Person, die ein solches Angebot oder eine 
solche Aufforderung macht, dazu nicht befugt ist oder an 
Personen, denen gegenüber ein solches Angebot oder 
eine solche Aufforderung rechtswidrig ist. Daher obliegt 
es den Personen, die sich im Besitz dieses Verkaufspros-
pekts befinden, und den Personen, die einen Antrag auf 
Zeichnung von Aktien gemäß diesem Verkaufsprospekt 
stellen wollen, sich über sämtliche geltenden Gesetze und 
Vorschriften der betreffenden Rechtsordnung zu infor-
mieren und diese zu befolgen. Weitere Erwägungen zu 
Verkaufsbeschränkungen werden weiter unten erläutert. 

Alle Angaben in diesem Prospekt beruhen auf den derzeit 
im Großherzogtum Luxemburg geltenden Gesetzen und 
der dortigen aufsichtsrechtlichen Praxis und unterliegen 
Änderungen dieser Gesetze und der aufsichtsrechtlichen 
Praxis. Vorsorglich wird angemerkt, dass die Autorisie-
rung und Zulassung der SICAV als OGAW nicht still-
schweigend eine positive Beurteilung des Inhalts dieses 
Verkaufsprospekts oder des Portfolios der von den Fonds 
gehaltenen Vermögenswerte durch die CSSF oder eine an-
dere luxemburgische Behörde darstellt. Jegliche Behaup-
tung des Gegenteils ist unzulässig und rechtswidrig. 

Potenzielle Anleger, die Zweifel hinsichtlich des Inhalts 
des vorliegenden Verkaufsprospekts haben, sollten Sie 
sich mit ihrer Bank, ihrem Makler, Steuer- oder Rechtsbe-
rater, Buchhalter oder einem anderen professionellen Fi-
nanzberater beraten. 

Dieser Verkaufsprospekt wurde in Englisch erstellt, kann 
aber in andere Sprachen übersetzt werden. Bei Unstim-
migkeiten zwischen der englischen Fassung des Verkaufs-
prospekts und einer Übersetzung in eine andere Sprache 
hat die englische Fassung des Verkaufsprospekts Vorrang, 
sofern die Gesetze einer Rechtsordnung, in der die Aktien 
verkauft werden, nichts anderes bestimmen. 
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SICAV-BESCHREIBUNGEN

Die SICAV 

Die SICAV ist ein offener OGAW in der Rechtsform einer 
Investmentgesellschaft mit variablem Kapital (société 
d’investissement à capital variable), die Teil I des Gesetzes 
von 2010 unterliegt. 

Die SICAV wurde als Aktiengesellschaft (société ano-
nyme) luxemburgischen Rechts am 20. September 1991 
auf unbestimmte Zeit gegründet. Die Satzung der SICAV 
wurde beim luxemburgischen Handels- und Gesellschafts-
register, Registre de Commerce et des Sociétés („RCS“), 
unter der Nummer B 38034 hinterlegt, und eine Bekannt-
machung der Hinterlegung beim RCS wurde im RESA ver-
öffentlicht. 

Die Fonds 

Die SICAV hat eine Umbrella-Struktur und besteht daher 
aus mindestens einem Fonds. Jeder Fonds stellt ein Port-
folio mit verschiedenen Vermögenswerten und Verbind-
lichkeiten dar und gilt in Bezug auf die Aktionäre und 
Dritte als separate Einheit. Die Rechte von Aktionären 
und Gläubigern in Bezug auf einen Fonds oder die im Zu-
sammenhang mit der Errichtung, dem Betrieb oder der 
Liquidation eines Fonds entstanden sind, beschränken 
sich auf die Vermögenswerte dieses Fonds. Kein Fonds 
haftet mit seinen Vermögenswerten für die Verbindlich-
keiten eines anderen Fonds. 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

8 VON 274  

RISIKOMANAGEMENTSYSTEME UND RISIKOFAKTOREN

Ständige Risikomanagementfunktion  

Die Verwaltungsgesellschaft verfügt über eine ständige 
Risikomanagementfunktion, die hierarchisch und funktio-
nal von den operativen Einheiten unabhängig ist. 

Die ständige Risikomanagementfunktion ist zuständig für: 

• Festlegung des Risikoprofils, das aus einem Verfah-
ren zur Risikoermittlung resultiert, das alle Risiken 
berücksichtigt, die für die SICAV wesentlich sein kön-
nen, und Vorlage dieses Risikoprofils zur Genehmi-
gung beim Verwaltungsrat; 

• Umsetzung der Risikomanagementpolitik und -ver-
fahren; 

• Sicherstellung der Einhaltung des Risikolimitsystems 
der SICAV in Bezug auf das Gesamtrisiko und das 
Kontrahentenrisiko gemäß den Artikeln 46, 47 und 
48 der CSSF-Verordnung 10-4; 

• Beratung des Verwaltungsrats bei der Ermittlung des 
Risikoprofils der SICAV/des Fonds; 

• Lieferung regelmäßiger Berichte an den Verwal-
tungsrat und, falls vorhanden, die Aufsichtsfunktion, 
über: 

- Die Übereinstimmung der aktuellen Risikoni-
veaus der SICAV mit ihrem Risikoprofil, 

- Die Einhaltung der einschlägigen Risikolimitsys-
teme durch die SICAV, 

- Die Angemessenheit und Wirksamkeit des Risiko-
managementprozesses, wobei insbesondere an-
zugeben ist, ob bei Mängeln geeignete Abhilfe-
maßnahmen getroffen wurden; 

• Lieferung regelmäßiger Berichte an die Geschäftslei-
tung, in denen das aktuelle Risikoniveau der SICAV so-
wie tatsächliche oder vorhersehbare Verletzungen der 
Limite dargelegt werden, um sicherzustellen, dass un-
verzüglich angemessene Maßnahmen ergriffen wer-
den können; 

• Überprüfung und ggf. Unterstützung der Regelungen 
und Verfahren für die Bewertung von OTC-Finanzderi-
vaten gemäß Artikel 49 der CSSF-Verordnung 10-4. 

Die ständige Risikomanagementfunktion verfügt über die 
notwendigen Befugnisse und hat Zugang zu allen maß-
geblichen Informationen, die zur Erfüllung der oben ge-
nannten Aufgaben erforderlich sind. 

Risikomanagementpolitik 

Die Verwaltungsgesellschaft hat eine Risikomanagement-
politik umgesetzt, die sie befähigt, die für jeden Fonds we-
sentlichen Markt-, Liquiditäts- und Kontrahentenrisiken 
sowie alle anderen Risiken, einschließlich operativer Risi-
ken und Nachhaltigkeitsrisiken, zu beurteilen.  

Auf Anfrage der Aktionäre kann die Verwaltungsgesell-
schaft zusätzliche Informationen über die Risikomanage-
mentpolitik zur Verfügung stellen. 

Ansätze zur Risikoüberwachung  

Es gibt folgende drei Hauptansätze zur Risikobewertung: 
den Commitment-Ansatz und die beiden Value-at-Risk-

Ansätze, Absolute VaR und Relative VaR. Diese Ansätze 
werden nachfolgend beschrieben, und der Ansatz, den je-
der Fonds verwendet, ist in den „Fondsbeschreibungen“ 
angegeben. Die Verwaltungsgesellschaft wählt den von ei-
nem Fonds verwendeten Ansatz auf der Grundlage seiner 
Anlagepolitik und -strategie, seines Risikoprofils und der 
Anforderungen des CSSF-Rundschreibens 11/512 (in sei-
ner aktuellen Fassung), der ESMA-Leitlinien 10-788 und 
anderer anwendbarer Gesetze und Vorschriften aus. 

Anleger müssen den Abschnitt „Anlagerisiken“ lesen, be-
vor sie in einem der Fonds anlegen. 

Alle Anlagen sind mit Risiken verbunden, und die mit ei-
ner Anlage in einen Fonds verbundenen Risiken können 
je nach Anlagepolitik und den Strategien des Fonds unter-
schiedlich sein. 

Der nachfolgende Abschnitt „Risikobeschreibungen“ ent-
spricht den im Abschnitt „Risikoprofil“ der Fondsbe-
schreibung genannten Risikofaktoren. Dort finden Sie 
Einzelheiten zu den wichtigsten Risiken jedes Fonds. Je-
des dieser Risiken könnte dazu führen, dass ein Fonds 
Geld verliert, sich weniger gut entwickelt als ähnliche An-
lagen, eine hohe Volatilität (Anstieg und Rückgang des 
NIW) aufweist oder sein Anlageziel über einen beliebigen 
Zeitraum nicht erreicht.  

Dieser Abschnitt erhebt nicht den Anspruch, eine voll-
ständige Erläuterung aller mit einer Anlage in einen 
Fonds oder eine Klasse verbundenen Risiken zu sein, und 
andere Risiken können ebenfalls gelegentlich relevant 
sein oder werden. 
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ANSATZ BESCHREIBUNG 

Absolute Value-at-
Risk (Absolute 
VaR) 

Der Fonds versucht, den maximalen potenziellen Verlust aufgrund des Marktrisikos zu schätzen, den er in ei-
nem Monat (20 Handelstage) unter normalen Marktbedingungen erleiden könnte. Voraussetzung für die 
Schätzung ist, dass das schlechteste Ergebnis des Fonds in 99 % der Fälle nicht schlechter ist als ein Rückgang 
des NIW um 20 %. 

Relative Value-at-
Risk (Relative VaR) 

Identisch mit dem absoluten VaR, abgesehen davon, dass die Schätzung des schlechtesten Ergebnisses eine 
Schätzung ist, um wie viel schlechter der Fonds abschneiden könnte, als eine angegebene Benchmark. Der 
VaR des Fonds darf nicht 200 % des VaR der Benchmark übersteigen. 

Commitment Der Fonds berechnet sein Gesamtrisiko, indem er je nach Sachlage entweder den Marktwert einer gleichwerti-
gen Position im Basiswert oder den Nominalwert des Derivats berücksichtigt. Dabei werden die Auswirkungen 
etwaiger Absicherungs- oder Ausgleichspositionen berücksichtigt. Bestimmte Arten von risikofreien Transakti-
onen, nicht gehebelten Transaktionen und nicht gehebelten Swaps werden daher bei der Berechnung nicht 
berücksichtigt. Ein Fonds, der diesen Ansatz verwendet, muss sicherstellen, dass sein Gesamtmarktrisiko 
100 % des Gesamtvermögens nicht überschreitet. 

Leverage (Hebelwirkung)  

Jeder Fonds, der einen VaR-Ansatz verwendet, muss die 
erwartete und maximale Hebelwirkung berechnen, die 
durch den gesamten Derivateinsatz und durch alle Instru-
mente oder Techniken, die für eine effiziente Portfo-
lioverwaltung eingesetzt werden, entsteht. Die Hebelwir-
kung wird als „Summe der theoretischen Beträge“ berech-
net (das Engagement aller Derivate, ohne dass gegensätz-
liche Positionen sich gegenseitig aufheben). Da diese 
Berechnung weder die Sensitivität gegenüber Marktbe-
wegungen noch die Frage berücksichtigt, ob ein Derivat 
das Gesamtrisiko eines Fonds erhöht oder verringert, ist 
sie möglicherweise nicht repräsentativ für das tatsächli-
che Anlagerisiko eines Fonds. 

Berechnungen der Hebelwirkung sind, sofern erforder-
lich, in den „Fondsbeschreibungen“ angegeben. Die er-
wartete Hebelwirkung eines Fonds ist ein allgemeiner 
Hinweis und keine regulatorische Grenze; die tatsächliche 
Hebelwirkung kann das erwartete Niveau gelegentlich 
übersteigen. Der Einsatz von Derivaten durch einen 
Fonds wird jedoch im Einklang mit seinem Anlageziel, sei-
ner Anlagepolitik und seinem Risikoprofil bleiben und der 
VaR-Grenze entsprechen. 

Weitere Informationen über das Risikomanagementver-
fahren der SICAV (einschließlich quantitativer Grenzen, 
wie diese Grenzen abgeleitet werden und aktuelle Risiko-
niveaus und Renditen verschiedener Instrumente) sind 
auf Anfrage am Sitz der Verwaltungsgesellschaft erhält-
lich. 

Anlagerisiken 

Konzentrationsrisiko  

Das Risiko von Verlusten aufgrund der eingeschränkten 
Diversifizierung der getätigten Anlagen. Eine Diversifizie-
rung kann im Hinblick auf die Geografie (Wirtschaftszone, 
Land, Region etc.), die Währung oder den Sektor erfolgen. 
Das Konzentrationsrisiko bezieht sich auch auf große Po-
sitionen in einem einzelnen Emittenten im Verhältnis zur 
Vermögensbasis eines Fonds. Konzentrierte Anlagen sind 
häufig anfälliger gegenüber politischen und wirtschaftli-
chen Faktoren und können unter erhöhter Volatilität lei-
den. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Sicher-
heiten 

• Kontrahentenrisiko: Das Kontrahentenrisiko be-
zeichnet das Risiko eines Verlusts für den Fonds auf-
grund des Unvermögens einer Gegenpartei, ihren 
Verpflichtungen im Rahmen eines Geschäfts nachzu-
kommen. Es kann nicht garantiert werden, dass ein 
Emittent oder eine Gegenpartei nicht in Kredit- oder 
andere Schwierigkeiten gerät, die dazu führen, dass 
sie ihre vertraglichen Verpflichtungen nicht erfüllt 
und es zu einem vollständigen oder teilweisen Ver-
lust der dem Fonds geschuldeten Beträge kommt. 
Dieses Risiko kann jederzeit entstehen, wenn die Ver-
mögenswerte eines Fonds hinterlegt, verlängert, zu-
gesagt, investiert oder anderweitig durch tatsächli-
che oder implizite vertragliche Vereinbarungen ge-
bunden werden. Ein Kontrahentenrisiko kann bei-
spielsweise entstehen, wenn ein Fonds Barmittel bei 
einem Finanzinstitut hinterlegt hat oder in Schuldti-
tel und andere festverzinsliche Instrumente inves-
tiert. Die SICAV kann im Namen eines Fonds Transak-
tionen an OTC-Märkten abschließen, wodurch für 
den Fond ein Kontrahentenrisiko entsteht. So kann 
die SICAV im Namen des Fonds beispielsweise Pensi-
onsgeschäfte, Termingeschäfte, Optionen und Swap-
Vereinbarungen abschließen oder andere derivative 
Techniken einsetzen, durch die für den Fonds jeweils 
ein Kontrahentenrisiko entsteht. Im Falle des Kon-
kurses oder der Insolvenz eines Kontrahenten 
könnte es für den betreffenden Fonds zu Verzögerun-
gen bei der Liquidation der Position und zu beträcht-
lichen Verlusten kommen. Unter anderem könnte es 
zu einer Wertminderung seiner Anlage während des 
Zeitraums kommen, in dem die SICAV sich um eine 
Durchsetzung ihrer Rechte bemüht, der Unfähigkeit, 
während eines solchen Zeitraums Gewinne auf die 
Anlage zu realisieren, und Kosten und Gebühren, die 
bei der Durchsetzung ihrer Rechte entstehen. 

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, dass oben 
erwähnte Verträge oder derivative Techniken been-
det werden, zum Beispiel bei Konkurs, nachträglich 
eintretender Rechtswidrigkeit oder einer Änderung 
der Steuer- oder Rechnungslegungsgesetze gegen-
über denen zu Beginn des Vertragsabschlusses. Unter 
diesen Umständen können die Anleger 
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möglicherweise entstandene Verluste nicht abde-
cken. Geschäfte mit Finanzderivaten wie Swap-Kon-
trakte, die von der SICAV im Namen eines Fonds ab-
geschlossen werden, sind mit einem Kreditrisiko ver-
bunden. Dieses kann zu einem Verlust der gesamten 
Anlage des Fonds führen, da der Fonds vollständig 
der Kreditwürdigkeit einer einzigen genehmigten Ge-
genpartei ausgesetzt sein kann, wenn ein solches Ex-
posure besichert wird. 

• Risiko in Verbindung mit Sicherheiten: Obwohl Si-
cherheiten entgegengenommen werden können, um 
das Ausfallrisiko der Gegenpartei zu mindern, be-
steht das Risiko, dass die entgegengenommenen Si-
cherheiten, insbesondere im Falle von Wertpapieren, 
bei ihrer Verwertung nicht genügend Liquidität er-
zeugen, um die Schulden der Gegenpartei zu beglei-
chen. Dies kann auf Faktoren wie eine unsachgemäße 
Preisermittlung für die Sicherheiten, Schwächen bei 
der regelmäßigen Bewertung der Sicherheiten, un-
günstige Marktbewegungen des Werts der Sicherhei-
ten, eine Verschlechterung der Bonität des Emitten-
ten der Sicherheiten oder die Illiquidität des Marktes, 
auf dem die Sicherheiten gehandelt werden, zurück-
zuführen sein. 

Wenn ein Fonds seinerseits Sicherheiten bei einem 
Kontrahenten hinterlegen muss, kann der Wert der 
Sicherheiten, die der Fonds bei dem Kontrahenten 
hinterlegt, höher sein als die vom Fonds erhaltenen 
Barmittel oder Anlagen. 

In beiden Fällen können den Teilfonds bei Verzöge-
rungen oder Schwierigkeiten bei der Wiedererlan-
gung von Vermögenswerten bzw. Barmitteln oder 
Kontrahenten gestellten bzw. von Kontrahenten ent-
gegengenommenen Sicherheiten Schwierigkeiten bei 
der Erfüllung von Kauf- oder Rücknahmeanträgen 
oder bei der Erfüllung von Liefer- und Kaufverpflich-
tungen im Rahmen anderer Kontrakte entstehen. 

Ein Fonds kann die erhaltenen Barsicherheiten rein-
vestieren, aber möglicherweise reicht der Wert der 
Rendite der reinvestierten Barsicherheiten nicht aus, 
um den an die Gegenpartei zurückzuzahlenden Be-
trag zu decken. In diesem Fall muss der Fonds den 
Verlust abdecken.  

Da die Sicherheiten die Form von Barmitteln oder be-
stimmten Finanzinstrumenten haben, ist das Marktri-
siko ebenfalls relevant.  

Die von einem Fonds erhaltenen Sicherheiten können 
entweder von der Verwahrstelle oder von einer 
Drittverwahrstelle gehalten werden. In beiden Fällen 
besteht das Risiko von Verlusten infolge von Ereig-
nissen wie der Insolvenz oder Fahrlässigkeit der Ver-
wahrstelle oder der Unterverwahrstelle. 

Kreditrisiko 

Das Risiko eines Verlusts, wenn ein Darlehensnehmer 
seine vertraglichen Zahlungsverpflichtungen, beispiels-
weise die rechtzeitige Zahlung von Zinsen oder Kapital, 
nicht erfüllt. Je nach den Vertragsbedingungen können 
verschiedene Kreditereignisse als Zahlungsausfall gelten. 
Dazu gehören unter anderem: Konkurs, Zahlungsunfähig-
keit, gerichtlich zugelassene Sanierung/ein gerichtliches 
Vergleichsverfahren, Umschuldung oder Nichtzahlung 

fälliger Schulden. Der Wert von Vermögenswerten oder 
Derivatkontrakten kann sehr stark von der wahrgenom-
menen Bonität des Emittenten oder des Referenzunter-
nehmens beeinflusst werden. Kreditereignisse können 
den Wert von Anlagen beeinträchtigen, da Höhe, Form 
und Zeitpunkt einer Wiedererlangung möglicherweise 
ungewiss sind. 

• Kreditrating-Risiko. Das Risiko, dass eine Rating-
Agentur das Kreditrating eines Emittenten herab-
stuft. Anlagebeschränkungen können auf Kre-
ditrating-Grenzen beruhen und somit Auswirkungen 
auf die Titelauswahl und Vermögensallokation ha-
ben. Die Anlageverwalter können gezwungen sein, 
Wertpapiere zu einem ungünstigen Zeitpunkt oder 
Preis zu verkaufen. Die Rating-Agenturen schätzen 
die Bonität der Emittenten möglicherweise nicht 
richtig ein. 

• Risiko notleidender Schuldtitel. Anleihen von 
Emittenten, die sich in Schwierigkeiten befinden, 
werden häufig in dem Sinne definiert, dass der Emit-
tent entweder (i) von den Rating-Agenturen ein sehr 
spekulatives langfristiges Rating erhalten hat oder 
(ii) Konkurs angemeldet hat bzw. voraussichtlich 
Konkurs anmelden wird. In manchen Fällen ist die 
Wiedererlangung von Anlagen in notleidenden 
Schuldtiteln ungewiss, unter anderem aufgrund von 
Gerichtsbeschlüssen oder Unternehmensumstruktu-
rierungen. Auch können die Unternehmen, die die 
notleidenden Schuldtitel ausgegeben haben, liqui-
diert werden. In diesem Fall kann der Fonds über ei-
nen bestimmten Zeitraum Erlöse aus der Liquidation 
erhalten. Die erhaltenen Beträge können von Fall zu 
Fall einer spezifischen steuerlichen Behandlung un-
terliegen. Die Steuer kann von der Behörde unabhän-
gig von dem an den Fonds gezahlten Erlös gefordert 
werden. Die Bewertung notleidender Wertpapiere ist 
aufgrund der fehlenden Liquidität möglicherweise 
schwieriger als bei anderen Wertpapieren mit höhe-
rem Rating. Dem Fonds können Rechtskosten entste-
hen, wenn er versucht, Kapital- oder Zinszahlungen 
einzutreiben. Eine Anlage in diese Art von Titeln 
kann nicht realisierte Wertverluste und/oder Ver-
luste mit sich bringen, die sich negativ auf den Netto-
inventarwert des Fonds auswirken können 

• Risiko in Verbindung mit Hochzinsanlagen. Hoch-
zinsschuldtitel (auch als „Non-Investment-Grade“ 
oder „spekulativ“ bezeichnet) sind Schuldtitel, die im 
Allgemeinen hohe Zinsen bieten, ein niedriges Kre-
ditrating haben und ein hohes Kreditereignisrisiko 
bergen. Hochzinsanleihen sind häufig volatiler, weni-
ger liquide und anfälliger für finanzielle Schwierig-
keiten als andere Anleihen mit höheren Ratings. Die 
Bewertung hochrentierlicher Wertpapiere ist auf-
grund der fehlenden Liquidität möglicherweise 
schwieriger als bei anderen Wertpapieren mit höhe-
rem Rating. Eine Anlage in diese Art von Titeln kann 
nicht realisierte Wertverluste und/oder Verluste mit 
sich bringen, die sich negativ auf den Nettoinventar-
wert des Fonds auswirken können. 
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Marktrisiko 

Das Risiko des Verlusts aufgrund von Preisschwankungen 
auf den Finanzmärkten und Faktoränderungen, die sich 
auf diese Schwankungen auswirken.  

Das Marktrisiko wird mit Blick auf wichtige Anlageklas-
sen oder Markteigenschaften näher beschrieben. Rezessi-
onen oder wirtschaftliche Abkühlungen beeinträchtigen 
die Finanzmärkte und können zu einem Wertverlust von 
Anlagen führen. 

• Rohstoffrisiko. Das Risiko, das aus möglichen 
Schwankungen bei Rohstoffwerten entsteht, zu de-
nen beispielsweise landwirtschaftliche Produkte, Me-
talle und Energieprodukte gehören. Der Wert der 
Fonds kann durch Veränderungen der Rohstoffpreise 
indirekt beeinträchtigt werden. 

• Währungsrisiko. Das Risiko, das durch mögliche 
Wechselkursschwankungen entsteht. Dieses Risiko 
besteht beim Besitz von Vermögenswerten, die auf 
andere Währungen als die Basiswährung des Fonds 
lauten. Der Wert der Vermögenswerte kann durch 
Änderungen der Wechselkurse zwischen der Basis-
währung und den anderen Währungen oder durch 
Änderungen der Devisenbestimmungen beeinträch-
tigt werden. Daher muss damit gerechnet werden, 
dass Wechselkursrisiken nicht immer abgesichert 
werden können, und dass die Volatilität der Wechsel-
kurse, die den Fonds betreffen, Auswirkungen auf 
den Nettoinventarwert des Fonds haben kann. 

• Schwellenmarktrisiko. Schwellenmärkte sind oft-
mals weniger reguliert und weniger transparent als 
entwickelte Märkte und oftmals durch schlechte Un-
ternehmensführungssysteme und unnormale Rendi-
teausschüttungen gekennzeichnet und in höherem 
Maße Marktmanipulationen ausgesetzt. Die Anleger 
sollten sich des Umstands bewusst sein, dass die An-
lagen aufgrund der politischen und wirtschaftlichen 
Verhältnisse in einigen Schwellenländern einem hö-
heren Risiko ausgesetzt sein können als Anlagen in 
entwickelten Märkten. Die Buchhaltungs- und Finan-
zinformationen über die Unternehmen, in die die 
Fonds investieren werden, können sich als oberfläch-
licher und weniger zuverlässig erweisen. Das Risiko 
von Unregelmäßigkeiten ist in Schwellenländern in 
der Regel höher als in entwickelten Ländern. Unter-
nehmen, bei denen Unregelmäßigkeiten entdeckt 
werden, erleben möglicherweise starke Kursschwan-
kungen und/oder die Aussetzung der Notierung. Das 
Risiko, dass die Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
Fehler in der Rechnungslegung oder dolose Handlun-
gen nicht entdecken, ist in Schwellenländern in der 
Regel höher als in entwickelten Ländern. Rechtslage 
und Gesetzgebung im Bereich des Eigentumsrechts 
für Wertpapiere sind in Schwellenländern möglicher-
weise ungenau und bieten nicht dieselben Garantien 
wie die Gesetze in entwickelten Ländern. In der Ver-
gangenheit gab es Fälle von Betrug und gefälschten 
Wertpapieren. Das Schwellenmarktrisiko umfasst 
verschiedene Risiken, die in diesem Abschnitt be-
schrieben sind, z. B. Kapitalrückführungsbeschrän-
kungen, Gegenparteirisiko, Währungsrisiko, Zinsri-
siko, Kreditrisiko, Aktienrisiko, Liquiditätsrisiko, 

politisches Risiko, Betrug, Revision, Volatilität, Illiqui-
dität sowie das Risiko von Beschränkungen für aus-
ländische Anlagen. Die Auswahlmöglichkeiten in Be-
zug auf die Anbieter können in manchen Ländern 
sehr beschränkt sein. Auch die von den höchstqualifi-
zierten Anbietern bereitgestellten Garantien sind 
möglicherweise nicht mit denen vergleichbar, die von 
Finanzinstituten und Maklerfirmen in entwickelten 
Ländern geboten werden. 

• Aktienrisiko. Das Risiko, das aus möglichen Schwan-
kungen des Niveaus und der Volatilität von Aktien-
kursen entsteht. Es umfasst unter anderem die Mög-
lichkeit des Kapitalverlusts und der Aussetzung der 
Ausschüttung von Erträgen (Dividenden) bei Divi-
dendentiteln.  

Das grundlegende Risiko im Zusammenhang mit Ak-
tienportfolios besteht darin, dass der Wert der Port-
foliotitel sinken kann.  

Der Wert von Aktien kann als Reaktion auf Aktivitä-
ten eines einzelnen Unternehmens oder auf allge-
meine Markt- und/oder Konjunkturbedingungen 
schwanken.  

Aktieninhaber tragen im Hinblick auf die Kapital-
struktur eines Unternehmens häufig ein höheres Ri-
siko als andere Gläubiger.  

Aktienanlagen können eine höhere Rendite bieten als 
andere Anlageinstrumente. Das mit Aktienanlagen 
verbundene Risiko kann jedoch auch höher sein, da 
die Wertentwicklung von Aktienwerten von Faktoren 
abhängt, die schwer vorhersehbar sind. Zu diesen 
Faktoren zählen die Möglichkeit plötzlicher oder an-
haltender Marktabschwünge und Risiken im Zusam-
menhang mit einzelnen Unternehmen.  

Zudem gilt das Börsengangrisiko (Initial Public Of-
fering, IPO), wenn Unternehmen an die Börse gehen. 
Wertpapiere aus Börsengängen haben keine Han-
delshistorie und die verfügbaren Informationen zum 
Unternehmen können begrenzt sein. In der Folge 
können die Preise von im Rahmen von Börsengängen 
verkauften Wertpapieren hochgradig volatil sein. Zu-
dem kann es vorkommen, dass die SICAV nicht den 
angestrebten gezeichneten Betrag erzielt, was seine 
Wertentwicklung beeinträchtigen kann. Solche An-
lage können mit erheblichen Transaktionskosten ver-
bunden sein. 

• Zinsrisiko. Das Risiko, das aus möglichen Schwan-
kungen des Niveaus und der Volatilität von Erträgen 
entsteht. Der Wert von Anlagen in Anleihen und an-
deren Schuldtiteln oder derivativen Instrumenten 
kann aufgrund von Zinsschwankungen stark steigen 
oder fallen. Generell gilt, dass der Wert festverzinsli-
cher Instrumente steigt, wenn die Zinsen fallen, und 
umgekehrt. In einigen Fällen können Vorauszahlun-
gen (d. h. vorzeitige ungeplante Kapitalrückzahlun-
gen) zu einem Wiederanlagerisiko führen, da die Er-
löse möglicherweise zu niedrigeren Zinsen wiederan-
gelegt werden und die Wertentwicklung der Fonds 
beeinträchtigen. 

• Hebelrisiko. Hebelung kann die Volatilität des Netto-
inventarwerts des Fonds erhöhen und Verluste ver-
größern, die unter extremen Marktbedingungen 
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erheblich werden und möglicherweise einen voll-
ständigen Verlust des Nettoinventarwerts verursa-
chen können. Der umfangreiche Einsatz derivativer 
Finanzinstrumente kann zu einer signifikanten He-
belwirkung führen. 

• Immobilienrisiko. Das Risiko, das aus möglichen 
Schwankungen des Niveaus und der Volatilität von 
Immobilienwerten entsteht. Immobilienwerte wer-
den von einer Reihe von Faktoren beeinflusst, darun-
ter unter anderem von Änderungen der allgemeinen 
und lokalen wirtschaftlichen Bedingungen, Änderun-
gen des Angebots von und der Nachfrage nach Immo-
bilien in einer Region, Änderungen der staatlichen 
Auflagen (z. B. Mietpreiskontrollen), Änderungen der 
Immobiliensteuern und Änderungen der Zinssätze. 
Der Wert des Fonds kann indirekt durch die Bedin-
gungen am Immobilienmarkt beeinträchtigt werden. 

• Volatilitätsrisiko. Das Risiko der Ungewissheit von 
Preisänderungen. In der Regel gilt: je höher die Vola-
tilität eines Vermögenswerts oder Instruments, desto 
höher sein Risiko. Die Preise übertragbarer Wertpa-
piere, in die die Fonds investieren, können sich kurz-
fristig erheblich ändern. 

Liquiditätsrisiken 

Ein Liquiditätsrisiko besteht, wenn ein bestimmtes In-
strument schwierig zu kaufen oder zu verkaufen ist. Auf 
der Aktivseite bezieht sich das Liquiditätsrisiko auf die 
Unfähigkeit eines Fonds, Anlagen innerhalb eines ange-
messenen Zeitraums zu einem Preis zu veräußern, der ih-
rem geschätzten Wert entspricht oder diesem nahe 
kommt. Auf der Passivseite bezieht sich das Liquiditätsri-
siko auf die Unfähigkeit eines Fonds, genügend Barmittel 
aufzubringen, um einem Rücknahmeantrag zu entspre-
chen, weil er Anlagen nicht veräußern kann. Grundsätz-
lich wird jeder Fonds nur Anlagen tätigen, für die ein li-
quider Markt besteht oder die auf andere Weise jederzeit 
innerhalb eines angemessenen Zeitraums verkauft, liqui-
diert oder geschlossen werden können. Unter bestimmten 
Umständen können Anlagen jedoch aufgrund von unter-
schiedlichen Faktoren weniger liquide oder illiquide wer-
den. Hierzu zählen ungünstige Bedingungen, die einen be-
stimmten Emittenten, eine Gegenpartei oder den Markt 
im Allgemeinen betreffen, sowie gesetzliche, aufsichts-
rechtliche oder vertragliche Beschränkungen für den Ver-
kauf bestimmter Instrumente. 

• Liquiditätsrisiko in Verbindung mit einem Ver-
mögenswert. Die Unfähigkeit, einen Vermögenswert 
bzw. eine Position innerhalb eines bestimmten Zeit-
raums ohne signifikanten Wertverlust zu verkaufen 
bzw. zu liquidieren. Die Illiquidität eines Vermögens-
werts kann entstehen, wenn kein etablierter Markt 
für oder keine Nachfrage nach dem Vermögenswert 
besteht. Große Positionen in einer beliebigen Wert-
papierklasse eines einzelnen Emittenten können Li-
quiditätsprobleme verursachen. Das Risiko der Illi-
quidität kann aufgrund der relativ unterentwickelten 
Natur der Finanzmärkte in einigen Ländern beste-
hen. Der Anlageverwalter ist aufgrund der Illiquidität 
möglicherweise nicht in der Lage, Vermögenswerte 
zu einem günstigen Preis und Zeitpunkt zu verkau-
fen. 

• Risiko in Verbindung mit Anlagebeschränkungen. 
Das Risiko, das aus staatlichen Kapitalkontrollen 
oder -beschränkungen entsteht, die sich negativ auf 
den Zeitpunkt und den Betrag von veräußerten Anla-
gen auswirken können. In einigen Fällen können 
Fonds die in einigen Ländern getätigten Anlagen 
möglicherweise nicht zurückziehen. Regierungen 
können die Beschränkungen für den ausländischen 
Besitz von lokalen Vermögenswerten, insbesondere 
Beschränkungen für Sektoren, einzelne und zusam-
mengefasste Handelsquoten, den Prozentsatz der 
Kontrolle und die Art der für Ausländer verfügbaren 
Aktien ändern. Die Fonds können aufgrund von Be-
schränkungen möglicherweise ihre Strategien nicht 
umzusetzen. 

• Risiko beschränkt handelbarer Wertpapiere. In 
manchen Rechtsgebieten und unter bestimmten Um-
ständen haben manche Wertpapiere möglicherweise 
einen vorübergehend beschränkten Status. Dadurch 
können die Möglichkeiten des Fonds eingeschränkt 
werden, diese Papiere zu verkaufen. Infolge solcher 
Marktbeschränkungen ist die Liquidität des Fonds 
möglicherweise reduziert. Beispielsweise schreibt 
das Gesetz von 1933, Vorschrift 144 Bedingungen für 
den Wiederverkauf beschränkt handelbare Wertpa-
piere vor. Dazu gehört unter anderem, dass der Käu-
fer die Voraussetzungen als qualifizierter institutio-
neller Käufer erfüllen muss. 

Risiken in Verbindung mit Techniken 

• Risiko derivativer Finanzinstrumente. Derivative 
Instrumente sind Kontrakte, deren Kurs oder Wert 
vom Wert eines oder mehrerer Basiswerte oder -da-
ten abhängt. Dies ist in einem standardisierten oder 
spezifischen Vertrag festgelegt. Zu den Vermögens-
werten oder Daten können unter anderem die Kurse 
von Aktien, Indizes, Rohstoffen und festverzinslichen 
Anlagen, Wechselkurse für Währungspaare, Zinss-
ätze, Wetterbedingungen sowie gegebenenfalls die 
Volatilität oder Bonität der betreffenden Vermögens-
werte oder Daten gehören. Derivative Instrumente 
können sehr komplex sein und unterliegen einem Be-
wertungsrisiko. Derivative Instrumente können an 
der Börse oder im Freiverkehr (OTC) gehandelt wer-
den. Je nach der Art des Instruments können eine 
oder beide der an dem OTC-Kontrakt beteiligten Par-
teien einem Gegenparteirisiko ausgesetzt sein. Eine 
Gegenpartei ist möglicherweise nicht bereit oder in 
der Lage, eine Position in einem derivativen Instru-
ment abzuwickeln. Das Unvermögen, mit dieser Posi-
tion zu handeln, kann unter anderem zu einem über-
mäßigen Engagement der betreffenden Fonds in Be-
zug auf die Gegenpartei führen. Derivative Instru-
mente können eine signifikante Hebelwirkung haben. 
Einige Instrumente, beispielsweise Optionsscheine, 
beinhalten aufgrund ihrer Volatilität ein überdurch-
schnittliches wirtschaftliches Risiko. Der Einsatz von 
derivativen Instrumenten ist mit gewissen Risiken 
verbunden, die sich negativ auf die Wertentwicklung 
der Fonds auswirken können. Auch wenn die Fonds 
davon ausgehen, dass die Erträge eines synthetischen 
Wertpapiers in der Regel den Erträgen der Anlage, 
auf die es sich bezieht (die „Referenzanlage“), 
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entsprechen, kann ein synthetisches Wertpapier auf-
grund der Bedingungen des synthetischen Wertpa-
piers und der Übernahme des Kreditrisikos der be-
treffenden Gegenpartei eine andere Renditeerwar-
tung, eine andere (und potenziell höhere) Ausfall-
wahrscheinlichkeit, andere (und potenziell höhere) 
voraussichtliche Verlustmerkmale nach einem Aus-
fall und eine andere (und potenziell niedrigere) vo-
raussichtliche Rückzahlung nach einem Ausfall auf-
weisen, falls zutreffend. Bei Ausfall einer Referenzan-
lage oder unter bestimmten Umständen, bei Ausfall 
oder anderen Maßnahmen eines Emittenten einer 
Referenzanlage können die Konditionen des betref-
fenden synthetischen Wertpapiers erlauben oder 
vorschreiben, dass die Gegenpartei ihre Verpflichtun-
gen gemäß dem synthetischen Wertpapier erfüllt, in-
dem er den Fonds die Anlage liefert bzw. einen Be-
trag auszahlt, der dem jeweils aktuellen Marktwert 
der Anlage entspricht. Darüber hinaus können die 
Konditionen des synthetischen Wertpapiers bei Fäl-
ligkeit, Ausfall, Vorverlegung der Fälligkeit oder an-
derweitiger Kündigung (einschließlich Put oder Call) 
des synthetischen Wertpapiers erlauben oder vor-
schreiben, dass die Gegenpartei ihre Verpflichtungen 
gemäß dem synthetischen Wertpapier erfüllt, indem 
er den Fonds Wertpapiere liefert, bei denen es sich 
nicht um die Referenzanlage handelt, bzw. einen Be-
trag auszahlt, der nicht dem jeweils aktuellen Markt-
wert der Anlage entspricht. Zusätzlich zu den mit 
dem Besitz von Anlagen verbundenen Risiken wer-
den die Fonds bei einigen synthetischen Wertpapie-
ren normalerweise nur mit der betreffenden Gegen-
partei und nicht mit dem zugrunde liegenden Emit-
tenten der betreffenden Anlage eine vertragliche Be-
ziehung eingehen. Der Fonds ist in der Regel nicht 
berechtigt, die Einhaltung der Bedingungen durch 
den Emittenten direkt durchzusetzen und hat keinen 
Ausgleichsanspruch gegenüber dem Emittenten, 
noch verfügt er über Stimmrechte in Bezug auf die 
Anlage. Zu den wichtigsten derivativen Finanzinstru-
menten gehören unter anderem Futures, Forwards, 
Swaps und Optionen auf Basiswerte wie Aktien, 
Zinssätze, Schuldtitel, Devisenkurse und Rohstoffe. 
Beispiele für Derivate sind unter anderem Total Re-
turn Swaps, Credit Default Swaps, Optionen auf 
Swaps, Zinsswaps, Varianz-Swaps, Volatilitätsswaps, 
Aktienoptionen, Anleihenoptionen und Währungsop-
tionen. Die derivativen Finanzprodukte und -Instru-
mente sind im Abschnitt „Anlagebeschränkungen“ 
des Verkaufsprospekts definiert. Beim Eingehen von 
Short-Positionen (eine Position, deren Wert sich ge-
genläufig zum Wert des Wertpapiers selbst entwi-
ckelt) durch Derivate entstehen Verluste, wenn der 
Wert des zugrundeliegenden Wertpapiers steigt. Der 
Einsatz von Short-Positionen kann das Verlust- und 
das Volatilitätsrisiko erhöhen. 

• Risiko von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. Die mit Pensionsgeschäften 
und umgekehrten Pensionsgeschäften verbundenen 
Risiken entstehen, wenn die Gegenpartei der Trans-
aktion in Verzug gerät oder zahlungsunfähig wird 
und der Fonds Verluste macht oder Verzögerungen 
bei der Wiedererlangung seiner Anlagen auftreten. 

Obwohl Pensionsgeschäfte ihrer Natur nach vollstän-
dig abgesichert sind, könnte der Fonds einen Verlust 
erleiden, wenn der Wert der verkauften Wertpapiere 
im Vergleich zum Wert der vom Fonds gehaltenen 
Barmittel oder Margen gestiegen ist. Bei einem umge-
kehrten Pensionsgeschäft könnte der Fonds einen 
Verlust erleiden, wenn der Wert der gekauften Wert-
papiere im Vergleich zum Wert der vom Fonds gehal-
tenen Barmittel gesunken ist. 

• Risiko von Wertpapierleihgeschäften. Das Risiko 
eines Verlusts, falls der Darlehensnehmer (d. h. die 
Gegenpartei) der von der SICAV/vom Fonds verliehe-
nen Wertpapiere seinen Zahlungsverpflichtungen 
nicht nachkommt, das Risiko einer Verzögerung bei 
der Wiedererlangung (was die Fähigkeit der SI-
CAV/des Fonds, seinen Verpflichtungen nachzukom-
men, einschränken könnte) oder das Risiko, die 
Rechte an der gehaltenen Sicherheit zu verlieren. 
Dieses Risiko wird jedoch durch die Analyse der Zah-
lungsfähigkeit des Leihnehmers durch die Pictet-
Gruppe gemindert. Die Wertpapierleihgeschäfte un-
terliegen ebenfalls dem Risiko eines Interessenkon-
flikts zwischen der SICAV und einer anderen Einheit 
der Pictet-Gruppe, einschließlich der Administrativen 
Wertpapierverleihstelle und dem Leihnehmer, die 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit den Wertpa-
pierleihgeschäften erbringen oder im Rahmen der 
Wertpapierleihgeschäfte handeln. 

• Absicherungsrisiko. Das Risiko, das entsteht, wenn 
eine Aktienklasse oder eine Anlage eines Fonds ins-
besondere bezüglich des Währungsengagements und 
der Duration übermäßig oder unzureichend abgesi-
chert ist. 

Risiken in Verbindung mit Wertpapieren  

In dieser Kategorie sind alle Risiken aufgeführt, die sich 
auf Anlageprodukte oder -techniken beziehen. 

• Risiko von ABS- und MBS-Anleihen. Bestimmte 
Fonds können sich in einem breiten Spektrum von 
ABS-Anleihen (darunter Vermögenspools aus Kredit-
kartendarlehen, Autokrediten, Wohnungsbau- und 
gewerblichen Hypotheken, CMO und CDO), Agency 
Mortgage Pass-Through-Titeln und gedeckten 
Schuldverschreibungen engagieren. Die mit diesen 
Wertpapieren verbundenen Obligationen können mit 
größeren Kredit-, Liquiditäts- und Zinsrisiken ver-
bunden sein als andere Schuldtitel wie beispielsweise 
Staatsanleihen. ABS- und MBS-Anleihen sind Wertpa-
piere, die ihre Inhaber zum Erhalt von Zahlungen be-
rechtigen, die in erster Linie vom Cashflow aus einem 
bestimmten Pool aus finanziellen Vermögenswerten 
wie Wohnungsbau- oder gewerbliche Hypotheken, 
Kfz-Krediten oder Kreditkartendarlehen abhängen. 
ABS und MBS sind häufig mit dem Risiko einer Ver-
längerung oder vorzeitigen Rückzahlung verbunden, 
das erhebliche Auswirkungen auf den Zeitpunkt und 
die Höhe der von den Wertpapieren gezahlten Cash-
flows haben und die Rendite der Wertpapiere beein-
trächtigen kann. Die durchschnittliche Laufzeit der 
einzelnen Wertpapiere kann durch zahlreiche Fakto-
ren beeinflusst werden, darunter das Vorhandensein 
und die Häufigkeit der Ausübung optionaler 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

14 VON 274  

Rücknahme- und obligatorischer vorzeitiger Rück-
zahlungsoptionen, das aktuelle Zinsniveau, die tat-
sächliche Ausfallquote der Basiswerte, der Zeitpunkt 
der Einziehung und die Rotation der Basiswerte. 

• Organismen für gemeinsame Anlagen: Risiken ei-
ner Anlage in anderen OGA. Die Anlage des Fonds 
in andere OGA oder OGAW birgt die folgenden Risi-
ken: 

Die Schwankungen der Währung des Landes, in dem 
dieser OGA/OGAW anlegt, Rechtsvorschriften im Be-
reich der Devisenkontrolle oder die Anwendung der 
Steuervorschriften der verschiedenen Länder, ein-
schließlich Quellensteuer oder Änderungen der Re-
gierungs-, Wirtschafts- oder Geldpolitik der betref-
fenden Länder, können sich auf den Wert einer An-
lage eines OGA/OGAW, in den der Fonds investiert, 
auswirken; außerdem wird darauf hingewiesen, dass 
der Nettoinventarwert je Aktie des Fonds entspre-
chend dem Nettoinventarwert der betreffenden 
OGA/OGAW schwanken kann, insbesondere wenn 
die OGA/OGAW, die im Wesentlichen in Aktien inves-
tieren, von der Tatsache betroffen sind, dass sie eine 
höhere Volatilität aufweisen als OGA/OGAW, die in 
Anleihen und/oder andere liquide Finanzanlagen in-
vestieren. 

Die Risiken im Zusammenhang mit Anlagen in ande-
ren OGA/OGAW sind jedoch auf den Verlust der vom 
Fonds getätigten Anlage beschränkt. 

• Rohstoffpreisrisiko. Die Preise für Rohstoffe (ein-
schließlich Edelmetalle) können entsprechend der 
Angebots- und Nachfragesituation sowie infolge poli-
tischer, wirtschaftlicher und/oder umweltbezogener 
Ereignisse Schwankungen unterliegen. Der Anleger 
kann demzufolge einer erheblichen Volatilität in Ver-
bindung mit dieser Anlageklasse ausgesetzt sein. 

• Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten. Bestimmte Fonds können in 
Contingent Convertible Bonds anlegen (gelegentlich 
auch als „CoCo-Bonds“ bezeichnet). CoCo-Bonds sind 
hybride Finanzinstrumente, die von Banken ausgege-
ben werden und bei Auftreten eines auslösenden Er-
eignisses in Eigenkapital umgewandelt werden oder 
eine Abschreibung des Nennwertes erfahren. Auslö-
serereignisse können hauptsächlich aufgrund von 
Verhältnissen entstehen, die mit unzureichendem 
Kernkapital (Tier1) oder anderen Kapitalquoten zu-
sammenhängen. Darüber hinaus könnte auch die Mit-
teilung einer Aufsichtsbehörde, der zufolge der Emit-
tent nicht fortgeführt wird, ein auslösendes Ereignis 
sein. Gemäß den Bedingungen eines Contingent Con-
vertible Bond können bestimmte Auslöserereignisse, 
darunter auch Ereignisse, die der Kontrolle der Ge-
schäftsleitung des CoCo-Bond-Emittenten unterlie-
gen, dazu führen, dass die Geldanlage und/oder die 
aufgelaufenen Zinsen dauerhaft auf null abgeschrie-
ben werden oder eine Wandlung in Eigenkapital er-
folgt. Solche Auslöserereignisse sind: (i) eine Herab-
setzung der Tier-1 Kernkapital-/Tier-1 Eigenkapital-
quote (Core Tier 1/Common Equity Tier 1 – 
CT1/CET1) (oder anderer Kapitalquoten) der Emissi-
onsbank unter einen zuvor festgelegten Grenzwert, 
(ii) die subjektive Feststellung einer 

aufsichtsrechtlichen Behörde zu einem beliebigen 
Zeitpunkt, dass eine Institution «nicht überlebens-
fähig» ist, d. h. die Feststellung, dass die Emissions-
bank öffentliche Stützungsmaßnahmen benötigt, um 
zu verhindern, dass der Emittent insolvent oder zah-
lungsunfähig wird, einen wesentlichen Teil seiner 
Schulden bei Fälligkeit nicht bezahlen oder aus ande-
ren Gründen sein Geschäft nicht weiterführen kann, 
und dass aufgrund von Umständen, die außerhalb 
der Kontrolle des Emittenten liegen, die Wandlung 
der CoCo-Bonds in Eigenkapital erforderlich ist oder 
durchgeführt wird, oder (iii) die Entscheidung einer 
nationalen Behörde, dem Emittenten Kapital zuzu-
führen. Anleger in Fonds, die in Contingent Conver-
tible Bonds investieren dürfen, werden auf die fol-
genden Risiken hingewiesen, die mit einer Anlage in 
diese Art von Instrumenten verbunden sind. 

• Risiko des Auslöserniveaus. Die Auslöserniveaus 
sind unterschiedlich und bestimmen das Engagement 
im Wandlungsrisiko, das vom Abstand der Eigenkapi-
talquote (CET1) zum Auslöserniveau abhängig ist. 
Die Wandlungsauslöser sind im Verkaufsprospekt für 
die jeweilige Emission offengelegt. Die Höhe des 
CET1 variiert in Abhängigkeit vom Emittenten, wäh-
rend sich die Auslöserniveaus entsprechend den spe-
zifischen Emissionsbedingungen unterscheiden. Der 
Auslöser kann entweder durch einen erheblichen Ka-
pitalverlust – wie im Zähler dargestellt – oder eine 
Erhöhung der risikogewichteten Vermögenswerte – 
wie durch den Nenner angegeben – aktiviert werden. 

• Risiko von Abschreibung, Wandlung und Ku-
ponstornierung. Alle CoCo-Bonds (Additional Tier 1 
und Tier 2) werden gewandelt oder abgeschrieben, 
wenn die Emissionsbank das Auslöserniveau er-
reicht. Die Fonds könnten Verluste im Zusammen-
hang mit Abschreibungen erleiden oder durch die 
Wandlung in Eigenkapital zu einem ungünstigen Zeit-
punkt beeinträchtigt werden. Weiterhin sind die Ku-
ponzahlungen auf Additional Tier 1 (AT1) Contingent 
Convertible Bonds in vollem Umfang diskretionär 
und können vom Emittenten jederzeit aus beliebigen 
Gründen und für einen beliebigen Zeitraum storniert 
werden, wenn dies in der entsprechenden Situation 
dem Grundsatz der Unternehmensfortführung ent-
spricht. Die Stornierung von Kuponzahlungen auf 
AT1 Contingent Convertible Bonds kommt nicht ei-
nem Ausfallereignis gleich. Stornierte Zahlungen lau-
fen nicht auf, sondern werden abgeschrieben. Dies 
erhöht in erheblichem Maße die Ungewissheit bei der 
Bewertung von AT1 Contingent Convertible Bonds 
und kann zu einer Fehlbewertung des Risikos führen. 
Inhaber von AT1 Contingent Convertible Bonds wer-
den möglicherweise feststellen, dass ihre Kupons 
storniert werden, während der Emittent weiterhin 
Dividenden auf seine Stammaktien und Prämien an 
seine Mitarbeiter zahlt. 

• Risiko einer Umkehrung der Kapitalstruktur. Im 
Gegensatz zur klassischen Kapitalhierarchie können 
Inhaber von Contingent Convertible Bonds einen Ka-
pitalverlust erleiden, wenn dies bei Aktionären nicht 
der Fall ist. Unter bestimmten Umständen werden In-
haber von Contingent Convertible Bonds vor den Ak-
tionären Verluste erleiden, beispielsweise wenn ein 
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Kapitalabschreibungs-CoCo-Bond mit einem hohen 
Auslöser aktiviert wird. Dies verstößt gegen die nor-
male Hierarchie der Kapitalstruktur, bei der zu er-
warten steht, dass die Aktionäre als Erste einen Ver-
lust erleiden. Dies ist weniger wahrscheinlich bei 
Contingent Convertible Bonds mit einem niedrigen 
Auslöser, bei dem die Aktionäre bereits einen Verlust 
erlitten haben. Außerdem können Tier 2 Contingent 
Convertible Bonds mit hohen Auslösern nicht erst bei 
einer schlechten Geschäftslage, sondern durchaus 
schon vor AT1 Contingent Convertible Bonds mit 
niedrigerem Auslöser und vor Aktien Verluste erlei-
den. 

• Risiko einer späten Wandlung. Die meisten Contin-
gent Convertible Bonds werden als unbefristete In-
strumente begeben, die bei vorab festgesetzten Ni-
veaus nur mit Zustimmung der zuständigen Behörde 
gewandelt werden können. Es ist nicht davon auszu-
gehen, dass die unbefristeten Contingent Convertible 
Bonds zum Kündigungstermin gewandelt werden. 
Unbefristete Contingent Convertible Bonds sind eine 
Art unbefristeten Kapitals. Der Anleger erhält sein 
Kapital möglicherweise nicht zum erwarteten Kündi-
gungstermin oder zu irgendeinem Zeitpunkt zurück. 

• Unbekannte Risiken. Die Struktur dieser Instru-
mente ist innovativ und noch unerprobt. In einem an-
gespannten Umfeld, indem die zugrunde liegenden 
Merkmale dieser Instrumente auf die Probe gestellt 
werden, ist nicht sicher, wie diese reagieren werden. 
Wenn ein einzelner Emittent einen Auslöser aktiviert 
oder Kuponzahlungen aussetzt, kann es zu Anste-
ckung und Volatilität für die gesamte Anlagenklasse 
kommen. Dieses Risiko kann wiederum in Abhängig-
keit vom Umfang der Arbitrage des zugrunde liegen-
den Instruments verstärkt werden. Es besteht Unsi-
cherheit im Zusammenhang mit einer Entscheidung 
der Aufsichtsbehörden hinsichtlich der Festlegung, 
wann der Emittent an einem Punkt angelangt ist, an 
dem er nicht mehr überlebensfähig ist, sowie im Hin-
blick auf gesetzlich vorgeschriebene Rettungsaktio-
nen gemäß der neuen Richtlinie zur Sanierung und 
Abwicklung von Kreditinstituten (Bank Recovery and 
Resolution Directive). 

• Risiko der Sektorkonzentration. Contingent Con-
vertible Bonds werden von Bankinstituten und Versi-
cherungsgesellschaften ausgegeben. Wenn ein Fonds 
in wesentlichem Umfang in Contingent Convertible 
Bonds investiert ist, wird seine Wertentwicklung 
stärker von den allgemeinen Bedingungen im Finanz-
dienstleistungssektor abhängig sein, als es bei einem 
Teilfonds der Fall wäre, der eine stärker diversifi-
zierte Strategie verfolgt. 

• Liquiditätsrisiko. Unter bestimmten Umständen 
kann es schwierig sein, einen willigen Käufer für be-
dingte Wandelanleihen zu finden, und der Verkäufer 
muss für einen Verkauf gegebenenfalls einen erhebli-
chen Abschlag auf den erwarteten Wert der Anleihe 
akzeptieren. 

• Bewertungsrisiko. Contingent Convertible Bonds 
haben oft attraktive Renditen, die als Komplexitäts-
aufschlag angesehen werden können. Im Vergleich zu 
höher bewerteten Schuldtitelemissionen desselben 

Emittenten oder vergleichbar bewerteten Schuldti-
telemissionen anderer Emittenten sind CoCo-Bonds 
häufig unter Renditegesichtspunkten attraktiver. Das 
Risiko einer Wandlung, oder, bei AT1 Contingent 
Convertible Bonds, einer Kuponstornierung, ist mög-
licherweise im Kurs der Contingent Convertible 
Bonds nicht vollständig berücksichtigt. Folgende Fak-
toren spielen bei der Bewertung von Contingent Con-
vertible Bonds eine wichtige Rolle: die Wahrschein-
lichkeit, dass ein Auslöser aktiviert wird, Umfang und 
Wahrscheinlichkeit von Verlusten bei einer auslöser-
bedingten Wandlung (nicht nur aufgrund von Ab-
schreibungen, sondern auch aufgrund der Wandlung 
in Eigenkapital zu einem ungünstigen Zeitpunkt) und 
(bei AT1 Contingent Convertible Bonds) die Wahr-
scheinlichkeit einer Kuponstornierung. Individuelle 
aufsichtsrechtliche Auflagen im Hinblick auf den Ka-
pitalpuffer, die künftige Kapitalposition der Emitten-
ten, das Verhalten der Emittenten in Bezug auf Ku-
ponzahlungen für AT1 Contingent Convertible Bonds 
sowie eventuelle Ansteckungsrisiken sind diskretio-
när und/oder schwer einzuschätzen. 

• Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen. Wan-
delanleihen sind von einem Unternehmen begebene 
Anleihen, die dem Anleihegläubiger die Option ein-
räumen, die Anleihe zu bestimmten Zeitpunkten in 
einem vorab festgelegten Umtauschverhältnis in 
Stammaktien des Unternehmens umzutauschen. Es 
handelt sich um ein hybrides Instrument, das sowohl 
ein Aktienrisiko als auch die für Anleihen typischen 
Kredit- und Ausfallrisiken birgt. 

• Risiko von Depositary Receipts. Depositary Re-
ceipts (wie z. B. ADR, GDR und EDR) sind Instru-
mente, die Aktien an Unternehmen darstellen, die au-
ßerhalb der Märkte für Depositary Receipts gehan-
delt werden. Dementsprechend sind, obwohl die De-
positary Receipts an anerkannten Börsen gehandelt 
werden, andere Risiken in Verbindung mit diesen In-
strumenten zu beachten – beispielsweise sind die 
den Instrumenten zugrunde liegenden Aktien mög-
licherweise politischen Risiken, Inflations-, Wechsel-
kurs- oder Verwahrrisiken ausgesetzt. 

• Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs). 
Besondere Risiken sind mit der Anlage in Wertpapie-
ren aus dem Immobiliensektor verbunden, beispiels-
weise Immobilieninvestmentgesellschaften (REIT), 
sowie in Wertpapieren von Unternehmen, die vor-
nehmlich im Immobiliensektor tätig sind. Zu diesen 
Risiken gehören unter anderem: der zyklische Cha-
rakter von Immobilienwerten, Risiken im Zusam-
menhang mit allgemeinen oder ortsabhängigen wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen, Immobilienüber-
angebot und verschärfter Wettbewerb, höhere 
Grund- bzw. Vermögenssteuern sowie steigende Be-
triebskosten, demografische Tendenzen und Verän-
derungen bei Mieteinnahmen, Änderungen im Bau- 
und Planungsrecht, Verluste durch Unglücksfälle 
oder Enteignungen, Umweltrisiken, gesetzliche Miet-
beschränkungen, Wertveränderungen aufgrund der 
Objektlage, Risiken durch beteiligte Parteien, Ände-
rungen des Vermietungspotentials, Zinserhöhungen 
und sonstige Einflüsse auf den Immobilienkapital-
markt. In der Regel haben Zinssteigerungen höhere 
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Finanzierungskosten zur Folge, die den Wert eines 
Fonds, der im Immobiliensektor investiert, direkt 
und indirekt mindern können. 

• SPACS-Risiko. SPACS (Special Purpose Acquisition 
Companies, deutsch: Akquisitionszweckgesellschaft) 
sind börsennotierte Gesellschaften, die auf Initiative 
eines Gründers (Sponsor) mit der Absicht gegründet 
werden, ein Unternehmen zu erwerben, und somit 
eine Alternative zu klassischen Börsengängen dar-
stellen. Der Börsengang einer SPAC ist häufig so 
strukturiert, dass er Anlegern eine aus Stammaktien 
und Optionsscheinen bestehende Einheit von Wert-
papieren anbietet, um die Akquisition zu finanzieren. 
Die Struktur von SPAC-Transaktionen kann komplex 
sein. 

Jede SPAC-Transaktion birgt das Risiko von Interes-
senkonflikten auf Ebene des Sponsors. SPAC-Sponso-
ren profitieren mehr als die Anleger vom Abschluss 
eines ersten Unternehmenszusammenschlusses 
durch die SPAC. Für die Sponsoren können daher An-
reize bestehen, eine Transaktion zu Bedingungen ab-
zuschließen, die für Anleger weniger günstig sind. 
Eine künftige Verwässerung kann durch die Zahlung 
der Sponsorenhonorare in Aktien, die Ausübung von 
Optionsscheinen und/oder im Zusammenhang mit 
der Finanzierung der Akquisition entstehen. Eine 
SPAC kann im Verkaufsprospekt für ihren Börsen-
gang (IPO) eine bestimmte Branche oder ein be-
stimmtes Unternehmen nennen, auf das sie im Bemü-
hen um einen Zusammenschluss mit einem operati-
ven Unternehmen abzielt. In Bezug auf die Identifi-
zierung des Zielunternehmens während des 
Börsengangs besteht allerdings Unsicherheit. Anla-
gen in SPACS können mit einem höheren Liquiditäts-
risiko verbunden sein. 

• Risiko strukturierter Finanzprodukte. Zu den 
strukturierten Finanzprodukten gehören u. a. „Asset-
Backed Securities“, „Asset-Backed Commercial Pa-
pers“, „Credit-Linked Notes“ und „Portfolio Credit-
Linked Notes“. Strukturierte Finanzprodukte können 
gelegentlich eingebettete Derivate haben. Struktu-
rierte Finanzprodukte können unterschiedliche Risi-
kograde aufweisen, je nach den Eigenschaften des be-
treffenden Produkts und dem Risiko des Basiswerts 
oder des zugrunde liegenden Vermögenspools. Struk-
turierte Finanzprodukte können im Vergleich zum 
Basiswert oder dem zugrunde liegenden Vermö-
genspool ein höheres Liquiditäts-, Kredit- und Markt-
risiko aufweisen. Die strukturierten Finanzprodukte 
sind im Abschnitt „Anlagebeschränkungen“ des Ver-
kaufsprospekts definiert. 

• Sukuk-Risiko. Sukuk werden überwiegend von 
Emittenten aus Schwellenländern ausgegeben, und 
die betreffenden Fonds sind den entsprechenden Ri-
siken ausgesetzt. Die Sukuk-Kurse sind meist vom 
Zinsmarkt abhängig und reagieren wie festverzinsli-
che Anlagen auf Änderungen am Zinsmarkt. Hinzu 
kommt, dass die Emittenten aufgrund äußerer oder 
politischer Faktoren/Ereignisse möglicherweise 
nicht in der Lage oder bereit sind, das Kapital 
und/oder die Zinsen bei Fälligkeit zurückzuzahlen. 
Weiterhin können Sukuk-Inhaber von zusätzlichen 

Risiken betroffen sein, beispielsweise einseitigen Än-
derungen der Zahlungstermine und begrenzten 
rechtlichen Mitteln gegen die Emittenten bei Zah-
lungsausfall oder verspäteter Rückzahlung. Sukuk, 
die von Regierungen oder regierungsnahen Einrich-
tungen begeben werden, sind zusätzlichen, mit die-
sen Emittenten verbundenen Risiken ausgesetzt, un-
ter anderem einem politischen Risiko. 

Risiken in Verbindung mit Anlagemärkten 

In dieser Kategorie sind alle Risiken aufgeführt, die spezi-
fisch für bestimmte geografische Regionen oder Invest-
mentprogramme sind. 

• Risiko der Anlage in Russland.  

- Anlagen in Russland unterliegen einem Verwah-
rungsrisiko, was mit dem gesetzlichen Rahmen 
des Landes zusammenhängt. Dies kann zu einem 
Verlust der Eigentümerschaft von Wertpapieren 
führen.  

- Am 24. Februar 2022 begannen russische Trup-
pen einen umfassenden Einmarsch in die Ukraine, 
und am Datum des Verkaufsprospekts befinden 
sich die Länder weiterhin in einem aktiven be-
waffneten Konflikt. Etwa zur gleichen Zeit kündig-
ten die USA, das Vereinigte Königreich, die EU und 
mehrere andere Länder weitreichende neue oder 
erweiterte Sanktionen und andere Maßnahmen 
gegen Russland an, unter anderem auch gegen be-
stimmte Banken, Unternehmen, Regierungsbe-
amte und andere Personen in Russland und Weiß-
russland. Schwere und Dauer des Konflikts und 
seine Auswirkungen auf die weltweiten Wirt-
schafts- und Marktbedingungen sind nicht vorher-
sehbar und könnten daher erhebliche Unsicher-
heiten und Risiken für bestimmte Fonds und die 
Wertentwicklung ihrer Anlagen sowie ihren Be-
trieb sowie die Fähigkeit bestimmter Fonds, ihre 
Anlageziele zu erreichen, verursachen. Die Fähig-
keit der Fonds, weiterhin in Russland zu investie-
ren oder bestehende Investitionen zu liquidieren, 
einschließlich der Fähigkeit zum Transfer von 
Barmitteln aus Russland, könnte vorübergehend 
begrenzt oder beeinträchtigt sein. Ähnliche Risi-
ken bestehen sofern zugrunde liegende Investitio-
nen, Dienstleister, Lieferanten oder bestimmte an-
dere Parteien erhebliche Geschäftstätigkeiten 
oder Vermögenswerte in Russland, der Ukraine, 
Weißrussland oder den unmittelbar angrenzen-
den Gebieten haben. 

• Risiko von Anlagen in der VRC. Anlagen in der VRC 
unterliegen Einschränkungen durch die lokalen Re-
gulierungsbehörden, unter anderem: Tages- und Ge-
samtmarkt-Handelsquoten, eingeschränkte Aktien-
klassen, Kapitalbeschränkungen und Einschränkun-
gen der Eigentümerschaft. Die VRC-Behörden könn-
ten neue Markt- und Kapitalbeschränkungen 
auferlegen und Unternehmen oder Vermögenswerte 
verstaatlichen, konfiszieren oder enteignen. Am 
14. November 2014 gaben das Finanzministerium, 
die State Administration of Taxation und die CSRC ge-
meinsam eine Mitteilung bezüglich der Besteuerung 
im Rahmen von Stock Connect unter Caishui [2014] 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

17 VON 274  

No. 81 („Mitteilung Nr. 81“) heraus. Gemäß Mittei-
lung Nr. 81 sind Gewinne, die Anleger in Hongkong 
und im Ausland (wie die Fonds) mit dem Handel chi-
nesischer A-Aktien über Stock Connect erzielen, seit 
dem 17. November 2014 vorübergehend von der 
Körperschaftssteuer, Einkommensteuer und Gewer-
besteuer befreit. Anleger in Hongkong und im Aus-
land (z. B. die Fonds) sind jedoch verpflichtet, Steu-
ern auf Dividenden und/oder Bonusaktien zum Satz 
von 10 % zu zahlen. Diese werden von den notierten 
Gesellschaften einbehalten und an die entsprechende 
Behörde gezahlt. Die Verwaltungsgesellschaft 
und/oder der Anlageverwalter behalten sich das 
Recht vor, Rückstellungen für Steuern auf Gewinne 
der entsprechenden Fonds zu bilden, die in VRC-
Wertpapiere investieren, was Auswirkungen auf die 
Bewertung der entsprechenden Fonds hat. Ange-
sichts der Ungewissheit, ob und wie bestimmte Ge-
winne aus VRC-Wertpapieren versteuert werden, an-
gesichts der Möglichkeit einer Änderung der Gesetze, 
Verordnungen und Praktiken in der VRC und ange-
sichts der Möglichkeit, dass Steuern rückwirkend er-
hoben werden, können von der Verwaltungsgesell-
schaft und/oder dem Anlageverwalter vorgenom-
mene Rückstellungen für Steuern zu hoch sein oder 
nicht ausreichen, um die endgültigen Steuerforderun-
gen der VRC auf Gewinne aus der Veräußerung von 
VRC-Wertpapieren zu bedienen. Falls sie unzu-
reichend sind, wird die Steuer dem Fondsvermögen 
belastet, was ungünstige Auswirkungen auf den Wert 
der Vermögenswerte des Fonds haben kann. Somit 
können Anleger abhängig von den endgültigen Best-
immungen darüber, wie solche Gewinne versteuert 
werden, der Höhe der Rückstellungen und dem Zeit-
punkt, zu dem sie ihre Aktien der entsprechenden 
Fonds gekauft und/oder verkauft haben, einen Vor-
teil oder einen Nachteil haben.  

• Bond-Connect-Risiko. Bond Connect ist eine neue 
im Juli 2017 für den gegenseitigen Rentenmarktzu-
gang zwischen Hongkong und Festlandchina gestar-
tete Initiative, die vom CFETS, von China Central De-
pository & Clearing Co., Ltd, Shanghai Clearing House 
und HKEx und der Central Moneymarkets Unit einge-
richtet wurde. 

Im Rahmen der bestehenden Vorschriften in Fest-
landchina wird es zulässigen ausländischen Anlegern 
erlaubt sein, über den Northbound-Handel von Bond 
Connect („Northbound Trading Link“) in die Anleihen 
zu investieren, die auf dem CIBM im Umlauf sind. Es 
wird keine Anlagequote für den Northbound Trading 
Link geben. 

Im Rahmen des Northbound Trading Link müssen zu-
lässige ausländische Anleger das CFETS oder andere 
von der PBC anerkannte Institute als Registerstellen 
ernennen, um die Registrierung bei der PBC beantra-
gen zu können. 

Gemäß den in Festlandchina geltenden Vorschriften 
muss eine von der Hong Kong Monetary Authority 
anerkannte Offshore-Depotbank (derzeit die Central 
Moneymarkets Unit) Nominee-Sammelkonten bei ei-
ner von der POBC anerkannten Onshore-Depotbank 
(derzeit die China Securities Depository & Clearing 

Co., Ltd und die Interbank Clearing Company Limi-
ted) eröffnen. Alle von zulässigen ausländischen An-
legern gehandelten Anleihen werden im Namen der 
Central Moneymarkets Unit registriert. Diese hält die 
Anleihen als Nominee-Eigentümer. 

Für Anlagen über Bond Connect müssen die relevan-
ten Einreichungen, die Registrierung bei der PBOC 
und die Kontoeröffnung über eine Onshore-Abwick-
lungsstelle, eine Offshore-Depotbank, eine Register-
stelle oder andere Dritte (wie jeweils zutreffend) 
durchgeführt werden. Dementsprechend unterliegt 
ein Fonds dem Risiko eines Ausfalls oder von Fehlern 
seitens solcher Dritter.  

Anlagen auf dem CIBM über Bond Connect unterlie-
gen auch aufsichtsrechtlichen Risiken. 

Die entsprechenden Regeln und Regelungen dieser 
Vorschriften unterliegen möglicherweise rückwir-
kenden Änderungen. Falls die Kontoeröffnung bzw. 
der Handel am CIBM durch die zuständigen Behör-
den von Festlandchina ausgesetzt wird, wird dies 
nachteilige Auswirkungen auf die Fähigkeit eines 
Fonds zur Anlage am CIBM haben. In einem solchen 
Fall wird die Fähigkeit eines Fonds zur Erreichung 
seines Anlageziels beeinträchtigt. 

Am 22. Februar 2018 wiesen Chinas Finanzministe-
rium und die State Administration of Taxation in ih-
rem Rundschreiben 108 darauf hin, dass ab dem 7. 
November 2018 eine dreijährige Befreiung von der 
Körperschaftssteuer („CIT“) und der Mehrwertsteuer 
(„VAT“) für ausländische institutionelle Anleger auf 
Zinserträge aus Anleihen, die auf dem chinesischen 
Anleihenmarkt erzielt werden, gelten würde. Kapital-
erträge, die aus chinesischen Anleihen erzielt wer-
den, waren nach diesen Regeln ebenfalls vorüberge-
hend von der CIT und der VAT befreit. Im November 
2021 wurde Mitteilung 34 veröffentlicht, um die Be-
freiungsfrist vom 7. November 2021 bis zum 31. De-
zember 2025 zu verlängern. Es besteht jedoch keine 
Sicherheit, dass diese Befreiungen in Zukunft durch-
gehend Anwendung finden werden (und nach Ablauf 
der vorstehend erwähnten Befreiungsfrist für Zinser-
träge aus Anleihen). 

• Wechselkursrisiko in China. Der RMB kann ons-
hore (als CNY in Festland-China) und offshore (als 
CNH außerhalb von Festland-China, hauptsächlich in 
Hongkong) gehandelt werden. Der Onshore-RMB 
(CNY) ist keine freie Währung. Er wird von den Be-
hörden der VRC kontrolliert. Der chinesische RMB 
wird sowohl direkt in China (Code CNY) als auch au-
ßerhalb des Landes, insbesondere in Hongkong 
(Code CNH) getauscht. Es handelt sich dabei um die 
gleiche Währung. Der Onshore-RMB (CNY), der di-
rekt in China getauscht wird, ist nicht frei konvertier-
bar und unterliegt Wechselkurskontrollen und be-
stimmten Auflagen der chinesischen Regierung. Der 
Offshore-RMB (CNH), der außerhalb von China ge-
tauscht wird, kann sich frei bewegen und unterliegt 
den Auswirkungen der privaten Nachfrage nach die-
ser Währung. Es ist möglich, dass die ausgehandelten 
Wechselkurse zwischen einer Währung und dem CNY 
oder dem CNH oder bei NDF-Geschäften unterschied-
lich sind. Somit kann der Fonds höheren 
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Wechselkursrisiken ausgesetzt sein. Handelsbe-
schränkungen für den CNY können die Währungsab-
sicherung begrenzen oder dazu führen, dass Absiche-
rungsgeschäfte keine Wirkung zeigen. 

• CIBM-Risiko. Der CIBM ist ein außerbörslicher 
Markt, der einen erheblichen Teil des gesamten chi-
nesischen Interbankenmarkts abdeckt und von der 
PBC reguliert und beaufsichtigt wird. Der Handel am 
CIBM kann den Fonds einem erhöhten Liquiditäts- 
und Kontrahentenrisiko aussetzen. Um Zugang zum 
CIBM-Markt zu erhalten, muss der RQFI-Anlagever-
walter vorab die Zulassung durch die PBC als Markt-
teilnehmer erhalten. Die Zulassung des Anlagever-
walters kann jederzeit im Ermessen der PBC verwei-
gert oder entzogen werden, was die Anlagemöglich-
keiten des Fonds bezüglich am CIBM gehandelten 
Instrumenten einschränken kann. Wir möchten die 
Anleger darauf hinweisen, dass die Clearing- und Ab-
rechnungssysteme des chinesischen Wertpapier-
markts möglicherweise noch nicht gut erprobt sind 
und dementsprechend höheren Risiken in Verbin-
dung mit Bewertungsfehlern und einer verzögerten 
Abrechnung von Geschäften unterliegen. 

• QFI-Risiko  

- QFI-Systemrisiko  

Gemäß den in China geltenden Vorschriften kön-
nen ausländische Anleger über Institute, die in 
China den QFI-Status erlangt haben, in Wertpa-
piere und Anlagen investieren, die von QFI ge-
mäß den einschlägigen QFI-Vorschriften gehal-
ten bzw. getätigt werden dürfen (die „QFI-fähi-
gen Wertpapiere“).  

Das QFI-System unterliegt den von den zuständi-
gen Behörden von Festlandchina, d. h. die CSRC, 
die SAFE und die PBC, erlassenen Vorschriften 
und Verordnungen.  

Diese Vorschriften und Verordnungen können 
von Zeit zu Zeit Änderungen unterliegen und 
umfassen (insbesondere): 

(i) die Maßnahmen für die Verwaltung inländi-
scher Wertpapier- und Futures-Anlagen durch 
qualifizierte ausländische institutionelle Anleger 
und qualifizierte ausländische institutionelle 
Renminbi-(„RMB“)-Anleger gemeinsam erlassen 
von der CSRC, der PBC und der SAFE am 25. Sep-
tember 2020 und in Kraft seit dem 1. November 
2020;  

(ii) die Bestimmungen zu Fragen in Bezug auf die 
Umsetzung der Maßnahmen für die Verwaltung 
inländischer Wertpapier- und Futures-Anlagen 
durch qualifizierte ausländische institutionelle 
Anleger und qualifizierte ausländische institutio-
nelle Renminbi-Anleger, erlassen von der CSRC 
am 25. September 2020 und in Kraft seit dem 
1. November 2020; 

(iii) die „Verwaltungsbestimmungen zu inländi-
schen Wertpapieren und Futures-Anlagekapital 
ausländischer institutioneller Anleger”, erlassen 
von der PBOC und der SAFE am 7. Mai 2020 und 
in Kraft seit dem 6. Juni 2020; und 

(iv) sonstige von den zuständigen Behörden er-
lassene Vorschriften (zusammen die „QFI-Vor-
schriften“). 

Auf der Grundlage der vorstehenden geltenden 
QFI-Vorschriften wurden die QFII-Regelung und 
die RQFII-Regelung zusammengelegt und unter-
liegen nunmehr denselben Vorschriften. Die zu-
vor gesonderten Anforderungen für die QFII- 
und RQFII-Qualifikationen wurden vereinheit-
licht. Ein ausländischer institutioneller Anleger 
außerhalb der VRC (Festlandchina) kann die 
QFI-Lizenz bei der CSRC beantragen, während 
ein ausländischer institutioneller Anleger, der 
eine QFII- oder eine RQFII-Lizenz hatte, die QFI-
Lizenz nicht erneut beantragen muss. Anlagever-
walter, denen eine QFII-Lizenz und/oder eine 
RQFII-Lizenz von der CSRC gewährt wurden, 
werden als ein QFI behandelt. 

Zum Datum dieses Verkaufsprospekts können 
die betreffenden Fonds aufgrund der geltenden 
QFI-Vorschriften und da die Fonds selbst keine 
QFI sind, indirekt über aktiengebundene Pro-
dukte in QFI-fähige Wertpapiere investieren, ins-
besondere in Equity-Linked Notes und Participa-
tion Notes, die von Instituten ausgegeben wer-
den, die den QFI-Status erlangt haben (zusam-
men unter der Bezeichnung „CAAPs“). Die 
betreffenden Fonds können auch über den QFI-
Status, der PICTET AM Ltd als Inhaber einer QFI-
Lizenz („QFI-Lizenzinhaber“) gewährt wurde, di-
rekt in QFI-fähige Wertpapiere investieren. 

Anleger werden darauf hingewiesen, dass der 
QFI-Status ausgesetzt oder widerrufen werden 
könnte, was sich negativ auf die Wertentwick-
lung der Fonds auswirken kann, da diese gegebe-
nenfalls zur Veräußerung ihrer Wertpapierbe-
stände gezwungen sind. 

Darüber hinaus können sich bestimmte Be-
schränkungen, welche die Regierung von Fest-
landchina den QFI auferlegt, nachteilig auf die Li-
quidität und Wertentwicklung der Fonds auswir-
ken. Die PBC und die SAFE regeln und überwa-
chen die Rückführung von Geldern aus 
Festlandchina durch den QFI gemäß den „Vor-
schriften für inländische Wertpapier- und Fu-
tures-Anlagenfonds durch qualifizierte ausländi-
sche institutionelle Anleger“, erlassen von der 
PBC und der SAFE am 7. Mai 2020 und in Kraft 
seit dem 6. Juni 2020.  

Rückführungen durch QFI in Bezug auf - Fonds, 
die den QFI-Status nutzen, unterliegen derzeit 
weder Rückführungsbeschränkungen noch einer 
vorherigen behördlichen Genehmigung. Die De-
potbank(en) der VRC („VRC-Depotbank(en)“) 
werden jedoch sämtliche Kapitaleinzahlungen 
und Rückführungen auf Echtheit und Einhaltung 
der Vorschriften überprüfen. Der Rückführungs-
prozess kann verschiedenen in den betreffenden 
Vorschriften festgelegten Anforderungen unter-
liegen, wie unter anderem der Vorlage bestimm-
ter Dokumente, wodurch sich die Ausführung 
des Rückführungsprozesses verzögern kann. Es 
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kann indessen nicht zugesichert werden, dass 
sich die in Festlandchina geltenden Vorschriften 
und Verordnungen nicht ändern werden oder 
dass künftig keine Rückführungsbeschränkun-
gen auferlegt werden. Rückführungsbeschrän-
kungen in Bezug auf das investierte Kapital und 
die Nettogewinne können die Fähigkeit der 
Fonds zur Erfüllung der Rücknahmeanträge der 
Anleger beeinträchtigen. Da zudem bei jeder 
Rückführung eine Echtheits- und Compliance-
Prüfung durch die VRC-Depotbank(en) erfolgt, 
können Verzögerungen bei der Rückführung auf-
treten oder diese sogar durch die VRC-Depot-
bank(en) verweigert werden, sofern sie den QFI-
Vorschriften und -Verordnungen nicht entspre-
chen. In solchen Fällen wird davon ausgegangen, 
dass die Rücknahmeerlöse schnellstmöglich 
nach Rückführung der betreffenden Gelder an 
die zurückgebenden Anleger ausgezahlt werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Anlagever-
walter keinerlei Einfluss auf die tatsächlich für 
die Durchführung der jeweiligen Rückführung 
benötigte Zeit hat. 

Die Vorschriften und Verordnungen gemäß den 
QFI-Vorschriften gelten nicht nur für die von den 
Fonds getätigten Anlagen, sondern für den QFI in 
seiner Gesamtheit. Einschlägige VRC-Regulie-
rungsbehörden sind zur Auferlegung von auf-
sichtsrechtlichen Sanktionen befugt, wenn der 
QFI oder die VRC-Depotbank(en) gegen etwaige 
Bestimmungen der QFI-Vorschriften verstoßen. 
Verstöße könnten zur Aufhebung der Lizenz des 
QFI oder zu aufsichtsrechtlichen Sanktionen füh-
ren und können sich negativ auf die von den 
Fonds getätigten Anlagen auswirken.  

Anleger werden darauf hingewiesen, dass weder 
garantiert werden kann, dass ein QFI seinen QFI-
Status beibehält, um sämtliche Zeichnungsan-
träge der Fonds zu erfüllen, noch dass Rücknah-
meanträge im Fall von Rücknahmebeschränkun-
gen oder ungünstigen Änderungen der einschlä-
gigen Gesetze oder Verordnungen zeitnah bear-
beitet werden. Solche Beschränkungen können 
jeweils die Ablehnung von Anträgen und die Aus-
setzung des Handels durch die Fonds zur Folge 
haben. Im Extremfall können den Fonds infolge 
ihrer eingeschränkten Anlagefähigkeit erhebli-
che Verluste entstehen oder sie sind unter Um-
ständen nicht in der Lage, aufgrund von QFI-An-
lagebeschränkungen, Illiquidität am Wertpapier-
markt von Festlandchina und/oder Verzögerun-
gen oder Unterbrechungen bei der 
Durchführung oder Abwicklung von Handelsge-
schäften ihr Anlageziel oder ihre Anlagestrategie 
vollständig umzusetzen oder zu verfolgen. 

Gemäß den QFI-Vorschriften können Offshore-
RMB (CNH) und/oder Fremdwährungen, die 
zum Handel am CFETS zugelassen sind, nach 
Festlandchina überwiesen bzw. aus Festland-
china zurückgeführt werden. Die Anwendung 
der QFI-Vorschriften richtet sich gegebenenfalls 
nach deren Auslegung durch die einschlägigen 
chinesischen Aufsichtsbehörden. Änderungen 

der betreffenden Vorschriften können sich nach-
teilig auf die Anlagen der Anleger in den Fonds 
auswirken. 

Die für QFI geltenden Gesetze, Vorschriften und 
Verordnungen können unter Umständen rück-
wirkenden Änderungen unterliegen. Des Weite-
ren kann nicht zugesichert werden, dass keine 
Aufhebung der für QFI geltenden Gesetze, Vor-
schriften und Verordnungen erfolgt. Solche Än-
derungen können die Fonds, die über QFI an den 
Märkten von Festlandchina Anlagen tätigen, ne-
gativ beeinflussen.  

- Risiken im Hinblick auf den Markt für chinesi-
sche A-Aktien durch QFI 

Ein Fonds kann durch QFI am Markt für chinesi-
sche A-Aktien Anlagen tätigen. Ob ein liquider 
Handelsmarkt für chinesische A-Aktien vorhan-
den ist, kann von dem für solche chinesischen A-
Aktien bestehenden Angebot und der entspre-
chenden Nachfrage abhängen. Wenn Handels-
märkte für chinesische A-Aktien eingeschränkt 
oder nicht vorhanden sind, kann sich dies nega-
tiv auf den Preis, zu dem der Fonds Wertpapiere 
kaufen oder erwerben kann, und auf den Netto-
inventarwert des Fonds auswirken. Der Markt 
für chinesische A-Aktien ist unter Umständen 
von erhöhter Volatilität und Instabilität geprägt 
(beispielsweise aufgrund des Risikos, das der 
Handel für eine Aktie ausgesetzt wird, oder in-
folge von staatlichen Maßnahmen). Marktvolati-
lität und Abrechnungsschwierigkeiten an den 
chinesischen A-Aktienmärkten können zu erheb-
lichen Kursschwankungen bei den an diesen 
Märkten gehandelten Wertpapieren führen und 
sich negativ auf den Wert des Fonds auswirken. 

Wertpapierbörsen in Festlandchina sind in der 
Regel berechtigt, den Handel mit Wertpapieren 
an den relevanten Börsenplätzen auszusetzen 
oder zu beschränken. Insbesondere legen die 
Börsen für chinesische A-Aktien in Festlandchina 
Handelsbänder fest, wodurch der Handel mit 
chinesischen A-Aktien an der jeweiligen Börse 
ausgesetzt werden kann, sobald der Handels-
preis des Wertpapiers über die Grenze des Han-
delsbands hinaus gestiegen bzw. gesunken ist. 
Eine Aussetzung führt dazu, dass der Anlagever-
walter die Positionen der Fonds nicht liquidieren 
kann, wodurch den Fonds erhebliche Verluste 
entstehen können. Wird die Aussetzung im Wei-
teren wieder aufgehoben, ist es für die Anlage-
verwalter der Fonds unter Umständen nicht 
möglich, die Positionen zu einem günstigen Preis 
zu liquidieren.  

- Depotbank- und Maklerrisiko 

Die QFI-fähigen Wertpapiere, die von den betref-
fenden Fonds über den QFI-Status erworben 
werden, werden von der/den VRC-Depot-
bank(en) in elektronischer Form über ein Wert-
papierkonto bei der CSDCC oder einer anderen 
zentralen Clearing- und Abrechnungsstelle und 
ein Bareinlagenkonto bei der/den VRC-Depot-
bank(en) geführt.  
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Der QFI wählt zudem die VRC-Broker („VRC-Bro-
ker“) aus, um Transaktionen für die relevanten 
Fonds auf den VRC-Märkten auszuführen. Der 
QFI kann bis zur gemäß den QFI-Vorschriften zu-
lässigen Höchstzahl VRC-Broker pro Markt (z. B. 
Shanghai Stock Exchange und Shenzhen Stock 
Exchange) ernennen. Sollte aus irgendeinem 
Grund die Möglichkeit der entsprechenden 
Fonds bezüglich des Einsatzes der entsprechen-
den VRC-Broker beeinträchtigt werden, könnte 
dies den Betrieb der betreffenden Fonds stören. 
Zudem können die betreffenden Fonds aufgrund 
von Handlungen oder Unterlassungen des/der 
betreffenden VRC-Broker(s) oder der VRC-De-
potbank(en) bei der Ausführung oder Abwick-
lung einer Transaktion oder bei der Übertragung 
von Mitteln oder Wertpapieren Verluste erlei-
den. Darüber hinaus können im Falle einer un-
überbrückbaren Unterdeckung der Vermögens-
werte in den von der CSDCC geführten Wertpa-
pierkonten, die aufgrund eines Fehlers in der 
CSDCC oder des Konkurses der CSDCC entstehen 
kann, die betreffenden Fonds Verluste erleiden. 
Wird nur ein einziger VRC-Broker ernannt (so-
fern der QFI dies für angemessen hält), kann dies 
dazu führen, dass der/die betreffende(n) Fonds 
nicht unbedingt die niedrigste verfügbare Ge-
bühr oder Spanne zahlen. 

Vorbehaltlich der geltenden Gesetze und Bestim-
mungen in China wird die Depotbank Vorkeh-
rungen treffen, um sicherzustellen, dass die VRC-
Depotbanken über geeignete Verfahren zur ord-
nungsgemäßen Verwahrung der Vermögens-
werte der Fonds verfügen. 

Gemäß den QFI-Vorschriften und der Marktpra-
xis sind die Wertpapier- und Bareinlagenkonten 
für die Investmentfonds in China im „vollständi-
gen Namen des QFI – Name des Fonds“, im „voll-
ständigen Namen des QFI – Name des Kunden“ 
oder im „vollständigen Namen des QFI – Kunden-
gelder“ zu führen. Ungeachtet dieser Vereinba-
rungen mit dritten Depotbanken unterliegen die 
QFI-Vorschriften der Auslegung durch die zu-
ständigen Behörden in China. 

Angesichts der Tatsache, dass gemäß den QFI-
Vorschriften der QFI der Anspruchsberechtigte 
der Wertpapiere ist (dieser Anspruch stellt keine 
Eigentumsbeteiligung dar), können solche QFI-
fähigen Wertpapiere der betreffenden Fonds au-
ßerdem einem Anspruch eines Liquidators des 
QFI ausgesetzt und möglicherweise nicht so gut 
geschützt sein, als wenn sie ausschließlich auf 
den Namen der betreffenden Fonds registriert 
wären. Insbesondere besteht das Risiko, dass 
Gläubiger des QFI unzutreffend annehmen, dass 
das Vermögen des betreffenden Fonds den Anla-
geverwaltern gehört, und dass diese Gläubiger 
versuchen, die Kontrolle über das Vermögen des 
betreffenden Fonds zu erlangen, um die Verbind-
lichkeiten der Anlageverwalter gegenüber diesen 
Gläubigern zu begleichen. 

Anleger sollten beachten, dass Barmittel, die auf 
dem Bareinlagenkonto der betreffenden Fonds 
bei der/den VRC-Depotbank(en) hinterlegt wer-
den, nicht getrennt gehalten werden, sondern 
eine Verbindlichkeit der VRC-Depotbank(en) ge-
genüber den betreffenden Fonds als Einleger 
darstellen. Diese Barmittel werden mit Barmit-
teln vermischt, die anderen Kunden der VRC-De-
potbank(en) gehören. Im Falle eines Konkurses 
oder einer Liquidation der VRC-Depotbank(en) 
haben die betreffenden Fonds keine Eigentums-
rechte an den auf einem solchen Bareinlagen-
konto eingezahlten Barmitteln, und die betref-
fenden Fonds werden zu einem unbesicherten 
Gläubiger der VRC-Depotbank(en), der auf einer 
Stufe mit allen anderen unbesicherten Gläubi-
gern steht. Die betroffenen Fonds können auf 
Schwierigkeiten und/oder Verzögerungen bei 
der Eintreibung dieser Verbindlichkeiten stoßen, 
oder sie können sie nicht oder nicht vollständig 
eintreiben. In diesem Fall erleiden die betroffe-
nen Fonds Verluste. 

Der QFI beauftragt die PBC und SAFE zu veran-
lassen, wie in den Verwaltungsbestimmungen zu 
inländischen Wertpapieren und Futures-Anlage-
kapital ausländischer institutioneller Anleger 
[PBC und SAFE-Rundschreiben [2020] Nr. 2] 
dargelegt. Der QFI wirkt gemeinsam mit sei-
ner/seinen VRC-Depotbank(en) auf die Erfüllung 
von Verpflichtungen hinsichtlich der Überprü-
fung von Echtheit, Einhaltung von Vorschriften, 
Bekämpfung von Geldwäsche und Terrorismusfi-
nanzierung usw. hin.  

- Wechselkurskontrollen 

Der RMB ist aktuell eine nicht frei konvertier-
bare Währung und unterliegt den von der chine-
sischen Regierung auferlegten Wechselkurskon-
trollen. Da die betreffenden Fonds in China in-
vestieren, könnten sich solche Kontrollen auf die 
Rückführung von Barmitteln oder Vermögens-
werten aus dem Land auswirken und damit die 
Fähigkeit der betreffenden Fonds, Rücknahme-
verpflichtungen zu erfüllen, einschränken. 

Obwohl der QFI die Währung und den Zeitpunkt 
der Kapitaleinzahlungen selbst festlegen kann, 
müssen die Kapitaleinzahlungen und Rückfüh-
rungen, welche der QFI für seine inländischen 
Wertpapieranlagen vornimmt, in derselben 
Währung erfolgen, und eine währungsübergrei-
fende Arbitrage zwischen dem RMB und anderen 
Fremdwährungen ist nicht zulässig. 

- Risiko von Differenzen zwischen dem Onshore- 
und dem Offshore-Renminbi 

Obwohl sowohl der Onshore-RMB (CNY) als 
auch der Offshore-Renminbi (CNH) die gleiche 
Währung sind, werden sie auf unterschiedlichen 
und getrennten Märkten gehandelt. Der CNY und 
der CNH werden zu unterschiedlichen Kursen 
gehandelt, und ihre Kursbewegungen schlagen 
möglicherweise nicht in dieselbe Richtung aus. 
Zwar kann ein immer höherer Betrag des RMB 
offshore (d.h. außerhalb Chinas) gehalten wird, 
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doch kann der CNH nicht frei nach China über-
wiesen werden und umgekehrt und unterliegt 
bestimmten Beschränkungen. Die Anleger kön-
nen durch Unterschiede zwischen den CNH- und 
CNY-Wechselkursen beeinträchtigt werden. 
Wenn die betreffenden Fonds Anlagen in den 
QFI-fähigen Wertpapieren durch die QFI-Fähig-
keit eines QFI tätigen (d. h. durch das QFI-System 
Anlagen mit CNH tätigen, die dafür nach Fest-
landchina überwiesen und aus Festlandchina zu-
rückgeführt werden), sollten Anleger beachten, 
dass die Zeichnungen und Rücknahmen der be-
treffenden Fonds in USD und/oder einer Refe-
renzwährung der betreffenden Aktienklassen er-
folgen und in/von CNH umgerechnet werden. 
Die Anleger tragen die mit einer solchen Um-
rechnung verbundenen Aufwendungen für 
Fremdwährungseffekte und das Risiko einer 
möglichen Differenz zwischen dem CNY- und 
dem CNH-Kurs. Die Liquidität und der Handels-
preis der betreffenden Fonds können auch durch 
den Kurs und die Liquidität des RMB außerhalb 
Chinas negativ beeinflusst werden. 

• Stock-Connect-Risiko. Bestimmte Fonds können 
über die Stock Connect in bestimmte zulässige chine-
sische A-Aktien investieren bzw. Zugang zu diesen 
haben. Shanghai-Hong Kong Stock Connect ist ein mit 
dem Handel und Clearing von Wertpapieren verbun-
denes Programm, das von HKEx, SSE und ChinaClear 
entwickelt wurde. Shenzen-Hong Kong Stock Connect 
ist ein mit dem Handel und Clearing von Wertpapie-
ren verbundenes Programm, das von HKEx, SZSE und 
ChinaClear entwickelt wurde. Das Ziel von Stock 
Connect besteht darin, einen gegenseitigen Aktien-
marktzugang zwischen der VRC und Hongkong zu 
schaffen. 

Stock Connect enthält einen Northbound Trading 
Link (für Anlagen in chinesischen A-Aktien), über den 
bestimmte Fonds möglicherweise Orders für den 
Handel mit an der SSE und SZSE notierten zugelasse-
nen Aktien platzieren können.  

Im Rahmen von Stock Connect ist es ausländischen 
Anlegern (einschließlich der Fonds) möglicherweise 
gestattet, vorbehaltlich der von Zeit zu Zeit erlasse-
nen/geänderten Regeln und Vorschriften über den 
Northbound Trading Link mit bestimmten SSE-Wert-
papieren und bestimmten SZSE-Wertpapieren zu 
handeln. Die Liste der zugelassenen Wertpapiere 
kann vorbehaltlich der Prüfung und Zustimmung 
durch die zuständigen Regulierungsbehörden der 
VRC von Zeit zu Zeit geändert werden. 

Neben den Risiken, die mit Anlagen in China und An-
lagen in RMB verbunden sind, unterliegen Anlagen 
über Stock Connect weiteren Risiken, darunter Ein-
schränkungen für ausländische Anlagen, Handels-
platzrisiken, operativen Risiken, von Überwachungs-
behörden erlassene Verkaufsbeschränkungen, Strei-
chung von zugelassenen Aktien, Abrechnungsrisiken, 
Verwahrrisiken, Nominee-Vereinbarungen beim Be-
sitz chinesischer A-Aktien, steuerliche und aufsichts-
rechtliche Risiken. 

- Unterschiede beim Handelstag. Stock Connect ist 
nur an Tagen in Betrieb, an denen die Märkte so-
wohl in der VRC als auch in Hongkong für den 
Handel geöffnet sind und wenn Banken in beiden 
Märkten an den jeweiligen Abrechnungsterminen 
geöffnet sind. Es ist daher möglich, dass es zwar 
ein normaler Handelstag für den VRC-Markt ist, 
Anleger in Hongkong (z. B. die Fonds) jedoch kei-
nen Handel mit chinesischen A-Aktien durchfüh-
ren können. Die Fonds können daher in Zeiten, in 
denen Stock Connect geschlossen ist, dem Risiko 
von Kursschwankungen bei chinesischen A-Ak-
tien unterliegen.  

- Von Überwachungsbehörden erlassene Verkaufsbe-
schränkungen. Gesetze in der VRC sehen vor, dass 
ein Anleger Aktien nur dann verkaufen darf, wenn 
sich ausreichend Aktien auf dem Konto befinden. 
Andernfalls wird der betreffende Verkaufsauftrag 
von der SSE oder SZSE abgelehnt. Die SEHK führt 
bei Verkaufsaufträgen von chinesischen A-Aktien 
eine Vorabüberprüfung ihrer Teilnehmer (d. h. 
der Börsenmakler) durch, um sicherzustellen, 
dass es keinen Überverkauf gibt. 

- Clearing-Abrechnungs- und Verwahrrisiken. Die 
über Stock Connect gehandelten chinesischen A-
Aktien werden in papierloser Form ausgegeben, 
d. h. Anleger, z. B. die relevanten Fonds, halten 
keine physischen chinesischen A-Aktien. Hong-
kong- und ausländische Anleger, z. B. die Fonds, 
die SSE- und SZSE-Wertpapiere über den North-
bound-Handel erworben haben, sollten die SSE- 
und SZSE-Wertpapiere in den Konten ihrer Mak-
ler oder Depotbanken beim Central Clearing and 
Settlement System verwahren, das von HKSCC für 
die Clearing-Wertpapiere betrieben wird, die an 
der SEHK notiert sind oder gehandelt werden. 
Weitere Informationen zur Verwahrung in Bezug 
auf Stock Connect sind auf Anfrage beim eingetra-
genen Sitz der SICAV erhältlich. 

- Operatives Risiko. Stock Connect bietet eine neue 
Möglichkeit für Anleger aus Hongkong und dem 
Ausland, z. B. die Fonds, direkten Zugang zum chi-
nesischen Aktienmarkt zu erhalten. Stock Connect 
beruht auf der Funktionsweise der technischen 
Systeme der entsprechenden Marktteilnehmer. 
Marktteilnehmer können an diesem Programm 
teilnehmen, wenn sie bestimmte Informations-
technologie-, Risikomanagement- und andere An-
forderungen erfüllen, wie von der entsprechen-
den Börse und/oder vom Clearinghaus festgelegt. 
Es sollte beachtet werden, dass sich die Wertpa-
pierregelungen und Rechtssysteme der beiden 
Märkte erheblich voneinander unterscheiden. Da-
mit das Testprogramm funktioniert, müssen 
Marktteilnehmer daher evtl. fortlaufend mit Prob-
lemen rechnen, die sich aus diesen Unterschieden 
ergeben. Des Weiteren erfordert die „Verbindung“ 
im Stock Connect-Programm die grenzüberschrei-
tende Weiterleitung von Aufträgen. Hierzu ist die 
Entwicklung neuer Informationstechnologiesys-
teme auf Seiten der SEHK und der Börsenteilneh-
mer erforderlich (d. h. die SEHK muss ein neues 
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Auftragsweiterleitungssystem [„China Stock 
Connect System“] einrichten, zu dem die Bör-
senteilnehmer eine Verbindung herstellen müs-
sen). Es gibt keine Gewährleistung dafür, dass die 
Systeme der SEHK und der Marktteilnehmer ord-
nungsgemäß funktionieren oder weiterhin an die 
Veränderungen und Entwicklungen der beiden 
Märkte angepasst werden. Wenn die entspre-
chenden Systeme nicht ordnungsgemäß arbeiten, 
könnte der Handel in beiden Märkten über das 
Programm unterbrochen werden. Die Fähigkeit 
der entsprechenden Fonds, Zugang zum Markt für 
chinesische A-Aktien zu erhalten (und somit ihre 
Anlagestrategie zu verfolgen) wird davon beein-
trächtigt. 

- Nominee-Vereinbarungen beim Besitz chinesischer 
A-Aktien. HKSCC ist der „Nominee-Inhaber“ der 
SSE- und SZSE-Wertpapiere, die von ausländi-
schen Anlegern (einschließlich der entsprechen-
den Fonds) über Stock Connect erworben wur-
den. Die Stock-Connect-Vorschriften der CSRC se-
hen ausdrücklich vor, dass Anleger, wie z. B. die 
Fonds, die Rechte und Vorteile der SSE- und SZSE-
Wertpapiere genießen, die gemäß den geltenden 
Gesetzen über Stock Connect erworben wurden. 
Die Gerichte in der VRC können jedoch erwägen, 
dass ein Nominee oder eine Depotbank als einge-
tragener Inhaber von SSE- und SZSE-Wertpapie-
ren die vollständigen Eigentumsrechte daran be-
sitzt und dass, obwohl das Konzept des wirt-
schaftlichen Eigentümers in den Gesetzen der 
VRC anerkannt wird, diese SSE- und SZSE-Wert-
papiere Bestandteil des Vermögenspools dieses 
Rechtssubjekts sind, der zur Verteilung an Gläubi-
ger dieses Rechtssubjekts zur Verfügung steht, 
und/oder dass ein wirtschaftlicher Eigentümer 
keinerlei Rechte diesbezüglich besitzt. Somit kön-
nen die entsprechenden Fonds und die Depot-
bank nicht garantieren, dass die Eigentumsrechte 
der Fonds an diesen Wertpapieren unter allen 
Umständen gewährleistet sind. Gemäß den Re-
geln des von HKSCC betriebenen Central Clearing 
and Settlement Systems für das Clearing von 
Wertpapieren, die an der SEHK notiert sind oder 
gehandelt werden, ist HKSCC als Nominee-Inha-
ber nicht verpflichtet, rechtliche Schritte oder Ge-
richtsverfahren in der VRC oder andernorts anzu-
strengen, um im Namen der Anleger Rechte be-
züglich der SSE- und SZSE-Wertpapiere geltend 
zu machen. Daher können diese Fonds, auch 
wenn die Eigentumsrechte der entsprechenden 
Fonds letztlich anerkannt werden, Schwierigkei-
ten oder Verzögerungen bei der Geltendmachung 
ihrer Rechte an chinesischen A-Aktien haben. So-
weit die HKSCC Verwahrungsfunktionen bezüg-
lich der durch sie gehaltenen Vermögenswerte 
ausübt, sollte beachtet werden, dass die Depot-
bank und die entsprechenden Fonds keine 
Rechtsbeziehung zur HKSCC haben und in dem 
Fall, dass die Fonds Verluste erleiden, die aus der 
Performance oder der Zahlungsunfähigkeit der 
HKSCC entstehen, keine direkten Rechtsmittel ge-
gen die HKSCC haben. 

- Entschädigung der Anleger. Anlagen der entspre-
chenden Fonds durch den Northbound-Handel im 
Rahmen des Stock Connect-Programms sind nicht 
vom Hongkong Investor Compensation Fund ab-
gedeckt. Der Investor Compensation Fund von 
Hongkong wurde eingerichtet, um Anlegern aller 
Nationalitäten, die infolge des Ausfalls eines lizen-
zierten Vermittlers oder eines autorisierten Fi-
nanzinstituts in Zusammenhang mit börsenge-
handelten Produkten in Hongkong finanzielle 
Verluste erleiden, eine Entschädigung zu zahlen. 
Da Ausfallangelegenheiten beim Northbound-
Handel über Stock Connect keine Produkte um-
fassen, die an der SEHK oder Hong Kong Futures 
Exchange Limited notiert sind oder gehandelt 
werden, sind sie nicht vom Investor Compensa-
tion Fund abgedeckt. Da die entsprechenden 
Fonds den Northbound-Handel über Wertpapier-
makler in Hongkong, nicht jedoch über Broker in 
der VRC durchführen, sind sie nicht durch den 
China Securities Investor Protection Fund in der 
VRC geschützt. 

- Handelskosten. Neben der Zahlung von Handels- 
und Stempelgebühren in Verbindung mit dem 
Handel mit chinesischen A-Aktien können die ent-
sprechenden Fonds neuen Portfoliogebühren, Di-
videndensteuern und Steuern für Erträge aus Ak-
tienübertragungen unterliegen. 

- Aufsichtsrechtliches Risiko. Die Stock-Connect-
Vorschriften der CSRC sind abteilungsspezifische 
Verordnungen, die in der VRC Rechtskraft haben. 
Die Anwendung dieser Verordnungen ist jedoch 
noch nicht erprobt und es gibt keine Garantie da-
für, dass Gerichte in der VRC diese Verordnungen 
anerkennen, z. B. bei Liquidationsverfahren von 
VRC-Unternehmen. 

- Das Stock Connect-Programm ist neu und unter-
liegt den Vorschriften, die von den aufsichtsrecht-
lichen Behörden erlassen wurden, sowie den 
Durchführungsbestimmungen der Börsen in der 
VRC und in Hongkong. Weiterhin können die Re-
gulierungsbehörden von Zeit zu Zeit neue Vor-
schriften in Bezug auf die Geschäftstätigkeit und 
die grenzüberschreitende gerichtliche Durchset-
zung im Zusammenhang mit grenzüberschreiten-
den Geschäften im Rahmen der Stock Connect er-
lassen. 

- Die Vorschriften sind bisher unerprobt und es ist 
nicht sicher, wie sie angewandt werden. Außer-
dem können sich die aktuellen Vorschriften än-
dern. Es kann nicht garantiert werden, dass Stock 
Connect nicht abgeschafft wird. Die betreffenden 
Fonds, die über Stock Connect in den VRC-Märk-
ten investieren dürfen, können durch derartige 
Änderungen beeinträchtigt werden. 

- Risiken in Verbindung mit dem Small and Me-
dium Enterprise Board (SME) und/oder ChiNext-
Markt. SZSE bietet dem Fonds Zugang überwie-
gend zu Unternehmen mit kleiner und mittlerer 
Kapitalisierung. Die Anlage in diesen Unterneh-
men vergrößern die Risiken, die in den Risikofak-
toren des betreffenden Fonds aufgeführt sind. 
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Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

• Nachhaltigkeitsrisiko: Das Risiko, das sich aus öko-
logischen, sozialen oder Governance-Ereignissen 
oder -Bedingungen ergibt, deren etwaiges Eintreten 
den Anlagewert wesentlich beeinträchtigen könnte.  

Die folgenden Nachhaltigkeitsrisiken sind für alle 
verfolgten Anlagestrategien relevant, da sämtliche 
Fonds Nachhaltigkeitsrisiken berücksichtigen. Bei 
der Auswahl und Überwachung der Anlagen werden 
diese Nachhaltigkeitsrisiken zusammen mit allen an-
deren für die jeweiligen Fonds als relevant erachte-
ten Risiken systematisch und unter Berücksichtigung 
der Anlagepolitik/-strategie geprüft. 

Je nach Fonds und Anlageklasse bestehen unter-
schiedliche Nachhaltigkeitsrisiken, die unter ande-
rem folgende Risikoarten umfassen: 

• Übergangsrisiko. Das Risiko, das durch das Engage-
ment in Emittenten entsteht, die aufgrund ihrer Be-
teiligung an Förderung, Produktion, Verarbeitung, 
Handel und Vertrieb von fossilen Brennstoffen oder 
ihrer Abhängigkeit von kohlenstoffintensiven Materi-
alien, Prozessen, Produkten und Dienstleistungen po-
tenziell vom Übergang zu einem CO2-armen Wirt-
schaftssystem beeinträchtigt sein können. Zu den 
verschiedenen Bestimmungsfaktoren des Übergangs-
risikos gehören unter anderem steigende Kosten 
und/oder die Begrenzung von Treibhausgasemissio-
nen, Energieeffizienzanforderungen, ein Nachfrage-
rückgang bei fossilen Brennstoffen oder die Umstel-
lung auf alternative Energiequellen infolge politi-
scher, aufsichtsrechtlicher, technologischer und 
marktbedingter Veränderungen. Übergangsrisiken 
können sich negativ auf den Anlagewert auswirken, 
da sie Vermögenswerte oder Erträge beeinträchtigen 
oder eine Erhöhung von Verbindlichkeiten, Kapital-
aufwand sowie Betriebs- und Finanzierungskosten 
nach sich ziehen können. 

• Physisches Risiko. Das Risiko, das durch das Enga-
gement in Emittenten entsteht, die durch die physi-
schen Folgen des Klimawandels beeinträchtigt wer-
den können. Das physische Risiko umfasst akute Risi-
ken, die sich aus extremen Wetterereignissen wie 
Stürmen, Überschwemmungen, Dürren, Bränden 
oder Hitzewellen ergeben, sowie chronische Risiken, 
die aus allmählichen klimatischen Veränderungen 
entstehen, wie veränderte Niederschlagsmuster, stei-
gender Meeresspiegel, Versauerung der Meere und 
Verlust an biologischer Vielfalt. Physische Risiken 
können sich negativ auf den Anlagewert auswirken, 
da sie Vermögenswerte, Produktivität oder Erträge 
beeinträchtigen oder eine Erhöhung von Verbindlich-
keiten, Kapitalaufwand sowie Betriebs- und Finanzie-
rungskosten nach sich ziehen können. 

• Umweltrisiko. Das Risiko, das durch das Engage-
ment in Emittenten entsteht, die potenziell Umwelt-
schäden und/oder eine Verknappung der natürlichen 
Ressourcen verursachen oder davon betroffen sind. 
Einflussfaktoren von Umweltrisiken sind unter ande-
rem Luft- oder Wasserverschmutzung, Abfallerzeu-
gung, Verknappung von Süßwasser- und Meeresres-
sourcen, Verlust der Artenvielfalt oder Schädigung 
von Ökosystemen. Umweltrisiken können sich 

negativ auf den Anlagewert auswirken, da sie Vermö-
genswerte, Produktivität oder Erträge beeinträchti-
gen oder eine Erhöhung von Verbindlichkeiten, Kapi-
talaufwand sowie Betriebs- und Finanzierungskosten 
nach sich ziehen können. 

• Soziales Risiko. Das Risiko, das durch das Engage-
ment in Emittenten entsteht, die durch soziale Fakto-
ren wie niedrige Arbeitsstandards, Menschenrechts-
verletzungen, Beeinträchtigung der öffentlichen Ge-
sundheit, Datenschutzverletzungen oder zuneh-
mende Ungleichheiten negativ beeinflusst werden 
können Soziale Risiken können sich negativ auf den 
Anlagewert auswirken, da sie Vermögenswerte, Pro-
duktivität oder Erträge beeinträchtigen oder eine Er-
höhung von Verbindlichkeiten, Kapitalaufwand sowie 
Betriebs- und Finanzierungskosten nach sich ziehen 
können. 

• Governance-Risiko. Das Risiko, das durch das Enga-
gement in Emittenten entsteht, die durch schwache 
Governance-Strukturen beeinträchtigt werden kön-
nen. Auf Ebene von Unternehmen kann ein Gover-
nance-Risiko durch Managementfehler, unangemes-
sene Vergütungsstrukturen, Rechtsverletzungen ge-
genüber Minderheitsaktionären oder Anleiheinha-
bern, unzulängliche Kontrollen, aggressive 
Steuerplanungs- und Buchhaltungspraktiken bzw. 
unethische Geschäftspraktiken entstehen. Auf Län-
derebene kann ein Governance-Risiko durch staatli-
che Instabilität, Bestechung und Korruption, Daten-
schutzverletzungen und Mangel an juristischer Unab-
hängigkeit verursacht werden. Das Governance-Ri-
siko kann den Anlagewert aufgrund von 
strategischen Fehlentscheidungen, Interessenkonflik-
ten, Rufschädigungen, erhöhten Verbindlichkeiten 
oder Verlust des Anlegervertrauens beeinträchtigen. 

• ESG-Risiko. ESG-Informationen von Drittanbietern 
können unvollständig, fehlerhaft oder nicht verfüg-
bar sein. Demzufolge besteht das Risiko, dass die An-
lageverwalter ein Wertpapier oder einen Emittenten 
falsch bewerteten, und infolgedessen ein Wertpapier 
fälschlicherweise in den Fonds aufgenommen oder 
aus dem Fonds ausgeschlossen wird. Unvollständige, 
fehlerhafte oder nicht verfügbare ESG-Daten könnten 
auch eine methodische Einschränkung für nichtfinan-
zielle Anlagestrategien (wie beispielsweise die An-
wendung von ESG-Kriterien oder Ähnliches) darstel-
len. Die Anlageverwalter bemühen sich darum, dieses 
Risiko (sofern es entdeckt wird) durch ihre eigene 
Beurteilung zu mindern. Falls sich die ESG-Merkmale 
eines vom Fonds gehaltenen Wertpapiers ändern und 
dieses infolgedessen veräußert wird, übernehmen 
weder die SICAV, die Verwaltungsgesellschaft noch 
die Anlageverwalter eine Haftung für eine solche Än-
derung. 

Sonstige Risiken in Verbindung mit gemeinsamen Anlagen 

Compliance-Risiken 

• Aufsichtsrechtliches und Compliance-Risiko. Das 
Risiko, dass Verordnungen, Standards oder Regeln 
für professionelles Verhalten nicht eingehalten wer-
den, was zu rechtlichen und aufsichtsrechtlichen 
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Sanktionen, finanziellen Verlusten oder Rufschädi-
gungen führen kann. 

• Risiko durch Interessenkonflikte. Eine Situation, 
die eintreten kann, wenn ein Dienstleister im Falle 
unterschiedlicher Interessen eine Partei oder einen 
Kunden gegenüber einer anderen Partei oder einem 
anderen Kunden benachteiligt. Interessenkonflikte 
können unter anderem das Stimmrecht, Soft-Dollar-
Richtlinien und in einigen Fällen Wertpapierleihge-
schäfte betreffen. Interessenkonflikte können zum 
Nachteil der Fonds sein oder rechtliche Probleme 
verursachen. 

Verwahrungsrisiko 

Die Vermögenswerte des Fonds werden von der Depot-
bank oder ihren benannten Unterbeauftragten (Unterde-
potbanken) verwahrt und die Anleger sind dem Risiko 
ausgesetzt, dass die Depotbank oder ihre Beauftragten 
nicht in der Lage ist, in vollem Umfang ihrer Verpflichtung 
nachzukommen, alle Vermögenswerte des Fonds (ein-
schließlich Sicherheiten) zeitnah zurückzugeben, falls sie 
in Konkurs geht. Darüber hinaus können dem Fonds Ver-
luste entstehen, die aus den Handlungen oder Unterlas-
sungen der Depotbank oder einer Unterdepotbank bei 
der Durchführung oder Abrechnung von Transaktionen 
oder bei der Übertragung von Geldern oder Wertpapieren 
resultieren. 

Da Bareinlagen weniger Regeln zur Trennung von Vermö-
genswerten oder zum Schutz als die meisten Vermögens-
werte unterliegen, könnte bei ihnen ein höheres Risiko 
bestehen, dass sie bei einem Konkurs der Depotbank oder 
einer Unterdepotbank nicht zurückgegeben werden. 

Wertpapiere können als Sicherheit mit Titelübertragung 
an Clearing-Broker übertragen werden. Diese gelten da-
her nicht als Unterbeauftragte der Depotbank und über-
nehmen keine Haftung für deren Handlungen oder Aus-
fälle. 

Wenn ein Kontrahent, einschließlich einer Depotbank 
oder einer Verwahrstelle, in Konkurs geht, könnte der 
Fonds einen Teil oder sein gesamtes Geld verlieren und 
Liquiditäts- und operativen Risiken ausgesetzt sein, wie z. 
B. Verzögerungen bei der Rückgabe von Wertpapieren 
oder Barmitteln, die sich im Besitz des Kontrahenten be-
fanden (einschließlich jener, die einem Kontrahenten als 
Sicherheit für die Wertpapierleihe gestellt wurden). Das 
könnte bedeuten, dass der Fonds nicht in der Lage ist, die 
Wertpapiere zu veräußern oder die Erträge aus ihnen 
während des Zeitraums zu erhalten, in dem er versucht, 
seine Rechte durchzusetzen, was wiederum wahrschein-
lich zusätzliche Kosten verursacht. Darüber hinaus 
könnte der Wert der Wertpapiere während des Zeitraums 
der Verzögerung fallen. 

Da die Kontrahenten nicht für Verluste haften, die durch 
ein Ereignis „höherer Gewalt“ (wie z. B. eine schwere Na-
turkatastrophe oder eine von Menschen verursachte Ka-
tastrophe, Aufruhr, terroristische Handlungen oder Krieg) 
verursacht werden, könnte ein solches Ereignis zu erheb-
lichen Verlusten in Bezug auf eine vertragliche Vereinba-
rung mit dem Fonds führen.  

Cybersicherheitsrisiko 

Mit der zunehmenden Abhängigkeit von Technologien bei 
der Ausübung ihrer Geschäftstätigkeit können die SICAV 
und ihre externen Dienstleister (einschließlich Berater, 
Verwahrstellen, Vertriebsstellen, Verwaltungsstellen, 
Transferstellen und Buchhalter) dem Risiko von Cyberan-
griffen ausgesetzt sein, die unter anderem die Vertrau-
lichkeit, Integrität oder Verfügbarkeit von Informationen, 
Daten oder Informationssystemen beeinträchtigen. Die 
Emittenten der Wertpapiere, in die ein Fonds investiert, 
können mit ähnlichen Risiken konfrontiert sein, was un-
ter Umständen erhebliche nachteilige Auswirkungen auf 
den Fonds haben kann. Cyberangriffe können durch ab-
sichtliche oder unbewusste Verhaltensweisen ausgelöst 
werden.  

Cybersicherheitsausfälle und -verstöße können zu Stö-
rungen führen und das operative Geschäft der SICAV be-
einträchtigen, was potenzielle finanzielle Verlusten zur 
Folge haben kann. Zu den möglichen Auswirkungen zählt, 
dass ein Fonds nicht in der Lage ist, seinem operativen 
Geschäft nachzugehen, einschließlich der Berechnung 
und Veröffentlichung seines Nettoinventarwerts; weitere 
potenzielle Folgen sind die Offenlegung vertraulicher In-
formationen, fehlerhafte Transaktionen oder Aufträge, 
Verstöße gegen geltende Datenschutz- und andere Ge-
setze, aufsichtsrechtliche Geldbußen, Strafen, Reputati-
onsverlust, Rückerstattungen und andere Kosten.  

Cyberangriffe können dazu führen, dass die Aufzeichnun-
gen eines Fonds nicht mehr zugänglich bzw. unzutreffend 
oder unvollständig sind. Es kann für einen Fonds mit be-
trächtlichen Kosten verbunden sein, Cybersicherheitsvor-
fälle zu beheben oder zu verhindern. 

Katastrophenfallrisiko  

Das Risiko eines Verlusts im Falle natürlicher und/oder 
von Menschen hervorgerufener Katastrophen. Katastro-
phen können sich auf Wirtschaftsregionen, Sektoren und 
manchmal auf die weltweite Wirtschaft und somit auch 
auf die Wertentwicklung des Fonds auswirken. 

Risiko der Fondsliquidation 

Ein Liquidationsrisiko besteht, wenn bei der Liquidation 
eines Fonds einige Positionen nicht verkauft werden kön-
nen. Dies ist der Extremfall des Rücknahmerisikos. 

Investmentfondsrisiko 

Genau wie bei jedem Investmentfonds, sind Anlagen in 
den Fonds mit gewissen Risiken verbunden, denen ein 
Anleger nicht ausgesetzt wäre, wenn er direkt an den 
Märkten investieren würde: 

• Der Fonds wäre möglicherweise nicht in der Lage, 
Rücknahmen innerhalb eines vertraglich vereinbar-
ten Zeitraums vorzunehmen, ohne dass dabei die 
Portfoliostruktur erheblich beeinträchtigt wird oder 
die verbleibenden Aktionäre einen Verlust erleiden. 
Rücknahmen von Fonds gegen Bargeld oder Sachleis-
tungen können die Strategie beeinträchtigen. Mög-
licherweise gelten Swings für Rücknahmen, die sich – 
zum Nachteil des Aktionärs, der die Aktien zurück-
gibt – vom Nettoinventarwert je Aktienpreis unter-
scheiden. In Krisenzeiten kann das Risiko der Illiqui-
dität eine Aussetzung der Berechnung des Nettoin-
ventarwerts bewirken und kann damit 
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vorübergehend das Recht der Aktionäre auf die Be-
antragung der Rücknahme ihrer Aktien beeinträchti-
gen. 

• Die Handlungen anderer Anleger, insbesondere 
plötzliche hohe Mittelabflüsse, können die ordnungs-
gemäße Verwaltung des Fonds beeinträchtigen und 
einen Rückgang seines NIW verursachen. 

• Der Fonds unterliegt verschiedenen Anlagegesetzen 
und -vorschriften, die den Einsatz bestimmter Wert-
papiere und Anlagetechniken, die die Wertentwick-
lung verbessern können, einschränken und einem 
Anleger durch eine andere Anlage zur Verfügung ste-
hen können. 

• Das luxemburgische Recht bietet zwar einen starken 
Anlegerschutz, der allerdings in gewisser Hinsicht 
möglicherweise nicht dem entspricht, den ein Aktio-
när bei einem Fonds mit Sitz in seinem eigenen Land 
oder einem anderen Ort erhalten könnte. 

• Der Kauf und Verkauf von Anlagen durch den Fonds 
ist unter Umständen für die Steuereffizienz eines be-
stimmten Anlegers nicht optimal. 

Managementrisiko 

• Ein Fonds ist möglicherweise nicht in der Lage, seine 
Anlagestrategie oder seine Vermögensallokation um-
zusetzen und die Strategie verfehlt möglicherweise 
ihr Anlageziel. Dies kann zu einem Kapital- und Er-
tragsverlust und gegebenenfalls zu einem Indexnach-
bildungsrisiko führen.  

• Dividendenausschüttungen. Dividendenausschüt-
tungen reduzieren den Nettoinventarwert und kön-
nen das Kapital schmälern. 

• Zukünftige Verluste. Nach ihrer Festsetzung ist die 
entsprechende Performancegebühr an den Anlage-
verwalter zahlbar. Sie richtet sich weder nach der 
künftigen Wertentwicklung der Aktienklasse noch er-
folgt diesbezüglich in den folgenden Geschäftsjahren 
eine Rückerstattung. 

• Kein Ausgleich. Aktionäre müssen sich darüber im 
Klaren sein, dass die Berechnung der Performancege-
bühr nicht einzeln Aktie für Aktie erfolgt und dass 
kein Ausgleichsmechanismus und keine Aktiengat-
tungen vorhanden sind, um die Performancegebühr 
auf verschiedene Aktionäre aufzuteilen. Die Perfor-
mancegebühr entspricht unter Umständen nicht der 
jeweiligen Wertentwicklung der Aktien, die von den 
Aktionären gehalten werden. 

• Performancegebühr. Eine für einen bestimmten 
Fonds zu entrichtende Performancegebühr hat den 
Vorteil, dass sie die Interessen des Anlageverwalters 
stärker auf die der Aktionäre ausrichtet. Da die Ver-
gütung des Anlageverwalters teilweise auf der 
Grundlage der Wertentwicklung des betreffenden 
Fonds berechnet wird, kann der Anlageverwalter je-
doch geneigt sein, risikoreichere und spekulativere 
Anlagen zu tätigen, als wenn die Vergütung aus-
schließlich von der Größe dieses Fonds abhinge. 

• Nicht realisierte Gewinne und Verluste. Die Per-
formancegebühr basiert auf den realisierten und 
nicht realisierten Nettogewinnen und -verlusten am 
Ende jedes Performancezeitraums. In der Folge kann 

eine Performancegebühr auf nicht realisierte Ge-
winne entrichtet werden, die nachfolgend gegebe-
nenfalls nie realisiert werden, was sich auf den NIW 
je Aktie der betreffenden Aktienklasse auswirkt.  

Rechtliches Risiko 

Das Risiko der Ungewissheit aufgrund rechtlicher Schritte 
oder der Ungewissheit bezüglich der Anwendbarkeit oder 
Auslegung von Verträgen, Gesetzen oder Verordnungen. 

Die SICAV kann einer Reihe rechtlicher und aufsichts-
rechtlicher Risiken ausgesetzt sein, darunter wider-
sprüchliche Auslegungen oder Anwendungen von Geset-
zen, unvollständige, unklare und sich ändernde Gesetze, 
Beschränkungen des öffentlichen Zugangs zu Vorschrif-
ten, Praktiken und Gepflogenheiten, Unkenntnis oder Ver-
stöße gegen Gesetze seitens der Kontrahenten und ande-
rer Marktteilnehmer, das Fehlen gesetzlich verankerter 
oder wirksamer Rechtsbehelfe, unzureichender Anleger-
schutz oder mangelnde Durchsetzung bestehender Ge-
setze. Schwierigkeiten bei der Geltendmachung, dem 
Schutz oder der Durchsetzung von Rechten können sich 
wesentlich nachteilig auf die Fonds und ihren Betrieb aus-
wirken. Bei Geschäften mit Finanzderivaten besteht fer-
ner das Risiko, dass diese aufgrund von Konkurs, Unregel-
mäßigkeiten oder Änderungen der Steuer- oder Bilanzie-
rungsgesetze beendet werden. Unter diesen Umständen 
muss die SICAV möglicherweise alle entstandenen Ver-
luste abdecken. 

Zudem werden bestimmte Geschäfte auf der Grundlage 
komplexer Rechtsdokumente geschlossen. Diese sind 
möglicherweise schwer durchzusetzen oder ihre Ausle-
gung kann unter gewissen Umständen umstritten sein. 
Obgleich die Rechte und Pflichten der Parteien eines 
Rechtsdokuments zum Beispiel luxemburgischem Recht 
unterliegen können, gelten unter bestimmten Umständen 
(beispielsweise Insolvenzverfahren) möglicherweise vor-
rangig andere Rechtssysteme, was sich auf die Durchsetz-
barkeit der bestehenden Geschäfte auswirken kann. 

Operatives Risiko. 

Das Risiko von Verlusten aufgrund inadäquater oder feh-
lerhafter interner Prozesse und Systeme, menschlicher 
Fehler oder externer Ereignisse. Das operative Risiko um-
fasst mehrere Risiken, z. B.: das mit Systemen und Prozes-
sen verbundene Risiko, das aus der Anfälligkeit, Unzuläs-
sigkeit oder fehlenden Kontrolle von Systemen entsteht; 
das Bewertungsrisiko, wenn ein Vermögenswert überbe-
wertet wird oder bei Fälligkeit oder Verkauf weniger wert 
ist als erwartet; das Dienstleisterrisiko, wenn Dienstleis-
ter nicht die gewünschten Dienstleistungen erbringen; 
das Ausführungsrisiko, wenn ein Auftrag nicht wie ge-
wünscht ausgeführt werden kann, was zu einem Verlust 
für die Fonds führen oder aufsichtsrechtliche Konsequen-
zen nach sich ziehen kann; das mit Menschen verbundene 
Risiko (unzureichende oder unangemessene Fähigkei-
ten/Kompetenzen, Verlust wichtiger Mitarbeiter, Verfüg-
barkeit, Gesundheit, Sicherheit, Betrug/geheime Abspra-
chen usw.). 

Politisches Risiko 

Das politische Risiko kann aus einem plötzlichen Wechsel 
des politischen Regimes und der Außenpolitik entstehen, 
der zu starken unerwarteten Schwankungen bei den 
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Währungen, einem Rückführungsrisiko (d. h. Einschrän-
kungen bei der Rückführung von Geldern aus Schwellen-
ländern) und einem Volatilitätsrisiko führen kann. Dies 
kann zu stärkeren Schwankungen bei den Wechselkursen 
für diese Länder, den Preisen von Vermögenswerten und 
zu Kapitalrückführungsbeschränkungen führen. In extre-
men Fällen können politische Veränderungen durch Ter-
rorangriffe entstehen oder zu wirtschaftlichen und be-
waffneten Konflikten führen. Einige Staaten betreiben 
eine Reformpolitik zur wirtschaftlichen und gesellschaft-
lichen Liberalisierung, es gibt jedoch keine Garantie da-
für, dass diese Reformen fortgesetzt werden oder dass sie 
langfristig für ihre Volkswirtschaften von Nutzen sind. 
Diese Reformen können durch politische oder soziale Er-
eignisse oder durch nationale und internationale bewaff-
nete Konflikte (siehe den Konflikt in Ex-Jugoslawien) ge-
fährdet oder verlangsamt werden. Alle diese politischen 
Risiken können die für einen Fonds gesetzten Ziele beein-
trächtigen und sich negativ auf den Nettoinventarwert 
auswirken. 

Abwicklungsrisiko 

Das Risiko eines Verlusts, wenn eine Gegenpartei zum 
Zeitpunkt der Abwicklung ihre Verpflichtungen aus einem 
Vertrag nicht erfüllt. Der Erwerb und die Veräußerung 
von Beteiligungen in gewissen Anlagen können erhebli-
chen Verzögerungen unterliegen, und gegebenenfalls 
können die Transaktionen zu ungünstigen Preisen ausge-
führt werden, da die Clearing-, Abwicklungs- und 

Registrierungssysteme in einigen Märkten möglicher-
weise nicht so gut entwickelt sind. 

Steuerrisiko 

• Das Risiko des Verlusts aufgrund geänderter Steuer-
gesetze, eines Verlusts des Steuerstatus oder eines 
Verlusts der Steuervorteile. Dies kann sich negativ 
auf die Strategie, die Vermögensallokation und den 
Nettoinventarwert der Fonds auswirken. 

• Spezielles Steuerrisiko in Singapur. Eine steuer-
pflichtige Anwesenheit in Singapur entsteht im Allge-
meinen, wenn ein Fonds von Pictet Asset Manage-
ment (Singapore) Pte. Ltd. verwaltet wird. Um poten-
zielle Steuerverbindlichkeiten in Singapur zu min-
dern, werden sich die Fonds auf bestehende 
singapurische Steuerbefreiungen stützen. Dabei ist 
zu beachten, dass für den Fonds, obwohl er die Vo-
raussetzungen einer Befreiung erfüllt, gewisse Ein-
künfte aus Quellen in Singapur in Singapur steuer-
pflichtig bleiben können (z. B. Einkünfte aus REITs in 
Singapur).  

Handelsplatzrisiko 

Das Risiko, dass Börsen den Handel von Vermögenswer-
ten und Instrumenten einstellen. Aussetzungen und Delis-
tings stellen die Hauptrisiken in Bezug auf Handelsbörsen 
dar. Die Fonds sind in einem bestimmten Zeitraum mög-
licherweise nicht in der Lage, bestimmte Vermögens-
werte zu handeln. 
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ESG-INTEGRATION UND ANSÄTZE FÜR NACHHALTIGES INVESTIEREN  

Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren 

Entsprechend dem Engagement von Pictet Asset Manage-
ment zum verantwortlichen Investieren: 

• Die Verwaltungsgesellschaft stellt sicher, dass 
Stimmrechte methodisch ausgeübt werden. 

• Die Anlageverwalter mit Emittenten kooperieren 
können, um die ESG-Praktiken positiv zu beeinflus-
sen. 

• Wendet die SICAV eine Ausschlusspolitik in Bezug 
auf Direktanlagen an, die als unvereinbar mit dem 
Ansatz von Pictet Asset Management für verantwor-
tungsbewusstes Investieren gelten. 

• Die maßgeblichen Informationen über zusätzlich 
ESG-Kriterien sind in der Fondsbeschreibung zum 
betreffenden Fonds enthalten. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
https://documents.am.pic-
tet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&busi-
nessLine=PAM.  

Die Verwaltungsgesellschaft berücksichtigt die negativen 
Auswirkungen der Anlagen der Fonds auf Gesellschaft 
und Umwelt und mindert sie sofern möglich durch eine 
Kombination aus Anlageentscheidungen, aktiver Beteili-
gung und Ausschluss von Emittenten, die mit umstritte-
nen Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in 
Verbindung gebracht werden.  

Zu den wichtigsten negativen Auswirkungen (Principal 
Adverse Impacts, PAI), auf die sich die Verwaltungsgesell-
schaft in den Portfolios des Fonds konzentriert, gehören 
je nach Fonds u. a. das Engagement in umstrittenen Waf-
fen, das Engagement von Unternehmen in fossilen Brenn-
stoffen und Verstöße gegen die Grundsätze des UN Global 
Compact (siehe Richtlinie für Verantwortungsbewusstes 
Investieren – Anhang B https://documents.am.pic-
tet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&busi-
nessLine=PAM. 

Vorbehaltlich der Verfügbarkeit von Daten verpflichtet 
sich die Verwaltungsgesellschaft, nach bestem Wissen 
und Gewissen anhand der oben genannten Indikatoren 
und Kennzahlen über die nachteiligen Auswirkungen der 
Fondsanlagen zu berichten. Dabei sind wir bestrebt, die in 
der SFDR aufgeführten obligatorischen Indikatoren voll-
ständig abzudecken.  

SFDR-Verordnung 

Für jeden Fonds, der ökologische und/oder soziale Merk-
male aufweist und als Artikel 8-Fonds eingestuft ist oder 
ein nachhaltiges Anlageziel verfolgt und als Artikel 9-
Fonds eingestuft ist, sind Informationen über diese Merk-
male oder Ziele in den vorvertraglichen Informationen 
des betreffenden Fonds in den vorvertraglichen Informa-
tionen gemäß SFDR des Verkaufsprospekts enthalten. 

Taxonomie-Verordnung 

Die Taxonomie-Verordnung wurde eingeführt, um ein 
Klassifizierungssystem zu schaffen, das Investoren und 
Unternehmen, in die investiert wird, eine Reihe gemein-
samer Kriterien an die Hand gibt, um festzustellen, ob 

bestimmte Wirtschaftstätigkeiten als ökologisch nachhal-
tig anzusehen sind. 

Gemäß der Taxonomie-Verordnung gilt eine wirtschaftli-
che Tätigkeit als ökologisch nachhaltig, wenn sie: 

1. Wenn sie einen wesentlichen Beitrag zu einem oder 
mehreren festgelegten Umweltzielen leistet; 

2. Keines der Umweltziele erheblich beeinträchtigt; 

3. Bestimmte soziale Mindestgarantien einhält; und 

4. Bestimmte Leistungsindikatoren, die so genannten 
technischen Prüfkriterien, erfüllt. 

Nur wenn alle oben genannten Kriterien erfüllt sind, kann 
eine Tätigkeit als ökologisch nachhaltig im Sinne der Ta-
xonomie-Verordnung gelten („Taxonomie-konforme öko-
logisch nachhaltige Tätigkeit“). 

In der Taxonomie-Verordnung werden derzeit sechs 
nachhaltige Anlageziele definiert: 

1. Eindämmung des Klimawandels; 

2. Anpassung an den Klimawandel; 

3. Nachhaltige Nutzung und Schutz der Wasser- und 
Meeresressourcen;  

4. Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft; 

5. Vermeidung und Verminderung der Umweltver-
schmutzung; und 

6. Schutz und Wiederherstellung der Biodiversität 
und der Ökosysteme. 

Weitere Einzelheiten zu taxonomie-konformen, ökolo-
gisch nachhaltigen Wirtschaftstätigkeiten sind entweder 
in den Fondsbeschreibungen der jeweiligen Fonds oder, 
für die Fonds, die gemäß SFDR als Artikel-8-Fonds oder 
Artikel-9-Fonds eingestuft sind, in den vorvertraglichen 
Informationen des jeweiligen Fonds in den vorvertragli-
chen Informationen gemäß SFDR des Prospekts enthal-
ten.

https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&amp;amp;businessLine=PAM
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&amp;amp;businessLine=PAM
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&amp;amp;businessLine=PAM
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ALLGEMEINE ANLAGEBEFUGNISSE UND -BESCHRÄNKUNGEN 

Jeder Fonds hat ein spezifisches Anlageziel und eine spe-
zifische Anlagepolitik, die in den „Fondsbeschreibungen“ 
ausführlicher beschrieben sind. Die Anlagen der einzel-
nen Fonds müssen den Bestimmungen des Gesetzes von 
2010 sowie den ESMA-Anforderungen betreffend Risiko-
überwachung und Risikomanagement entsprechen.  

Die in diesem Abschnitt dargelegten Anlagebeschränkun-
gen und -richtlinien gelten für alle Fonds, unbeschadet et-
waiger spezifischer Vorschriften für einen Fonds, die ge-
gebenenfalls in dessen Fondsbeschreibung beschrieben 
sind. Der Verwaltungsrat kann gelegentlich zusätzliche 
Anlagerichtlinien für jeden Fonds festlegen, beispiels-
weise wenn dies zur Einhaltung der lokalen Gesetze und 
Vorschriften in Ländern, in denen die Aktien vertrieben 
werden, erforderlich ist. Bei einem festgestellten Verstoß 
gegen das Gesetz von 2010 auf Ebene eines Fonds müssen 
die Verwaltungsgesellschaft/Anlageverwalter bei ihren 
Wertpapiergeschäften und Verwaltungsentscheidungen 
für den Fonds vorrangig die entsprechenden Richtlinien 
einhalten und dabei die Interessen der Aktionäre ange-
messen berücksichtigen.  

Die in diesem Abschnitt genannten Anlagebeschränkun-
gen und Diversifizierungsregeln auf Ebene der SICAV gel-
ten für jeden einzelnen Fonds. Alle prozentualen Vermö-
gensanteile werden als Prozentsatz des Gesamtnettover-
mögens des betreffenden Fonds gemessen. 

Zulässige Anlagen 

Sofern nichts anderes angegeben ist, gelten alle prozentu-
alen Anteile und Beschränkungen für jeden einzelnen 
Fonds und alle prozentualen Vermögensanteile werden 
als Prozentsatz des Gesamtnettovermögens (einschließ-
lich Barmittel) gemessen. 

Ein Fonds, der in Ländern außerhalb der EU investiert 
oder vermarktet wird, kann weiteren (hier nicht be-
schriebenen) Anforderungen der Aufsichtsbehörden in 
diesen Ländern unterliegen. 

Kein Fonds kann Vermögenswerte erwerben, die mit ei-
ner unbeschränkten Haftung verbunden sind, Wertpa-
piere anderer Emittenten zeichnen (es sei denn, dies wird 
im Zuge der Veräußerung von Wertpapieren des Fonds 
erwogen) oder Optionsscheine oder andere Rechte auf 
Zeichnung ihrer Aktien ausgeben. 

Die Anlagen jedes Fonds dürfen ausschließlich aus einem 
oder mehreren der folgenden Elemente bestehen: 

(A) Übertragbare Wertpapiere und Geldmarktinstru-
mente, die an einem geregelten Markt zugelassen sind 
oder gehandelt werden. 

(B) Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die an ei-
nem anderen geregelten Markt eines Mitgliedstaates, der 
reguliert ist, regelmäßig betrieben wird und für die Öf-
fentlichkeit zugänglich ist, gehandelt werden. 

(C) Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die an der 
Wertpapierbörse eines Staates öffentlich gehandelt wer-
den, der kein Mitglied der Europäischen Union ist, zur No-
tierung zugelassen sind oder an einem anderen geregel-
ten Markt eines Staates, der nicht der Europäischen Union 
angehört, der anerkannt ist und regelmäßig betrieben 
wird und für die Öffentlichkeit zugänglich ist. 

(D) Kürzlich ausgegebene übertragbare Wertpapiere und 
Geldmarktinstrumente, sofern die Emissionsbedingungen 
die Verpflichtung enthalten, dass ein Antrag auf Zulas-
sung zur amtlichen Notierung an einer Wertpapierbörse 
oder an einem anderen geregelten Markt im Sinne der 
Unterabsätze (A) bis (C) dieses Abschnitts gestellt wird 
und dass eine solche Notierung innerhalb eines (1) Jahres 
nach dem Emissionsdatum erfolgt. 

(E) Aktien oder Anteile von OGAW und oder anderen 
OGA, ungeachtet dessen, ob sie in einem Mitgliedstaat er-
richtet sind oder nicht, sofern:  

(1) diese anderen OGA nach Rechtsvorschriften zugelas-
sen wurden, die sie einer Aufsicht unterstellen, welche 
nach Auffassung der luxemburgischen Aufsichtsbehörde 
Commission de Surveillance du Secteur Financier (CSSF) 
derjenigen nach dem EU-Recht und dem Gesetz von 2012 
gleichwertig ist, und ausreichende Gewähr für die Zusam-
menarbeit zwischen den Behörden besteht; 

(2) das Schutzniveau für die Aktionäre in diesen anderen 
OGA gleichwertig mit dem von Aktionären eines OGAW 
ist und insbesondere die Regelungen für die Trennung 
von Vermögenswerten, Entleihung, Verleihung und Leer-
verkäufe von übertragbaren Wertpapieren und Geld-
marktinstrumenten gleichwertig sind mit den Anforde-
rungen der OGAW-Richtlinie; 

(3) die Geschäftstätigkeit dieser anderen OGA Gegenstand 
von Halbjahres- und Jahresberichten ist, die ein Urteil 
über das Vermögen und die Verbindlichkeiten, die Er-
träge und die Transaktionen im Berichtszeitraum ermög-
lichen;  

(4) insgesamt nicht mehr als 10 % des Nettovermögens 
der OGAW oder anderen OGA, deren Erwerb erwogen 
wird, gemäß deren Satzung oder Verwaltungsreglement 
in Aktien oder Anteilen anderer OGAW oder OGA angelegt 
werden dürfen; 

(5) die Fonds dürfen nicht mehr als 10 % ihres Nettover-
mögens in Anteile anderer OGAW oder anderer OGA in-
vestieren, sofern für besondere Fonds in der Fondsbe-
schreibung nichts anderes angegeben ist; 

 (6) wenn ein Fonds Anteile von OGAW und/oder anderen 
OGA erworben hat, dürfen die Vermögen der betreffen-
den OGAW oder anderen OGA bezüglich der in Artikel 43 
des Gesetzes von 2010 genannten Grenzen nicht kombi-
niert werden;  

(7) legt ein Fonds jedoch in Anteilen von anderen OGAW 
und/oder anderen OGA an, die unmittelbar oder mittel-
bar von derselben Verwaltungsgesellschaft wie der des 
Fonds oder von einer anderen Gesellschaft verwaltet wer-
den, mit der die Verwaltungsgesellschaft des Fonds durch 
gemeinsame Verwaltung oder Beherrschung oder eine 
wesentliche direkte oder indirekte Beteiligung verbunden 
ist, so darf die Verwaltungsgesellschaft oder die andere 
Gesellschaft für die Zeichnung oder die Rücknahme von 
Anteilen dieser OGAW bzw. OGA keine Gebühren berech-
nen; 

(8) legt ein Fonds einen wesentlichen Teil seines Vermö-
gens in anderen OGAW und/oder anderen OGA an, muss 
er im Besonderen Teil des Fonds die maximale Höhe der 
Verwaltungsgebühren angeben, die der SICAV selbst wie 
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auch den anderen OGAW und/oder anderen OGA, in de-
nen er anzulegen beabsichtigt, berechnet werden. Im sei-
nem Jahresbericht muss er den maximale Anteil der Ver-
waltungsgebühren angeben, die sowohl dem Fonds selbst 
als auch den OGAW und/oder anderen OGA, in denen er 
anlegt, berechnet werden. 

(F) Sichteinlagen oder kündbare Einlagen mit einer Lauf-
zeit von höchstens zwölf (12) Monaten bei Kreditinstitu-
ten, sofern das jeweilige Kreditinstitut seinen Sitz in ei-
nem Mitgliedstaat hat oder falls das Kreditinstitut seinen 
Sitz in einem Drittstaat hat, es Aufsichtsbestimmungen 
unterliegt, die nach Auffassung der CSSF denjenigen nach 
dem EU-Recht und dem Gesetz von 2012 gleichwertig 
sind. 

(G) Derivative Finanzinstrumente, einschließlich gleich-
wertiger bar abgerechneter Instrumente, die an einem ge-
regelten Markt oder an einem anderen geregelten Markt 
im Sinne der vorstehenden Unterabsätze (A) bis (C) in 
diesem Abschnitt gehandelt werden, und/oder derivative 
Finanzinstrumenten, die im Freiverkehr gehandelt wer-
den, vorausgesetzt, dass: 

(1) es sich bei den Basiswerten um von diesem Abschnitt 
abgedeckte Finanzindizes, Zinssätze, Wechselkurse oder 
Währungen handelt, in die ein Fonds gemäß seinem Anla-
geziel investieren darf; 

(2) die Kontrahenten bei OTC-Derivaten beaufsichtigte 
Institute der Kategorien sind, die von der CSSF zugelassen 
wurden, und 

(3) die OTC-Derivate einer zuverlässigen und überprüfba-
ren Bewertung auf Tagesbasis unterliegen und jederzeit 
auf Initiative der SICAV/des Fonds zum Fair Value veräu-
ßert, liquidiert oder durch ein Gegengeschäft glattgestellt 
werden können. 

(H) Geldmarktinstrumente, die nicht an einem geregelten 
Markt oder an einem anderen geregelten Markt im Sinne 
der vorstehenden Unterabsätze (A) bis (C) in diesem Ab-
schnitt gehandelt werden, sofern die Emission oder der 
Emittent dieser Instrumente Vorschriften über den Einla-
gen- und Anlegerschutz unterliegt, und vorausgesetzt, sie 
werden: 

(1) von einer zentralstaatlichen, regionalen oder lokalen 
Körperschaft oder der Zentralbank eines Mitgliedstaates, 
der Europäischen Zentralbank, der Europäischen Union 
oder der Europäischen Investitionsbank, einem Drittstaat 
oder, im Fall eines Bundesstaates, einem Gliedstaat der 
Föderation, oder von einer internationalen Einrichtung 
öffentlich-rechtlichen Charakters, der mindestens ein Mit-
gliedstaat angehört, begeben oder garantiert; oder 

(2) von einem Organismus begeben, dessen Wertpapiere 
an einem geregelten Markt oder einem anderen geregel-
ten Markt im Sinne der Unterabschnitte (A) bis (C) in die-
sem Abschnitt gehandelt werden; oder 

(3) von einem Institut begeben oder garantiert, das ge-
mäß den im EU-Recht und dem Gesetz von 2012 festge-
legten Kriterien beaufsichtigt wird, oder von einem Insti-
tut, das Aufsichtsbestimmungen unterliegt, die nach Auf-
fassung der CSSF mindestens so streng sind wie die des 
EU-Rechts, und das diese einhält; oder 

(4) von anderen Emittenten begeben, die den von der 
CSSF zugelassenen Kategorien angehören, sofern für An-
lagen in diesen Instrumenten ein Anlegerschutz gilt, der 

dem in den Unterabsätzen (H)(1) bis (H)(3) dieses Ab-
schnitts gleichwertig ist, und sofern es sich bei dem Emit-
tenten entweder um ein Unternehmen mit einem Eigen-
kapital von mindestens zehn Millionen Euro (10.000.000 
EUR), das seinen Jahresabschluss gemäß der Richtlinie 
2013/34/EU erstellt und veröffentlicht, oder um einen 
Rechtsträger, der innerhalb einer eine oder mehrere bör-
sennotierte Gesellschaften umfassenden Unternehmens-
gruppe für die Finanzierung dieser Gruppe zuständig ist, 
oder es sich um einen Rechtsträger handelt, der die wert-
papiermäßige Unterlegung von Verbindlichkeiten durch 
Nutzung einer von einer Bank eingeräumten Kreditlinie 
finanzieren soll. 

Darüber hinaus kann die SICAV bewegliches und unbe-
wegliches Vermögen erwerben, wenn dies für die unmit-
telbare Ausübung ihrer Geschäftstätigkeit wesentlich ist. 

Die SICAV kann für jeden ihrer Fonds unter den Bedin-
gungen und innerhalb der von der CSSF festgelegten 
Grenzen Techniken und Instrumente mit Bezug zu über-
tragbaren Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten 
einsetzen, sofern diese Techniken und Instrumente zum 
Zweck einer effizienten Portfolioverwaltung eingesetzt 
werden. Sofern diese Transaktionen den Einsatz derivati-
ver Instrumente vorsehen, müssen diese Bedingungen 
und Grenzen mit den in der Satzung und in diesem Ver-
kaufsprospekt festgelegten Bestimmungen übereinstim-
men. Unter keinen Umständen dürfen diese Transaktio-
nen dazu führen, dass die SICAV für einen Fonds von sei-
nem in der Satzung oder im Verkaufsprospekt dargeleg-
ten Anlageziel abweicht. 

Unzulässige Anlagen 

Die Fonds dürfen keine Rohstoffe oder Edelmetalle oder 
Zertifikate, die diese repräsentieren, erwerben oder jegli-
che Rechte oder Anteile daran halten. Anlagen in Finan-
zinstrumenten, die an die Wertentwicklung von Rohstof-
fen oder Edelmetallen gekoppelt oder durch diese hinter-
legt sind, oder Rechte oder Anteile daran fallen nicht un-
ter diese Beschränkung. 

Die Fonds dürfen nicht in Immobilien investieren oder 
Rechte oder Anteile an Immobilien halten. Anlagen in Fi-
nanzinstrumenten, die an die Wertentwicklung von Roh-
stoffen oder Edelmetallen gekoppelt oder durch diese 
hinterlegt sind, oder Aktien oder Schuldinstrumente, die 
von Unternehmen begeben werden, die in Immobilien 
oder Rechte daran investieren, fallen nicht unter diese 
Beschränkung. 

Die Fonds dürfen Dritten keine Darlehen oder Bürgschaf-
ten gewähren. Ungeachtet dieser Beschränkung kann ein 
Fonds in übertragbare Wertpapiere, Geldmarktinstru-
mente, Aktien oder Anteile von OGAW oder anderen OGA 
oder in derivative Finanzinstrumente, die im Abschnitt 
„Zulässige Vermögenswerte“ genannt sind, und die nicht 
vollständig eingezahlt sind, investieren. Darüber hinaus 
kann ein Fonds ungeachtet dieser Beschränkung Pensi-
onsgeschäfte, Kauf-Rückverkaufsgeschäfte oder Wertpa-
pierleihgeschäfte abschließen. 

Die Fonds dürfen keine Leerverkäufe von übertragbaren 
Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten, Aktien oder An-
teilen von OGAW oder anderen OGA oder derivativen Fi-
nanzinstrumenten tätigen, die im Abschnitt „Zulässige 
Anlagen“ genannt sind. 
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Anlagebeschränkungen 

Diversifizierungsanforderungen 

Um die Diversifizierung sicherzustellen, darf ein Fonds 
nicht mehr als einen bestimmten Anteil seines Vermögens 
in einem Emittenten oder ein Organ investieren. Diese 
Diversifizierungsregeln gelten nicht in den ersten sechs 
(6) Monaten des Fondsbetriebs, aber der Fonds muss den 
Grundsatz der Risikostreuung beachten. 

Für die Zwecke dieses Abschnitts gelten Unternehmen, 
die in Übereinstimmung mit Verordnung EU 2013/34/EU 
oder anerkannten internationalen Rechnungslegungsvor-
schriften konsolidierte Abschlüsse erstellen, als ein Emit-
tent. 

1. Die Fonds dürfen nicht mehr als 10 % des Nettover-
mögens eines Fonds in übertragbare Wertpapiere 
oder Geldmarktinstrumente eines Organs und nicht 
mehr als 20 % ihres Nettovermögens in Einlagen 
bei ein- und demselben Rechtsträger anlegen. Das 
Kontrahentenrisiko eines Fonds bei einem Geschäft 
mit OTC-Finanzderivaten darf 10 % des Nettover-
mögens nicht übersteigen, wenn die Gegenpartei ei-
nes der in Abschnitt „Zulässige Anlagen“, Unterab-
satz (F) genannten Kreditinstitute ist, bzw. 5 % sei-
nes Nettovermögens in allen anderen Fällen. 

2. Der Gesamtbetrag der übertragbaren Wertpapiere 
und Geldmarktinstrumente von Emittenten, in de-
nen jeweils mehr als 5 % des Nettovermögens des 
Fonds angelegt sind, darf 40 % des Werts seiner 
Vermögenswerte nicht übersteigen. Diese Ein-
schränkung gilt nicht für Einlagen und OTC-Deri-
vatgeschäfte mit Finanzinstituten, die beaufsichtigt 
werden. 

3. Unbeschadet der einzelnen im vorstehenden Unter-
absatz 1 festgelegten Beschränkungen darf ein 
Fonds mehrere der folgenden Elemente nicht kom-
binieren, wenn er dadurch mehr als 20 % seines 
Nettovermögens bei ein und demselben Emittenten 
anlegen würde: 

- Anlagen in Wertpapieren oder Geldmarktin-
strumenten ein und desselben Emittenten; 

- Einlagen bei ein und demselben Emittenten; 
oder 

- Risiken aus Geschäften mit OTC-Derivatinstru-
menten mit demselben Emittenten. 

Die Grenze von 20 % erhöht sich auf 35 %, wenn dies auf-
grund außergewöhnlicher Marktbedingungen gerechtfer-
tigt ist, und zwar insbesondere auf geregelten Märkten, 
auf denen bestimmte übertragbare Wertpapiere oder 
Geldmarktinstrumente stark dominieren. Eine Anlage bis 
zu diesem Grenzwert ist nur für einen einzigen Emitten-
ten zulässig. 

4. Die in vorstehendem Unterabsatz 1 Satz 1 genannte 
Obergrenze von 10 % kann auf bis zu 35 % angeho-
ben werden, wenn die übertragbaren Wertpapiere 
oder Geldmarktinstrumente von einem Mitglied-
staat, seinen Gebietskörperschaften, von einem 
Drittstaat oder von internationalen Einrichtungen 
öffentlich-rechtlichen Charakters, denen 

mindestens ein Mitgliedstaat angehört, begeben 
oder garantiert werden.  

5. Die in vorstehendem Unterabsatz 1 angegebene 
Grenze von 10 % kann für bestimmte Anleihen auf 
maximal 25 % erhöht werden, wenn sie von einem 
Kreditinstitut begeben werden, das seinen Sitz in 
einem Mitgliedstaat hat und das kraft geltenden 
Rechts einer bestimmten öffentlichen Aufsicht un-
terliegt, um die Inhaber dieser qualifizierten Anlei-
hen zu schützen. Im Sinne dieser Bestimmung sind 
„qualifizierte Schuldtitel” Wertpapiere, deren Emis-
sionserlös gemäß geltendem Recht in Vermögens-
werte investiert wird, deren Erträge den Schulden-
dienst bis zu ihrer Fälligkeit ausreichend decken 
und die im Fall eines Zahlungsausfalls des Emitten-
ten vorrangig zur Rückzahlung des Kapitals und der 
Zinsen verwendet werden. Wenn ein Fonds mehr 
als 5 % seines Nettovermögens in qualifizierte An-
leihen anlegt, die von einem einzelnen Emittenten 
begeben werden, darf der Gesamtwert dieser Anla-
gen 80 % des Werts des Nettovermögens dieses 
Fonds nicht übersteigen. 

6. Die in den vorstehenden Absätzen 4. und 5. aufge-
führten übertragbaren Wertpapiere und Geld-
marktinstrumente werden nicht berücksichtigt, 
wenn die in Absatz 2. oben genannte Obergrenze 
von 40 % zur Anwendung kommt. 

7. Die SICAV darf ferner bis zu 100 % des Nettover-
mögens eines Fonds gemäß dem Grundsatz der Ri-
sikostreuung in Wertpapieren und Geldmarktin-
strumenten anlegen, die von einem Mitgliedstaat, 
seinen Gebietskörperschaften, einem Nichtmit-
gliedstaat der OECD wie den Vereinigten Staaten 
von Amerika oder der Gruppe der Zwanzig (G20), 
Singapur oder Hongkong oder von öffentlich-recht-
lichen internationalen Einrichtungen, denen ein 
oder mehrere Mitgliedstaaten angehören, begeben 
oder garantiert werden und die von der CSSF zuge-
lassen und in diesem Verkaufsprospekt aufgeführt 
sind; sofern der betreffende Fonds in diesem Fall 
Wertpapiere aus mindestens sechs (6) verschiede-
nen Emissionen halten muss, wobei die Wertpa-
piere aus einer einzigen Emission nicht mehr als 
30 % des Nettovermögens des Fonds ausmachen 
dürfen. 

8. Jeder Fonds kann maximal 20 % seines Nettover-
mögens in Anteile ein und desselben OGAW oder 
anderen OGA investieren. Jeder Teilfonds eines 
OGA mit mehreren Teilfonds ist als separater Emit-
tent zu betrachten, sofern der Grundsatz der Tren-
nung der Verpflichtungen der verschiedenen Fonds 
gegenüber Dritten gewährleistet ist.  

9. Anlagen in Anteilen von OGA, die keine OGAW sind, 
dürfen insgesamt nicht mehr als 30 % des Netto-
vermögens eines OGAW ausmachen. 

10. Die in den vorstehenden Absätzen 1, 2, 3, 4, 5, 8 
und 9 angegebenen Grenzen dürfen nicht kombi-
niert werden. Daher dürfen die Anlagen in über-
tragbaren Wertpapieren oder Geldmarktinstru-
menten ein und desselben Emittenten, in Einlagen 
oder derivativen Finanzinstrumenten mit diesem 
Rechtsträger gemäß diesen Absätzen insgesamt 
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35 % des Nettovermögens des betreffenden Fonds 
nicht übersteigen. 

11. Jeder Fonds kann kumulativ bis zu 20 % seines Net-
tovermögens in die übertragbaren Wertpapiere 
und Geldmarktinstrumente innerhalb derselben 
Gruppe anlegen. 

12. Ein Fonds (der „investierende Fonds“) kann in ei-
nem oder mehreren anderen Fonds anlegen. Jeder 
Kauf von Aktien eines anderen Fonds (der „Ziel-
fonds“) durch den investierenden Fonds unterliegt 
folgenden Bedingungen: 

- Der Zielfonds darf nicht in den investieren-
den Fonds anlegen; 

- Der Zielfonds darf nicht mehr als 10 % seines 
Nettovermögens in OGAW (einschließlich an-
derer Fonds) oder anderen OGA anlegen; 

- Die mit den Aktien des Zielteilfonds verbun-
denen Stimmrechte werden während der 
Dauer der Anlage des investierenden Teil-
fonds ausgesetzt; 

- Der Wert der von dem investierenden Fonds 
gehaltenen Aktie wird für die Berechnung des 
Nettovermögens der SICAV zum Zweck der 
Überprüfung der durch das Gesetz von 2010 
vorgeschriebenen Mindestschwelle des Net-
tovermögens nicht berücksichtigt. 

13. Wenn ein Fonds in Übereinstimmung mit seiner 
Anlagepolitik über „Total Return Swaps“ in Aktien 
oder Anteile von OGAW und anderen OGA investie-
ren kann, gilt ebenfalls die oben in Absatz 8 angege-
bene Anlagegrenze von 20 %, wobei die möglichen 
Verluste aus dieser Art von Swap-Kontrakten, die 
ein Engagement in einem einzigen OGAW oder OGA 
zur Folge haben, zusammen mit den direkten Anla-
gen in diesen OGAW oder OGA insgesamt 20 % des 
Nettovermögens des jeweiligen Fonds nicht über-
steigen dürfen. Falls diese OGAW Fonds der SICAV 
sind, muss der Swap-Kontrakt eine Abrechnung in 
bar („Cash Settlement“) vorsehen. 

14. Die vorstehend unter Ziffer 1 und 3 genannten 
Grenzen werden auf maximal 20 % für Anlagen in 
Aktien und/oder Schuldtiteln, die von ein und dem-
selben Emittenten begeben werden, angehoben, 
wenn dessen Ziel gemäß der Anlagepolitik eines 
Fonds darin besteht, die Zusammensetzung eines 
bestimmten Aktien- oder Schuldtitelindexes, der 
von der CSSF anerkannt ist, nachzubilden, sofern 
folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

- Die Zusammensetzung des Index ist hinrei-
chend diversifiziert; 

- Der Index ist ein repräsentativer Referenz-
wert für den Markt, auf den er sich bezieht; 

- Der Index wird in angemessener Weise veröf-
fentlicht. 

15. Das Halten ergänzender liquider Mittel beschränkt 
sich auf Sichteinlagen bei Banken, wie Barmittel auf 
Girokonten bei einer Bank, die jederzeit verfügbar 
sind und ist auf 20 % des Nettovermögens eines 
OGAW begrenzt. Vorübergehende Überschreitun-
gen dieser Grenze aufgrund außergewöhnlich 

ungünstiger Marktbedingungen sind davon ausge-
nommen. Wenn es unter außergewöhnlichen Um-
ständen nach Auffassung des Anlageverwalters im 
besten Interesse der Aktionäre liegt, kann der 
Fonds bis zu 100 % seines Nettovermögens in Zah-
lungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten hal-
ten. 

16. Der Fonds kann maximal 10 % des Vermögens in 
übertragbaren oder anderen Wertpapieren oder 
Geldmarktinstrumenten anlegen, die im Abschnitt 
„Zulässige Anlagen“ nicht aufgeführt sind. 

Grenzen der Eigentumskonzentration 

Die Grenzen zur Vermeidung einer erheblichen Eigen-
tumskonzentration sollen die SICAV oder einen Fonds vor 
den Risiken schützen, die (für sie/ihn selbst oder für ei-
nen Emittenten) entstehen könnten, wenn sie einen er-
heblichen Anteile eines bestimmten Wertpapiers oder 
Emittenten besitzen würden. Ein Fonds braucht die oben 
beschriebenen Anlagegrenzen bei der Ausübung von 
Zeichnungsrechten, die mit zum Vermögen gehörenden 
übertragbaren Wertpapieren oder Geldmarktinstrumen-
ten verbunden sind, nicht einzuhalten, solange jegliche 
Verstöße gegen die Anlagebeschränkungen aufgrund der 
Ausübung von Zeichnungsrechten behoben werden. 

Die SICAV darf für die Gesamtheit der Fonds Folgendes 
nicht erwerben: 

1. Aktien, die mit einem Stimmrecht verbunden sind, 
die dem Fonds erlauben würden, einen nennenswer-
ten Einfluss auf die Geschäftsführung des Emitten-
ten auszuüben; 

2. Nicht mehr als: 

a. 10 % der stimmrechtslosen Aktien ein und dessel-
ben Emittenten; 

b. 10 % der Schuldverschreibungen desselben Emit-
tenten; 

c. 10 % der Geldmarktinstrumente desselben Emitten-
ten zu erwerben. 

d. 25 % der ausstehenden Aktien oder Anteile eines 
OGAW und/oder OGA. 

Die in den Unterabsätzen 2 (b), (c) und (d) oben festge-
legten Grenzen müssen beim Erwerb nicht eingehalten 
werden, wenn sich der Bruttobetrag der Anleihen oder 
der Geldmarktinstrumente oder der Nettobetrag der aus-
gegebenen Instrumente zum Zeitpunkt des Erwerbs nicht 
berechnen lässt. 

Die oben unter den Ziffern 1 und 2 aufgeführten Be-
schränkungen gelten nicht: 

- Für Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die von 
einem Mitgliedstaat, dessen Gebietskörperschaften 
oder von einem Nicht-Mitgliedstaat begeben oder ga-
rantiert sind; 

- Für Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die von 
internationalen Organismen öffentlich-rechtlichen 
Charakters, denen ein oder mehrere Mitgliedstaaten 
angehört bzw. angehören, begeben werden; 

- Für Aktien, die am Kapital einer Gesellschaft gehalten 
werden, die gemäß dem Recht eines Nicht-
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Mitgliedstaats, oder einem Staat in Amerika, Afrika, 
Asien und Ozeanien eingetragen oder verfasst sind, so-
fern diese Gesellschaft ihr Vermögen hauptsächlich in 
Wertpapieren von Emittenten dieses Staates anlegt, 
wenn aufgrund der Gesetze dieses Staates eine derar-
tige Beteiligung für den Fonds die einzige Möglichkeit 
darstellt, in Wertpapiere von Emittenten dieses Staa-
tes zu investieren. Diese Abweichung ist jedoch nur 
anwendbar, wenn dieser Staat in seiner Anlagepolitik 
die in den Artikeln 43 und 46 und 48, Absätze (1) und 
(2) des Gesetzes von 2010 festgelegten Grenzen ein-
hält; 

- Für Aktien, die von einer oder mehreren Investment-
gesellschaften am Kapital von Tochtergesellschaften 
gehalten werden, die ausschließlich für die SICAV in 
dem Land, in dem die Tochtergesellschaft ansässig ist, 
Verwaltungs-, Beratungs- oder Marketingdienstleis-
tungen erbringen, in Verbindung mit der Rücknahme 
von Aktien auf Antrag von Aktionären. 

Kreditpolitik 

Die Verwaltungsgesellschaft bewertet die Kreditqualität 
auf Wertpapier- oder Emittentenebene und zum Zeit-
punkt des Wertpapierkaufs. 

Wenn es für einen Emittenten ein Kreditrating einer ge-
mäß der Verordnung (EU) Nr. 462/2013 zur Änderung 
der Verordnung (EG) 1060/2009 über Ratingagenturen 
registrierten oder von der SEC zugelassenen Ratingagen-
tur gibt, kann dieses Rating bei der Bonitätsbeurteilung 
berücksichtigt werden Die Fonds dürfen Wertpapiere hal-
ten, die herabgestuft wurden. Sollte ein solches Rating un-
ter ein annehmbares Niveaus sinken, wird die Bonität neu 
bewertet.  

Wenn es kein offizielles Ratingsystem gibt, entscheidet 
der Verwaltungsrat auf der Grundlage der Analyse des 
Anlageverwalters über den Erwerb von Wertpapieren, 
die identische Qualitätskriterien aufweisen. 

Master-Feeder-Fonds  

Unter den Bedingungen und innerhalb der Grenzen des 
Gesetzes von 2010 kann die SICAV in dem gemäß den Ge-
setzen und Vorschriften in Luxemburg größtmöglichen 
Umfang, einen oder mehrere Fonds auflegen, die als Mas-
ter-Fonds oder Feeder-Fonds einzustufen sind, oder ei-
nen bestehenden Fonds als Master-Fonds oder Feeder-
Fonds bezeichnen. In diesem Fall sind weitere Einzelhei-
ten hierzu in den Abschnitten zur Fondsbeschreibung 
enthalten. 

Ein Feeder-Fonds ist ein Fonds, der gemäß einer Geneh-
migung mindestens 85 % seines Vermögens in Anteilen 
eines anderen als OGAW aufgelegten Fonds oder in einem 
Teilfonds davon anlegen darf. Ein Feeder-Fonds darf bis 
zu 15 % seines Vermögens in ergänzenden liquiden Mit-
teln gemäß den Bestimmungen des Abschnitts „Zulässige 
Anlagen" oder in derivativen Finanzinstrumenten halten, 
die ausschließlich zu Absicherungszwecken verwendet 
werden dürfen. Bei der Bewertung seines Gesamtrisikos 
in Verbindung mit derivativen Finanzinstrumenten muss 
der Feeder-Fonds, um Artikel 42 (3) des Gesetzes von 
2010 zu entsprechen, sein eigenes direktes Risiko kombi-
nieren mit: 

• Entweder dem tatsächlichen Risiko des Master-
OGAW in Verbindung mit derivativen Finanzinstru-
menten im Verhältnis zur Anlage des Feeder-OGAW 
in den Master-OGAW; oder 

• Mit dem potenziellen maximalen Gesamtrisiko des 
Master-OGAW in Bezug auf derivative Finanzinstru-
mente gemäß dem Verwaltungsreglement oder der 
Satzung des Master-OGAW im Verhältnis zur Anlage 
des Feeder-OGAW in den Master-OGAW. 

Für den Fall, dass der Verwaltungsrat beschließt, eine 
Master-Feeder-Struktur einzurichten, unterliegt die Ein-
richtung der vorherigen Genehmigung durch die Luxem-
burger Aufsichtsbehörde Commission de Surveillance du 
Secteur Financier (CSSF). Einzelheiten werden in der 
Fondsbeschreibung speziell offengelegt. 

Der Master-OGAW und der Feeder-Fonds müssen diesel-
ben Geschäftstage und Aktien-Bewertungstage haben, 
und die Annahmeschlusszeiten für die Auftragsbearbei-
tung müssen so koordiniert werden, dass Aufträge für Ak-
tien des Feeder-Fonds bearbeitet und die daraus resultie-
renden Aufträge für Aktien des Master-OGAW vor dem 
Annahmeschluss des Master-OGAW am selben Tag erteilt 
werden können.
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WIE DIE FONDS DERIVATE UND TECHNIKEN VERWENDEN 

Die Angaben in diesem Abschnitt gelten nicht für Geld-
marktfonds. Nähere Informationen dazu finden Sie unter 
„Besondere Bedingungen und Informationen betreffend 
Geldmarktfonds“. 

Gesetzlicher Rahmen 

Ein Fonds kann folgende Instrumente und Techniken im 
Einklang mit dem Gesetz von 2010, der großherzoglichen 
Verordnung vom 8. Februar 2008, den CSSF-Rundschrei-
ben 08/356 und 14/592, den ESMA-Leitlinien, der SFTR 
und allen anderen geltenden Gesetzen und Vorschriften 
einsetzen. Der Einsatz durch jeden Fonds muss außerdem 
mit seinem Anlageziel und seiner Anlagepolitik überein-
stimmen und darf sein Risikoprofil nicht über das eigent-
liche Maß hinaus erhöhen. Der Einsatz darf unter keinen 
Umständen dazu führen, dass die SICAV und ihre Fonds 
von ihrer Anlagepolitik und ihren Anlagebeschränkungen 
abweichen. 

Einsatz von Derivaten 

Derivative Finanzinstrumente sind zulässig, sofern es sich 
bei den Basiswerten um Instrumente handelt, die gemäß 
den Bestimmungen für zulässige OGAW-Vermögenswerte 
zugelassen sind und in die der Fonds gemäß seinen Anla-
gezielen und seiner Anlagepolitik investieren darf. 

Derivattypen, die ein Fonds einsetzen darf  

Ein Derivat ist ein Finanzkontrakt, dessen Wert von der 
Wertentwicklung eines oder mehrerer Referenzwerte 
(z. B. eines Wertpapiers oder eines Wertpapierkorbs, ei-
nes Index oder eines Zinssatzes) abhängt.  

Nachfolgend sind die gängigsten Derivate (aber möglich-
erweise nicht alle Derivate) aufgeführt, die von den Fonds 
verwendet werden: 

• Finanzterminkontrakte, wie z. B. Termingeschäfte auf 
Zinssätze, Indizes oder Währungen; 

• Herkömmliche Optionen, wie Optionen auf Aktien, 
Zinssätze, Indizes (einschließlich Rohstoffindizes und 
CDS-Indizes), Anleihen oder Währungen; 

• Optionen auf Futures; 

• Optionsscheine und Rechte; 

• Forwards, wie Devisenterminkontrakte; 

• Swaps (Verträge, bei denen zwei Parteien die Erträge 
von zwei verschiedenen Referenzwerten tauschen, 
z. B. Devisen- oder Zinsswaps und Swaps auf Aktien-
körbe), jedoch nicht einschließlich Total Return-, Cre-
dit Default-, Rohstoffindex-, Volatilitäts- oder Vari-
anz-Swaps, die nachfolgend behandelt werden; 

• Kreditderivate, wie z. B. Credit Default Swaps (Kon-
trakte, bei denen eine Partei von der Gegenpartei 
eine Gebühr erhält, wenn sie sich verpflichtet, im 
Falle eines Konkurses, eines Zahlungsausfalls oder ei-
nes anderen „Kreditereignisses“ Zahlungen an die Ge-
genpartei zu leisten, um deren Verluste zu decken); 
der Fonds kann diese kaufen, auch wenn er die Basis-
werte nicht besitzt; 

• Strukturierte Produkte, die Derivate enthalten, wie z. 
B. kredit- und aktiengebundene Wertpapiere; 

• Komplexe Optionen; 

• Total Return Swaps – diese Kategorie umfasst Diffe-
renzkontrakte (CFDs) und Excess Return Swaps 
(Swaps, bei denen jegliche Differenz zwischen der 
Rendite eines Referenzwerts und einem anderen 
Wert gezahlt wird); 

• Es können neue derivative Finanzinstrumente entwi-
ckelt werden, die sich für den Einsatz durch den 
Fonds eignen, und der Fonds darf diese derivativen 
Finanzinstrumente gemäß den geltenden Bestim-
mungen nutzen. 

Wenn die Anlagepolitik eines Fonds vorsieht, dass dieser 
in Total Return Swaps und/oder andere derivative Finan-
zinstrumente investieren darf, die ähnliche Merkmale 
aufweisen, werden diese Anlagen, soweit nicht anders in 
den Fondsbeschreibungen angegeben, in Übereinstim-
mung mit der Anlagepolitik dieses Fonds zu Zwecken der 
Absicherung und/oder einer effizienten Portfolioverwal-
tung getätigt. 

Wenn ein Fonds Total Return Swaps nutzt, handelt es sich 
bei den Basiswerten und Anlagestrategien, in denen ein 
Engagement aufgebaut wird, um jene, die gemäß der An-
lagepolitik und den Anlagezielen des entsprechenden 
Fonds laut den Angaben in der Fondsbeschreibung zu die-
sem Fonds zulässig sind. 

Jedenfalls können diese Total Return Swaps und andere 
derivative Finanzinstrumente mit denselben Eigenschaf-
ten die gleichen Basiswerte wie insbesondere Devisen, 
Zinssätze, Wertpapiere, ein Wertpapierkorb, Indizes oder 
Organismen für gemeinsame Anlagen haben. 

Die Gegenparteien der SICAV verfügen über keine Ent-
scheidungsbefugnis über die Zusammensetzung oder Ver-
waltung des Anlageportfolios des Fonds oder über die Ba-
siswerte der derivativen Finanzinstrumente. 

Die „Total Return Swaps“ und andere derivative Finanzin-
strumente mit denselben Eigenschaften verleihen der SI-
CAV lediglich das Recht, gegen die Gegenpartei des Swaps 
oder des anderen derivativen Finanzinstruments vorzu-
gehen, und eine Zahlungsunfähigkeit der Gegenpartei 
könnte den Erhalt der geplanten Zahlungen unmöglich 
machen. 

Die aufgrund von Total-Return-Swap-Kontrakten erfolg-
ten Ausgaben eines Fonds werden am Bewertungsstich-
tag zu dem der Fälligkeit dieser Geldströme entsprechen-
den Nullkupon-Swap aktualisiert. Die Eingangsströme aus 
dem Sicherungsgeschäft, das aus mehreren Optionen be-
steht, werden auch aktualisiert und hängen von mehreren 
Parametern ab, vor allem vom Preis, der Volatilität und 
der Möglichkeit von Verlusten beim Basiswert. Der Wert 
der Total-Return-Swap-Kontrakte ergibt sich somit aus 
der Differenz zwischen diesen beiden aktualisierten vor-
gehend beschriebenen Beträgen. 

Wenn ein Fonds Total Return Swaps eingeht, wird der 
maximale und erwartete Anteil am Nettovermögen dieses 
Fonds, der Gegenstand von Total Return Swaps sein 
könnte, im Abschnitt „Verwendung von Total Return 
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Swaps und Techniken“ in der betreffenden Fondsbe-
schreibung genannt. 

Total Return Swaps können mit oder ohne Finanzierung 
(mit oder ohne erforderliche Vorauszahlung) eingesetzt 
werden, um gemäß der Anlagepolitik des Fonds ein Enga-
gement in Aktien und aktienbezogenen Wertpapieren, 
Anleihen und anderen Schuldtiteln sowie Finanzindizes 
und deren Bestandteilen zu erzielen. 

Derivate werden entweder börslich oder außerbörslich 
gehandelt (d. h. es handelt sich um private Verträge zwi-
schen einem Fonds und einer Gegenpartei). Optionen 
können entweder börsengehandelt oder außerbörslich 
sein (wobei die Fonds in der Regel börsengehandelte Op-
tionen bevorzugen), Futures werden in der Regel börsen-
gehandelt, alle anderen Derivate werden in der Regel au-
ßerbörslich gehandelt. 

Bei allen indexgebundenen Derivaten bestimmt der In-
dexanbieter die Häufigkeit der Neugewichtung, und dem 
betreffenden Fonds entstehen keine Kosten, wenn der In-
dex selbst neu gewichtet wird. 

Artikel 8- und Artikel 9-Fonds können in derivative Fi-
nanzinstrumente investieren, die mit den beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmalen vereinbar sein 
können oder nicht. 

Für welche Zwecke Fonds Derivate einsetzen können 

Alle Fonds der SICAV können die oben genannten Deri-
vate für folgende Zwecke einsetzen: 

Absicherung Absicherung bezeichnet den Abschluss ei-
nes Gegengeschäfts zu einer Position, die durch andere 
Anlagen des betreffenden Fonds geschaffen wird und 
nicht wesentlich größer ist als diese, um das Risiko von 
Preisschwankungen oder bestimmten Faktoren, die dazu 
beitragen, zu mindern oder auszugleichen. 
• Kredit-Absicherung Wird in der Regel mit Credit-

Linked Notes und Credit Default Swaps durchgeführt. 
Das Ziel ist die Absicherung gegen Kreditrisiken. Dies 
umfasst den Kauf oder Verkauf von Absicherungen 
gegen die Risiken bestimmter Vermögenswerte oder 
Emittenten sowie Proxy Hedging (Eröffnung einer 
Gegenposition in einer anderen Anlage, die sich 
wahrscheinlich ähnlich verhält wie die abgesicherte 
Position). 

• Währungsabsicherung Wird in der Regel mit Devi-
sentermingeschäften, Swaps und Futures durchge-
führt. Das Ziel ist die Absicherung gegen das Wäh-
rungsrisiko. Dies kann auf Ebene des Fonds und der 
Aktienklassen erfolgen, wenn die Bezeichnung einer 
solchen Aktienklasse das Kürzel „H" enthält. Alle 
Währungsabsicherungen müssen mit Währungen er-
folgen, die innerhalb der Benchmark des betreffen-
den Fonds liegen (falls zutreffend) oder mit dessen 
Zielen und Politik übereinstimmen. Wenn ein Fonds 
Vermögenswerte hält, die auf mehrere Währungen 
lauten, wird der möglicherweise keine Absicherung 
gegen Währungen durchführen, die nur einen kleinen 
Teil des Vermögens ausmachen oder bei denen eine 
Absicherung unwirtschaftlich oder nicht verfügbar 
ist. Ein Fonds kann folgende Absicherungen abschlie-
ßen: 

- Direkte Absicherung (gleiche Währung, entge-
gengesetzte Richtung); 

- Cross-Hedging (Verringerung des Engagements 
in einer Währung und gleichzeitige Erhöhung 
des Engagements in einer anderen, wobei das 
Nettoengagement in der Basiswährung unverän-
dert bleibt), wenn dies eine effiziente Methode 
ist, die gewünschten Engagements zu erreichen; 

- Proxy-Hedging (Gegenposition in einer anderen 
Währung, die sich wahrscheinlich ähnlich ver-
hält wie die Basiswährung); 

- Antizipatorische Absicherung (Eröffnung einer 
Absicherungsposition in Erwartung eines Risi-
kos, das voraussichtlich infolge einer geplanten 
Anlage oder eines anderen Ereignisses entsteht). 

• Durationsabsicherung Wird in der Regel mit Zinss-
waps, Swaptions und Futures durchgeführt. Ziel ist 
es, das Risiko von Zinsschwankungen bei Anleihen 
mit längerer Laufzeit zu verringern. Die Durationsab-
sicherung kann nur auf Fondsebene erfolgen. 

• Preisabsicherung Wird in der Regel mit Indexoptio-
nen durchgeführt (insbesondere durch Verkauf eines 
Calls oder Kauf eines Puts). Der Einsatz beschränkt 
sich im Allgemeinen auf Situationen, in denen eine 
ausreichende Korrelation zwischen der Zusammen-
setzung oder der Wertentwicklung des Index und der 
des Fonds besteht und in denen die CFD zur Absiche-
rung des Risikos einer Aktie verwendet werden. Ziel 
ist die Absicherung gegen Schwankungen des Markt-
werts einer Position. 

• Zinsabsicherung Wird in der Regel mit Hilfe von 
Zinsfutures, Zinsswaps, dem Verkauf von Call-Optio-
nen auf Zinssätze oder dem Kauf von Put-Optionen 
auf Zinssätze durchgeführt. Ziel ist die Steuerung des 
Zinsrisikos. 

Anlagezwecke Ein Fonds kann jedes zulässige Derivat 
einsetzen, um sich in zulässigen Vermögenswerten zu en-
gagieren, insbesondere wenn eine Direktanlage wirt-
schaftlich ineffizient oder praktisch nicht möglich ist. 

Leverage (Hebelung) Ein Fonds kann jedes zulässige De-
rivat einsetzen, um sein Gesamtengagement über das Ni-
veau zu erhöhen, das durch eine Direktanlage möglich 
wäre. Durch die Hebelung steigt normalerweise die Vola-
tilität eines Fonds. 

Effiziente Portfolioverwaltung Ein Fonds kann jedes zu-
lässige Derivat einsetzen, um Risiken oder Kosten zu ver-
ringern oder zusätzliches Kapital oder Erträge zu generie-
ren. 

Einsatz von Techniken 

Arten von Instrumenten und Techniken, die ein Fonds 
einsetzen kann 

Ein Fonds kann folgende Instrumente und Techniken bei 
allen von ihm gehaltenen Wertpapieren einsetzen, aller-
dings nur zur effizienten Portfolioverwaltung (wie vorste-
hend beschrieben): 

Wertpapierleihe Bei diesen Geschäften leiht ein Fonds in 
seinem Portfolio gehaltene Vermögenswerte an 
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qualifizierte Leihnehmer aus. Diese müssen sie nach ei-
nem festgelegten Zeitraum oder auf Verlangen zurückge-
ben. Im Gegenzug zahlt der Leihnehmer eine Leihgebühr 
zuzüglich etwaiger Erträge aus den Wertpapieren und lie-
fert Sicherheiten, die den in diesem Verkaufsprospekt be-
schriebenen Standards entsprechen. 

Pensionsgeschäfte und umgekehrte Pensionsge-
schäfte Bei diesen Geschäften kauft bzw. verkauft der 
Fonds gegen Bezahlung Vermögenswerte an eine Gegen-
partei. Dabei hat er entweder das Recht oder die Pflicht, 
die Vermögenswerte zu einem späteren Zeitpunkt und zu 
einem bestimmten Preis zurückzuverkaufen bzw. zurück-
zukaufen. 

Offenlegung von Informationen 

Aktuelle Nutzung Der Abschnitt „Verwendung von Total 
Return Swaps und Techniken“ enthält folgende Informati-
onen: 

• Das maximale und erwartete Engagement, angegeben 
in Prozent des NIW bei Total Return Swaps und ähn-
lichen Derivaten sowie bei Wertpapierleihgeschäften, 
Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsge-
schäften. 

Finanzberichte legen offen: 

• In welchem Umfang alle Instrumente und Techniken 
für eine effiziente Portfolioverwaltung aktuell tat-
sächlich eingesetzt werden; 

• Wer die Zahlung für die oben genannten Kosten und 
Gebühren erhalten hat und welche rechtlichen 
und/oder geschäftlichen Beziehungen eine empfan-
gende Gegenpartei möglicherweise zu verbundenen 
Unternehmen der Verwaltungsgesellschaft hat; 

• Informationen über die Art, die Verwendung, die 
Wiederverwendung und die Verwahrung von Sicher-
heiten; 

• Die Gegenparteien, die die SICAV während des Be-
richtszeitraums in Anspruch genommen hat, ein-
schließlich der wichtigsten Gegenparteien für Sicher-
heiten und die verwendeten Sicherheiten. 

Bedingungen und Einsatz  

Wertpapierleihgeschäft 

Bedingungen Ein Fonds wird Wertpapierleihgeschäfte 
nur unter den folgenden Bedingungen eingehen: 

• die Gegenpartei unterliegt Aufsichtsregeln, welche 
die CSSF als gleichwertig mit den Regelungen nach 
EU-Recht ansieht; 

• die Verwaltungsgesellschaft muss die ermittelten In-
teressenkonflikte abschwächen und sie regeln, wenn 
sie nicht verhindert werden können, insbesondere, 
wenn die Gegenpartei ein mit der Verwaltungsgesell-
schaft verbundenes Unternehmen ist, und dies zu In-
teressenkonflikten führt, die entsprechend geregelt 
werden müssen; 

• die Gegenpartei muss ein Finanzmittler (z. B. eine 
Bank, ein Makler usw.) sein, der auf eigene Rechnung 
handelt;  

• der Fonds darf Wertpapiere nur an einen Leihneh-
mer verleihen, und zwar entweder direkt oder über 
ein standardisiertes System, das von einer anerkann-
ten Clearingstelle betrieben wird, oder über ein Leih-
system, das von einem Finanzinstitut betrieben wird, 
das Aufsichtsregeln unterliegt, die nach Auffassung 
der CSSF denjenigen nach dem EU-Recht gleichwertig 
sind, und das auf diese Art von Transaktionen spezia-
lisiert ist; 

• er muss jederzeit in der Lage sein, jeden verliehenen 
Titel zurückzufordern oder jedes von ihm eingegan-
gene Wertpapierleihgeschäft zu beenden. 

Verwendung Wenn ein Fonds Wertpapierleihgeschäfte 
eingeht, handelt es sich bei den Basiswerten und Anlage-
strategien, in denen ein Engagement aufgebaut wird, um 
jene, die gemäß der Anlagepolitik und den Anlagezielen 
des entsprechenden Fonds laut den Angaben in der 
Fondsbeschreibung zulässig sind. 

Die Umsetzung des oben erwähnten Wertpapierleihpro-
gramms dürfte sich nicht auf das Risikoprofil der be-
troffenen Fonds der SICAV auswirken. 

Wenn ein Fonds Wertpapierleihgeschäfte eingeht, wer-
den diese Transaktionen kontinuierlich eingesetzt, wobei 
ihr Einsatz jedoch hauptsächlich von der Marktnachfrage 
nach den Wertpapieren und den mit solchen Geschäften 
einhergehenden Risiken abhängt. 

Wenn ein Fonds Wertpapierleihgeschäfte eingeht, wird 
der maximale und der erwartete Anteil am Nettovermö-
gen dieses Fonds, der Gegenstand von Wertpapierleihe 
sein wird, im Abschnitt „Verwendung von Total Return 
Swaps und Techniken“ genannt.  

Pensionsgeschäfte und umgekehrte Pensionsgeschäfte  

Bedingungen Am Datum des Verkaufsprospekts schlie-
ßen die Fonds keine Pensionsgeschäfte und umgekehrten 
Pensionsgeschäften ab. Sollte sich der Fonds künftig zum 
Abschluss dieser Art von Geschäften entschließen, finden 
die folgenden Absätze Anwendung und der Verkaufspros-
pekt wird entsprechend aktualisiert. Ein Fonds wird Pen-
sionsgeschäfte und umgekehrte Pensionsgeschäfte nur 
unter den folgenden Bedingungen eingehen: 

1. Die Gegenpartei unterliegt Aufsichtsregeln, welche 
die CSSF als gleichwertig mit den Regelungen nach 
EU-Recht ansieht; 

2. Der Wert des Geschäfts bewegt sich auf einem Ni-
veau, das es dem Fonds erlaubt, jederzeit seine 
Rücknahmeverpflichtungen zu erfüllen; und 

3. Er ist jederzeit in der Lage, den Gesamtbetrag in bar 
zurückzufordern oder das umgekehrte Pensionsge-
schäft auf der Basis des aufgelaufenen Wertes oder 
auf Basis des aktuellen Marktwertes kündigen. 

Wenn ein Fonds umgekehrte Pensionsgeschäfte eingeht, 
handelt es sich bei den Basiswerten und Anlagestrategien, 
in denen ein Engagement aufgebaut wird, um jene, die ge-
mäß der Anlagepolitik und den Anlagezielen des entspre-
chenden Fonds laut den „Fondsbeschreibungen“ zulässig 
sind. 

Der Einsatz von umgekehrten Pensionsgeschäften wird 
langfristig Änderungen unterliegen und sich nach der 
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Höhe des Barbetrags und der geldnahen Mittel jedes 
Fonds sowie der jeweiligen Verwaltung der Barmittel 
richten, die von den Marktbedingungen wie einem negati-
ven Zinsumfeld oder einer Gesamtzunahme des Ausfallri-
sikos abhängen kann. 

Wenn ein Fonds Pensionsgeschäfte eingeht, werden diese 
Transaktionen kontinuierlich eingesetzt, wobei ihr Ein-
satz jedoch hauptsächlich von der Marktnachfrage nach 
den Wertpapieren und den mit solchen Geschäften ein-
hergehenden Risiken abhängt. 

Wenn ein Fonds umgekehrte Pensionsgeschäfte oder Pen-
sionsgeschäfte eingeht, wird der erwartete Anteil am Net-
tovermögen dieses Fonds, der Gegenstand solcher Ge-
schäfte sein wird, im Abschnitt „Verwendung von Total 
Return Swaps und Techniken“ genannt.  

Künftige Verwendung Für jedes Derivat oder jede Tech-
nik, für das/die im Abschnitt „Verwendung von Total Re-
turn Swaps und Techniken" ein erwarteter und maxima-
ler Einsatz ausdrücklich vorgesehen ist, kann ein Fonds 
die Verwendung jederzeit bis zum angegebenen Höchst-
wert erhöhen.  

Wenn in den „Fondsbeschreibungen“ oder hier unter 
„Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“ 
keine Bestimmung zum derzeitigen Einsatz enthalten ist: 

• Bei Total Return Swaps, Differenzkontrakten und 
ähnlichen Derivaten, bei Pensionsgeschäften und um-
gekehrten Pensionsgeschäften sowie bei Wertpapier-
leihgeschäften: Der Prospekt muss aktualisiert wer-
den, bevor der betreffende Fonds mit der Verwen-
dung dieser Instrumente beginnen kann; 

• Bei der Wiederverwendung und Wiederanlage von 
Sicherheiten: Ohne vorherige Änderung des Ver-
kaufsprospekts können alle Fonds Sicherheiten un-
eingeschränkt wiederverwenden und wiederanlegen; 
der Verkaufsprospekt muss dann bei nächster Gele-
genheit mit einem allgemeinen Hinweis auf die An-
wendung dieser Praxis aktualisiert werden. 

An den Fonds gezahlte Erträge  

Wertpapierleihe Der Gesamtbetrag, der an die Administ-
rative Wertpapierverleihstelle für ihre Dienstleistungen 
(einschließlich Gebühren und angemessener Aufwendun-
gen) erhält, beläuft sich auf 20 % des durch Wertpapier-
leihgeschäfte generierten Bruttoertrags. Etwaige Gebüh-
ren und Aufwendungen werden von der Verwaltungs-
stelle aus ihrer Vergütung bezahlt. Die verbleibenden Er-
träge, die 80 % der Bruttoerträge darstellen, gehen 
zurück an den betreffenden Fonds. 

Pensionsgeschäfte/Umgekehrte Pensionsgeschäfte 
und Total Return Swaps Alle Einnahmen aus Pensions-
geschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften sowie 
Total Return Swaps sind, nach Abzug geringerer an die 
Depotbank und/oder Banque Pictet & Cie S.A. zahlbarer 
direkter oder indirekter Betriebskosten/-aufwendungen, 
an den betreffenden Fonds zahlbar. 

Von der Gegenpartei des Pensionsgeschäfts oder umge-
kehrten Pensionsgeschäfts oder Total Return Swaps, der 
Depotbank und/oder der Banque Pictet & Cie S.A. können 
pauschale Betriebsaufwendungen in Rechnung gestellt 

werden. Die tatsächlich bezahlten Gebühren erscheinen 
in den Finanzberichten der SICAV. 

Gegenparteien bei Derivaten und Techniken 

Die Gegenparteien werden unter Finanzinstituten ausge-
wählt, die auf diese Art von Geschäften spezialisiert sind, 
ihren Sitz in einem OECD-Staat haben und direkt oder auf 
Ebene der Muttergesellschaft ein Mindest-Kreditrating 
von Investment Grade aufweisen. Ein Unternehmen der 
Pictet-Gruppe muss die finanzielle Solidität jeder Gegen-
partei durch eine unabhängige Analyse validieren. Die Ge-
genpartei muss ein Finanzmittler (z. B. eine Bank, eine 
Brokerfirma usw.) sein, der auf eigene Rechnung handelt; 
Handelt es sich bei der Gegenpartei um eine mit der Ver-
waltungsgesellschaft verbundene Einheit, ist auf sich 
eventuell ergebende Interessenkonflikte zu achten, um si-
cherzustellen, dass die betroffenen Verträge im Rahmen 
eines Standardgeschäfts geschlossen werden; 

Für Derivate Sofern in diesem Verkaufsprospekt nichts 
anderes angegeben ist, darf keine Gegenpartei eines 
Fondsderivats als Anlageverwalter eines Fonds fungieren 
oder anderweitig eine Kontrolle oder Genehmigungsbe-
fugnis über die Zusammensetzung oder Verwaltung der 
Anlagen oder Geschäfte eines Fonds oder über die Basis-
werte eines Derivats haben. Verbundene Gegenparteien 
sind zulässig, sofern die Geschäfte zu marktüblichen Be-
dingungen durchgeführt werden. 

Für Wertpapierleihe Die Administrative Wertpapierver-
leihstelle prüft laufend die Fähigkeit und Bereitschaft je-
des Wertpapierleihnehmers, seinen Verpflichtungen 
nachzukommen, und die SICAV behält sich das Recht vor, 
jeden Leihnehmer auszuschließen oder jede Leihe jeder-
zeit zu kündigen. Das in der Regel geringe Gegenparteiri-
siko und Marktrisiko im Zusammenhang mit Wertpapier-
leihe wird durch die Absicherung gegen einen Ausfall der 
Gegenpartei durch die Administrative Wertpapierverleih-
stelle und die Entgegennahme von Sicherheiten weiter 
gemindert. 

Richtlinien für Sicherheiten 

Zulässige Sicherheiten, die von einer Gegenpartei eines 
Geschäfts entgegengenommen wurden, können verwen-
det werden, um das Gesamtrisiko gegenüber dieser Ge-
genpartei auszugleichen. 

Bei Fonds, die Sicherheiten für mindestens 30 % ihres 
Vermögens erhalten, wird das verbundene Liquiditätsri-
siko durch regelmäßige Stresstests bewertet, die von nor-
malen und außergewöhnlichen Liquiditätsbedingungen 
ausgehen. 

Diversifizierung Alle von der SICAV gehaltenen Sicher-
heiten müssen nach Land, Markt und Emittent diversifi-
ziert sein. Das Engagement in einem Emittenten darf ma-
ximal 20 % des Nettovermögens eines Fonds betragen. 
Ein Fonds kann vollständig in verschiedenen übertragba-
ren Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten besichert 
sein, die von einem Mitgliedstaat oder seinen Gebietskör-
perschaften, von einem Drittstaat oder von internationa-
len Einrichtungen öffentlich-rechtlichen Charakters, de-
nen mindestens ein Mitgliedstaat angehört, begeben oder 
garantiert werden. In diesem Fall müsste der Fonds 
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Sicherheiten von mindestens 6 verschiedenen Emittenten 
erhalten, wobei keine Emission 30 % des gesamten Netto-
vermögens des Fonds übersteigt. 

Wiederverwendung und Wiederanlage von Sicherheiten  

Barsicherheiten werden entweder hinterlegt oder in 
Staatsanleihen Qualität oder kurzfristige Geldmarktfonds 
hoher Qualität investiert, die einen täglichen NIW berech-
nen und mit AAA oder einem gleichwertigen Rating be-
wertet sind. Alle Anlagen müssen die vorstehend genann-
ten Diversifizierungsanforderungen erfüllen. 

Unbare Sicherheiten werden nicht verkauft, wiederange-
legt oder verpfändet. 

Verwahrung von Sicherheiten An einen Fonds übertra-
gene Sicherheiten werden von der Depotbank oder einer 
Unterdepotbank auf einem separaten Sicherheitenkonto 
gehalten. Bei anderen Arten von Sicherheitsvereinbarun-
gen kann die Sicherheit bei einer dritten Depotbank hin-
terlegt werden, die einer Aufsicht untersteht und die in 
keiner Verbindung zum Sicherheitsgeber steht. 

Bewertung und Sicherheitsabschläge Alle als Sicher-
heiten verwendeten Wertpapiere werden zum Marktwert 
bewertet (d. h. sie werden täglich anhand der verfügba-
ren Marktpreise bewertet). Bei diesen Bewertungen wird 
ein etwaig geltender Sicherheitsabschlag (Abschlag auf 
den Wert einer Sicherheit, um vor einem Rückgang des 
Werts oder der Liquidität einer Sicherheit zu schützen). 
Ein Fonds kann zusätzliche Sicherheiten (Nachschussfor-
derungen) von der Gegenpartei fordern, um sicherzustel-
len, dass der Wert der Sicherheit mindestens dem ent-
sprechenden Kontrahentenrisiko entspricht. Darüber hin-
aus kann er die akzeptierten Sicherheiten auch über die 
nachfolgend aufgeführten Kriterien hinaus begrenzen. Be-
sonders volatile Vermögenswerte werden nicht als Si-
cherheit akzeptiert, sofern keine angemessen konservati-
ven Sicherheitsabschläge vorgenommen werden. 

Die derzeit angewendeten Sicherheitsabschläge sind 
nachstehend aufgeführt. Die bei einer bestimmten Trans-
aktion tatsächlich angewendeten Abschläge sind Bestand-
teil der Vereinbarung mit der Gegenpartei und 

berücksichtigen die Faktoren, die sich voraussichtlich auf 
die Volatilität und das Verlustrisiko auswirken (z. B. Kre-
ditqualität, Fälligkeit und Liquidität), sowie die Ergeb-
nisse von Stresstests, die gelegentlich durchgeführt wer-
den können. Die Verwaltungsgesellschaft kann diese Ab-
schläge jederzeit ohne Vorankündigung anpassen, wobei 
alle Änderungen in eine aktualisierte Fassung des Ver-
kaufsprospekts aufgenommen werden. 

Bei Wertpapierleihgeschäften sollte der Wert der erhalte-
nen Sicherheiten während der Laufzeit des Vertrages 
mindestens 90 % der Gesamtbewertung der von diesen 
Geschäften oder Techniken betroffenen Wertpapiere be-
tragen (für Wertpapierleihgeschäfte wird ein Wert von 
105 % angestrebt). 

ALS SICHERHEITEN ZULÄSSIG SICHERHEITSAB-
SCHLAG 

Barmittel 0 % 0 % 

Anleihen hoher Qualität, die von der Regie-
rung oder einer regionalen oder lokalen Kör-
perschaft in einem OECD-Mitgliedstaat be-
geben oder garantiert werden 

0,5 % 

Anleihen hoher Qualität, die von lokalen, re-
gionalen oder internationalen Zweigstellen 
von supranationalen Einrichtungen oder Or-
ganisationen begeben oder garantiert wer-
den  

0,5 % 

Unternehmensanleihen hoher Qualität und 
Covered Bonds mit einem Rating von min-
destens Investment Grade  

1 % 

Aktien aus Large-Cap-Indizes 15 % 

Die angegebenen Anleihe-Ratings beziehen sich auf den 
S&P. Anleihen müssen eine Laufzeitbegrenzung haben, 
wobei längere Laufzeiten größere Abschläge erfordern. 
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Verwendung von Total Return Swaps und Techniken 

Wenn ein Fonds Total Return Swaps und Techniken einsetzen darf, ist der erwartete und maximale NIW-Anteil, für 
den sie eingesetzt werden, in der nachfolgenden Tabelle aufgeführt.  

Wenn diese Instrumente zulässig sind, aber derzeit am Datum dieses Verkaufsprospekts nicht verwendet werden und 
der erwartete Anteil auf 0 % festgelegt ist, wird die Tabelle zur Verwendung von Total Return Swaps und Techniken 
aktualisiert, bevor der Fonds anfangen kann, sie zu verwenden. 

FONDS TRS REPOS   REVERSE REPOS WERTPAPIERLEIHE 

 EXP. MAX. EXP. MAX. EXP. MAX. EXP. MAX. 

Absolute Return Fixed Income 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Asian Equities Ex Japan entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Asian Local Currency Debt 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Biotech entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

CHF Bonds 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

China Environmental Opportunities entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

China Equities entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

China Index 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Chinese Local Currency Debt entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Clean Energy Transition entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Climate Government Bonds 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Corto Europe Long Short entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Digital entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Dynamic Asset Allocation 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Emerging Corporate Bonds 10 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Emerging Debt Blend 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Emerging Local Currency Debt 10 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Schwellenländermärkte: entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Emerging Markets Index 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Emerging Markets Multi Asset 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

EUR Bonds 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

EUR Corporate Bonds 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-20 % 30 % 

EUR Government Bonds 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

EUR High Yield 20 % 30 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-25 % 30 % 

EUR Income Opportunities 10 % 50 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

EUR Short Term Corporate Bonds 10 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-20 % 30 % 

EUR Short Term High Yield 10 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-25 % 30 % 

Euroland Index 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Europe Index 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Family entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Global Bonds 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Global Dynamic Allocation 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Global Emerging Debt 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Global Environmental Opportunities entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Global Equities Diversified Alpha 100 % 110 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Global High Yield 20 % 50 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-25 % 30 % 

Global Megatrend Selection entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Global Multi Asset Themes 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Global Sustainable Credit 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-20 % 30 % 

Global Thematic Opportunities entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Health entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Human entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Indian Equities entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Japan Index 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Japanese Equity Opportunities entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Japanese Equity Selection entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 
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FONDS TRS REPOS   REVERSE REPOS WERTPAPIERLEIHE 

 EXP. MAX. EXP. MAX. EXP. MAX. EXP. MAX. 

Multi Asset Global Opportunities 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Nutrition entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Pacific Ex Japan Index 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Premium Brands entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Positive Change entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Quest Al-Driven Global Equities entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Quest Europe Sustainable Equities 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Quest Global Sustainable Equities 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

ReGeneration entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Robotics entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Russian Equities entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Sicherheit entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Short Term Emerging Corporate Bonds 10 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Short-Term Money Market CHF entfällt entfällt entfällt 10 % 0 %-15 % 100 % entfällt entfällt 

Short-Term Money Market EUR entfällt entfällt entfällt 10 % 0 %-15 % 100 % entfällt entfällt 

Short-Term Money Market GBP entfällt entfällt entfällt 10 % 0 %-15 % 100 % entfällt entfällt 

Short-Term Money Market JPY entfällt entfällt entfällt 10 % 0 %-15 % 100 % entfällt entfällt 

Short-Term Money Market USD entfällt entfällt entfällt 10 % 0 %-15 % 100 % entfällt entfällt 

SmartCity entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Strategic Credit 20 % 150 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-20 % 30 % 

Sovereign Short-Term Money  
Market EUR entfällt entfällt entfällt 10 % 0 %-15 % 100 % entfällt entfällt 

Sovereign Short-Term  
Money Market USD 

entfällt 
entfällt entfällt 10 % 0 %-15 % 100 % entfällt entfällt 

Timber entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

Ultra Short-Term Bonds EUR entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Ultra Short-Term Bonds USD entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

USA Index 0 %-5 % 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 

USD Government Bonds 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

USD Short Mid-Term Bonds 5 % 20 % entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 30 % 

Wasser entfällt 10 % entfällt 10 % entfällt 10 % 0 %-5 % 30 % 
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BESONDERE BEDINGUNGEN UND INFORMATIONEN BETREFFEND GELDMARKTFONDS

Die folgenden Fonds sind als Geldmarktfonds („GMF") 
qualifiziert und wurden von der CSSF in Übereinstim-
mung mit den Bestimmungen der GMF-Verordnung ord-
nungsgemäß zugelassen: 

• Pictet – Short-Term Money Market CHF; 

• Pictet – Short-Term Money Market USD; 

• Pictet – Short-Term Money Market EUR; 

• Pictet – Short-Term Money Market JPY; 

• Pictet – Short-Term Money Market GBP; 

• Pictet – Sovereign Short-Term Money 
Market USD; 

• Pictet – Sovereign Short-Term Money 
Market EUR 

(nachfolgend als die „kurzfristigen VNAV-Geldmarkt-
fonds” bezeichnet) 

Zum Datum des Prospekts ist kein Fonds als Standard-
Geldmarktfonds mit variablem Nettoinventarwert qualifi-
ziert: 

Sollten Standard-Geldmarktfonds mit variablem Nettoin-
ventarwert aufgelegt werden, würden sie als „Standard-
VNAV-Geldmarktfonds“ bezeichnet werden. 

Kurzfristige VNAV-Geldmarktfonds und Standard-VNAV-
Geldmarktfonds werden gemeinsam VNAV-Geldmarkt-
fonds genannt. 

Die Anleger werden darauf hingewiesen, dass: 

• Es sich bei den VNAV-Geldmarktfonds nicht um wert-
geschützte Anlagen handelt; 

• Eine Anlage in einen VNAV-Geldmarktfonds sich von 
einer Anlage in Einlagen unterscheidet; 

• Das in einen VNAV-Geldmarktfonds investierte Kapi-
tal Schwankungen unterliegen kann; 

• Die SICAV keine externe Unterstützung in Anspruch 
nehmen kann, um die Liquidität der VNAV-Geld-
marktfonds zu garantieren oder den Nettoinventar-
wert je Aktie zu stabilisieren; 

• Die Anteilinhaber das Kapitalverlustrisiko tragen; 

• Der Nettoinventarwert je Aktie der VNAV-Geldmarkt-
fonds mindestens täglich berechnet und im öffentli-
chen Bereich der Website www.assetmanage-
ment.Pictet veröffentlicht wird; 

• Sofern in diesem Abschnitt nicht speziell anderweitig 
verfügt, die im Hauptteil des Verkaufsprospekts ent-
haltenen Bestimmungen auf die VNAV-Geldmarkt-
fonds angewendet werden. Darüber hinaus gelten die 
besonderen Bedingungen in diesem Abschnitt für je-
den VNAV-GMF-Geldmarktfonds. Jeder VNAV-Geld-
marktfonds unterliegt besonderen Anlageregeln (die 
unter Allgemeine Anlagebefugnisse und -beschrän-
kungen für VNAV-Geldmarktfonds beschrieben sind), 
Beschränkungen des Liquiditätsrisikos und des Port-
foliorisikos (die unter Liquiditätsrisiko bei kurzfristi-
gen VNAV-Geldmarktfonds beschrieben sind) und be-
sonderen Bewertungsbestimmungen (die unter 

Besondere Bestimmungen zur NIW-Berechnung be-
schrieben sind). 

Spezifische Anlageziele und Anlagepolitik von VNAV-GMF-
Fonds  

Der Verwaltungsrat hat das Anlageziel und die Anlagepo-
litik jedes VNAV-Geldmarktfonds in Übereinstimmung 
mit der GMF-Verordnung festgelegt wie im jeweiligen Ab-
schnitt der Fondsbeschreibungen beschrieben. Es kann 
nicht garantiert werden, dass das Anlageziel eines VNAV-
Geldmarktfonds erreicht wird. Die Verfolgung des Anlage-
ziels und der Anlagepolitik eines VNAV-Geldmarktfonds 
muss im Einklang mit den im Abschnitt Spezifische Anla-
geregeln für die VNAV-Geldmarktfonds dargelegten Gren-
zen und Beschränkungen stehen. Jeder VNAV-Geldmarkt-
fonds darf wie nachfolgend unter „Zusätzliche Angaben zu 
Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäf-
ten“ beschrieben umgekehrte Pensionsgeschäfte einge-
hen. 

Der VNAV-Geldmarktfonds kann die ergänzenden liqui-
den Mittel halten, die die Anlageverwalter für angemes-
sen halten. 

Allgemeine Bestimmungen  

Spezifische Bestimmungen für die Bewertung der 
Vermögenswerte der VNAV-Geldmarktfonds Die von 
den VNAV-Geldmarktfonds gehaltenen Vermögenswerte 
werden täglich wie folgt bewertet: 

• Liquide Mittel und Geldmarktinstrumente werden 
auf Grundlage des aktuellen Marktpreises oder gege-
benenfalls nach der Mark-to-Model-Methode (Bewer-
tung auf der Basis von Modellen) bewertet; 

• Insbesondere ist der Wert der Kassenbestände oder 
Kontoguthaben, der bei Sicht zahlbaren gezogenen 
Wechsel und Solawechsel sowie der Forderungen, 
der im Voraus geleisteten Aufwendungen und der er-
klärten Dividenden und fälligen Zinsen, die noch 
nicht vereinnahmt worden sind, der Nennwert dieser 
Vermögenswerte, es sei denn, dass es sich als un-
wahrscheinlich erweist, dass dieser Wert verein-
nahmt werden kann. Im letzteren Falle wird der Wert 
ermittelt, indem der Betrag abgezogen wird, den der 
Verwaltungsrat für angemessen ansieht, um den 
wirklichen Wert dieser Vermögenswerte widerzu-
spiegeln 

• Anteile/Aktien, die von offenen Organismen für ge-
meinsame Anlagen begeben werden: 

• Auf der Grundlage des letzten, der zentralen Verwal-
tungsstelle vorliegenden Nettoinventarwerts; oder 

• Auf der Grundlage des an dem Datum, das dem Be-
wertungstag des Fonds am nächsten kommt, ge-
schätzten NIW. 

Spezifische für die kurzfristigen VNAV-Geldmarkt-
fonds geltende Portfolioregeln Jeder kurzfristige VNAV-
Geldmarktfonds muss die folgenden Portfolioanforderun-
gen erfüllen: 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

41 VON 274  

• Die gewichtete durchschnittliche Zinsbindungsdauer 
(Weighted Average Maturity, WAM) ihrer Portfolios 
darf 60 Tage nicht überschreiten; 

• Die gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit 
(Weighted Average Life, WAL) ihrer Portfolios darf 
120 Tage nicht überschreiten; 

• Mindestens 7,5 % der Vermögenswerte müssen aus 
täglich fälligen Aktiva, umgekehrten Pensionsge-
schäften, die unter Wahrung einer Frist von einem 
Geschäftstag gekündigt werden können, bzw. aus 
Barmitteln bestehen, die unter Wahrung einer Frist 
von einem Geschäftstag entnommen werden können. 

• Mindestens 15 % der Vermögenswerte müssen aus 
wöchentlich fälligen Aktiva, umgekehrten Pensions-
geschäften, die unter Wahrung einer Frist von fünf 
Geschäftstagen gekündigt werden können, bzw. aus 
Barmitteln bestehen, die unter Wahrung einer Frist 
von fünf Geschäftstagen entnommen werden können. 
Geldmarktinstrumente und Anteile oder Aktien ande-
rer Geldmarktfonds können bis zu 7,5 % der Vermö-
genswerte in die wöchentlich fälligen Aktiva einbezo-
gen sein, sofern sie innerhalb von fünf Geschäftstagen 
zurückgenommen und abgerechnet werden können. 

Spezifische für die Standard-VNAV-Geldmarktfonds 
geltende Portfolioregeln Jeder Standard-VNAV-Geld-
marktfonds muss die folgenden Portfolioanforderungen 
erfüllen: 

• Die gewichtete durchschnittliche Zinsbindungsdauer 
(Weighted Average Maturity, WAM) ihrer Portfolios 
darf 6 Monate nicht überschreiten; 

• Die gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit 
(Weighted Average Life, WAL) ihrer Portfolios darf 
12 Monate nicht überschreiten; 

• Mindestens 7,5 % der Vermögenswerte müssen aus 
täglich fälligen Aktiva, umgekehrten Pensionsge-
schäften, die unter Wahrung einer Frist von einem 
Geschäftstag gekündigt werden können, bzw. aus 
Barmitteln bestehen, die unter Wahrung einer Frist 
von einem Geschäftstag entnommen werden können; 

• Mindestens 15 % der Vermögenswerte müssen aus 
wöchentlich fälligen Aktiva, umgekehrten Pensions-
geschäften, die unter Wahrung einer Frist von fünf 
Geschäftstagen gekündigt werden können, bzw. aus 
Barmitteln bestehen, die unter Wahrung einer Frist 
von fünf Geschäftstagen entnommen werden können. 
Geldmarktinstrumente und Anteile oder Aktien ande-
rer Geldmarktfonds können bis zu 7,5 % der Vermö-
genswerte in die wöchentlich fälligen Aktiva einbezo-
gen sein, sofern sie innerhalb von fünf Geschäftstagen 
zurückgenommen und abgerechnet werden können. 

Werden diese Grenzen aus Gründen überschritten, 
die sich der Kontrolle durch die SICAV entziehen, 
oder infolge der Ausübung von Zeichnungs- und 
Rücknahmerechten, muss es oberstes Ziel des SICAV 
sein, dieser Situation Abhilfe zu leisten, wobei die In-
teressen der Aktionäre angemessen zu berücksichti-
gen sind. 

Internes Bonitätsbewertungsverfahren Die Verwal-
tungsgesellschaft hat ein internes Bonitätsbewertungs-
verfahren (das „Bonitätsbewertungsverfahren“) auf der 

Grundlage von konservativen, systematischen und fort-
laufenden Bewertungsmethoden eingerichtet, implemen-
tiert und wendet dieses konsistent an, um systematisch 
die Bonität von Geldmarktinstrumenten, Verbriefungen 
und Asset-Backed Commercial Papers zu bestimmen, in 
die ein Geldmarktfonds gemäß den Bestimmungen der 
GMF-Verordnung und relevanten delegierten Rechtsakten 
zur Ergänzung der GMF-Verordnung investieren kann. 

Die Verwaltungsgesellschaft hat ein wirksames Verfahren 
eingerichtet, um sicherzustellen, dass relevante Informa-
tionen über den Emittenten und die Merkmale des Instru-
ments eingeholt und auf dem neuesten Stand gehalten 
werden. 

Das Bonitätsbewertungsverfahren basiert auf systemati-
schen, von der Verwaltungsgesellschaft genehmigten Bo-
nitätsbewertungsmethoden. Die Bonitätsbewertungsme-
thoden werden soweit möglich (i) die finanzielle Situation 
des Emittenten oder (gegebenenfalls) Garanten, (ii) die 
Liquiditätsquellen des Emittenten oder (gegebenenfalls) 
Garanten, (iii) die Fähigkeit des Emittenten, auf künftige 
marktweite oder spezifische Ereignisse des Emittenten zu 
reagieren, und (iv) die Solidität der Branche des Emitten-
ten im wirtschaftlichen Kontext in Bezug auf konjunktu-
relle Trends und die Wettbewerbsposition des Emitten-
ten in der Branche bewerten. 

Die Bonitätsbewertung wird von Mitgliedern eines dedi-
zierten Kredit-Research-Teams oder des Teams für Kon-
junkturanalysen unter Mitwirkung der Verwaltungsge-
sellschaft oder (gegebenenfalls) des delegierten Anlage-
verwalters unter der Aufsicht und Verantwortung der 
Verwaltungsgesellschaft durchgeführt. Das Analysten-
team ist weitgehend nach Sektoren und das Team für 
Konjunkturanalysen nach Regionen organisiert. 

Das Bonitätsbewertungsverfahren wird einem umfangrei-
chen Validierungsverfahren unterzogen, dessen Ergebnis 
in letzter Instanz von der Verwaltungsgesellschaft bestä-
tigt wird. 

Die Bonität wird für jedes Geldmarktinstrument, jede 
Verbriefung und jedes Asset-Backed Commercial Paper 
bewertet, in die ein Geldmarktfonds unter Berücksichti-
gung des Emittenten des Instruments und der Merkmale 
des Instruments eigenhändig investieren kann. Die Be-
wertung der Bonität jedes Emittenten und/oder Instru-
ments erfolgt unter Anwendung folgender Kriterien: 

• Quantitative Kriterien wie: 

- Preisinformationen zu Anleihen; 

- Preisgestaltung von Geldmarktinstrumenten in 
Bezug auf den Emittenten, das Instrument oder 
die Branche; 

- Preisinformationen zu Credit Default Swaps; 

- Ausfallstatistiken in Bezug auf den Emittenten, 
das Instrument oder die Branche; 

- Finanzindizes in Bezug auf den geografischen 
Standort, die Branche oder die Anlageklasse 
des Emittenten oder Instrumentes; und Finanz-
informationen über den Emittenten. 

• Qualitative Kriterien wie: 

- Analysen der Basiswerte; 
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- Analysen der strukturellen Aspekte der jeweili-
gen von einem Emittenten ausgegebenen In-
strumente; 

- Analysen des bzw. der jeweiligen Märkte; 

- Länderanalysen; 

- Analysen des Governance-Risikos des Emitten-
ten; und 

- Wertpapierbezogenes Research in Bezug auf 
den Emittenten oder Marktsektor. 

• Kurzfristigkeit der Geldmarktinstrumente; 

• Die Anlageklasse des Instrumentes; 

• Die Art des Emittenten, wobei mindestens zwischen 
folgenden Arten von Emittenten unterschieden wird: 
staatliche, kommunale, supranationale, lokale Be-
hörde, Finanzunternehmen und nicht aus dem Fi-
nanzbereich stammendes Unternehmen; 

• Für strukturierte Finanzinstrumente das operatio-
nelle und Gegenparteirisiko, das mit der strukturier-
ten Finanztransaktion verbunden ist, und im Falle 
von Anlagen in Verbriefungen, die Struktur der Ver-
briefung und das mit den Basiswerten verbundene 
Kreditrisiko; 

• Das Liquiditätsprofil des Instrumentes. 

Bei der Ermittlung der Bonität eines Emittenten oder ei-
nes Instrumentes wird die Verwaltungsgesellschaft si-
cherstellen, dass keine mechanistische übermäßige Ab-
hängigkeit von externen Ratings besteht. 

Die Verwaltungsgesellschaft stellt sicher, dass sich die Bo-
nitätsbewertungsmethode auf verlässliche qualitative 
und quantitative Daten stützt, wobei weitreichend doku-
mentierte Datensätze in angemessenem Umfang verwen-
det werden. 

Die auf den vorstehenden Informationen basierende Bo-
nitätsbewertung führt zur Genehmigung oder Ablehnung 
eines Emittenten und/oder Instrumentes. Jeder akzep-
tierte Emittent und/oder jedes als zulässig eingestufte In-
strument wird einer grundlegenden Bestandsanalyse un-
terzogen. Die Liste der Emittenten/Anlagen und die ver-
bundene grundlegende Bestandsanalyse sind bindend. 
Die Liste wird fortlaufend (mindestens einmal jährlich) 
auf etwaige Ergänzungen und Ausschlüsse überprüft, und 
im Falle wesentlicher Änderungen, welche Auswirkungen 
auf die vorliegende Bewertung eines Instrumentes haben 
könnten, wird eine neue Bonitätsbewertung durchge-
führt. Wird ein Emittent oder Instrument aus besagter 
Liste ausgeschlossen, kann das Portfolio des entsprechen-
den Geldmarktfonds falls nötig angepasst werden. Die 
Verwaltungsgesellschaft führt jährlich eine formelle Beur-
teilung des Bonitätsbewertungsverfahrens und der ange-
wandten Methoden durch. 

Zusätzliche Informationen für Aktionäre 

Die folgenden Informationen werden Anlegern wöchent-
lich auf der Website www.assetmanagement.pictet zur 
Verfügung gestellt: 

• Die Aufschlüsselung nach Fälligkeit des Portfolios der 
einzelnen VNAV-Geldmarktfonds; 

• Das Kreditprofil der VNAV-Geldmarktfonds; 

• WAM und WAL der VNAV-Geldmarktfonds; 

• Angaben zu den zehn größten Positionen in jedem 
VNAV-Geldmarktfonds; 

• Der Gesamtvermögenswert der einzelnen VNAV-
Geldmarktfonds; und 

• Die Nettorendite der einzelnen VNAV-Geldmarkt-
fonds. 

Die SICAV kann beschließen, für jeden der VNAV-Geld-
marktfonds ein externes Kreditrating anzufordern oder 
zu finanzieren, wobei der Prospekt in diesem Fall bei 
nächstmöglicher Gelegenheit entsprechend aktualisiert 
wird. Zum Datum dieses Prospekts haben die Fonds Pictet 
– Short-Term Money Market USD, Pictet – Short-Term 
Money Market EUR, Pictet – Short-Term Money Market 
GBP, Pictet – Sovereign Short-Term Money Market EUR 
und Pictet – Sovereign Short-Term Money Market USD ein 
Rating von Moody’s von Aaa-mf. Diese Angaben sind im 
öffentlichen Teil der Website www.assetmanagement.pic-
tet zu finden. Spezielle steuerliche Bestimmungen wurden 
in die Fondsbeschreibungen aufgenommen. Steht ein Ra-
ting für andere VNAV-Geldmarktfonds zur Verfügung, 
sind diese Angaben im öffentlichen Teil der Website 
www.assetmanagement.Pictet zu finden. 

Der NIW je Aktie der VNAV-Geldmarktfonds wird auf den 
nächsten Basispunkt oder seinen Gegenwert aufgerundet, 
wenn der NIW in einer Währungseinheit veröffentlicht 
wird. 

Zulässige Vermögenswerte und für die VNAV-Geldmarkt-
teilfonds geltende Anlagebeschränkungen 

I. Jeder Fonds kann ausschließlich in die folgenden 
zulässigen Aktiva investieren: 

A. Geldmarktinstrumente, die folgende Anforderun-
gen vollständig erfüllen: 

a. Sie lassen sich einer der nachfolgenden Katego-
rien zuordnen: 

i) Geldmarktinstrumente, die im Sinne von Artikel 4 
der MiFID-Richtlinie an einem geregelten Markt 
zugelassen sind oder gehandelt werden; 

ii) Geldmarktinstrumente, die an einem anderen ge-
regelten Markt eines Mitgliedstaates, der aner-
kannt, der Öffentlichkeit zugänglich ist und regel-
mäßig betrieben wird, gehandelt werden; 

iii) Geldmarktinstrumente, die an der Wertpapier-
börse eines Staates, der kein Mitglied der EU ist, 
zur Notierung zugelassen sind, wobei die Wertpa-
pierbörse anerkannt, der Öffentlichkeit zugäng-
lich ist und regelmäßig betrieben wird; 

iv) Andere Geldmarktinstrumente als solche, die an 
einem geregelten Markt gehandelt werden, wenn 
die Emission oder der Emittent solcher Instru-
mente selbst zum Zweck des Schutzes der Anleger 
und der Ersparnisse reguliert sind, vorausgesetzt 
diese Instrumente: 

1. Von einer zentralstaatlichen, regionalen oder lo-
kalen Administration oder der Zentralbank eines 
Mitgliedstaates, der Europäischen Zentralbank, 
der EU oder der Europäischen Investitionsbank, 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

43 VON 274  

einem Drittstaat oder, im Fall eines Bundesstaa-
tes, einem Gliedstaat der Föderation, oder von ei-
ner internationalen Einrichtung öffentlich-rechtli-
chen Charakters, der mindestens ein Mitgliedstaat 
angehört, begeben oder garantiert; oder 

2. Von einem Organismus begeben werden, dessen 
Wertpapiere an einem geregelten Markt, wie oben 
unter a) i), ii) und iii) aufgeführt, gehandelt wer-
den, oder 

3. Von einem Institut begeben oder garantiert wer-
den, das gemäß den im EU-Recht festgelegten Kri-
terien einer Aufsicht unterliegt, oder von einem 
Institut, das Aufsichtsbestimmungen unterliegt, 
die nach Auffassung der CSSF mindestens so 
streng sind wie die des EU-Rechts, und das diese 
einhält; oder 

4. Von anderen Emittenten begeben werden, die den 
von der CSSF zugelassenen Kategorien angehören, 
sofern für Anlagen in diesen Instrumenten ein An-
legerschutz gilt, der dem in Punkten 1, 2 und 3 
oben genannten gleichwertig ist, und sofern es 
sich bei dem Emittenten entweder um ein Unter-
nehmen mit einem Eigenkapital von mindestens 
10.000.000 EUR, das seinen Jahresabschluss ge-
mäß der Richtlinie 2013/34/EU in ihrer jeweils 
geltenden Fassung erstellt und veröffentlicht, 
oder um einen Rechtsträger, der innerhalb einer 
eine oder mehrere börsennotierte Gesellschaften 
umfassenden Unternehmensgruppe für die Finan-
zierung dieser Gruppe zuständig ist, oder es sich 
um einen Rechtsträger handelt, der die wertpa-
piermäßige Unterlegung von Verbindlichkeiten 
durch Nutzung einer von einer Bank eingeräum-
ten Kreditlinie finanzieren soll.  

b. Sie weisen eines der folgenden alternativen Merk-
male auf: 

1. Ihre rechtliche Fälligkeit bei der Emission beträgt 
nicht mehr als 397 Tage; 

2. Sie haben eine Restlaufzeit von höchstens 397 Ta-
gen. 

c. Der Emittent des Geldmarktinstrumentes und die 
Bonität des Geldmarktinstrumentes erhielten im 
Rahmen des von der Verwaltungsgesellschaft ein-
gerichteten internen Bonitätsbewertungsverfah-
rens eine positive Bewertung. 

Diese Anforderung gilt nicht für Geldmarktinstru-
mente, die von der EU, einer zentralstaatlichen 
Behörde oder der Zentralbank eines Mitgliedstaa-
tes, der Europäischen Zentralbank, der Europäi-
schen Investitionsbank, des Europäischen Stabili-
tätsmechanismus oder der Europäischen Finanz-
stabilisierungsfazilität begeben oder garantiert 
werden. 

d. Sofern der Fonds in eine Verbriefung oder in ein 
forderungsgedecktes Geldmarktpapier (Asset 
Backed Commercial Papers, ABCP) anlegt, unter-
liegt er den in B unten festgelegten Vorschriften. 

Unbeschadet Absatz 1 Buchstabe b) dürfen Standard-
VNAV-GMF ebenfalls in Geldmarktinstrumente mit einer 
Restlaufzeit bis zum gesetzlichen Rücknahmetermin von 

maximal zwei Jahren anlegen, sofern der verbleibende 
Zeitraum bis zur nächsten Zinsfestsetzung höchstens 397 
Tage beträgt. Zu diesem Zweck werden durch ein Swap-
Geschäft abgesicherte variabel verzinsliche Geldmarktin-
strumente und fest verzinsliche Geldmarktinstrumente an 
einen Geldmarktsatz oder Index gekoppelt. 

B.   

1. Zulässige Verbriefungen und forderungsgedeckte 
Geldmarktpapiere (Asset Backed Commercial Pa-
pers, ABCP), sofern die Verbriefungen oder ABCP 
ausreichend liquide sind, wurden im Rahmen des 
von der Verwaltungsgesellschaft eingerichteten 
internen Bonitätsbewertungsverfahrens positiv 
bewertet, und umfassen wie folgt: 

a. Eine in Artikel 13 der delegierten Verordnung 
(EU) 2015/61 der Kommission betreffend die Li-
quiditätsdeckungsanforderungen für Kreditinsti-
tute in ihrer jeweils geltenden Fassung aufge-
führte Verbriefung; 

b. Ein forderungsgedecktes Geldmarktpapier (Asset 
Backed Commercial Papers, ABCP), das von einem 
ABCP-Programm emittiert wurde: 

1. Das vollständig von einem regulierten Kreditinsti-
tut unterstützt wird, das alle Liquiditäts- und Kre-
ditrisiken und sämtliche erheblichen Verwässe-
rungsrisiken sowie die laufenden Transaktions-
kosten und die laufenden programmweiten Kos-
ten in Verbindung mit dem ABCP abdeckt, wenn 
dies erforderlich ist, um dem Anleger die vollstän-
dige Zahlung aller Beträge im Rahmen des ABCP 
zu garantieren; 

2. Das keine Wiederverbriefung ist und bei dem die 
der Verbriefung zugrunde liegenden Engage-
ments auf der Ebene der jeweiligen ABCP-Trans-
aktion keine Verbriefungspositionen umfassen; 

3. Das keine synthetische Verbriefung im Sinne von 
Artikel 242 Nummer (11) der Verordnung (EU) 
Nr. 575/2013 über Aufsichtsanforderungen an 
Kreditinstitute und Wertpapierfirmen in ihrer je-
weils geltenden Fassung enthält; 

c. Eine einfache, transparente und standardisierte 
(STS) Verbriefung, die gemäß den Kriterien und 
Bedingungen in Artikel 20, 21 und 22 der Verord-
nung (EU) 2017/2402 des Europäischen Parla-
ments und des Rates in ihrer jeweils geltenden 
Fassung als solche eingestuft wird, oder ein STS 
ABCP, das gemäß den Kriterien und Bedingungen 
in Artikel 24, 25 und 26 der Verordnung als sol-
ches eingestuft wird. 

2. Jeder kurzfristige VNAV-Geldmarktfonds kann in 
die Verbriefungen oder ABCP investieren, sofern 
eine der folgenden Bedingungen, soweit anwend-
bar, erfüllt ist: 

a. Die rechtliche Fälligkeit bei der Emission der in 
Absatz 1 Buchstabe a genannten Verbriefungen 
beträgt nicht mehr als zwei Jahre und die Zeit-
spanne bis zum Termin der nächsten Zinsanpas-
sung nicht mehr als 397 Tage; 
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b. Die rechtliche Fälligkeit bei der Emission oder 
Restlaufzeit der in Absatz 1 Buchstaben b und c 
genannten Verbriefungen oder ABCP beträgt 
nicht mehr als 397 Tage; 

c. Die in Absatz 1 Buchstaben a) und c) genannten 
Verbriefungen sind amortisierende Instrumente 
und haben eine gewichtete durchschnittliche 
Restlaufzeit von nicht mehr als zwei Jahren. 

3. Jeder Standard-VNAV-Geldmarktfonds kann in die 
Verbriefungen oder ABCP investieren, sofern eine 
der folgenden Bedingungen, soweit anwendbar, 
erfüllt ist: 

a. Die gesetzliche Laufzeit bei Ausgabe oder die 
Restlaufzeit der in Absatz 1) Buchstaben a), b) 
und c) oben genannten Verbriefungen beträgt 
höchstens zwei Jahre und die verbleibende Zeit 
bis zum nächsten Zinsfestsetzungsdatum beträgt 
397 Tage oder weniger; 

b. Die in Absatz 1 Buchstaben a) und c) genannten 
Verbriefungen sind amortisierende Instrumente 
und haben eine gewichtete durchschnittliche 
Restlaufzeit von nicht mehr als zwei Jahren. 

C. Einlagen bei Kreditinstituten, sofern sämtliche 
nachfolgenden Bedingungen erfüllt sind: 

a. Es handelt sich um eine Sichteinlage oder jeder-
zeit kündbare Einlage; 

b. Die Einlage wird in höchstens zwölf Monaten fäl-
lig; 

c. Das Kreditinstitut hat seinen Sitz in einem Mit-
gliedstaat oder unterliegt für den Fall, dass es sei-
nen Sitz in einem Drittland hat, Aufsichtsvor-
schriften, die nach dem Verfahren des Artikels 
107 Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 
über Aufsichtsanforderungen an Kreditinstitute 
und Wertpapierfirmen in ihrer jeweils geltenden 
Fassung als gleichwertig mit EU-Recht angesehen 
werden. 

D. Pensionsgeschäfte, sofern sämtliche nachfolgen-
den Bedingungen erfüllt sind: 

a. Die Pensionsgeschäfte erfolgen vorübergehend, 
über einen Zeitraum von nicht mehr als sieben 
Geschäftstagen, nur für Zwecke des Liquiditäts-
managements und dienen keinen anderen als den 
in Buchstabe c genannten Investitionszwecken. 

b. Der Gegenpartei, die Empfänger der vom Fonds 
im Rahmen des Pensionsgeschäfts als Sicherheit 
übertragenen Vermögenswerte ist, ist es unter-
sagt, diese Vermögenswerte ohne vorherige Zu-
stimmung der SICAV zu veräußern, zu investie-
ren, zu verpfänden oder anderweitig zu übertra-
gen. 

c. Die Barmittel, die der betreffende Fonds im Rah-
men des Pensionsgeschäfts erhält, können: 

1. Als Einlagen gemäß Punkt C. hinterlegt werden; 
oder 

2. In andere als in I. A. dargelegte liquide Wertpa-
piere oder Geldmarktinstrumente investiert 

werden, sofern solche Vermögenswerte eine der 
folgenden Bedingungen erfüllen:  

(i) Sie sind von der EU, einer zentralstaatlichen Be-
hörde oder der Zentralbank eines Mitgliedstaats, 
der Europäischen Zentralbank, der Europäischen 
Investitionsbank, dem Europäischen Stabilitäts-
mechanismus oder der Europäischen Finanzstabi-
lisierungsfazilität begeben oder garantiert, sofern 
im Rahmen des von der Verwaltungsgesellschaft 
eingerichteten internen Bonitätsbewertungsver-
fahrens eine positive Bewertung erteilt wurde;  

(ii) Sie sind von einer zentralstaatlichen Behörde 
oder der Zentralbank eines Drittlandes begeben 
oder garantiert, sofern im Rahmen des von der 
Verwaltungsgesellschaft eingerichteten internen 
Bonitätsbewertungsverfahrens eine positive Be-
wertung erteilt wurde. 

(iii) Barmittel, die der betreffende Fonds im Rahmen 
des Pensionsgeschäfts erhält, dürfen anderweitig 
nicht in andere Vermögenswerte investiert, über-
tragen oder anderweitig wiederverwendet wer-
den. 

d. Barmittel, die der betreffende Fonds im Rahmen 
des Pensionsgeschäfts erhält, dürfen 10 % seiner 
Vermögenswerte nicht überschreiten. 

e. Die SICAV kann die Vereinbarung unter Einhal-
tung einer Frist von höchstens zwei Geschäftsta-
gen jederzeit kündigen. 

E. Umgekehrte Pensionsgeschäfte, sofern sämtliche 
nachfolgenden Bedingungen erfüllt sind: 

a. Die SICAV kann die Vereinbarung unter Einhal-
tung einer Frist von höchstens zwei Geschäftsta-
gen jederzeit kündigen. 

b. Die vom Fonds im Rahmen eines umgekehrten 
Pensionsgeschäfts entgegengenommenen Vermö-
genswerte: 

1. Sind Geldmarktinstrumente, die die in I. A. oben 
dargelegten Anforderungen erfüllen und keine 
Verbriefungen und ABCP beinhalten; 

2. Haben einen Marktwert, der jederzeit mindestens 
ebenso hoch ist wie die ausgezahlten Barmittel; 

3. Dürfen nicht verkauft, wiederangelegt, verpfändet 
oder anderweitig übertragen werden; 

4. Sind ausreichend diversifiziert, wobei die Engage-
ments gegenüber ein und demselben Emittenten 
höchstens 15 % des NIW des Fonds ausmachen, 
es sei denn, diese Vermögenswerte sind Geld-
marktinstrumente, die die Anforderungen in III) 
a) (viii) unten erfüllen. 

5. Sollten von einer Einheit emittiert werden, die un-
abhängig von der Gegenpartei ist und keine starke 
Korrelation zur Wertentwicklung der Gegenpartei 
aufweisen dürfte; 

6. Abweichend von den vorstehenden Bestimmun-
gen unter 1.) kann der Fonds im Rahmen eines 
umgekehrten Pensionsgeschäfts liquide übertrag-
bare Wertpapiere oder andere Geldmarktinstru-
mente als jene entgegennehmen, die die Anforde-
rungen in I. A. erfüllen, sofern diese 
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Vermögenswerte eine der folgenden Vorausset-
zungen erfüllen: 

(i) Sie sind von der Europäischen Union, einer zent-
ralstaatlichen Behörde oder der Zentralbank ei-
nem Mitgliedstaat, der Europäischen Zentralbank, 
der Europäischen Investitionsbank, dem Europäi-
schen Stabilitätsmechanismus oder der Europäi-
schen Finanzstabilisierungsfazilität begeben oder 
garantiert, sofern im Rahmen des von der Verwal-
tungsgesellschaft eingerichteten internen Boni-
tätsbewertungsverfahrens eine positive Bewer-
tung erteilt wurde; 

(ii) Sie sind von einer zentralstaatlichen Behörde 
oder der Zentralbank eines Drittlandes begeben 
oder garantiert, sofern im Rahmen des von der 
Verwaltungsgesellschaft eingerichteten internen 
Bonitätsbewertungsverfahrens eine positive Be-
wertung erteilt wurde. 

Die im Rahmen eines umgekehrten Pensionsge-
schäfts gemäß den vorstehenden Bestimmungen 
entgegengenommenen Vermögenswerte müssen 
die unter III. a. viii) dargelegten Diversifizierungs-
anforderungen erfüllen. 

c. Der Fonds hat sicherzustellen, dass er in der Lage 
ist, jederzeit entweder fortlaufend oder entspre-
chend dem Marktwert die volle Summe an Bar-
mitteln abzurufen. Wenn die Barmittel jederzeit 
auf Basis der Bewertung zu Marktpreisen abgeru-
fen werden können, wird die Bewertung zu 
Marktpreisen des umgekehrten Pensionsge-
schäfts für die Berechnung des NIW je Aktie des 
betreffenden Fonds verwendet. 

F. Anteile oder Aktien von anderen Geldmarktfonds 
(„Ziel-GMF“), sofern alle nachstehend genannten 
Voraussetzungen erfüllt sind: 

a. Gemäß den Vertragsbedingungen des Fonds oder 
der Satzung dürfen insgesamt nicht mehr als 
10 % des Vermögens des Ziel-GMF in Anteile oder 
Aktien von Ziel-GMF investiert werden. 

b. Der Ziel-GMF hält keine Aktien an dem erwerben-
den Fonds. 

c. Ist der Ziel-GMF gemäß der GMF-Verordnung zu-
gelassen. 

G. Derivative Finanzinstrumente, sofern sie an einer 
Wertpapierbörse oder einem geregelten Markt 
oder im Freiverkehr (OTC-Markt) gehandelt wer-
den, wenn alle nachstehend genannten Vorausset-
zungen erfüllt sind: 

(i) Bei den Basiswerten des Finanzderivats handelt 
es sich um Zinssätze, Wechselkurse, Währungen 
oder die vorgenannten Basiswerte nachbildende 
Indizes; 

(ii) Das Finanzderivat dient einzig und allein der Ab-
sicherung der mit anderen Anlagen des Fonds ver-
bundenen Zinssatz- oder Wechselkursrisiken; 

(iii) Die Gegenparteien bei Geschäften mit OTC-Deri-
vaten sind regulierte und beaufsichtigte Institute 
einer der von der CSSF zugelassenen Kategorien; 

(iv) Die OTC-Derivate unterliegen einer zuverlässigen 
und überprüfbaren Bewertung auf Tagesbasis und 
können jederzeit auf Initiative des Fonds zum an-
gemessenen Fair Value veräußert, liquidiert oder 
durch ein Gegengeschäft glattgestellt werden. 

II. Jeder Fonds kann ergänzende liquide Mittel in 
Form von Sichtguthaben halten, deren Anteil bis 
zu 20 % des Nettovermögens des Fonds betragen 
darf. Diese Grenze darf nur vorübergehend und 
für einen unbedingt erforderlichen Zeitraum 
überschritten werden, wenn die Umstände dies 
aufgrund außergewöhnlich ungünstiger Marktbe-
dingungen erfordern und wenn dies unter Be-
rücksichtigung der Interessen der Aktionäre ge-
rechtfertigt ist.  

III. Anlagebeschränkungen  

a.  

(i) Die SICAV investiert höchstens 5 % des Vermö-
gens eines Fonds in Geldmarktinstrumente, Ver-
briefungen und forderungsgedeckte Geldmarktpa-
piere (Asset Backed Commercial Papers, ABCP), 
die von ein und demselben Emittenten begeben 
werden. Die SICAV darf höchstens 10 % ihres Ver-
mögens in Einlagen beim gleichen Kreditinstitut 
anlegen, es sei denn, dass es aufgrund der Struk-
tur des luxemburgischen Bankensektors eine un-
genügende Anzahl von brauchbaren Kreditinstitu-
ten zur Erfüllung der Diversifizierungsanforde-
rungen gibt und es für die SICAV wirtschaftlich 
nicht zumutbar ist, Einlagen in einem anderen 
Mitgliedstaat zu tätigen. In diesem Falle dürfen bis 
zu 15 % ihres Vermögens beim gleichen Kreditin-
stitut hinterlegt werden. 

(ii) Abweichend von III. a. i. Absatz 1 darf ein Fonds 
bis zu 10 % seines Vermögens in Geldmarktin-
strumente, Verbriefungen und ABCP ein und des-
selben Emittenten investieren, sofern der Gesamt-
wert dieser Geldmarktinstrumente, Verbriefun-
gen und ABCP, die der betreffende Fonds bei je-
dem Emittenten hält, bei dem er mehr als 5 % 
seiner Vermögenswerte investiert, nicht mehr als 
40 % des Wertes seines Vermögens ausmacht. 

(iii) Die Summe aller Anlagen eines Fonds in Verbrie-
fungen und ABCP darf nicht mehr als 20 % seines 
Vermögens betragen, wobei bis zu 15 % des Ver-
mögens dieses Fonds in Verbriefungen und ABCP 
investiert werden können, die nicht den Kriterien 
für die Identifizierung von STS-Verbriefungen und 
ABCP entsprechen. 

(iv) Das Gesamtengagement eines Fonds gegenüber 
einer einzigen Gegenpartei macht bei Geschäften 
mit OTC-Derivaten, die die Bedingungen in I) G) 
oben erfüllen, zusammengenommen nicht mehr 
als 5 % des Vermögens des betreffenden Fonds 
aus. 

(v) Die Gesamtsumme der Barmittel, die der Fonds im 
Namen eines Fonds bei umgekehrten Pensionsge-
schäften ein und derselben Gegenpartei der SICAV 
liefert, übersteigen nicht 15 % des Vermögens 
dieses Fonds. 
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(vi) Ungeachtet der in Absatz III) a) i), ii) und iii) fest-
gelegten Einzelobergrenzen darf ein Fonds Fol-
gendes nicht kombinieren: 

• Anlagen in Geldmarktinstrumenten, Verbrie-
fungen und ABCP, die von einer einzelnen Ein-
richtung begeben wurden, und/oder 

• Einlagen bei dieser Stelle und/oder OTC-Fi-
nanzderivate, die für diese Stelle mit einem 
Gegenparteirisiko verbunden sind, in Höhe 
von über 15 % des Fondsvermögens. 

(vii) Die unter III. a) vi) genannte Obergrenze von 
15 % wird auf höchstens 20 % für Geldmarktin-
strumente, Einlagen und OTC-Finanzderivate die-
ser Stelle angehoben, soweit der Luxemburger Fi-
nanzmarkt so strukturiert ist, dass es nicht genug 
tragfähige Kreditinstitute gibt, um diese Diversifi-
zierungsanforderung zu erfüllen, und es für die SI-
CAV wirtschaftlich nicht zumutbar ist, Finanzinsti-
tute in anderen Mitgliedstaaten zu nutzen. 

(viii) Unbeschadet der Bestimmungen in Absatz III) 
Buchstabe a) Ziffer (i) ist es der SICAV gestattet, 
bis zu 100 % des Vermögens eines Fonds nach 
dem Grundsatz der Risikostreuung in verschie-
dene einzeln oder gemeinsam von der EU, den na-
tionalen, regionalen und lokalen Körperschaften 
der EU-Mitgliedstaaten oder deren Zentralbanken, 
der Europäischen Zentralbank, der Europäischen 
Investitionsbank, dem Europäischen Investitions-
fonds, dem Europäischen Stabilitätsmechanismus, 
der Europäischen Finanzstabilisierungsfazilität, 
einer zentralstaatlichen Behörde oder Zentral-
bank eines Drittlands (zum Zeitpunkt dieses Pros-
pekts den Mitgliedstaaten des Europäischen Wirt-
schaftsraums, der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“), Sin-
gapur, Hongkong und die G20), dem Internationa-
len Währungsfonds, der Internationalen Bank für 
Wiederaufbau und Entwicklung, der Entwick-
lungsbank des Europarates, der Europäischen 
Bank für Wiederaufbau und Entwicklung, der 
Bank für Internationalen Zahlungsausgleich oder 
einem anderen einschlägigen internationalen Fi-
nanzinstitut oder einer anderen einschlägigen in-
ternationalen Finanzorganisation, dem bzw. der 
ein oder mehrere Mitgliedstaaten angehören, 
emittierte oder garantierte Geldmarktinstrumente 
zu investieren, sofern die von diesem Fonds ge-
haltenen Geldmarktinstrumente aus mindestens 
sechs verschiedenen Emissionen ein und dessel-
ben Emittenten stammen und der betreffende 
Fonds seine Anlagen in Geldmarktinstrumenten 
aus derselben Emission auf höchstens 30 % seines 
Vermögens beschränkt. 

(ix) Die in III. a. i) Absatz 1 festgelegte Obergrenze 
darf für bestimmte Anleihen höchstens 10 % be-
tragen, wenn sie von ein und demselben Kreditin-
stitut ausgegeben werden, das seinen Sitz in ei-
nem Mitgliedstaat hat und aufgrund gesetzlicher 
Vorschriften zum Schutz der Inhaber dieser Anlei-
hen einer besonderen öffentlichen Aufsicht unter-
liegt. Insbesondere werden die Erträge aus der 

Emission dieser Schuldtitel gemäß den gesetzli-
chen Vorschriften in Vermögenswerten angelegt, 
mit denen während der gesamten Laufzeit der An-
leihen die sich daraus ergebenden Verbindlichkei-
ten ausreichend gedeckt werden können und die 
vorrangig für die bei einer etwaigen Zahlungsun-
fähigkeit des Emittenten fällig werdende Rückzah-
lung des Kapitals und die Zahlung der aufgelaufe-
nen Zinsen bestimmt sind. 

Legt ein Fonds mehr als 5 % seines Vermögens in 
Anleihen im Sinne des oben genannten Absatzes 
an, die von ein und demselben Emittenten bege-
ben werden, so darf der Gesamtwert dieser Anla-
gen 40 % des Werts des Fondsvermögens nicht 
überschreiten. 

(x) Ungeachtet der in III. a. i) festgelegten Einzelober-
grenzen darf ein Fonds höchstens 20 % seines 
Vermögens in Anleihen investieren, die von ein 
und demselben Kreditinstitut begeben wurden, 
sofern die Anforderungen gemäß Artikel 10 Ab-
satz 1 Buchstabe f oder Artikel 11 Absatz 1 Buch-
stabe c der Delegierten Verordnung (EU) 2015/61 
betreffend die Liquiditätsdeckungsanforderungen 
für Kreditinstitute in ihrer jeweils geltenden Fas-
sung erfüllt sind, einschließlich etwaiger Anlagen 
in Vermögenswerten im Sinne von III. a. ix) oben. 
Legt ein Fonds mehr als 5 % seines Vermögens in 
Schuldtiteln im Sinne des genannten Absatzes an, 
die von ein und demselben Emittenten begeben 
werden, so darf der Gesamtwert dieser Anlagen, 
einschließlich etwaiger Anlagen in Vermögens-
werten im Sinne von III. a. ix) unter Beachtung der 
dort festgelegten Obergrenzen, 60 % des Werts 
des Fondsvermögens nicht überschreiten. Gesell-
schaften, die zur Erstellung des konsolidierten Ab-
schlusses im Sinne der Richtlinie 2013/34/EU in 
ihrer jeweils geltenden Fassung oder nach den an-
erkannten internationalen Rechnungslegungsvor-
schriften in die Unternehmensgruppe einbezogen 
werden, werden bei der Berechnung der Ober-
grenzen gemäß III. a. dieses Artikels als ein einzi-
ger Emittent angesehen. 

 

IV.  

a. Die SICAV darf im Namen eines Fonds nicht mehr 
als 10 % der Geldmarktinstrumente, Verbriefun-
gen und ABCP erwerben, die von ein und demsel-
ben Emittenten begeben werden. 

b. Absatz a) oben gilt nicht für Geldmarktinstru-
mente, die von der EU, den nationalen, regionalen 
und lokalen Verwaltungen der Mitgliedstaaten 
oder ihren Zentralbanken, der Europäischen Zent-
ralbank, der Europäischen Investitionsbank, dem 
Europäischen Investitionsfonds, dem Europäi-
schen Stabilitätsmechanismus, der Europäischen 
Finanzstabilisierungsfazilität, einer Zentralbe-
hörde oder Zentralbank eines Drittlandes, dem In-
ternationalen Währungsfonds, der Internationa-
len Bank für Wiederaufbau und Entwicklung, der 
Entwicklungsbank des Europarats, der Europäi-
schen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung, 
der Bank für Internationalen Zahlungsausgleich 
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oder einer anderen maßgeblichen internationalen 
Finanzinstitution oder Organisation, der ein oder 
mehrere Mitgliedstaaten angehören, begeben 
worden sind oder garantiert werden. 

V.  

a. Ein Fonds kann Anteile oder Aktien von Ziel-GMF 
im Sinne von Absatz I. F. erwerben, sofern grund-
sätzlich nicht mehr als 10 % des gesamten Fonds-
vermögens in Anteile oder Aktien von Ziel-GMF 
investiert werden.  Einem speziellen Fonds kann 
gestattet werden, mehr als 10 % seines Vermö-
gens in Anteile anderer Ziel-Geldmarktfonds an-
zulegen; in diesem Fall wird dies in seiner Anlage-
politik ausdrücklich erwähnt. 

b. Ein Fonds kann Anteile oder Aktien an einem an-
deren Ziel-GMF erwerben, sofern dieser nicht 
mehr als 5 % des Fondsvermögens ausmacht. 

c. Jeder Fonds, der von Punkt V) a) Absatz 1 abwei-
chen darf, kann insgesamt nicht mehr als 17,5 % 
seines Vermögens in Anteile oder Aktien anderer 
Ziel-Geldmarktfonds, in die investiert werden soll, 
investieren. 

d. Abweichend von b) und c) oben kann ein Fonds 
entweder: 

(i) Ein Feeder-Geldmarktfonds sein, der mindestens 
85 % seines Vermögens in einen anderen Ziel-
OGAW-Geldmarktfonds gemäß Artikel 58 der 
OGAW-Richtlinie investiert; oder  

(ii) In Übereinstimmung mit Artikel 55 der OGAW-
Richtlinie bis zu 20 % ihres Vermögens in andere 
Ziel-GMF investieren, davon insgesamt maximal 
30 % ihres Vermögens in Ziel-GMF, bei denen es 
sich nicht um OGAW handelt. 

(iii) Sofern die folgenden Bedingungen erfüllt sind: 

a. Der betreffende Fonds wird ausschließlich über 
einen Arbeitnehmersparplan vertrieben, der nati-
onalen Rechtsvorschriften unterliegt und dessen 
Anleger ausschließlich natürliche Personen sind; 

b. Gemäß dem genannten Arbeitnehmersparplan ist 
eine Rücknahme der Investitionen durch die Anle-
ger nur unter in nationalem Recht festgelegten 
restriktiven Rücknahmebedingungen zulässig, de-
nen zufolge Rücknahmen nur unter bestimmten 
Umständen, die nicht mit Marktentwicklungen zu-
sammenhängen, erfolgen dürfen.  

c. Kurzfristige GMF dürfen nur in Anteile oder Ak-
tien anderer kurzfristiger GMF anlegen. 

d. Standard-GMF dürfen in Anteile oder Aktien kurz-
fristiger GMF und Standard-GMF anlegen. 

e. Wenn der Geldmarktfonds unmittelbar oder mit-
telbar von der Verwaltungsgesellschaft oder von 
einem anderen Unternehmen, mit dem die Ver-
waltungsgesellschaft durch eine gemeinsame Ver-
waltung oder Beherrschung oder durch eine we-
sentliche direkte oder indirekte Beteiligung ver-
bunden ist, verwaltet wird, so darf die Verwal-
tungsgesellschaft oder das andere Unternehmen 

keine Gebühren für die Zeichnung oder Rück-
nahme berechnen. In Bezug auf die Anlagen eines 
Fonds von über 10 % des Vermögens in den mit 
der Verwaltungsgesellschaft verbundenen Ziel-
GMF gemäß dem vorstehenden Absatz wird die 
maximale Verwaltungsgebühr, die sowohl dem 
Fonds als auch dem Ziel-Geldmarktfonds in Rech-
nung gestellt werden kann, in der betreffenden 
Fondsbeschreibung dargelegt. Der Fonds wird in 
seinem Jahresbericht angeben, wie hoch die ge-
samten Verwaltungsgebühren sind, die der be-
treffende Fonds einerseits und der Geldmarkt-
fonds, in den investiert werden soll und in den 
der Fonds im Berichtszeitraum investiert hat, an-
dererseits zu tragen haben. 

f. Die Basiswerte, die von dem Ziel-GMF, in den ein 
Fonds investiert ist, gehalten werden, müssen für 
die Zwecke der unter Absatz III) Buchstabe a) 
oben angeführten Anlagebeschränkungen nicht 
berücksichtigt werden. 

g. Ungeachtet der vorstehenden Bestimmungen 
kann ein Fonds Wertpapiere zeichnen, erwerben 
und/oder halten, die von einem oder mehreren 
Fonds emittiert werden oder emittiert werden 
sollen, welche die Voraussetzungen als Geld-
marktfonds erfüllen, ohne dass der Fonds hin-
sichtlich der Zeichnung, dem Erwerb und/oder 
dem Besitz eigener Aktien durch ein Unterneh-
men den Anforderungen des Gesetzes von 1915 
über Handelsgesellschaften unterliegt, sofern: 

1. Der Ziel-Geldmarktfonds wiederum nicht in den 
betreffenden Fonds investiert, der in diesen Ziel-
Geldmarktfonds investiert ist; und 

2. Nicht mehr als 10 % der Vermögenswerte der 
Ziel-Geldmarktfonds, deren Erwerb in Betracht 
gezogen wird, in Aktien anderer kurzfristiger 
Geldmarktfonds investiert werden dürfen; und 

3. Die ggf. mit den Anteilen der Ziel-Geldmarktfonds 
verbundenen Stimmrechte so lange ausgesetzt 
werden, wie diese von dem betreffenden Fonds 
gehalten werden, unbeschadet ihrer angemesse-
nen Darstellung in den Abschlüssen und periodi-
schen Berichten; und 

4. Solange diese Wertpapiere vom Fonds gehalten 
werden, ihr Wert bei der Berechnung des Netto-
vermögens des Fonds für die Zwecke der Über-
prüfung der in Luxemburg gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindesthöhe des Nettovermögens auf je-
den Fall nicht berücksichtigt wird.  

VI. Ferner tätigt die Gesellschaft keine der folgenden 
Geschäfte: 

a. Anlagen in anderen als die in I. oben genannten 
Vermögenswerte; 

b. Leerverkäufe von Geldmarktinstrumenten, Ver-
briefungen, ABCP und Anteilen oder Aktien ande-
rer kurzfristiger Geldmarktfonds; 

c. Direktes oder indirektes Engagement in Aktien 
oder Rohstoffe, auch über Derivate, diese reprä-
sentierende Zertifikate, auf diesen beruhende 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

48 VON 274  

Indizes oder sonstige Mittel oder Instrumente, die 
ein solches Engagement ergäben; 

d. Wertpapierverleih- oder Wertpapierleihgeschäfte 
oder andere Geschäfte, die die Vermögenswerte 
des Fonds belasten würden; 

e. Aufnahme und Vergabe von Barkrediten. 

Jeder Fonds muss eine angemessene Streuung der Anla-
gerisiken durch ausreichende Diversifizierung sicherstel-
len. 

VII. Der Fonds wird darüber hinaus weitere Beschrän-
kungen beachten, die von den Aufsichtsbehörden 
der Länder, in denen die Aktien vertrieben wer-
den, erlassen wurden. 

Zusätzliche Angaben zu Pensionsgeschäften und umgekehr-
ten Pensionsgeschäften 

Pensionsgeschäfte Am Datum des Verkaufsprospekts 
schließen die VNAV-Geldmarktfonds keine Pensionsge-
schäfte ab. Sollte sich der Fonds künftig zum Abschluss 
dieser Art von Geschäften entschließen, finden die folgen-
den Absätze Anwendung. Jeder VNAV-Geldmarktfonds 
kann Pensionsgeschäfte zur Liquiditätssteuerung in Über-
einstimmung mit den oben genannten Anlagebeschrän-
kungen abschließen. 

Ein Pensionsgeschäft ist eine Vereinbarung, die darin be-
steht, dass der Fonds bei Ablauf des Kontrakts verpflich-
tet ist, die in Pension gegebenen Vermögenswerte zurück-
zukaufen, und die Gegenpartei verpflichtet ist, den in Pen-
sion genommenen Vermögensgegenstand zurückzugeben. 

Wenn ein VNAV-Geldmarktfonds Pensionsgeschäfte ein-
geht, wird der maximale und erwartete Anteil am Netto-
vermögen dieses Fonds, der Gegenstand solcher Ge-
schäfte sein könnte, im Abschnitt „Verwendung von Total 
Return Swaps und Techniken“ genannt. 

Wenn im Abschnitt „Verwendung von Total Return Swaps 
und Techniken" ein erwarteter und maximaler Einsatz 
ausdrücklich vorgesehen ist, kann ein VNAV-Geldmarkt-
fonds die Verwendung jederzeit bis zum angegebenen 
Höchstwert erhöhen.  

Wenn in den „Fondsbeschreibungen“ oder hier in diesem 
Abschnitt keine Bestimmung zur derzeitigen Verwendung 
enthalten ist, muss der Verkaufsprospekt aktualisiert 
werden, bevor der betreffende VNAV-Geldmarktfonds be-
ginnen kann, Pensionsgeschäfte zu verwenden. 

Die SICAV kann Pensionsgeschäfte mit Gegenparteien ab-
schließen, (i) die einer Aufsicht unterliegen, die nach An-
sicht der CSSF den europarechtlichen Anforderungen 
gleichwertig ist und (ii) deren Ressourcen und finanzielle 
Solidität nach einer von der Pictet-Gruppe durchgeführ-
ten Analyse der Zahlungsfähigkeit der Gegenparteien an-
gemessen sind. 

Die SICAV überprüft täglich den Marktwert jedes Ge-
schäfts, um sich zu versichern, dass dieses in geeigneter 
Weise besichert ist, und wird gegebenenfalls einen Nach-
schuss fordern. 

Die im Rahmen von Pensionsgeschäften entgegengenom-
menen Sicherheiten werden von der Depotbank aufbe-
wahrt. 

Auf Barsicherheiten wird kein Sicherheitsabschlag im 
Rahmen von Pensionsgeschäften angewendet. 

100 % der durch die Ausführung von Pensionsgeschäften 
generierten Einnahmen werden dem betreffenden VNAV-
Geldmarktfonds nach Abzug der an die Gegenpartei des 
Pensionsgeschäfts, die Depotbank und/oder Banque Pic-
tet & Cie S.A. als Vermittler für die von den VNAV-Geld-
marktfonds getätigten Pensionsgeschäfte (nachfolgend 
„Mittler“) zahlbaren direkten oder indirekten Betriebs-
kosten/-aufwendungen dem betreffenden VNAV-Geld-
marktfonds zugewiesen. 

Einzelheiten zu den direkten und indirekten Betriebsauf-
wendungen/-kosten, die aus Pensionsgeschäften erwach-
sen, werden dem Halbjahres- und Jahresbericht der SI-
CAV zu entnehmen sein. 

Umgekehrte Pensionsgeschäfte Jeder VNAV-Geld-
marktfonds kann umgekehrte Pensionsgeschäfte für An-
lagezwecke abschließen. 

Ein umgekehrtes Pensionsgeschäft ist eine Vereinbarung, 
die darin besteht, dass die Gegenpartei bei Ablauf des 
Kontrakts verpflichtet ist, die in Pension gegebenen Ver-
mögenswerte zurückzunehmen, und die SICAV verpflich-
tet ist, den in Pension genommenen Vermögensgegen-
stand zurückzugeben. 

Wenn ein VNAV-Geldmarktfonds umgekehrte Pensions-
geschäfte abschließt, werden sie vorübergehend als Teil 
der Anlagepolitik verwendet. Die VNAV-Geldmarktfonds 
verwenden umgekehrte Pensionsgeschäfte im Rahmen 
ihrer Anlagepolitik als Instrument zur Liquiditätssteue-
rung, um Barmittel aus Zeichnungen und Rücknahmen zu 
verwalten. 

Wenn ein VNAV-Geldmarktfonds Pensionsgeschäfte ein-
geht, wird der maximale und erwartete Anteil am Netto-
vermögen dieses Fonds, der Gegenstand solcher Ge-
schäfte sein könnte, im Abschnitt „Verwendung von Total 
Return Swaps und Techniken“ genannt. 

Wenn im Abschnitt „Verwendung von Total Return Swaps 
und Techniken" ein erwarteter und maximaler Einsatz 
ausdrücklich vorgesehen ist, kann ein VNAV-Geldmarkt-
fonds die Verwendung jederzeit bis zum angegebenen 
Höchstwert erhöhen.  

Wenn in den „Fondsbeschreibungen“ oder hier in diesem 
Abschnitt keine Bestimmung zur derzeitigen Verwendung 
enthalten ist, muss der Verkaufsprospekt aktualisiert 
werden, bevor der betreffende VNAV-Geldmarktfonds be-
ginnen kann, umgekehrte Pensionsgeschäfte zu verwen-
den. 

Die SICAV kann umgekehrte Pensionsgeschäfte mit Ge-
genparteien abschließen, (i) die einer Aufsicht unterlie-
gen, die nach Ansicht der CSSF den europarechtlichen An-
forderungen gleichwertig ist und (ii) deren Ressourcen 
und finanzielle Solidität nach einer von der Pictet-Gruppe 
durchgeführten Analyse der Zahlungsfähigkeit der Gegen-
parteien angemessen sind. 
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Die SICAV akzeptiert im Namen der VNAV-Geldmarkt-
fonds nur Vermögenswerte als Sicherheiten, die den vor-
stehenden Anlagebeschränkungen entsprechen. Die im 
Rahmen von umgekehrten Pensionsgeschäften entgegen-
genommenen Sicherheiten werden bei der Depotbank 
hinterlegt. 

100 % der durch die Ausführung von umgekehrten Pensi-
onsgeschäften generierten Einnahmen werden nach Ab-
zug der an die Gegenpartei des umgekehrten Pensionsge-
schäfts, die Depotbank und/oder Banque Pictet & Cie SA 
zahlbaren direkten oder indirekten Betriebskosten/-auf-
wendungen dem betreffenden VNAV-Geldmarktfonds zu-
gewiesen.  

Einzelheiten zu den direkten und indirekten Betriebsauf-
wendungen/-kosten, die aus umgekehrten Pensionsge-
schäften erwachsen, werden dem Halbjahres- und Jahres-
bericht der SICAV zu entnehmen sein. 

SICHERHEITSABSCHLAG 

Von der Verwaltungsgesellschaft werden die folgenden 
Sicherheitsabschläge für Sicherheiten angewandt (die 
Verwaltungsgesellschaft behält sich das Recht vor, diese 
Richtlinien jederzeit zu ändern). Im Falle einer erhebli-
chen Änderung des Marktwerts der Sicherheit werden die 
entsprechenden Niveaus der Sicherheitsabschläge ent-
sprechend angepasst. 

ZULÄSSIGE SICHERHEITEN 

MINDEST-SICHERHEITSAB-

SCHLAG 

Barmittel 0 % 

Liquide Anleihen sind von der EU, einer zentral-
staatlichen Behörde oder der Zentralbank in einem 
EU-Mitgliedstaat, der Europäischen Zentralbank, 
der Europäischen Investitionsbank, dem Europäi-
schen Stabilitätsmechanismus oder der Europäi-
schen Finanzstabilisierungsfazilität begeben oder 
garantiert, sofern eine positive Bewertung erteilt 
wurde. 

0,50 % 

Unternehmensanleihen aus dem nicht finanziellen 
Bereich, die die Voraussetzungen als Geldmarktin-
strumente erfüllen 

1 % 
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ANLAGE IN DIE FONDS

Aktienklassen 

Die Nettoaktiva, aus denen jeder Fonds besteht, werden 
durch Aktien repräsentiert. Der Verwaltungsrat kann be-
schließen, zwei oder mehr Aktienklassen zu schaffen, de-
ren Vermögenswerte grundsätzlich gemäß der spezifi-
schen Anlagepolitik des Fonds angelegt werden.   

Alle Aktienklassen innerhalb eines Fonds legen gemein-
sam in dieselben Positionen des Portfolios an, können 
sich jedoch in Bezug auf (i) Zeichnungs- und/oder Rück-
nahmegebührenstrukturen, (ii) die Wechselkursabsiche-
rungspolitik, (iii) die Ausschüttungspolitik und/oder (iv) 
die spezifischen Verwaltungs- oder Beratungsgebühren 
oder (v) sonstige spezifische Merkmale, die für die jewei-
lige Aktienklasse gelten, unterscheiden. Diese sind im 

Verkaufsprospekt und in der betreffenden Fondsbe-
schreibung näher beschrieben. Jede Aktienklasse wird zu-
nächst durch eine Basisbezeichnung für die Aktienklasse 
(wie nachfolgend aufgeführt) und anschließend durch ein 
entsprechendes Suffix und das Währungskürzel benannt.  

Bei jeder Aktienklasse eines Fonds haben alle Aktien die-
selben Eigentumsrechte. 

In den nachfolgenden Informationen sind alle derzeit be-
stehenden Konfigurationen von Aktienklassen beschrie-
ben. In der Praxis sind nicht alle Konfigurationen in allen 
Fonds verfügbar, und auch nicht alle Fonds und Aktien-
klassen sind in allen Rechtsordnungen verfügbar. Eine 
vollständige Liste der derzeit verfügbaren Aktienklassen 
finden Sie auf der Website www.assetmanagement.pictet.

 

Basisbezeichnung der Aktienklassen

BASIS-AK-
TIENKLASSE ZULÄSSIGE ANLEGER MINDESTANLAGEBETRAG 

ZEICHNUNG 

(MAX.) 

UMTAUSCH 

(MAX.) 
RÜCKNAHME-
PREIS (MAX.) 

A Auf schriftlichen Antrag eines institutionellen Anle-
gers, der bestimmte Kriterien wie Mindestanlagebe-
trag, Sitzland, Art der Organisation und andere Krite-
rien, die die Verwaltungsgesellschaft dem institutio-
nellen Anleger mitteilt, erfüllt, können nachfolgende 
„A“-Aktien aufgelegt werden, die mit „A1“, „A2“, „A3“ 
usw. nummeriert werden. 

Ja - auf unserer 
Website angegeben 

5 % 2 % 1 % 

 

B Finanzmittler oder Plattformen, die (i) von der Ver-
waltungsgesellschaft genehmigt wurden, (ii) Gebüh-
renvereinbarungen mit ihren Kunden getroffen ha-
ben, die vollumfänglich auf der Annahme und dem Er-
halt von Provisionen basieren, (iii) einer CDSC unter-
liegen und (iv) zusätzlich zu allen anderen im 
Verkaufsprospekt genannten Gebühren einer zusätzli-
chen, an die Verwaltungsgesellschaft zu zahlenden 
Vertriebsgebühr von 1 % p.a. des durchschnittlichen 
NIW des Fonds unterliegen. 

Nein  Nein Nein Siehe CDSC-
Gebühren 

unten 

D1 Anleger, die Kunden von UBS Wealth Management 
sind und individuelle Gebührenvereinbarungen mit 
UBS Wealth Management eingegangen sind. 

Ja - in der Fondsbe-
schreibung angege-
ben 

5 % 2 % 1 % 

 

D2  Die Aktien sind Anlegern vorbehalten, die Kunden von 
Pictet Wealth Management sind und individuelle Ge-
bührenvereinbarungen mit Pictet Wealth Manage-
ment eingegangen sind.  

Ja - in der Fondsbe-
schreibung angege-
ben 

5 % 2 % 1 % 

 

D Die Aktien sind Anlegern vorbehalten, die Kunden von 
Morgan Stanley sind und individuelle Gebührenver-
einbarungen mit Morgan Stanley eingegangen sind. 

Nein 5 % 2 % 1 % 

E Auf schriftlichen Antrag institutionellen Anlegern, 
welche die Auflegung eines neuen Fonds unterstützen 
wollen und bestimmte Kriterien erfüllen, wie unter 
anderem zu Mindestanlagebetrag, Zeitraum oder Art 
der Organisation oder andere von der Verwaltungsge-
sellschaft dem institutionellen Anleger mitgeteilte Kri-
terien. 

Ja - in der Fondsbe-
schreibung angege-
ben 

5 % 2 % 1 % 

 

F Anleger, die Kunden von JP Morgan sind. Ja - in der Fondsbe-
schreibung angege-
ben 

5 % 2 % 1 % 
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I (i) Finanzmittler, denen es nach den maßgeblichen 
Rechtsvorschriften nicht gestattet ist, Anreize von 
Dritten anzunehmen bzw. zu behalten (in der EU zäh-
len Finanzmittler dazu, die Portfolios mit Ermessens-
spielraum im Rahmen des Kundenmandats verwalten 
oder eine unabhängige Anlageberatung bieten); (ii) Fi-
nanzmittler, die aufgrund individueller Gebührenver-
einbarungen mit ihren Kunden keine Anreize von Drit-
ten annehmen bzw. behalten; (iii) institutionelle Anle-
ger, die auf eigene Rechnung investieren. Im Hinblick 
auf Anleger, die in der EU gegründet oder niederge-
lassen sind, bezeichnet der Begriff „institutioneller 
Anleger“ einen professionellen Kunden. 

Ja - in der Fondsbe-
schreibung angege-
ben 

5 % 2 % 1 % 

 

J Institutionelle Anleger Ja - in der Fondsbe-
schreibung angege-
ben 

5 % 2 % 1 % 

 

K Anleger, die Kunden von JP Morgan sind und individu-
elle Gebührenvereinbarungen mit JP Morgan einge-
gangen sind. 

Ja - in der Fondsbe-
schreibung angege-
ben 

5 % 2 % 1 % 

P Alle Anleger Nein 5 % 2 % 1 % 

R Finanzmittler oder Plattformen, die von der Verwal-
tungsgesellschaft oder der Vertriebsstelle genehmigt 
wurden und Gebührenvereinbarungen mit ihren Kun-
den getroffen haben, die vollumfänglich auf der An-
nahme und dem Erhalt von Provisionen basieren. 

Nein 3 % 2 % 1 % 

 

S Bestimmte Kategorien von Mitarbeitenden der Pictet-
Gruppe, wie von der Verwaltungsgesellschaft festge-
legt. 

Nein entfällt 2 % entfällt 

T Die Aktien sind für institutionelle Anleger für ihr Trea-
sury-Geschäft bestimmt, die andere Kriterien erfüllen, 
welche die Verwaltungsgesellschaft dem institutionel-
len Anleger mitteilt. Nachfolgende „T“-Aktien können 
aufgelegt werden und werden mit „T1“, „T2“ usw. 
nummeriert. 

Ja - auf unserer 
Website angegeben 

entfällt 2 % entfällt 

TC Die Aktien sind für institutionelle Anleger über Trea-
sury-Clearing-Plattformen bestimmt, die andere von 
der Verwaltungsgesellschaft festgelegte Kriterien er-
füllen. Vor der ersten Anlage sollte die Zustimmung 
der Verwaltungsgesellschaft vorliegen. 

Nein entfällt 2 % entfällt 

Z Institutionelle Anleger, die mit einem Unternehmen 
der Pictet-Gruppe einen gesonderten Vergütungsver-
trag abgeschlossen haben. 

Nein 5 % 2 % 1 % 

Verzicht auf Mindestanlage Die Verwaltungsgesell-
schaft kann nach eigenem Ermessen die Mindestanlage-
beträge für jede Aktienklasse oder jeden Aktionär verrin-
gern oder darauf verzichten, solange dies im Einklang mit 
dem Grundsatz der Gleichbehandlung der Aktionär ver-
einbar ist. 

Zeichnungs-, Rücknahme- und Umtauschgebühren 
Diese Gebühren können erhoben werden, wenn die Anle-
ger investieren (Zeichnungsgebühren) oder wenn sie ihre 
Anlage veräußern (Rücknahmegebühren) oder in eine an-
dere umtauschen (Umtauschgebühren). Diese Gebühren 
entsprechen einem Prozentsatz des investierten, zurück-
genommenen oder umgetauschten Betrags und sind je 
nach Aktienklasse unterschiedlich. In der Tabelle mit der 
Auflistung aller Aktienklassen ist jeweils der Höchstsatz 
angegeben. Falls diese Gebühren erhoben werden, ge-
schieht dies durch die am Vertrieb der Aktien beteiligten 

Vermittler oder Vertriebsstellen und sie übersteigen nicht 
5 % des Nettoinventarwerts pro Aktie, außer dies ist auf-
grund von Gesetzen oder Vorschriften verboten. Die Ver-
mittler oder Vertriebsstellen können in ihrem Ermessen 
ganz oder teilweise auf die Gebühren verzichten. Diese 
Gebühren richten sich nach der jeweiligen Aktienklasse, 
wie im Abschnitt „Aktienklassen“ beschrieben. 

Gebühren Eine Aktienklasse trägt Gebühren und Kosten. 
Dies sind im Abschnitt „Gebühren und Kosten der Fonds“ 
näher beschrieben.  

CDSC-Gebühr Von den Rücknahmeerlösen aus der Rück-
nahme von B-Aktien wird innerhalb der ersten drei (3) 
Jahre nach jedem Datum, an dem der Zeichnungspreis er-
mittelt wurde, eine bedingt aufgeschobene Verkaufsge-
bühr („CDSC“) abgezogen. Die CDSC-Gebühr verringert 
sich je nach Haltedauer der zurückgebenden B-Aktien 
und wird auf den jeweiligen Zeichnungspreis der 
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betreffenden B-Aktien, multipliziert mit der Anzahl der 
zurückgebenden Aktien, angewendet: 

Bis zu einem (1) Jahr:  3 % 

Über ein (1) Jahr und bis zu zwei (2) Jahre: 2 % 

Über zwei (2) Jahre und bis zu drei (3) Jahre: 1 % 

Über drei (3) Jahre 0 % 

Die Aktien werden nach der „First In, First Out“ („FIFO“)-
Methode zurückgenommen. B-Aktien werden am dritten 
Jahrestag ihrer Emission (oder am nächsten Bewertungs-
tag, falls der dritte Jahrestag kein Bewertungstag ist) au-
tomatisch kostenlos in entsprechende R-Aktien umge-
tauscht (unter Berücksichtigung der Währung und der 
Zusätze zu Aktienklassen). Mit Blick auf die CDSC-Gebüh-
ren, die für B-Aktien anfallen, bei denen ein Umtausch an-
steht, geht der CDSC-Status des alten Fonds auf den neuen 
Fonds über. 

Währung Der Mindesterstanlagebetrag für Aktien, die in 
einer anderen Währung als der Referenzwährung des 
Fonds ausgegeben werden, entspricht dem Betrag des 
Mindesterstanlagebetrags für die betreffende Aktien-
klasse, der in der Referenzwährung des Fonds angegeben 
ist. 

Zusätze zu Aktienklassen 

An die Bezeichnung der Basis-Aktienklasse können gege-
benenfalls ein oder mehrere Zusätze angehängt werden, 
um bestimmte Merkmale zu kennzeichnen. 

dy Ausschüttende Aktien haben möglicherweise An-
spruch auf eine Dividende, wenn diese auf der Jahres-
hauptversammlung beschlossen wird. 

ds Aktien, für die eine halbjährliche Dividende ausge-
schüttet werden kann. Diese Dividende wird grundsätz-
lich an die Aktionäre der betreffenden Aktienklasse aus-
gezahlt, die jeweils am 20. Tag der Monate Februar und 
August (am jeweiligen darauffolgenden Tag, wenn dieser 
Tag kein Geschäftstag ist) im Aktionärsregister eingetra-
gen sind, und ist grundsätzlich vier Bank-Geschäftstage 
nach dem Ex-Datum in der Währung der Aktienklasse 
zahlbar. 

dq Aktien, für die eine vierteljährliche Dividende ausge-
schüttet werden kann. Diese Dividende wird grundsätz-
lich an die Aktionäre der betreffenden Aktienklasse aus-
gezahlt, die jeweils am 20. Tag der Monate Februar, Mai, 
August und November (am jeweiligen darauffolgenden 
Tag, wenn dieser Tag kein Geschäftstag ist) im Aktionärs-
register eingetragen sind, und ist grundsätzlich vier Ge-
schäftstage nach dem Ex-Datum in der Währung der Ak-
tienklasse zahlbar. 

dm Aktien, für die eine monatliche Dividende ausgeschüt-
tet werden kann. Diese Dividende wird grundsätzlich an 
die Aktionäre der betreffenden Aktienklasse, die am 
20. Tag des Monats (am darauffolgenden Tag, wenn die-
ser Tag kein Geschäftstag ist) im Aktionärsregister einge-
tragen sind, ausgezahlt und ist grundsätzlich vier Ge-
schäftstage nach dem Ex-Datum in der Währung der 
Klasse zahlbar. 

X Bei Fonds, die eine Performancegebühr auf Fondsebene 
erheben, bedeutet dies, dass die Aktienklassen keine Per-
formancegebühr erheben. 

S Der Zusatz dieses Buchstabens bei den Aktienklassen J 
und I der Indexfonds bedeutet, dass der Swing-Pricing-
Mechanismus statt des Spread-Mechanismus angewendet 
wird. 

H Bedeutet, dass die Aktienklasse darauf abzielt, die Aus-
wirkung von Währungsschwankungen zwischen der Re-
ferenzwährung des Fonds und der Währung der jeweili-
gen abgesicherten Aktienklasse so gering wie möglich zu 
halten (Absicherung des Nettoinventarwerts). 

H1 Bedeutet, dass die Aktienklasse bestrebt ist, die Aus-
wirkung von Währungsschwankungen zwischen den 
Portfoliobeständen und der Währung der jeweiligen ab-
gesicherten Aktienklasse so gering wie möglich zu halten, 
ausgenommen Währungen, wo dies nicht zweckmäßig 
oder aus Kostengründen nicht sinnvoll ist.  

H2 BRL Bedeutet, dass die Aktienklasse bestrebt ist, Akti-
onären ein Währungsengagement auf BRL zu ermögli-
chen, indem die Portfoliobestände gegen BRL abgesichert 
sind, mit Ausnahme jener Währungen, wo dies nicht 
zweckmäßig oder kostengünstig ist. Obwohl die Refe-
renzwährung der Aktienklasse der BRL ist, wird der NIW 
der Aktienklasse in der Referenzwährung des jeweiligen 
Fonds veröffentlicht und die Abrechnungswährung für 
die Zeichnung und Rücknahme ist die Referenzwährung 
des betreffenden Fonds. 

Währungskürzel Jede Aktienklasse enthält das aus drei 
Buchstaben bestehende Kürzel für die Währung, auf die 
sie lautet. Eine Aktienklasse kann in jeder von der SICAV 
beschlossenen Währung ausgegeben werden.  

Ausgabe und Eigentum 

Formen, in denen Aktien ausgegeben werden Aktien 
werden nur in Form von Namensaktien ausgegeben. Der 
Name des Aktionärs wird in das Aktionärsregister der SI-
CAV eingetragen, und der Aktionär erhält eine Registrie-
rungsbestätigung. Bruchteile der Aktien können mit bis 
zu fünf (5) Dezimalstellen ausgegeben werden. Aktien-
bruchteile erhalten ihren jeweiligen Anteil an allen Fond-
sereignissen wie z. B. Zahlung von Dividenden und Liqui-
dationserlösen, sind allerdings nicht mit Stimmrechten 
versehen. Einige elektronische Plattformen können mög-
licherweise den Besitz von Aktienbruchteilen nicht verar-
beiten. Die Aktien sind nicht mit Vorzugs- oder Bezugs-
rechten ausgestattet. Alle Aktien müssen vollständig ein-
gezahlt sein. 

Anlage über einen Nominee vs. Direktanlage bei der 
SICAV Wenn Anleger über ein Unternehmen anlegen, das 
Aktien in seinem eigenen Namen hält (ein Nominee-
Konto), ist dieses Unternehmen rechtlich befugt, be-
stimmte mit diesen Aktien verbundene Rechte, wie z. B. 
Stimmrechte, auszuüben. Wenn der Anleger alle Aktio-
närsrechte behalten möchte, kann er direkt bei der SICAV 
anlegen. Dabei ist zu beachten, dass in einigen Rechtsord-
nungen ein Nominee-Konto die einzige verfügbare Option 
sein kann. 
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Dividendenpolitik 

Ausschüttende Aktienklassen Ausschüttende Aktien-
klassen haben Anspruch auf eine Dividendenzahlung, die 
allerdings je nach Sachlage durch eine Abstimmung der 
Aktionäre auf der Hauptversammlung oder durch die SI-
CAV genehmigt werden muss. Dividenden können aus 
dem Kapital gezahlt werden und/oder den NIW der be-
treffenden Aktienklasse verringern. Aus dem Kapital ge-
zahlte Dividenden können in bestimmten Rechtsordnun-
gen als Einkommen besteuert werden. Die SICAV kann 
den Nettoanlageertrag, die realisierten Kapitalerträge, 
aber auch die realisierten Kapitalerträge sowie die nicht 
realisierten Kapitalerträge ausschütten. Der Fonds kann 
im gleichen Rahmen Gratisaktien ausgeben. Wenn nach 
einer Ausschüttung das Nettovermögen der SICAV unter 
1.250.000 EUR sinken würde, darf keine Ausschüttung er-
folgen. 

Aktionäre können beantragen, dass ihre Ausschüttungen 
in weitere ausschüttende Aktien desselben Fonds und 
derselben Aktienklasse reinvestiert werden, sofern diese 
Option angeboten wird. Auf nicht beanspruchten Dividen-
denzahlungen werden keine Zinsen gezahlt, und nach fünf 
(5) Jahren fließen diese nicht beanspruchten Zahlungen 
an den Fonds zurück.  

Thesaurierende Aktienklassen Thesaurierende Aktien-
klassen behalten den gesamten Nettoanlageertrag im Ak-
tienpreis ein und schütten keine Dividenden aus. Daher 
ist keine Reduzierung des NIW pro Aktie vorgesehen. 

Notierung von Aktien 

Der Verwaltungsrat kann beschließen, dass Aktien an der 
Luxemburger Börse amtlich notiert werden. 

Kauf, Umtausch und Rücknahme von Aktien 

Die Anweisungen in diesem Abschnitt richten sich im All-
gemeinen an Finanzvermittler und an Anleger, die direkt 
mit der SICAV Geschäfte tätigen. Anleger, die über einen 
Finanzberater oder einen anderen Vermittler investieren, 
wenden sich bitte an diesen Vermittler.  

Informationen, die für alle Transaktionen außer Übertra-
gungen gelten 

Anträge auf Kauf, Umtausch oder Rücknahme von Aktien 
können jederzeit per Fax oder auf anderem elektroni-
schem Wege nach Ermessen der Verwaltungsgesellschaft 
entweder an einen örtlichen Vertreter oder Vermittler 
oder an die Transferstelle gestellt werden. Bei der An-
tragstellung müssen Anleger alle erforderlichen Angaben 
zur Identifizierung des Fonds, der Aktienklasse, der Kon-
tonummer, des Betrags und der Art des Geschäfts (Kauf, 
Rücknahme oder Umtausch) und entsprechende Angaben 
machen. Aktionäre können in ihrem Antrag entweder den 
Nennbetrag der Aktien oder den Barbetrag angeben.  

Bei unvollständigen oder unklaren Anträgen kommt es in 
der Regel zu Verzögerungen oder sie werden abgelehnt. 
Weder die SICAV noch die Verwaltungsgesellschaft sind 
für Verluste oder entgangene Gelegenheiten aufgrund von 
unklaren Anträgen verantwortlich. 

Jeder Antrag, der vor dem Annahmeschluss für einen be-
stimmten Bewertungstag gestellt wird, kann vom Anleger 
vor dem nächsten Annahmeschluss zurückgezogen wer-
den. Bei oder nach dem Annahmeschluss gilt jeder Antrag, 
der angenommen wird, als endgültig und unwiderruflich. 

Dem Unternehmen, das den Antrag gestellt hat, wird für 
jede Transaktion eine Bestätigungsmitteilung zuge-
schickt. Wenn die SICAV keine Depotbank hat und/oder 
die Depotbank (i) in Liquidation geht oder ein Konkurs-
verfahren gegen sie eröffnet wird oder (ii) eine Vereinba-
rung mit ihren Gläubigern oder Zahlungsaufschub an-
strebt oder ihre Leitung einer Kontrolle unterstellt wird 
oder (iii) Gegenstand ähnlicher Verfahren ist, sind Zeich-
nungen und Rücknahmen nicht zulässig. 

Annahmeschlusszeiten und Bearbeitungsplan Handel-
saufträge müssen vor Annahmeschluss bei der Transfer-
stelle eingehen. Dabei ist zu beachten, dass Vertriebsstel-
len, Vermittler oder lokale Vertreter frühere Annahme-
schlusszeiten festlegen können, die dann maßgeblich 
sind.  

Außer während der Aussetzung von Transaktionen wer-
den Anträge, die bis zum Annahmeschluss für einen be-
stimmten Bewertungstag bei der Transferstelle eingegan-
gen sind und von dieser angenommen wurden, wie in den 
Fondsbeschreibungen angegeben zu dem für diesen Tag 
berechneten NIW bearbeitet. Aufträge, die nach Annah-
meschluss an einem bestimmten Bewertungstag einge-
hen, werden zum nächsten Annahmeschluss angenom-
men. Unter bestimmten Umständen kann der Verwal-
tungsrat beschließen, einen zu spät eingegangenen Auf-
trag anzunehmen, wenn nachgewiesen werden kann, dass 
er vor Annahmeschluss bei der Transferstelle eingegan-
gen ist.  

Die Verwaltungsgesellschaft stellt in jedem Fall sicher, 
dass die Aktien auf der Grundlage eines zuvor nicht be-
kannten NIW je Aktie ausgegeben, zurückgenommen oder 
umgetauscht werden. Wenn allerdings der Verdacht be-
steht, dass ein Anleger Market Timing praktiziert, kann 
die Verwaltungsgesellschaft die Zeichnung, Rücknahme 
oder den Umtausch ablehnen, bis der Anleger jegliche 
Zweifel im Hinblick auf seinen Auftrag ausgeräumt hat.  

Preisermittlung Die Ausgabe, Rücknahme oder der Um-
tausch von Aktien erfolgt an jedem Bewertungstag zum 
NIW der betreffenden Aktienklasse und wird in der Wäh-
rung dieser Aktienklasse durchgeführt. Ausgenommen 
der Erstzeichnungszeiträume, in denen der Preis dem 
Erstausgabepreis entspricht, werden die Aktien mit dem 
am Bewertungstag berechneten NIW bewertet. Alle An-
träge auf Kauf, Umtausch oder Rücknahme von Aktien 
werden mit diesem um etwaige Gebühren bereinigten 
Preis bearbeitet.  

Abrechnung Ausgabe- und Rücknahmepreise müssen in-
nerhalb der für jeden Fonds in den Anhängen festgelegten 
Frist bezahlt werden. Sind am Abrechnungstag die Ban-
ken oder ein Interbanken-Abrechnungssystem im Land 
der Abrechnungswährung des entsprechenden Fonds 
oder der Aktienklasse nicht für Geschäftszwecke geöffnet 
bzw. verfügbar, findet die Abrechnung am nächsten 
Werktag statt, an dem diese Banken und 
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Abrechnungssysteme geöffnet sind oder an jedem ande-
ren vom Verwaltungsrat bestimmten Tag. 

Währungen Zahlungen werden in der Währung der Ak-
tienklasse angenommen oder getätigt, außer wenn die 
Währung einer Aktienklasse eine nicht lieferbare Wäh-
rung ist. Anleger können in ihrem Antrag beantragen, die 
Erlöse in einer anderen Währung zu zahlen oder zu erhal-
ten, was auf ihr eigenes Risiko und ihre eigenen Kosten 
geschieht. Währungsumrechnungen können die Bearbei-
tung eines Zeichnungs- oder Rücknahmeantrags verzö-
gern, wofür die SICAV und die Verwaltungsgesellschaft 
oder ihr Beauftragter nicht haftbar gemacht werden kön-
nen. 

Verspätete oder fehlende Zahlungen an Aktionäre Die 
Zahlung von Dividenden oder Verkaufserlösen an einen 
Aktionär kann sich aus Liquiditätsgründen verzögern. Au-
ßerdem kann sie verzögert, gekürzt oder einbehalten 
werden, wenn dies aufgrund von Devisenvorschriften, an-
deren Vorschriften im Heimatland des Aktionärs oder aus 
anderen externen Gründen erforderlich ist. In solchen 
Fällen können die SICAV und die Verwaltungsgesellschaft 
oder ihr Beauftragter nicht haftbar gemacht werden und 
zahlen keine Zinsen auf einbehaltene Beträge. 

Kauf von Aktien 

Siehe auch „Informationen, die für alle Transaktionen au-
ßer Übertragungen gelten“ oben. 

Antrag Für eine Erstanlage muss der Anleger ein voll-
ständig ausgefülltes Antragsformular und alle Unterlagen 
zur Kontoeröffnung (wie z. B. alle erforderlichen Steuer- 
und Geldwäschebekämpfungsinformationen) einreichen. 
Die Originaldokumente müssen auf Aufforderung hin 
auch per Post an die Verwaltungsgesellschaft geschickt 
werden. 

Jeder Antrag, der eingeht, bevor das Konto des Anlegers 
vollständig genehmigt und eingerichtet ist, wird zurück-
gehalten, bis das Konto einsatzbereit ist. Sobald ein Konto 
eröffnet wurde, kann der Anleger weitere Anträge stellen.  

Zahlung Zahlungen müssen per Banküberweisung (abzü-
glich aller Bankgebühren) in der Währung der gezeichne-
ten Aktienklasse(n) oder in einer anderen vom Anleger 
gewünschten Währung erfolgen, gegebenenfalls auf eige-
nes Risiko und eigene Kosten. Schecks oder Zahlungen 
Dritter werden nicht akzeptiert. 

Einige Vermittler haben möglicherweise eigene Anforde-
rungen an Kontoeröffnung und Bezahlung. 

Die Aktien werden nach Annahme des Zeichnungsantrags 
zugeteilt. Bis zum Eingang der vollständigen Zahlung kön-
nen die Aktien nicht umgetauscht, verkauft oder übertra-
gen werden und sind nicht stimmberechtigt. Fällige Divi-
dendenzahlungen werden bis zum Eingang der vollständi-
gen Zahlung ausgesetzt. 

Zahlt ein Anleger den für die Aktien geschuldeten Betrag 
nicht innerhalb der im Verkaufsprospekt vorgesehenen 
Frist oder werden dem Fonds oder der Verwaltungsge-
sellschaft vor der Abwicklung des Geschäfts Gründe be-
kannt, aus denen ihrer Ansicht nach eine vollständige und 
rechtzeitige Zahlung nicht erfolgen wird, kann der Ver-
waltungsrat die Aktien ohne vorherige Mitteilung in 

eigenem Ermessen auf Kosten des Anlegers zurückzuneh-
men oder einziehen. Dieser trägt jegliche Anlageverluste/ 
Fehlbeträge und Nebenkosten, die bei der Einzie-
hung/Rücknahme der ausgegebenen Aktien entstehen. 

Zeichnungsanträge, die zu einem Zeitpunkt eingehen, an 
dem Transaktionen für den Fonds ausgesetzt ist, werden 
automatisch storniert oder abgelehnt. 

Rücknahme von AktienSiehe auch „Informationen, die 
für alle Transaktionen außer Übertragungen gelten“ oben. 

Zahlung Rücknahmeerlöse werden erst dann an dem im 
Abschnitt „Annahmeschlusszeiten und Bearbeitungsplan“ 
angegebenen Abrechnungstag ausgezahlt, wenn alle Un-
terlagen des Aktionärs eingegangen sind, einschließlich 
aller in der Vergangenheit angeforderten Unterlagen, die 
nicht angemessen vorgelegt wurden. Jede Verzögerung 
bei der Bereitstellung der relevanten Unterlagen kann 
sich auf das Zahlungsdatum der Erlöse auswirken. Weder 
die Verwaltungsgesellschaft noch der Verwaltungsrat haf-
ten, wenn sie die Ausführung von Rücknahmeanweisun-
gen unter diesen Umständen verzögern oder ablehnen. 

Die Verkaufserlöse werden nur an den/die im Aktionärs-
register der SICAV identifizierten Aktionäre gezahlt, und 
zwar per Überweisung auf die Bankverbindung, die der 
Verwaltungsgesellschaft oder der Transferstelle für das 
Konto vorliegt. Falls erforderliche Informationen fehlen, 
wird der Antrag des Aktionärs so lange zurückgehalten, 
bis er eingeht und ordnungsgemäß überprüft werden 
kann. Alle Zahlungen erfolgen auf Kosten und Risiko der 
Aktionäre. 

Die Verwaltungsgesellschaft stellt sicher, dass der betref-
fende Fonds über ausreichende liquide Mittel verfügt, so-
dass unter normalen Umständen die Rücknahme von Ak-
tien auf Antrag der Aktionäre sofort erfolgen kann. 

Ein Restbestand von weniger als einhundert (100) Aktien 
kann in regelmäßigen Abständen zurückgenommen wer-
den.  

Rücknahmeanträge, die eingehen, während Transaktio-
nen für den Fonds ausgesetzt sind, und die nicht zurück-
gezogen werden, werden am nächsten Bewertungstag 
nach Aufhebung der Aussetzung bearbeitet. 

Umtausch von AktienSiehe auch „Informationen, die für 
alle Transaktionen außer Übertragungen gelten“ oben. 

Außer wie unten und in der Fondsbeschreibung angege-
ben, können Aktionäre Aktien eines Fonds und einer Ak-
tienklasse unter den folgenden Bedingungen in Aktien ei-
nes anderen Fonds und einer anderen Aktienklasse um-
tauschen (umwandeln): 

• Bis zum automatischen Umtausch in R-Aktien kön-
nen B-Aktien nur von und in andere B-Aktien umge-
tauscht werden; ein Umtausch von oder in andere 
Basis-Aktienklassen ist nicht gestattet; 

• Ohne anderslautenden Beschluss der Verwaltungsge-
sellschaft ist ein Umtausch in „J“-Aktien nicht zuläs-
sig; 

• Alle Zulassungskriterien müssen erfüllt sein, ein-
schließlich der Anforderungen für die 
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Mindesterstanlage der Aktienklasse, in die der Anle-
ger umtauschen möchte; 

• Wenn der Umtausch in einer anderen Währung er-
folgt, wird die erforderliche Währungsumrechnung 
am Tag des Umtauschs zu dem an diesem Tag gelten-
den Kurs und auf alleiniges Risiko und Kosten des 
Anlegers vorgenommen. 

Der Umtausch von Aktien wird ohne wertmäßige Verän-
derungen (value-for-value-basis) bearbeitet, wobei die 
zum Zeitpunkt der Bearbeitung des Umtauschs geltenden 
NIW der beiden Aktienklassen verwendet werden. Bei un-
terschiedlichen Annahmeschlusszeiten gilt die frühere. Da 
ein Umtausch nur an einem Tag bearbeitet werden kann, 
an dem beide Fonds Aktien-Transaktionen bearbeiten, 
kann ein Umtauschantrag bis zu einem solchen Tag zu-
rückgehalten werden. 

Da ein Umtausch zwei getrennte Transaktionen (ein Ver-
kauf und ein Kauf) darstellt, kann er steuerliche oder an-
dere Auswirkungen haben. Die Kauf- und Verkaufskom-
ponenten eines Umtauschs unterliegen allen Bedingungen 
der jeweiligen Transaktion, einschließlich Swing Pricing 
oder Transaktionskostenausgleich, die zu diesem Zeit-
punkt in Kraft sind. 

Die Verwaltungsgesellschaft stellt sicher, dass die Aktien 
auf der Grundlage eines zuvor unbekannten NIW pro Ak-
tie umgetauscht werden. Alle anwendbaren Gebühren 
werden berücksichtigt. 

Der Verwaltungsrat kann solche Beschränkungen auferle-
gen, die er vor allem angesichts der Häufigkeit der Um-
tausche für notwendig erachtet.  

Ein Umtauschantrag, der dazu führt, dass sich auf einem 
Konto weniger als einhundert (100) Aktien befinden, 
kann regelmäßig zurückgenommen werden. 

Ein Umtausch in Aktien eines anderen Fonds ist auch 
dann möglich, wenn die Fonds nicht denselben Bewer-
tungstag und Berechnungstag haben. 

Jeder Umtauschantrag, der zu einem Zeitpunkt eingeht, zu 
dem die Transaktionen in einem Fonds ausgesetzt sind, 
wird automatisch storniert oder abgelehnt. 

Übertragung von Aktien 

Aktionäre können ihre Aktien über die Transferstelle auf 
einen anderen Aktionär oder Anleger übertragen  

Alle Übertragungen unterliegen etwaigen Anforderungen 
an den Zugang, Haltebeschränkungen (z. B. können insti-
tutionelle Aktien nicht an nicht-institutionelle Anleger 
übertragen werden) und der Genehmigung durch die 
Transferstelle. Wenn die Bedingungen nicht erfüllt sind, 
kann die Übertragung nicht bearbeitet werden.



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

56 VON 274  

GEBÜHREN UND KOSTEN DER FONDS 

Die SICAV zahlt folgende Aufwendungen aus den Vermögenswerten der Aktionäre: 

Aufwendungen, die in den Gebühren laut Fondsbeschreibungen enthalten sind 

Gebührenbeschreibung 

Verwaltungsgebühr Gebühren, die der Verwaltungsgesellschaft für die Portfolioverwaltung und Marketingdienste be-
zahlt werden. Anlageverwalter, Anlageberater und Vertriebsstellen werden aus der Verwaltungsge-
bühr bezahlt. 

Servicegebühr Gebühren, die der Verwaltungsgesellschaft für den Verwaltungsdienst und alle anderen Dienste be-
zahlt werden, die der SICAV erbracht werden. Aus der Servicegebühr wird die zentrale Verwaltungs-
stelle für die Funktionen als Transfer-, Zahl- und Verwaltungsstelle bezahlt. 

Verwahrstellengebühr Gebühren, die der Depotbank für ihre Verwahrdienste bezahlt werden.  

Zeichnungssteuer (Taxe 
d'abonnement)  

Zeichnungssteuer, die an den luxemburgischen Staat gezahlt wird. 

Die in den Fondsbeschreibungen angegebenen Sätze für 
die Verwaltungsgebühr, Servicegebühr und Verwahrstel-
lengebühr verstehen sich ohne Mehrwertsteuer. 

Zahlung Die Verwaltungs-, Service und Verwahrstellen-
gebühr werden für jede Aktienklasse eines Fonds anteilig 
zum jeweiligen Nettovermögen in Rechnung gestellt und 
auf Grundlage der durchschnittlichen Nettoinventarwerte 
dieser Aktienklassen berechnet. Diese Gebühren werden 
monatlich bezahlt. 

Taxe d’abonnement Sie wird vierteljährlich auf den Ge-
samt-NIW der ausstehenden Aktien der SICAV berechnet 
und bezahlt. 

Performancegebühr 

Allgemeine Beschreibung Die Anlageverwalter erhalten 
eine Performancegebühr, die an jedem Bewertungstag 
verbucht wird, jährlich zahlbar ist und auf Basis des NIW 
je Aktie berechnet wird. Sie entspricht 10 % des Betrags, 
um den die Wertentwicklung des NIW je Aktie (im Ver-
gleich zur High Water Mark) die Wertentwicklung des in 
der nachstehenden Tabelle für die jeweilige Aktienklasse 
angegebenen Index seit dem letzten Bewertungstag am 
Ende der Berechnungsperiode, für die eine Performance-
gebühr berechnet wurde, übersteigt, außer in den Fonds-
beschreibungen ist anderes bestimmt. Für Aktien der 
Klasse X wird keine Performancegebühr fällig. 

Die Performancegebühr wird auf der Grundlage des NIW 
je Aktie nach Abzug aller Aufwendungen, Verbindlichkei-
ten und Verwaltungsgebühren (außer der Performance-
gebühr) berechnet und unter Berücksichtigung aller 
Zeichnungen und Rücknahmen angepasst. 

Messzeitraum Die erste Berechnungsperiode beginnt 
stets am Auflegungsdatum der jeweiligen Aktienklasse 
und endet am letzten Bewertungstag des auf das laufende 
Geschäftsjahr folgenden Geschäftsjahres. Die nachfolgen-
den Berechnungsperioden beginnen mit dem letzten Be-
wertungstag am Ende der vorhergehenden Berechnungs-
periode und enden am letzten Bewertungsstichtag des je-
weils folgenden Geschäftsjahres. 

Outperformance Die High Water Mark („HWM“) ist als 
der größere Wert der folgenden zwei Zahlen definiert:  

• der letzte NIW je Aktie, auf dessen Grundlage eine 
Performancegebühr am Ende des Berechnungszeit-
raums berechnet wurde;  

• der ursprüngliche NIW je Aktie.  

Die HWM wird um die an die Aktionäre ausgeschütteten 
Dividenden reduziert. Ihre Wertentwicklung im Messzeit-
raum muss die ihrer Hurdle Rate übersteigen. Die Hurdle 
Rates für jede Aktienklasse mit einer Performancegebühr 
lauten wie folgt:
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FONDS WÄHRUNG DER KLASSE BENCHMARK 

Multi Asset Global Opportu-
nities 

EUR Euro Short Term Rate (€STR) + 3 % 

CHF-hedged Swiss Average Rate Overnight (SARON) + 3 % 

GBP-hedged Sterling Overnight Interbank Average Rate (SONIA) + 3 % 

USD-hedged Secured Overnight Financing Rate (SOFR) + 3 % 

Die HWM gilt unbefristet, und eine Rücksetzung vergan-
gener Verluste zum Zweck der Berechnung von Perfor-
mancegebühren ist nicht vorgesehen. 

Es wird keine Performancegebühr erhoben, wenn der 
Nettoinventarwert je Aktie vor Performance unterhalb 
der HWM für die betreffende Berechnungsperiode liegt. 

An jedem Bewertungstag werden Rückstellungen für die 
Performancegebühren gebildet. Wenn der Nettoinventar-
wert je Aktie während der Berechnungsperiode sinkt, 
werden die für die Performancegebühr gebildeten Rück-
stellungen entsprechend reduziert. Wenn die Rückstel-
lungen auf null fallen, ist keine Performancegebühr zahl-
bar.  

Ist die Rendite des NIW je Aktie (gemessen an der HWM) 
positiv, die Rendite des Index jedoch negativ, so wird die 
berechnete Performancegebühr je Aktie auf die Rendite 
des NIW je Aktie begrenzt, um zu vermeiden, dass der 
NIW je Aktie aufgrund der Berechnung der Performance-
gebühr nach Abzug der Gebühr niedriger ist als die HWM.  

Für die zu Beginn des Berechnungszeitraums in der Ak-
tienklasse vorhandenen Aktien wird die Performancege-
bühr auf der Grundlage der Performance gegenüber der 
HWM berechnet.  

Für die während des Berechnungszeitraums gezeichneten 
Aktien wird die Performancegebühr auf der Grundlage 
der Performance vom Datum der Zeichnung bis zum Ende 
des Berechnungszeitraums berechnet. Weiterhin wird die 
Performancegebühr je Aktie auf die Performancegebühr 
je Aktie begrenzt, die für die zu Beginn des Berechnungs-
zeitraums in der Aktienklasse vorhandenen Aktien gilt.  

Die Performancegebühr für während des Berechnungs-
zeitraums zurückgenommene Aktien wird auf Basis der 
„First in, first out“-Methode berechnet, d. h. die zuerst ge-
kauften Aktien werden als Erste, die zuletzt gekauften Ak-
tien als Letzte zurückgenommen.  

Die für den Fall einer Rücknahme festgeschriebene Per-
formancegebühr ist am Ende der Berechnungsperiode zu 
zahlen, auch wenn zu diesem Zeitpunkt keine Perfor-
mancegebühr mehr anfällt.

BEISPIEL MIT EINER PERFORMANCEGEBÜHR VON 10 % 

 NIW 
vor 

Performance-
gebühr 

HWM 
je Aktie 

NIW- 
Performance 

Jährliche 
Index 

performance 

Kumulierte In-
dex 

perf. 
Performance 

gebühr 

Max. Perfor-
mancegebühr  
(NIW – HWM) 

NIW nach Per-
formancege-

bühr 

Jahr 1 112,00 100,00 12,00 % 2,00% 2,00% 1,00 12,00 111,00 

Jahr 2 115,00 111,00 3,60 % -1,00 % -1,00 % 0,51 4,00 114,49 

Jahr 3 114,00 114,49 -0,43 % -1,00 % -1,00 % 0,00 0,00 114,00 

Jahr 4 115,00 114,49 0,45 % 2,00% 0,98 % 0,00 0,51 115,00 

Jahr 5 114,60 114,49 0,10 % -3,00 % -2,05 % 0,25 0,11 114,49 

Jahr 1:  Die Wertentwicklung des NIW je Aktie (12 %) 
übertrifft die Wertentwicklung des Index (2 %). 

Die Überschussrendite beträgt 10 % und generiert eine 
Performancegebühr von 1. 

Jahr 2:  Die Wertentwicklung des NIW je Aktie (3,60 %) 
übertrifft die Wertentwicklung des Index (-1 %). 

Die Überschussrendite beträgt 4,60 % und generiert eine 
Performancegebühr von 0,51.  

Jahr 3:  Die Wertentwicklung des NIW je Aktie (-0,43 %) 
übertrifft die Wertentwicklung des Index (-1 %) 

Da die Wertentwicklung des NIW je Aktie gegenüber der 
HWM negativ ist, wird keine Performancegebühr berech-
net. 

Jahr 4:  Die Wertentwicklung des NIW je Aktie (0,45 %) 
ist geringer als die Wertentwicklung des Index seit der 
letzten Zahlung der Performancegebühr (0,98 %)  

Es wird keine Performancegebühr berechnet. 

Jahr 5:  Die Wertentwicklung des NIW je Aktie (0,10 %) 
übertrifft die Wertentwicklung des Index seit der letzten 
Zahlung der Performancegebühr (-2,05 %).  

Die Überschussrendite beträgt 2,15 % und generiert eine 
Performancegebühr von 0,25. Da die Performancegebühr 
maximal 0,11 beträgt, beläuft sich die endgültige Perfor-
mancegebühr auf 0,11. 

Festsetzung  

Die Festsetzung erfolgt jährlich und über einen Zeitraum 
von mindestens 12 Monaten pro Aktienklasse. 

Der Referenzzeitraum für die Wertentwicklung, d. h. der 
Zeitraum, an dessen Ende die Verluste der Vergangenheit 
zurückgesetzt werden können, entspricht der gesamten 
Laufzeit der Klasse. 
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Aufwendungen, die in den Gebühren laut Fondsbeschreibungen nicht enthalten sind 

Gebührenbeschreibung 

Betriebskosten Gebühren und Aufwendungen im Zusammenhang mit Anlage-Research 

Provisionen und Aufwendungen für Transaktionen mit den Wertpapieren des Portfolios, einschließlich: 

• Maklergebühren und -provisionen; 

• Transaktionskosten im Zusammenhang mit dem Kauf und Verkauf von Vermögenswerten des Fonds, ein-
schließlich Zinsen, Steuern, staatliche Abgaben, Gebühren und Umlagen; 

• Sonstige transaktionsbezogenen Kosten und Aufwendungen. 

Funktionskosten Der zentralen Verwaltungsstelle und der Depotbank entstandene angemessene Auslagen, die nicht durch die 
Depotbankgebühr oder die Gebühren der zentralen Verwaltungsstelle abgedeckt sind 

Sämtliche der Domizil- und der Zahlstelle entstandenen Gebühren und Aufwendungen 

Sämtliche an Rechts- und professionelle Berater zu zahlenden Gebühren und Aufwendungen 

Sämtliche Gebühren und Aufwendungen der Vertriebsstellen 

An unabhängige Verwaltungsratsmitglieder gezahlte Honorare, einschließlich angemessener Auslagen für  
unabhängige Verwaltungsratsmitglieder und Versicherungen im Zusammenhang mit der Tätigkeit im Verwal-
tungsrat 

Sämtliche Gebühren und Aufwendungen, die Aktionärsdienstleistern wie Broker Dealern oder Clearing-Platt-
formen entstehen (diese sind die eingetragenen Eigentümer der Aktien des Fonds und fungieren als Unter-
buchhalter der wirtschaftlichen Eigentümer dieser Aktien) 

Die Gebühren und Auslagen der Einrichtungen oder der lokalen Zahlstellen und Vertretungen  

Die Gebühren und Aufwendungen für Werbung, außer denjenigen, die im vorhergehenden Abschnitt aufge-
führt sind, welche unmittelbar mit dem Angebot oder dem Vertrieb der Aktien verbunden sind 

Die Vergütung der Korrespondenten der Depotbank 

Die Kosten für Prozesse und Gutachten 

angemessene Gebühren und Kosten, die im Zusammenhang mit Vertriebsdienstleistungen anfallen und die 
nicht von der Verwaltungsgesellschaft aus ihren Verwaltungsgebühren bezahlt werden, bis zu 0,05 % p.a. des 
Nettovermögens. 

Sämtliche Gebühren und Aufwendungen im Zusammenhang mit der Dokumentation, z.B. Erstellung, Druck 
und Verteilung des Verkaufsprospekts, der KI(I)Ds oder sonstiger Angebotsunterlagen sowie der Abschlüsse, 
der Aktionärsberichte und sonstiger, den Aktionären zur Verfügung gestellter Dokumente 

Sämtliche Gebühren im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von Aktienkursen und Kosten für Postsen-
dungen, Telefonate und Faxsendungen sowie andere elektronische Kommunikationsmittel 

Sämtliche Gebühren und Aufwendungen, die durch die Berichterstattung im Zusammenhang mit dem Vertrieb 
entstehen 

Außergewöhnliche Aufwendungen oder andere unvorhergesehen Kosten 

Aufsichtsrechtli-
che Kosten 

Sämtliche Gebühren und Aufwendungen der Abschlussprüfer  

Sämtliche Gebühren und Aufwendungen im Zusammenhang mit der aufsichtsrechtlichen Berichterstattung 

Sämtliche Aufwendungen im Zusammenhang mit der Zulassung und der Aufrechterhaltung der Zulassung des 
Fonds bei Aufsichtsbehörden und Börsen, einschließlich Aufwendungen für die Übersetzung 

Sämtliche Steuern und Abgaben, die gegebenenfalls auf das Vermögen der SICAV oder die von ihr erwirtschaf-
teten Erträge geschuldet werden, insbesondere die Zeichnungssteuer 

Zu den in der Tabelle oben nicht aufgeführten Aufwen-
dungen können sonstige Gebühren zählen, die von der 
Fondsverwaltung als genehmigt erachtet werden. 

Zahlung Jeder Fonds bezahlt alle Kosten, die ihm direkt 
entstehen, und darüber hinaus anteilig die Kosten, die 
nicht einem spezifischen Fonds oder einer spezifischen 
Aktienklasse zuzuordnen sind. Bei jeder Aktienklasse, de-
ren Währung sich von der Basiswährung des Fonds un-
terscheidet, werden alle Kosten in Verbindung mit dem 
Erhalt der anderen Währung der Aktienklasse (wie etwa 

Kosten zur Währungsabsicherung und Devisenkosten) 
ausschließlich dieser Aktienklasse belastet berechnet, so-
fern dies möglich ist. Alle Aufwendungen, die aus den Ver-
mögenswerten der Aktionäre bezahlt werden, schlagen 
sich in den NIW-Berechnungen nieder. 

Abschreibung Jeder Fonds kann seine eigenen Aufle-
gungskosten über die ersten fünf (5) Jahre seines Beste-
hens abschreiben. 
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WIE WIR DEN NIW BERECHNEN

Zeitpunkt und Formel 

Sofern in den Fondsbeschreibungen nichts anderes ange-
geben ist, wird der NIW für jede Aktienklasse jedes 
Fonds: 

• An jedem Bewertungstag berechnet; 

• In der jeweiligen Währung der Aktienklasse angege-
ben. 

Auf den geringsten üblichen Währungsbruchteil auf- oder 
abgerundet, außer bei GMF, bei denen er mit 4 Dezimal-
stellen veröffentlicht wird (mit Ausnahme des JPY-GMF, 
bei dem er mit 2 Dezimalstellen veröffentlicht wird). Der 
NIW jeder Aktienklasse jedes Fonds wird von der zentra-
len Verwaltungsstelle mit folgender allgemeinen Formel 
berechnet: 

 

Vermögenswerte – Verbindlichkeiten 

Ausstehende Aktien 

 

Es werden angemessene Rückstellungen zur Deckung der 
jedem Fonds und jeder Aktienklasse in Rechnung gestell-
ten Kosten, Auslagen und Gebühren als antizipative Ak-
tiva aus Anlagen gebildet. 

Das gesamte Nettovermögen der SICAV wird in EUR ange-
geben und entspricht der Differenz zwischen dem Ge-
samtvermögen und den Gesamtverbindlichkeiten der SI-
CAV.  

Für diese Berechnung werden die Nettovermögen eines 
Fonds, sofern sie nicht bereits in EUR angegeben sind, in 
EUR umgerechnet und addiert. Nähere Informationen 
über unsere Methoden zur NIW-Berechnung finden Sie in 
der Satzung. 

Bewertung von Vermögenswerten 

Die Vermögenswerte werden anhand des beizulegenden 
Zeitwerts bewertet. 

Generell werden die Vermögenswerte jedes Fonds wie 
folgt bewertet: 

1. Übertragbare Wertpapiere und derivative Finan-
zinstrumente („DFI“), die an einer Börse notiert 
sind oder gehandelt werden oder an einem ande-
ren geregelten Markt gehandelt werden, werden 
generell mit den letzten verfügbaren Kursen 
(Schlusskurse, Snapshot oder beizulegender Zeit-
wert) zum Bewertungszeitpunkt am Bewertungstag 
bewertet, sofern dieser Kurs repräsentativ ist. 

2. Übertragbare Wertpapiere, die nicht an einer 
Börse notiert sind oder gehandelt werden oder 
an einem anderen geregelten Markt gehandelt 
werden und übertragbare Wertpapiere, die no-
tiert sind, aber deren letzter bekannter Preis 
nicht repräsentativ ist, werden umsichtig und nach 
Treu und Glauben auf der Grundlage des vorherseh-
baren Veräußerungspreises bewertet. 

3. Kassenbestände oder Kontoguthaben, bei Sicht 
zahlbare gezogene Wechsel und Solawechsel, For-
derungen, im Voraus geleistete Aufwendungen 
und erklärte oder aufgelaufene Bardividenden 
und Zinsen, die noch nicht vereinnahmt wurden, 
werden zu ihrem Nennwert mit aufgelaufenen Zinsen 
bewertet, abzüglich eines angemessenen Abschlags, 
den der Verwaltungsrat möglicherweise aufgrund 
seiner Beurteilungen von Umständen anwendet, die 
eine vollständige Zahlung unwahrscheinlich machen. 

4. Geldmarktinstrumente werden zu ihrem Markt-
wert oder anhand der Methode der fortgeführten An-
schaffungskosten bewertet, wenn der Marktwert 
nicht verfügbar ist. 

5. Wertpapiere in anderen Währungen als der Refe-
renzwährung des Fonds werden zum geltenden 
Wechselkurs bewertet. 

6. Aktien oder Anteile von OGAW / OGA / ETF wer-
den zum letzten verfügbaren NIW am Bewertungstag 
oder zum letzten NIW bewertet, der vom 
OGAW/OGA/ETF (börsengehandelte Fonds) gemel-
det wurde. 

7. Der Wert von Unternehmen, die nicht zur Notie-
rung an einem amtlichen oder geregelten Markt 
zugelassen sind, kann anhand anderer allgemein an-
erkannter und überprüfbarer Bewertungsgrundsätze 
ermittelt werden, um umsichtig und in Treu und 
Glauben zu einer marktüblichen Bewertung zu gelan-
gen. 

Die Wahl der Methode und des Instruments für die 
Bewertung hängt von der geschätzten Relevanz der 
verfügbaren Daten ab.  

8. Derivative Finanzinstrumente, die nicht an einer 
amtlichen Börse notiert sind oder an einem ande-
ren geregelten Markt gehandelt werden („OTC 
DFI”), werden anhand von Standard-Bewertungsmo-
dellen von Anbietern bewertet, die auf objektiven 
Marktdaten von bewährten Datenanbietern beruhen. 

Die Bewertungsbestimmungen für GMF-Fonds sind im 
Abschnitt „Spezifische Bestimmungen für die Bewertung 
der Vermögenswerte der VNAV-Geldmarktfonds“ darge-
legt. 

Bewertungsmethoden 

Alle Bewertungsmethoden werden vom Verwaltungsrat 
festgelegt und regelmäßig überprüft. Sofern es der Ver-
waltungsrat für erforderlich hält, kann er einen Bewer-
tungsausschuss beauftragen, dessen Aufgabe darin be-
steht, den Wert bestimmter Wertpapiere mit Sorgfalt und 
nach Treu und Glauben zu schätzen. 

Bei Wertpapieren, die schwierig zu bewerten sind, kann 
der Verwaltungsrat unabhängige Experten hinzuziehen, 
damit sie bei der Bewertung helfen.  

In Fällen, in denen die Interessen des Fonds und/oder sei-
ner Aktionäre dies rechtfertigen (insbesondere Vermei-
dung von Markt-Timing-Praktiken) oder wenn die Ermitt-
lung der Werte auf der Grundlage der oben genannten 
Kriterien nicht möglich oder unangemessen ist, kann der 
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Verwaltungsrat zur Berechnung des beizulegenden Zeit-
werts der Vermögenswerte des betreffenden Fonds an-
dere geeignete Grundsätze verwenden. Der Verwaltungs-
rat kann für einen bestimmten Bewertungstag oder als 
Standardpolitik eine andere Bewertungsmethode bestim-
men, wenn er der Ansicht ist, dass die Methode möglich-
erweise zu einer angemesseneren Bewertung führt. 

Sofern keine Bösgläubigkeit und keine offensichtlichen 
Fehler vorliegen, gilt die von der zentralen Verwaltungs-
stelle ermittelte Bewertung als endgültig und ist für den 
Fonds und/oder die Aktienklasse und ihre Aktionäre bin-
dend. 

Swing-Pricing-/Spread-Mechanismen und Transaktionskos-
tenausgleich 

Swing-Pricing-/Spread-Mechanismen  

An einem Bewertungstag, an dem ein Fonds umfangrei-
che Kapitalzu- oder -abflüsse verzeichnet, die bedeutende 
Käufe oder Verkäufe erforderlich machen, kann die Ver-
waltungsgesellschaft den NIW des Fonds anpassen, um 
die tatsächlichen Preise der zugrunde liegenden Transak-
tionen widerzuspiegeln. Generell wird der NIW nach oben 
korrigiert, wenn eine starke Kaufnachfrage in Bezug auf 
die Aktien herrscht, bzw. nach unten, wenn eine starke 
Rücknahmenachfrage in Bezug auf die Aktien herrscht. 
Eine derartige Anpassung wird auf alle Fondsgeschäfte an 
einem bestimmten Tag angewendet, wenn die Nachfrage 
einen bestimmten vom Verwaltungsrat bestimmten 
Schwellenwert übersteigt.  

Um bestehende Aktionäre eines Fonds vor diesem negati-
ven Effekt, der als „Verwässerung“ bezeichnet wird, ange-
messen zu schützen, müssen Anleger, die in diesem Fonds 
anlegen, oder Aktionäre, die ihre Aktien daran veräußern, 
unter Umständen die Kosten dieser negativen Effekte tra-
gen. Diese Kosten (geschätzter Pauschalbetrag oder tat-
sächliche Kosten) können entweder getrennt in Rechnung 
gestellt werden oder der NIW wird bei Nettozuflüssen 
nach oben und bei Nettoabflüssen nach unten korrigiert 
(sogenannter Swing-NIW).  

Der Swing-Pricing-Mechanismus kann auf alle Fonds an-
gewendet werden, mit Ausnahme bestimmter Aktienklas-
sen der Index-Fonds (d. h. Pictet – USA Index, Pictet – Eu-
rope Index, Pictet – Japan Index, Pictet – Pacific Ex Japan 
Index, Pictet – Emerging Markets Index, Pictet – Euroland 
Index and Pictet – China Index). 

Die vorstehenden Kosten werden für „I“-, „J“-, „P“- und 
„Z“-Aktien der Indexfonds getrennt in Rechnung gestellt, 
und der NIW je Aktie solcher Aktienklassen wird nicht an-
gepasst. 

Der Swing-Pricing-Mechanismus wird angewendet auf die 
„IS“-, „JS“-, „D1“-, „A“- und „R“-Aktien der Index-Fonds. 

Die Verwaltungsgesellschaft hat eine Swing-Pricing-Me-
chanismus-Politik festgelegt und implementiert, welche 
die Anwendung des Swing-Pricing-Mechanismus regelt. 
Diese Politik wird regelmäßig überprüft und überarbeitet.  

Die Verwaltungsgesellschaft kann beschließen, entweder 
ein vollständiges Swing Pricing oder ein teilweises Swing 
Pricing anzuwenden. 

Teilweises Swing Pricing Das Swing Pricing wird nur 
angewendet, wenn die Summe der Nettokapitalflüsse ei-
nen bestimmten Grenzwert (der „Swing-Grenzwert“) 
übersteigt, der vorab von der Verwaltungsgesellschaft für 
jeden Fonds gemäß ihrer Swing-Pricing-Mechanismus-
Politik festgelegt wird.   

Vollständiges Swing Pricing Der Nettoinventarwert des 
betreffenden Fonds wird bei Kapitalaktivitäten jedes Mal 
angepasst, und zwar unabhängig von deren Größe oder 
Bedeutung für den betreffenden Fonds. 

Anpassungsrate Sofern in der Fondsbeschreibung nichts 
anderes bestimmt wird, übersteigt die Anpassung an ei-
nem bestimmten Bewertungstag unter normalen Markt-
bedingungen nicht 2 % des NIW des Fonds. Der Verwal-
tungsrat kann beschließen, die im Verkaufsprospekt an-
gegebene maximale Anpassungsgrenze unter außerge-
wöhnlichen Umständen und vorübergehend zu erhöhen, 
um die Interessen der Aktionäre zu schützen.  

Der Swing-Pricing-Mechanismus wird auf Ebene eines 
Fonds (nicht auf Ebene der Aktienklasse), angewendet, 
außer bei Index-Fonds wie oben beschrieben und berück-
sichtigt nicht die spezifischen Umstände der einzelnen 
Transaktionen der Anleger. Der Swing-Pricing-Mechanis-
mus dient nicht dazu, die Aktionäre vollständig gegen 
eine Verwässerung abzusichern.  

Die Volatilität des NIW des Fonds spiegelt aufgrund der 
Anwendung des Swing Pricing unter Umständen nicht die 
tatsächliche Wertentwicklung des Portfolios wider (und 
kann daher gegebenenfalls von der Fonds-Benchmark ab-
weichen).  

Diese Verfahren werden bei allen Aktionären desselben 
Fonds am selben Bewertungstag in gleicher Weise ange-
wendet. 

Jede anwendbare Performancegebühr wird auf der 
Grundlage des NIW ohne Anwendung des Swing-Pricing-
Mechanismus des betreffenden Fonds berechnet.  

Es sei darauf hingewiesen, dass die Verwaltungsgesell-
schaft beschließen kann, bei Käufen auf die Anwendung 
des Swing Pricing zu verzichten, wenn sie sich um be-
müht, Neugelder anzuziehen, damit der Fonds eine be-
stimmte Größe erreichen kann. In diesem Fall bezahlt die 
Verwaltungsgesellschaft die Handelskosten und andere 
Kosten aus ihrem eigenen Vermögen, um eine Verwässe-
rung des Shareholder-Value zu verhindern. 

Transaktionskostenausgleich  

Unter bestimmten außergewöhnlichen Umständen wie 
beispielsweise: 

• Bei hohem Transaktionsvolumen und/oder 

• Bei Marktstörungen und 
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• In allen anderen Fällen, in denen der Verwaltungs-
rat nach eigenem Ermessen der Auffassung ist, dass 
die Interessen der bestehenden Aktionäre (bei Aus-
gaben/Umschichtungen) oder der verbleibenden 
Aktionäre (bei Rücknahmen/Umschichtungen) be-
einträchtigt werden könnten, ist der Verwaltungsrat 
berechtigt, einen Transaktionskostenausgleich von 
höchstens 2 % des Werts des NIW auf den Ausgabe-, 
Rücknahme- und/oder Umschichtungspreis zu erhe-
ben. 

Wenn ein solcher Transaktionskostenausgleich tatsäch-
lich berechnet wird, wird dieser am entsprechenden Be-
wertungstag in gleicher Weise von allen Anlegern des be-
treffenden Fonds erhoben, die einen Zeichnungs-, 

Rücknahme- oder Umtauschantrag eingereicht haben. Er 
wird dem Fonds gutgeschrieben und wird zu einem integ-
ralen Bestandteil der Vermögenswerte dieses Fonds. 

Der angewandte Transaktionskostenausgleich wird ins-
besondere mit Bezug auf die Marktbedingungen sowie auf 
die Geschäftskosten, die im Zusammenhang mit den zu-
grunde liegenden Anlagen dieses Fonds entstanden sind, 
einschließlich aller diesbezüglich anwendbaren Gebüh-
ren, Spannen und Abtretungssteuern, ermittelt. 

Der Transaktionskostenausgleich kann kumulativ mit den 
im Kapitel „Swing- Pricing/Spread-Mechanismen“ be-
schriebenen Korrekturen des NIWs angewendet werden. 
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STEUERN

Die nachfolgende Zusammenfassung der derzeit verfüg-
baren Steuerinformationen gilt nur als allgemeine Refe-
renz.  

Besteuerung der SICAV und der Fonds Die SICAV und 
die Fonds unterliegen den Steuergesetzen in Luxemburg. 

Die SICAV und die Fonds unterliegen derzeit keiner Stem-
pel-, Quellen-, kommunalen Gewerbe-, Nettovermögens- 
oder Erbschaftssteuer oder anderen Steuern auf Erträge, 
Gewinne oder Kapitalerträge in Luxemburg. 

Von den Fonds getätigte Ausschüttungen sowie Liquida-
tionserlöse und daraus erzielte Kapitalgewinne sind in 
Luxemburg steuerfrei und unterliegen nicht der Quellen-
steuer. 

Luxemburgische Zeichnungssteuer („taxe d‘abonne-
ment“) Die Fonds unterliegen in Luxemburg einer Zeich-
nungssteuer (Taxe d’abonnement) in Höhe von 0,05 % 
per annum ihres NIW am Ende des jeweiligen Quartals, 
die vierteljährlich berechnet wird und zu zahlen ist. Der 
Zeichnungssteuersatz wird bei (i) Fonds oder Aktienklas-
sen, die institutionellen Anlegern vorbehalten sind, und 
(ii) Fonds, deren einziger Zweck die Anlage in Geld-
marktinstrumente, Termingelder bei Kreditinstituten 
oder beides ist, auf 0,01 % gesenkt.  

Daneben sind Fonds von der Zeichnungssteuer auf ihre 
Anlagen in andere luxemburgische Fonds befreit, die der 
Zeichnungssteuer unterliegen. 

Andere spezifische Reduzierungen und/oder Befreiungen 
von der Zeichnungssteuer sind gegebenenfalls in der be-
treffenden Fondsbeschreibung beschrieben.  

Besteuerung von Anlagen Sofern ein Land, in dem der 
Fonds investiert, Quellensteuern auf in diesem Land er-
zielte Erträge oder Gewinne erhebt, werden diese Steuern 
generell abgezogen, bevor der Fonds seine Erträge oder 
Erlöse erhält. Einige dieser Steuern sind unter Umständen 
nicht erstattungsfähig. Zudem muss der Fonds möglicher-
weise auch ad hoc andere Steuern auf seine Anlagen zah-
len. Die Auswirkungen der Steuern werden in den Be-
rechnungen zur Wertentwicklung der Fonds einbezogen.  

Die Verwaltungsgesellschaft und/oder die Anlageverwal-
ter behalten sich das Recht vor, Steuerrückstellungen auf 
Gewinne vorzunehmen, was Auswirkungen auf die Be-
wertung der entsprechenden Fonds hat. Angesichts der 
Ungewissheit, ob und wie bestimmte Kapitalgewinne zu 
besteuern sind,  

 

kann jede von der Verwaltungsgesellschaft und/oder den 
Anlageverwaltern vorgenommene Rückstellung für die 
Besteuerung übertrieben oder unzureichend sein, um den 
endgültigen Steuerverbindlichkeiten auf Kapitalgewinne 
nachzukommen. 

Die spezifischen steuerlichen Erwägungen einiger Länder 
schließlich sind gegebenenfalls im Abschnitt „Risiken in 
Verbindung mit Anlagemärkten“ des Verkaufsprospekts 
näher beschrieben.  

Besteuerung von Anlegern Die steuerliche Behandlung 
ist je nach Status des Anlegers unterschiedlich.   

Anleger, die in Luxemburg nicht steuerlich ansässig sind 
oder waren und keinen ständigen Sitz oder ständigen 
Vertreter dort haben, unterliegen in Luxemburg nicht ei-
ner Besteuerung ihrer Erträge auf oder des Kapitalge-
winns aus ihren Aktien. 

Potenzielle Anleger sollten im Hinblick auf das Kaufen, 
Halten oder Veräußern von Aktien und die gesetzlichen 
Bestimmungen, die nach der Rechtsprechung gelten, un-
ter der sie steuerpflichtig sind, ihre eigenen Berater kon-
sultieren.  

Deutsches Investmentsteuergesetz (2018) Ein Fonds, 
der sich nach dem deutschen Investmentsteuergesetz 
(2018) und wie in der Fondsbeschreibung angegeben als 
„Aktienfonds“ qualifiziert, wird mit über 50 % des Fonds-
vermögens fortlaufend in Aktienanlagen gemäß § 2 Abs. 8 
deutsches Investmentsteuergesetz (2018) investiert sein. 

Ein Fonds, der sich nach dem deutschen Investmentsteu-
ergesetz (2018) und wie in der Fondsbeschreibung ange-
geben als „Mischfonds“ qualifiziert, wird mit über 25 % 
des Fondsvermögens fortlaufend in Aktienanlagen gemäß 
§ 2 Abs. 8 deutsches Investmentsteuergesetz (2018) in-
vestiert sein. 

Internationale Steuerabkommen Die SICAV ist auf-
grund internationaler Steuerabkommen möglicherweise 
verpflichtet, bestimmte Steuerinformationen über Aktio-
näre und/oder Transaktionen des Fonds an die Steuerbe-
hörden in Luxemburg zu melden. Die Steuerbehörden in 
Luxemburg können diese Steuerinformationen dann in 
Übereinstimmung mit diesen Gesetzen mit Steuerbehör-
den anderer Länder austauschen.  

Diese internationalen Steuerabkommen beziehen sich 
insbesondere auf:  

Die Richtlinie 2018/822 zur Änderung der Richtlinie 
2011/16/EU bezüglich der Verpflichtung zum auto-
matischen Austausch von Informationen im Bereich 
der Besteuerung („DAC6“). Die DAC6 sieht eine Melde-
pflicht für Parteien vor, die an Transaktionen beteiligt 
sind, die gegebenenfalls mit aggressiver Steuerplanungs-
gestaltung in Verbindung gebracht werden.  

Die Meldepflicht gilt für grenzüberschreitende Gestaltun-
gen, die unter anderem ein oder mehrere der in DAC6 
vorgesehenen „Kennzeichen“ („meldepflichtige Gestaltun-
gen“) erfüllen.  

Im Falle einer meldepflichtigen Gestaltung, werden die 
Angaben automatisch zwischen den Steuerbehörden aller 
voraussichtlich betroffenen Mitgliedstaaten ausgetauscht. 
Die Angaben müssen den Namen aller relevanten Steuer-
zahler und Vermittler sowie einen Überblick über die 
meldepflichtige Gestaltung und ihren Wert enthalten.  

Die Meldepflicht obliegt grundsätzlich den Personen, die 
die meldepflichtige Gestaltung entwerfen, vermarkten 
oder organisieren, sowie den professionellen Beratern 
(Vermittler). In bestimmten Fällen kann jedoch auch der 
Steuerpflichtige der Meldepflicht unterliegen.  
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In Anbetracht des breiten Anwendungsbereichs von 
DAC6 können Transaktionen, die von den Fonds durchge-
führt werden, in den Anwendungsbereich von DAC6 fal-
len und somit meldepflichtig sein (vorbehaltlich der Art 
und Weise, wie DAC6 in nationale Gesetze umgesetzt 
wird). 

Gemeinsamer Meldestandard (CRS)  

Die OECD hat einen gemeinsamen Meldestandard („CRS“) 
entwickelt, um weltweit einen umfassenden und multila-
teralen automatischen Informationsaustausch („AEOI“) 
zu erreichen. Die Euro-CRS-Richtlinie wurde am 9. De-
zember 2014 angenommen, um den CRS-Standard in den 
Mitgliedsstaaten einzuführen.  

Die Euro-CRS-Richtlinie wurde durch das Gesetz vom 
18. Dezember 2015 über den automatischen Informati-
onsaustausch in Steuersachen (das „CRS-Gesetz“) einge-
führt. Dem CRS-Gesetz zufolge sind die Luxemburger Fi-
nanzinstitute verpflichtet, Inhaber von finanziellen Ver-
mögenswerten zu identifizieren und festzustellen, ob 
diese ihren steuerlichen Wohnsitz in Ländern haben, mit 
denen Luxemburg ein Abkommen zum Steuerinformati-
onsaustausch geschlossen hat. Luxemburger Finanzinsti-
tute melden daraufhin die Bankkontoinformationen der 
Vermögenswerteinhaber an die Luxemburger Steuerbe-
hörden, die diese Informationen anschließend einmal 
jährlich automatisch an die zuständigen ausländischen 
Steuerbehörden übermitteln.  

Dementsprechend kann die SICAV von den Aktionären In-
formationen in Bezug auf die Identität und den Steuer-
wohnsitz von Finanzkontoinhabern (einschließlich be-
stimmter Rechtsträger und deren beherrschender Perso-
nen) anfordern, um deren CRS-Status zu prüfen, und In-
formationen zu einem Aktionär und seinem Konto an die 
Luxemburger Steuerbehörden (Administration des Con-
tributions Directes) melden, wenn dieses Konto als mel-
depflichtiges Konto gemäß dem CRS-Gesetz erachtet wird. 
Die SICAV ist für die Handhabung der personenbezoge-
nen Daten gemäß dem CRS-Gesetz verantwortlich; (ii) die 
personenbezogenen Daten werden nur im Sinne des CRS-
Gesetzes verwendet; (iii) die personenbezogenen Daten 
können an die Luxemburger Steuerbehörden (Administ-
ration des Contributions Directes) weitergeleitet werden. 

Darüber hinaus unterzeichnete Luxemburg das Multilate-
ral Competent Authority Agreement der OECD („multila-
terales Abkommen“) über den automatischen Austausch 
von Informationen gemäß dem CRS. Das multilaterale Ab-
kommen zielt auf die Umsetzung des CRS bei Drittstaaten 
ab. Es erfordert Abkommen auf Länderbasis. 

Diesen Vorschriften zufolge sind Luxemburger Finanzin-
stitute verpflichtet, Inhaber von finanziellen Vermögens-
werten zu identifizieren und festzustellen, ob diese ihren 
Wohnsitz zu Steuerzwecken in Ländern haben, mit denen 
Luxemburg ein bilaterales Abkommen zum Steuerinfor-
mationsaustausch geschlossen hat. In diesem Fall über-
mitteln die Luxemburger Finanzinstitute die Bankkonto-
informationen der Vermögenswerteinhaber an die Lu-
xemburger Steuerbehörden, die diese Informationen wie-
derum einmal jährlich automatisch an die zuständigen 
ausländischen Steuerbehörden weiterleiten. Es kann da-
her sein, dass den Luxemburger Steuerbehörden und 

anderen zuständigen Steuerbehörden Informationen zu 
einem Aktionär gemäß den geltenden Bestimmungen 
übermittelt werden. 

Die SICAV gilt im Zusammenhang mit dem automatischen 
Informationsaustausch (AEOI) als Finanzinstitut. Folglich 
werden Aktionäre und/oder deren beherrschende Perso-
nen ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sie den Melde-
pflichten gegenüber den Luxemburger Steuerbehörden 
und anderen zuständigen Steuerbehörden, einschließlich 
derer ihres Wohnsitzlandes, unterliegen oder unterliegen 
können. 

Die Fonds lassen unter ihren Aktionären keine Anleger 
zu, die im Sinne des AEOI als (i) Privatanleger oder 
(ii) passive Nichtfinanzstrukturen („passive NFE“) gelten, 
einschließlich Finanzstrukturen, die als passive Nichtfi-
nanzstrukturen umkategorisiert wurden. 

Die SICAV behält sich jedoch das Recht vor, fallweise und 
nach eigenem Ermessen passive Nichtfinanzstrukturen zu 
akzeptieren, sofern dies die Interessen anderer Aktionäre 
nicht beeinträchtigt. 

Die SICAV behält sich das Recht vor, jeden Antrag auf 
Zeichnung von Aktien abzulehnen, wenn die vorgelegten 
Informationen nicht den Bestimmungen des CRS-Gesetzes 
entsprechen oder keine Informationen vorgelegt wurden. 

Die vorstehenden Bestimmungen stellen lediglich eine Zu-
sammenfassung der verschiedenen Auswirkungen der 
Euro-CRS-Richtlinie und des CRS-Gesetzes dar. Sie beruhen 
lediglich auf ihrer derzeitigen Auslegung und erheben kei-
nen Anspruch auf Vollständigkeit. Diese Bestimmungen 
dürfen keinesfalls als Steuerberatung oder Anlageberatung 
verstanden werden, und die Anleger müssen daher den Rat 
ihres Finanz- oder Steuerberaters über sämtliche Auswir-
kungen der Euro CRS-Richtlinie und des CRS-Gesetzes, die 
auf sie zutreffen könnten, einholen. 

US Foreign Account Tax Compliance Act („FATCA“)  

Das FATCA-Gesetz, das Teil des Hiring Incentives to Res-
tore Employment Act von 2010 ist, trat 2010 in den USA 
in Kraft. Das Gesetz dient der Verhinderung von Steuer-
flucht aus den USA und verlangt von ausländischen 
(Nicht-US-) Finanzinstituten die Meldung von Informatio-
nen über von US-Anlegern außerhalb der USA gehaltene 
Finanzkonten an den US Internal Revenue Service. Bei US-
Wertpapieren, die von einem ausländischen Finanzinsti-
tut gehalten werden, das die FATCA-Informationsvor-
schriften nicht einhält, wird ab 1. Juli 2014 eine Quellen-
steuer von 30 % auf den Ertrag und eventuell Bruttover-
kaufserlös sowie auf den Ertrag einbehalten.  

Am 28. März 2014 unterzeichnete das Großherzogtum 
Luxemburg eine zwischenstaatliche Vereinbarung (Inter-
governmental Agreement, „IGA“) nach Model 1 mit den 
USA und eine diesbezügliche Absichtserklärung. Die SI-
CAV muss daher diese zwischenstaatlichen Vereinbarun-
gen von Luxemburg gemäß ihrer Umsetzung in das Lu-
xemburger Recht durch das Gesetz vom 24. Juli 2015 über 
FATCA (das „FATCA-Gesetz“) erfüllen, um die Bestim-
mungen des FATCA zu erfüllen, statt direkt die US-Steuer-
richtlinien zu erfüllen, die das FATCA umsetzen. Im Rah-
men des FATCA-Gesetzes und der zwischenstaatlichen 
Vereinbarungen von Luxemburg muss die SICAV 
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möglicherweise Informationen erheben, um so die direk-
ten und indirekten Aktionäre zu identifizieren, die „spezi-
fizierte US-Personen“ im Sinne des FATCA sind („melde-
pflichtige FATCA-Konten“). Alle diese der SICAV bereitge-
stellten Informationen zu meldepflichtigen FATCA-Kon-
ten werden an die Luxemburger Steuerbehörden 
übermittelt, die diese Informationen gemäß Artikel 28 
der Konvention zwischen der US-Regierung und der Re-
gierung des Großherzogtums Luxemburg zwecks Vermei-
dung von Doppelbesteuerung und Verhinderung von 
Steuerflucht im Hinblick auf Steuern auf Erträge und Ka-
pital, die am 3. April 1996 in Luxemburg abgeschlossen 
wurde, automatisch mit der US-Regierung austauschen. 
Die SICAV beabsichtigt, die Bestimmungen des FATCA-Ge-
setzes und der zwischenstaatlichen Vereinbarung von Lu-
xemburg einzuhalten, das als FATCA-konform gilt, und 
unterliegt somit bezüglich ihrer Aktien nicht der Quellen-
steuer von 30 % auf Zahlungen, die tatsächlichen oder 
vermeintlichen US-Anlagen der SICAV zuzuschreiben 
sind. Die SICAV prüft laufend den Umfang der Anforde-
rungen, die gemäß dem FATCA und insbesondere gemäß 
dem FATCA-Gesetz für sie gelten. 

Gemäß dem IGA gelten in Luxemburg ansässige Finanzin-
stitute, die die Anforderungen dieser luxemburgischen 
Gesetzgebung zur Umsetzung der zwischenstaatlichen 
Vereinbarung einhalten, als FATCA-konform und unterlie-
gen daher nicht der Quellensteuer gemäß FATCA 
(„FATCA-Quellensteuer“).  

Um die Konformität der SICAV mit dem FATCA, dem 
FATCA-Gesetz und der zwischenstaatlichen Vereinbarung 
von Luxemburg gemäß dem Vorstehenden sicherzustel-
len, kann die SICAV: 

• Informationen oder Dokumente anfordern, darunter 
W-8-Steuerformulare, ggf. eine globale Vermittleri-
dentifikationsnummer (Global Intermediary Identi-
fication Number) oder einen anderen gültigen Nach-
weis über die FATCA-Registrierung beim IRS oder 
eine entsprechende Befreiung, um den FATCA-Sta-
tus eines solchen Aktionärs festzustellen; 

• Informationen zu einem Aktionär und dessen Kon-
tobestand in der SICAV an die Luxemburger Steuer-
behörden melden, falls ein solches Konto im Rah-
men des FATCA-Gesetzes und der zwischenstaatli-
chen Vereinbarung von Luxemburg als meldepflich-
tiges FATCA-Konto angesehen wird;  

• Informationen an die Luxemburger Steuerbehörden 
(Administration des Contributions Directes) weiter-
leiten, die Zahlungen an Aktionäre mit FATCA-Sta-
tus eines nicht teilnehmenden ausländischen Finan-
zinstituts betreffen; 

• Anwendbare US-Quellensteuern aus bestimmten 
Zahlungen, die von der oder im Namen der SICAV an 
einen Aktionär geleistet werden, gemäß dem 
FATCA, dem FATCA-Gesetz und der zwischenstaatli-
chen Vereinbarung von Luxemburg einbehalten; 
und 

• Persönliche Informationen an alle unmittelbaren 
Zahler bestimmter Erträge aus US-Quellen 

weitergeben, die zu Quellensteuer- und Meldezwe-
cken hinsichtlich der Zahlung solcher Erträge erfor-
derlich sein können. 

Die SICAV ist für die Handhabung der personenbezoge-
nen Daten gemäß dem FATCA-Gesetz verantwortlich; 
(ii) die personenbezogenen Daten werden nur im Sinne 
des FATCA-Gesetzes verwendet; (iii) die personenbezoge-
nen Daten können an die Luxemburger Steuerbehörden 
(Administration des Contributions Directes) weitergelei-
tet werden.  

Die SICAV, die als ein ausländisches Finanzinstitut gilt, 
wird versuchen, den Status „als konform geltend“ im Rah-
men der Befreiung von Organismen für gemeinsame Anla-
gen („collective investment vehicle“, CIV) zu erhalten. 

Um diesen FATCA-Status wählen und behalten zu können, 
lässt der Fonds nur (i) teilnehmende ausländische Finan-
zinstitute (Participating Financial Foreign Institutions, 
„PFFI“), (ii) als konform geltende („deemed-compliant“) 
FFI, (iii) ausländische FFI, die laut zwischenstaatlicher 
Vereinbarung nicht an die FATCA-Informationspflichten 
gebunden sind, (iv) befreite wirtschaftlich Berechtigte, 
oder (v) aktive ausländische Nicht-Finanzinstitute („Ac-
tive NFFE“) oder nicht spezifizierte US-Personen im Sinne 
der endgültigen US-FATCA-Vorschriften und jedes an-
wendbaren IGA als Aktionär zu. Daher können die Anle-
ger Aktien nur über ein Finanzinstitut zeichnen und hal-
ten, das FATCA-konform ist oder als FATCA-konform gilt.  

Abweichend von den vorstehenden Bestimmungen kann 
die SICAV fallweise und nach eigenem Ermessen passive 
Nichtfinanzstrukturen akzeptieren. In diesem Falle 
müsste der betreffende Fonds den Status eines berichten-
den Fonds annehmen. 

Die SICAV kann zu diesem Zweck Maßnahmen und/oder 
Beschränkungen auferlegen, zu denen die Ablehnung von 
Zeichnungsanträgen oder die Zwangsrücknahme von Ak-
tien zählen können und/oder die FATCA-Quellensteuer 
auf Zahlungen zugunsten eines Aktionärs, der gemäß 
FATCA als „sich widersetzender Kontoinhaber“ oder 
„nicht teilnehmendes ausländisches Finanzinstitut“ ange-
sehen wird. 

US-Steuerzahler werden außerdem darauf hingewiesen, 
dass die SICAV gemäß den US-Steuergesetzen als passive 
ausländische Investmentgesellschaft („PFIC“) zugelassen 
ist und nicht beabsichtigt, Informationen bereitzustellen, 
die es solchen Anlegern ermöglichen würden, eine Be-
handlung der SICAV als „qualified electing fund“ („QEF“) 
zu beantragen. 

Potenziellen Anlegern wird empfohlen, sich in Bezug auf 
die Auswirkungen von FATCA auf ihre Anlage in die SI-
CAV an ihren Steuerberater zu wenden. Die Anleger wer-
den außerdem darauf hingewiesen, dass trotz der Tatsa-
che, dass sich die SICAV bemühen wird, alle sich aus 
FATCA ergebenden Pflichten einzuhalten, keine Garantie 
gegeben werden kann, dass sie diese Pflichten tatsächlich 
einhalten und damit FATCA vermeiden können. 
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MASSNAHMEN ZUR VERMEIDUNG UNANGEMESSENEN UND ILLEGALEN VERHALTENS  

Geldwäsche, Terrorismus und Betrug 

Gemäß den AML/CFT-Bestimmungen ist die SICAV, die 
Verwaltungsgesellschaft und/oder die Transferstelle zur 
Identifizierung der Aktionäre verpflichtet. Daher verlan-
gen diese gegebenenfalls zusätzliche Unterlagen, die sie 
für notwendig erachten, um die Identität der Anleger und 
wirtschaftlich Berechtigten gemäß Luxemburger Geset-
zen und Vorschriften festzustellen. Sollte sich ein Aktio-
när über einen Vermittler („der im Namen Dritter han-
delt“) an der SICAV beteiligen, wendet die SICAV, die Ver-
waltungsgesellschaft oder die Transferstelle verstärkte 
Sorgfaltsmaßnahmen auf den Vermittler an, um sicherzu-
stellen, dass sämtliche Pflichten gemäß den Luxemburger 
Gesetzen und Vorschriften oder zumindest gemäß gleich-
wertigen Gesetzen und Vorschriften erfüllt sind. 

Im Rahmen dieser Tätigkeit ist die Verwaltungsgesell-
schaft verpflichtet, die mit der Anlagetätigkeit verbunde-
nen Risiken im Hinblick auf Geldwäsche und Finanzie-
rung des Terrorismus gemäß den AML/CFT-Bestimmun-
gen zu analysieren und geeignete Sorgfaltspflichten ent-
sprechend den bewerteten Risiken nach Art der 
Vermögenswerte festzulegen, wie unter anderem: 

• Anwendbare Sorgfaltspflichten auf der Grundlage 
des risikobasierten Ansatzes; 

•  Kontrollen von mit den Transaktionen verbunde-
nen Vermögenswerten und Parteien (soweit nach 
Art der Vermögenswerte zutreffend) in Bezug auf 
Handels-, Finanz- und Einwanderungssanktionen 
sowie die Verhinderung von Proliferationsfinanzie-
rung 

Eine Vorhandelsprüfung wird vor der Anlage regelmäßig 
gemäß den Luxemburger Gesetzen und Vorschriften 
durchgeführt. 

Die Anwendung der Sorgfaltspflichten auf nicht börsen-
notierte Vermögenswerte wird entsprechend dem risiko-
basierten Ansatz (wie vorstehend dargelegt) angepasst, 
wobei insbesondere mindestens das Land des Emittenten 
und das Vorhandensein eines regulierten Vermittlers be-
rücksichtigt werden.  

WiER der SICAV Die SICAV, oder ein Beauftragter von 
ihr, wird das WiER (Register der wirtschaftlichen Eigen-
tümer) mit maßgeblichen Informationen über jeden Akti-
onär bzw. dessen wirtschaftliche Eigentümer aktualisie-
ren, der sich als wirtschaftlicher Eigentümer im Sinne der 
AML/CFT-Bestimmungen qualifiziert.  

MARKET TIMING UND LATE TRADING 

Die Fonds sollen nicht als Vehikel für exzessive kurzfris-
tige Handelsgeschäfte verwendet werden. Obgleich die 
Aktionäre zweifellos möglicherweise ein legitimes Be-
dürfnis haben, ihre Anlagen gelegentlich anzupassen, 
kann der Verwaltungsrat in eigenem Ermessen Maßnah-
men ergreifen, um Aktivitäten zu verhindern, die den In-
teressen der Aktionäre zuwiderlaufen.  

Late Trading bezeichnet die Annahme eines Zeichnungs-, 
Umtausch- oder Rücknahmeantrags, welcher nach Ablauf 
der Frist zur Annahme von Anträgen (Annahmeschluss) 
des betreffenden Tages eingegangen ist, und seine 

Ausführung zu dem Preis basierend auf dem NIW dessel-
ben Tages. 

Unter Market Timing ist die Technik der Arbitrage zu ver-
stehen. Sie besteht darin, dass ein Aktionär systematisch 
Aktien ein und desselben Fonds innerhalb eines kurzen 
Zeitraums zeichnet, umtauscht und zurückgibt, indem er 
Zeitunterschiede und/oder Verzerrungen oder Schwä-
chen des Bewertungssystems zur Berechnung des NIW 
des Fonds ausnutzt. Die Verwaltungsgesellschaft, die SI-
CAV oder die zentrale Verwaltungsstelle ergreifen geeig-
nete Schutz- und/oder Kontrollmaßnahmen, um solche 
Praktiken zu verhindern. Sie behalten sich auch das Recht 
vor, einen Antrag eines Aktionärs zur Zeichnung, Rück-
nahme oder zum Umtausch von Aktien abzulehnen, zu 
stornieren oder auszusetzen, wenn der Verdacht besteht, 
dass der Aktionär Market Timing betreibt. 

Die Verwaltungsgesellschaft, die SICAV oder die zentrale 
Verwaltungsstelle lehnen den Kauf, den Umtausch oder 
die Rücknahme von Aktien nach Handelsschluss zu be-
reits feststehenden oder vorhersehbaren Schlusskursen, 
d. h. Late Trading, strikt ab. Die Verwaltungsgesellschaft 
stellt in jedem Fall sicher, dass die Aktien auf der Grund-
lage eines dem Aktionär zuvor unbekannten NIW je Aktie 
ausgegeben, umgetauscht und zurückgenommen werden. 
Wenn allerdings der Verdacht besteht, dass ein Aktionär 
Late Trading betreibt, kann die Verwaltungsgesellschaft, 
die SICAV oder die zentrale Verwaltungsstelle den Zeich-
nungs- oder Umtauschantrag zurückweisen, bis der An-
tragsteller alle Zweifel in Bezug auf seinen Antrag ausge-
räumt hat. 
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PERSONENBEZOGENE DATEN

Personenbezogene Daten von Anlegern sind zu unter-
schiedlichen gesetzlichen und vertraglichen Zwecken er-
forderlich, unter anderem, um das Aktionärsregister zu 
führen, Transaktionen mit Aktien durchzuführen, Dienst-
leistungen für Aktionäre zu erbringen, vor unbefugtem 
Kontozugang zu schützen, statistische Analysen durchzu-
führen und die Anforderungen zur Geldwäschebekämp-
fung einzuhalten. 

Zu den personenbezogenen Daten zählen zum Beispiel 
der Name, die Anschrift und die Bankkontonummer des 
Aktionärs, die Menge und der Wert der von ihm gehalte-
nen Aktien und der Name sowie die Anschrift der einzel-
nen Vertreter und des wirtschaftlichen Eigentümers 
(wenn dieser nicht der Aktionär ist). Zu den personenbe-
zogenen Daten gehören Daten, die von einem Aktionär 
oder in seinem Namen zu einem beliebigen Zeitpunkt be-
reitgestellt werden. 

Wer kontrolliert und nutzt personenbezogene Daten?  

Die Verwaltungsgesellschaft und die SICAV treten ge-
meinsam als Verantwortliche auf, d. h. die Verantwortung 
für den Schutz der personenbezogenen Daten ist zwi-
schen ihnen aufgeteilt (wie in der Vereinbarung zwischen 
ihnen definiert). Die Verwaltungsgesellschaft hat die 
Hauptverantwortung, wenn ein Aktionär seine Rechte ge-
mäß der Datenschutzgrundverordnung ausübt, außer er 
investiert durch einen Nominee (ein Unternehmen, das 
im eigenen Namen Aktien für den Anleger hält). In diesem 
Fall ist der Verantwortliche der Nominee. Zu den Auf-
tragsverarbeitern - den Unternehmen, die personenbezo-
gene Daten in Übereinstimmung der oben genannten Nut-
zung verarbeiten dürfen - gehören die Verantwortlichen 
sowie die zentrale Verwaltungsstelle, die Depotbank, die 
Anlageverwalter und andere an der Fondsverwaltung be-
teiligte, die Abschlussprüfer und andere autorisierte Par-
teien. Die Verarbeitung kann Folgendes beinhalten: 

• Sammlung, Speicherung und Nutzung der Daten in 
physischer oder elektronischer Form (einschließlich 
Aufzeichnen von Telefongesprächen mit Anlegern 
oder ihren Vertretern); 

• Weitergabe an externe Verarbeitungszentren; 

• Nutzung für aggregierte Daten und statistische Zwe-
cke; 

• Weitergabe von Daten, wenn dies aufgrund von Ge-
setzen oder Vorschriften erforderlich ist. 

Gelegentlich können Daten für elektronische Direktmar-
ketingaktivitäten verarbeitet werden, z. B. um Anlegern 
allgemeine oder personalisierte Informationen über Anla-
gemöglichkeiten, Produkte und Dienstleistungen zukom-
menzulassen, die nach Ansicht der Verwaltungsgesell-
schaft und der SICAV oder anderer Parteien von Interesse 
sein könnten. Die Aktivitäten stehen im Einklang mit den 
Zustimmungen zur Datennutzung (einschließlich Einho-
len der Zustimmung der betroffenen Person, falls erfor-
derlich). 

Einhaltung der DSGVO  

Bei den Datenverarbeitern kann es sich um Unternehmen 
der Pictet-Gruppe handeln oder nicht, und einige können 
in Ländern ansässig sein, die kein Schutzniveau garantie-
ren, das nach den Standards des Europäischen Wirt-
schaftsraums (EWR) als angemessen gilt. Für alle perso-
nenbezogenen Daten, die außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums gespeichert oder verarbeitet werden 
(unter anderem Kanada, Hongkong, Indien, Malaysia, Sin-
gapur und die Vereinigten Staaten), ergreifen die Verant-
wortlichen geeignete Maßnahmen, um sicherzustellen, 
dass die Daten GDPR-konform behandelt werden. Insge-
samt wurden alle von der DSGVO geforderten Richtlinien 
und Verfahren unter Einbeziehung von der Aufsichtsbe-
hörde genehmigter Standard-Vertragsformulierungen 
umgesetzt, um einen angemessenen Datenschutz und die 
Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften zu gewährleis-
ten. 

Rechte und Pflichten der Aktionäre  

Aktionäre haben im gesetzlich bestimmten Umfang das 
Recht auf Auskunft über ihre personenbezogenen Daten, 
etwaige Fehler darin zu berichtigen, ihre Verarbeitung 
einzuschränken (unter anderem die Verwendung für Di-
rektmarketingzwecke zu verbieten), ihre Übermittlung an 
sie oder einen anderen Empfänger zu verlangen oder die 
SICAV anzuweisen, diese Daten zu löschen (obwohl dies 
wahrscheinlich bedeutet, dass die Anlagen des Aktionärs 
liquidiert werden müssen und sein Konto geschlossen 
werden muss). Diese Rechte können durch Kontaktauf-
nahme mit dem Datenschutzbeauftragten ausgeübt wer-
den (siehe unten „Für mehr Informationen“). 

Personenbezogene Daten werden ab Eingang bis 10 Jahre 
nach Beendigung der letzten vertraglichen Beziehung des 
Aktionärs mit einem Unternehmen der Pictet-Gruppe ge-
speichert und verarbeitet. 

Dabei ist zu beachten, dass Anleger, die der SICAV die Da-
ten anderer betroffener Personen zur Verfügung stellen, 
von den betroffenen Personen eine entsprechende Geneh-
migung einholen müssen, die betroffenen Personen über 
die Verarbeitung der Daten und ihre damit verbundenen 
Rechte informieren müssen und bei Personen, deren aus-
drückliche Zustimmung zu einer solchen Verarbeitung er-
forderlich ist, diese Einwilligung einholen müssen. 

Nähere Informationen  

Nähere Informationen über die Verarbeitung von Daten, 
einschließlich der oben beschriebenen Rechte, über die 
Parteien, die personenbezogene Daten erhalten, und über 
den Schutz, der bei der Übermittlung von Daten in Länder 
außerhalb der EU angewendet wird, finden Sie in der Da-
tenschutzerklärung, die unter pam-data-protection@pic-
tet.com bereitsteht. 

Wenn Sie nähere Informationen über die Fristen für die 
Speicherung von Daten oder andere Aspekte der Pictet-
Datenschutzrichtlinien wünschen, Ihre Rechte ausüben 
oder eine Kopie der Datenschutzerklärung anfordern 
möchten, wenden Sie sich bitte an unseren 

mailto:pam-data-protection@pictet.com
mailto:pam-data-protection@pictet.com


PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

67 VON 274  

Datenschutzbeauftragten unter 
pam-data-protection@pictet.com 

 

mailto:pam-data-protection@pictet.com
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RECHTE DER SICAV IN BEZUG AUF DIE AKTIEN

Innerhalb der Grenzen des luxemburgischen Rechts und 
der Satzung behält sich der Verwaltungsrat in eigenem 
Ermessen das Recht vor, jederzeit eine der folgenden 
Maßnahmen zu ergreifen: 

Rechte in Bezug auf Aktien und Handelsanträge 

• Anträge auf Kontoeröffnung oder auf Kauf, Um-
tausch oder Übertragung von Aktien aus beliebi-
gem Grund ablehnen oder stornieren, unabhän-
gig davon, ob es sich um eine Erst- oder Folgeanlage 
handelt. Der Verwaltungsrat kann den Antrag voll-
ständig oder in Teilen ablehnen.  

• Zusätzliche Dividenden erklären oder die Me-
thode zur Berechnung der Dividenden innerhalb der 
Grenzen des Gesetzes von 2010 und der Satzung 
(vorübergehend oder dauerhaft) ändern. 

• Annahme von Wertpapieren als Zahlung für Ak-
tien oder Erfüllung von Rücknahmen gegen Zah-
lung in Wertpapieren (Sachleistungen) Außer in 
Fällen, in denen eine Befreiung gewährt werden 
kann, wird der Wert einer Zeichnung oder Rück-
nahme gegen Sachleistungen durch einen Bericht ei-
nes Abschlussprüfers bescheinigt. Der Anleger trägt 
alle Kosten, die mit der Durchführung der Transak-
tion gegen Sachleistung verbunden sind (z. B. für ei-
nen eventuell erforderlichen Bericht des Abschluss-
prüfers). 

• Alle Wertpapiere, die als Sachleistung für eine 
Zeichnung von Aktien akzeptiert werden, müssen 
mit der Anlagepolitik des Fonds übereinstimmen, 
und die Annahme dieser Wertpapiere darf die Kon-
formität des Fonds mit dem Gesetz von 2010 nicht 
beeinträchtigen. Bei der Annahme oder Ablehnung 
einer solchen Einlage zu einem bestimmten Zeit-
punkt berücksichtigt die Verwaltungsgesellschaft 
die Interessen der anderen Aktionäre des Fonds und 
den Grundsatz der fairen Behandlung. 

• Vorbehaltlich der Zustimmung der betreffenden Ak-
tionäre kann der Verwaltungsrat die Bezahlung für 
Aktien durch Sachleistung zulassen.  Wenn die Ver-
waltungsgesellschaft zu einem bestimmten Zeit-
punkt einen Antrag auf Rücknahme gegen Sachleis-
tung vorschlägt oder annimmt, muss sie die Interes-
sen der anderen Aktionäre des Fonds und den 
Grundsatz der fairen Behandlung berücksichtigen 
und im Falle der Rücknahme gegen Sachleistung bei 
Kleinaktionären sollte die Verwaltungsgesellschaft 
prüfen, ob die gegen Sachleistung zurückzunehmen-
den Vermögenswerte für einen durchschnittlichen 
Kleinaktionär angemessen sind. 

• Ausführung eines Rücknahmeantrags bei einem 
erheblichen Rücknahmevolumen so lange auf-
schieben, bis die entsprechenden Vermögenswerte 
des betreffenden Fonds ohne unangemessene Ver-
zögerung verkauft worden sind, sofern dies im Inte-
resse der Aktionäre ist. Sollte eine solche Maß-
nahme erforderlich sein, werden alle am selben Tag 
eingegangenen Rücknahmeanträge auf der 

Grundlage desselben Preises bearbeitet. Die Verwal-
tungsgesellschaft stellt jedoch sicher, dass der be-
treffende Fonds über ausreichende liquide Mittel 
verfügt, sodass die Rücknahme von Aktien unter 
normalen Umständen sofort auf Antrag der Aktio-
näre erfolgen kann. Die Zahlung der Rücknahmeer-
löse kann weiter verschoben werden, wenn be-
stimmte Bestimmungen wie Devisenbeschränkun-
gen zur Anwendung kommen, oder Umstände vor-
liegen, die sich dem Einfluss der SICAV entziehen 
und es unmöglich machen, die Rücknahmeerlöse in 
das Land zu überweisen, in dem die Rücknahme be-
antragt wurde. 

• Umsetzung von Verfahren zur Beschränkung 
und Aufschiebung. Die SICAV behält sich das Recht 
vor, Anweisungen für die Rücknahme oder den Um-
tausch von mehr als 10 % des Nettowerts eines 
Fonds an einem Handelstag nicht anzunehmen. Un-
ter diesen Umständen kann die SICAV erklären, dass 
solche Rücknahme- oder Umtauschanträge bis zum 
nächsten Handelstag zurückgestellt und zu dem an 
diesem Handelstag geltenden Nettoinventarwert 
pro Aktie bewertet werden. An diesem nächsten Be-
wertungstag werden die Rücknahme- oder Um-
tauschanträge, die aufgeschoben (und nicht wider-
rufen) wurden, bevorzugt und vor denjenigen An-
trägen auf Rücknahme oder Umtausch, die für die-
sen Bewertungstag eingegangen sind (und nicht 
aufgeschoben wurden), behandelt. Der Verwal-
tungsrat kann beschließen, die vorübergehend fest-
gesetzte ordentliche Ankündigungsfrist, die Anleger 
bei der Rücknahme ihrer Anlagen einhalten müssen, 
zu verlängern, damit der Anlageverwalter mehr Zeit 
hat, die Rücknahmeanträge unter außergewöhnli-
chen Marktbedingungen zu erfüllen. 

• Verlängerung der Frist für die Zahlung der Rück-
nahmeerlöse auf eine Frist von nicht länger als 
zehn (10) Geschäftstagen, die für die Rückführung 
von Erlösen aus dem Verkauf von Anlagen im Falle 
von Hindernissen aufgrund von devisenrechtlichen 
Beschränkungen oder vergleichbaren Engpässen in 
Märkten, in denen ein wesentlicher Anteil der Ver-
mögenswerte des Fonds investiert ist, oder auf-
grund außergewöhnlicher Umstände, in denen die 
Liquidität des Fonds nicht ausreicht, um die Rück-
nahmeanträge auszuführen, notwendig ist. 

Rechte in Bezug auf Konto und Eigentum 

• Soft oder Hard Close für weitere Anlagen, vo-
rübergehend oder dauerhaft, unmittelbar oder zu 
einem künftigen Datum, und in allen Fällen ohne 
Mitteilung, wenn dies im besten Interesse der Aktio-
näre ist (wenn ein Fonds eine Größe erreicht hat, 
bei der weiteres Wachstum voraussichtlich die Wer-
tentwicklung beeinträchtigen kann). Eine solche 
Schließung gilt nur für neue Anleger (Soft Close) 
oder auch für Folgeanlagen von bestehenden Aktio-
nären (Hard Close). 
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• Angemessene Maßnahmen ergreifen, um das Ei-
gentum an Aktien seitens eines Anlegers zu ver-
hindern, der nicht berechtigt ist, sie zu besitzen, 
oder dessen Eigentum nachteilig für die SICAV 
oder ihre Aktionäre ist. Dazu zählt Folgendes, was 
sowohl für Aktionäre wie auch künftige Anleger, wie 
auch das direkte und wirtschaftliche Eigentum von 
Aktien gilt: 

– Von den Anleger fordern, Informationen zu be-
reitzustellen, die der Verwaltungsrat, die Ver-
waltungsgesellschaft und/oder die Transfer-
stelle für erforderlich hält, um die Identität und 
Qualifizierung eines Aktionärs oder Anlegers zu 
bestimmen; 

– Mit vorheriger Ankündigung Aktien zwangs-
weise umtauschen oder zurücknehmen, die 
nach Auffassung des Verwaltungsrats ganz oder 
teilweise von einem oder für einen Anleger ge-
halten werden, der nicht zum Besitz dieser Ak-
tien berechtigt ist oder wahrscheinlich nicht 
mehr die Voraussetzungen erfüllt, um die gehal-
tene Aktienklasse weiter zu halten, oder der an-
geforderte Informationen oder Erklärungen 
nicht innerhalb eines Monats nach Aufforde-
rung vorgelegt hat, oder dessen Besitz von Ak-
tien nach Ansicht des Verwaltungsrats seinen 
Interessen oder denen der Aktionäre schaden 
könnte; 

– Aktionäre daran zu hindern, Aktien zu erwer-
ben, wenn genau dies im Interesse der Aktio-
näre ist. 

Der Verwaltungsrat kann jede dieser Maßnahmen ergrei-
fen, insbesondere (i) um die Einhaltung von Gesetzen und 
Vorschriften durch die SICAV zu gewährleisten; um nach-
teilige aufsichtsrechtliche, steuerliche, administrative 
oder finanzielle Folgen für die SICAV (z. B. Steuerbelas-
tungen) zu vermeiden; (ii) um dem Besitz von Aktien 
durch eine US-Person oder einen anderen Anleger zu kor-
rigieren, der in der Rechtsordnung des Anlegers diese Ak-
tien nicht halten darf; (iii) um den Besitz von Aktien zu 
korrigieren, der gegen die Kriterien für die jeweilige Ak-
tienklasse verstößt; (iv) wenn sich herausstellt, dass ein 
solcher Besitz dazu führen könnte, dass für den Fonds 
(einschließlich seiner Aktionäre) oder seine Beauftragten 
eine Steuerpflicht entsteht oder Sanktionen, Strafen, Be-
lastungen oder andere Nachteile (finanzieller, administra-
tiver oder betrieblicher Art) für sie entstehen, die der 
Fonds (einschließlich seiner Aktionäre) oder seine Beauf-
tragten andernfalls nicht erlitten hätten oder die den Inte-
ressen des Fonds (einschließlich seiner Aktionäre) auf an-
dere Weise zuwiderlaufen würden, oder (v) aus jedem an-
deren vom Verwaltungsrat festgelegten Grund. Die SICAV, 
der Verwaltungsrat oder die Verwaltungsgesellschaft haf-
ten nicht für Gewinne oder Verluste in Verbindung mit 
den oben genannten Maßnahmen. 

• Das Stimmrecht eines Aktionärs aussetzen, der 
seinen Verpflichtungen nicht nachkommt, die 
sich aus der Satzung oder einem Dokument (ein-
schließlich Antragsformularen) ergeben, in der/dem 
seine Verpflichtungen gegenüber der SICAV 
und/oder den anderen Aktionären aufgeführt sind. 

Rechte im Zusammenhang mit der Aussetzung des Handels 

• Vorübergehende Aussetzung der NIW-Berech-
nung oder von Transaktionen mit den Aktien ei-
nes Fonds. Der Verwaltungsrat der SICAV ist er-
mächtigt, die Berechnung des NIW der Aktien eines 
Fonds oder einer Aktienklasse sowie die Ausgabe, 
die Rücknahme und den Umtausch von Aktien einer 
Klasse unter folgenden Umständen vorübergehend 
auszusetzen: 

– Während eines Zeitraums (außer an gewöhnlichen 
Feiertagen oder üblichen Wochenenden), in dem ein 
Markt oder eine Börse geschlossen ist oder in dem 
der Handel an einem Markt oder einer Börse einge-
schränkt oder ausgesetzt ist, (i) wenn dies einen we-
sentlichen Teil der Anlagen des Fonds ausmacht; 
oder (ii) wenn dies die effiziente Verwaltung des 
Fonds im besten Interesse der Aktionäre verhindert; 
oder 

– Während eines Zeitraums, in dem eine Notlage be-
steht, durch die es unmöglich ist, Anlagen zu veräu-
ßern, die einen wesentlichen Teil des Fondsvermö-
gens ausmachen, oder es unmöglich ist, Gelder, die 
mit dem Erwerb oder der Veräußerung von Anlagen 
verbunden sind, zu normalen Wechselkursen zu 
überweisen, oder es unmöglich ist, den Wert eines 
Vermögenswerts eines Fonds angemessen zu be-
stimmen; oder 

– Während eines Ausfalls von Kommunikationsmit-
teln, die normalerweise zur Bestimmung des Preises 
von Anlagen eines Fonds oder von aktuellen Kursen 
an einer Börse verwendet werden; oder 

– Wenn die Preise von Anlagen eines Fonds aus einem 
beliebigen Grund nicht angemessen, zeitnah oder 
genau ermittelt werden können; 

– Während eines Zeitraums, in dem die Überweisung 
von Geldern, die den Kauf oder die Veräußerung von 
Anlagen des Fonds betreffen, nach Auffassung des 
Verwaltungsrats nicht zu normalen Wechselkursen 
durchgeführt werden kann; oder  

– Nach einem Beschluss, die SICAV/einen Fonds oder 
eine Aktienklasse zu liquidieren oder aufzulösen; 
oder 

– Im Falle einer Verschmelzung der SICAV/ eines 
Fonds oder einer Aktienklasse, wenn der Verwal-
tungsrat dies zum Schutz der Aktionäre für gerecht-
fertigt hält; oder 

– Wenn es sich bei einem Fonds um einen Feeder-
Fonds handelt, im Anschluss an eine Aussetzung der 
Berechnung des NIW des Master-Fonds oder eine 
andere Aussetzung oder Verschiebung der Ausgabe, 
Rücknahme und/oder des Umtauschs von Aktien 
des Master-Fonds; oder  

– In allen anderen Fällen, in denen der Verwaltungs-
rat der SICAV der Ansicht ist, dass eine Aussetzung 
im besten Interesse der Aktionäre ist. 

Die Aussetzung der NIW-Berechnung sowie der Ausgabe, 
Rücknahme und des Umtauschs von Aktien wird den 
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Aktionären, die einen Antrag auf Zeichnung, Rücknahme 
oder Umtausch von Aktien gestellt haben, für die die 
NIW-Berechnung sowie die Ausgabe, die Rücknahme und 
der Umtausch von Aktien ausgesetzt wurden, unverzüg-
lich mitgeteilt. Diese Aktionäre werden ebenfalls unver-
züglich benachrichtigt, sobald die Berechnung des NIW 
pro Aktie wieder aufgenommen wird. 

Während der Aussetzung werden alle unbearbeiteten und 
eingehenden Zeichnungs-, Rücknahme- und Umtauschan-
träge ausgesetzt, sofern sie nicht von den Aktionären zu-
rückgezogen werden. Anträge, die nicht zurückgezogen 
wurden, werden grundsätzlich am ersten Bewertungstag 
nach Beendigung der Aussetzungsfrist bearbeitet.  

Die Aussetzung der NIW-Berechnung sowie der Ausgabe, 
Rücknahme und des Umtauschs einer Aktienklasse hat 

keine Auswirkungen auf die NIW-Berechnung und den 
Handel anderer Aktienklassen oder anderer Fonds.  

• Berechnung eines NIW, der nicht zur Verarbei-
tung von Transaktionen verwendet wird. Der 
Verwaltungsrat behält sich das Recht vor, einen 
NIW zu berechnen, der nicht zu Handelszwecken 
verwendet werden kann.  

• Keine Berechnung des NIW, weil ein oder mehre-
rer Märkte, in denen der Fonds investiert ist 
und/oder die er zur Bewertung eines wesentlichen 
Teils des Vermögens verwendet, geschlossen sind. 
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PFLICHTEN DER AKTIONÄRE

Kenntnis und Befolgung aller geltenden Regeln und Vor-
schriften 

Wie zu Beginn dieses Verkaufsprospekts erwähnt, muss 
jeder Aktionär eine angemessene professionelle Beratung 
(Steuer-, Rechts-, Anlageberatung) einholen und ist dafür 
verantwortlich, alle Gesetze, Vorschriften und sonstigen 
Beschränkungen, die für seine Anlage in den Fonds gelten, 
zu ermitteln, zu verstehen und zu befolgen. 

Informationen vor einer Anlage lesen 

Anlegern wird empfohlen, vor einer Anlage die Website 
der Verwaltungsgesellschaft www.assetmanagement.pic-
tet zu besuchen und die entsprechenden KI(I)D herunter-
zuladen, bevor sie einen Antrag stellen. Die Anleger wer-
den aufgefordert, bevor sie einen Umtauschantrag stellen, 
die Website der Verwaltungsgesellschaft www.assetma-
nagement.pictet zu besuchen und die entsprechenden 
KI(I)D herunterzuladen. Den Anlegern wird empfohlen, 
die KI(I)D sowie die Halbjahres- und Jahresberichte zu le-
sen, um sich über die Struktur, die Aktivitäten und die An-
lagevorschläge der SICAV und der Fonds, in die sie inves-
tiert sind, zu informieren.  

Kosten and Steuern 

Anleger sind für alle Kosten und Steuern in Verbindung 
mit jedem Antrag verantwortlich, den sie stellen.  

Überprüfung der Qualifizierung für Aktienklassen 

Jeder Anleger muss prüfen, ob er die Bedingungen für den 
Besitz der Aktienklasse, die er zeichnen möchte, erfüllt. 

Benachrichtigung über Änderungen 

Aktionäre müssen die Verwaltungsgesellschaft oder die 
Transferstelle umgehend über Änderungen ihrer persön-
lichen Daten oder Bankverbindung oder anderer Informa-
tionen in Bezug auf das WiER informieren. Die Verwal-
tungsgesellschaft oder die SICAV werden für die Ände-
rung gespeicherter Informationen angemessene 
Echtheitsnachweise fordern, unter anderem Angaben zu 
Bankkonten in Verbindung mit der Anlage eines Aktio-
närs. 

Information der Verwaltungsgesellschaft über veränderte 
Umstände, die sich auf die Qualifizierung für den Aktienbe-
sitz auswirken könnten 

Die Aktionäre müssen die Verwaltungsgesellschaft außer-
dem unverzüglich über alle veränderten oder bekannt ge-
wordenen Umstände informieren, die dazu führen, dass 
ein Aktionär nicht mehr zum Besitz von Aktien berechtigt 
ist, dass ein Aktionär gegen die Gesetze oder Vorschriften 
in Luxemburg oder einer anderen anwendbaren Rechts-
ordnung verstößt oder dass für die SICAV, andere Aktio-
näre, Personen oder Einrichtungen, die mit der Verwal-
tung und dem Betrieb der SICAV in Verbindung stehen, 
das Risiko von Verlusten, Kosten oder sonstigen (finanzi-
ellen oder anderen) Belastungen entsteht.

http://www.assetmanagement.pictet/
http://www.assetmanagement.pictet/
http://www.assetmanagement.pictet/
http://www.assetmanagement.pictet/
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BERICHTE UND VERÖFFENTLICHUNGEN

Die folgende Tabelle zeigt, welche Informationen / Doku-
mente (in ihrer jeweils aktuellen Fassung) über welche Ka-
näle zur Verfügung gestellt werden. Die in den ersten 8 

Zeilen aufgeführten Informationen sind in der Regel über 
lokale Vertreter und Finanzberater erhältlich. 

 

INFORMATION/DOKUMENT GESENDET MEDIEN ONLINE GE-
SCHÄFTS-

STELLE 

KI(I)Ds, Verkaufsprospekt, Verzeichnis anderer verwalteter Fonds, Anlageverwalter   •  •  

NIW (Aktienkurse), Liste verfügbarer Aktienklassen, Liste der an der Börse in Luxem-
burg registrierten Aktien 

 •  •  •  

Mitteilung an die Aktionäre über wichtige/wesentliche Informationen (Mitteilung über 
die Aussetzung des NIW, von Zeichnungen, Rücknahmen, Einberufungsbekanntma-
chungen für Aktionärsversammlungen, Verschmelzungen, Liquidationen, Vorabmittei-
lungen zu wesentlichen den Fonds betreffenden Mitteilungen) 

•    •  

Mitteilung an die Aktionäre zur Information   •  •  

Jährliche Dividendenerklärung  •     

Finanzberichte   •  •  

Satzung   •  •  •  

Kernvereinbarungen (Verwaltungsgesellschaftsvertrag und Depotbankvertrag)    •  

Zentrale Richtlinien (Vergütungspolitik, zur Ausübung der Stimmrechte verfolgte Stra-
tegie, verantwortungsvolle Anlagepolitik, Grundsätze bezüglich Interessenkonflikten, 
der bestmöglichen Ausführung und des Umgangs mit Beschwerden) 

  •  •  

Aufstellung der Bestände/Auftragsbestätigungen   •  •  

Informationen/Dokumente in Bezug auf den Master-OGAW (Verkaufsprospekt, KI(I)D, 
Abschlüsse, Vereinbarungen, Satzung) 

  •  •  

Die Informationen können den Aktionären auf folgende 
Weise in Übereinstimmung dem geltenden Recht und der 
Satzung zur Verfügung gestellt werden: 

Versand automatisch an alle direkt im Aktionärsregister 
der SICAV registrierten Aktionäre an die gespeicherte Ad-
resse (physisch, elektronisch oder als Link per E-Mail). 

Medien Veröffentlichung, wie gesetzlich oder von der 
CSSF vorgeschrieben, oder wie vom Verwaltungsrat be-
stimmt, in Zeitungen oder anderen Medien in Luxemburg 
und anderen Ländern, in denen Aktien verfügbar sind, 
oder auf elektronischen Plattformen wie Bloomberg, wo 
tägliche NIW veröffentlicht werden) sowie im Recueil 
Electronique des Sociétés et Associations. Die SICAV haf-
tet nicht für Fehler, Verzögerungen oder Versäumnisse im 
Zusammenhang mit der NIW-Veröffentlichung. 

Online Veröffentlichung auf www.assetmanagement.pic-
tet  

Sitz Auf Antrag kostenlos am Sitz der SICAV und der Ver-
waltungsgesellschaft verfügbar, wo sie zur Einsichtnahme 
bereitliegen. Zahlreiche Dokumente und Informationen 
sind auf Antrag ebenfalls kostenlos bei der zentralen Ver-
waltungsstelle oder der Depotbank und lokalen Ver-
triebsstellen erhältlich. Auch die Satzung ist am Sitz des 
Handels- und Gesellschaftsregister von Luxemburg auf 
Antrag erhältlich und liegt dort zur Einsichtnahme bereit. 

Die Informationen über die GMF-Fonds umfassen die täg-
lichen NIW, für einen GMF-Fonds eingeholte externe Kre-
ditratings und wöchentliche Informationen über die Auf-
teilung nach Fälligkeiten, Kreditprofil, WAM, WAL, 10 
größte Positionen, Gesamtvermögen und Nettorendite je-
des GMF-Fonds. 

Aufstellungen und Bestätigungen werden versendet, 
wenn es Transaktionen auf Ihrem Konto gibt. 

Dividendenbekanntmachungen werden versendet, wenn 
sie veröffentlicht werden. 

Geprüfte Jahresberichte werden innerhalb von vier Mona-
ten nach Ende des Geschäftsjahres veröffentlicht. Unge-
prüfte Halbjahresberichte werden innerhalb von zwei 
Monaten nach Ende des betreffenden Halbjahres veröf-
fentlicht. Die an die Aktionäre versandten Berichte ent-
halten Abschlüsse und Kurzinfos über Bestände; Berichte 
mit vollständigen Informationen sind auf Anfrage erhält-
lich. 

Informationen über die Wertentwicklung in der Vergan-
genheit der Fonds und Aktienklassen finden Sie unter 
www.assetmanagement.pictet.
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UNTERNEHMENSFÜHRUNG UND MANAGEMENT

Beschwerden und Streitigkeiten  

Anleger können unter der Kontaktadresse der Vertriebs-
stellen oder des Head of Compliance der Verwaltungsge-
sellschaft in einer offiziellen Sprache ihres Heimatlandes 
kostenlos Beschwerden einreichen. Das Beschwerdever-
fahren und das Verfahren der CSSF zur außergerichtli-
chen Beilegung von Beschwerden finden Sie kostenlos un-
ter https://am.pictet/en/luxembourg/articles/com-
plaint-resolution-procedure und während der üblichen 
Geschäftszeiten am Sitz des Fonds in Luxemburg oder der 
Verwaltungsgesellschaft. 

Streitigkeiten zwischen den Aktionären, der Verwaltungs-
gesellschaft und der Depotbank werden nach luxemburgi-
schem Recht und mit der gerichtlichen Zuständigkeit des 
Bezirksgerichts Luxemburg beigelegt. Bei Streitigkeiten, 
an denen in anderen Ländern ansässige Anleger oder 
Transaktionen mit Aktien in anderen Ländern beteiligt 
sind, kann die SICAV oder die Depotbank wählen, sich der 
Gerichtsbarkeit der Gerichte oder Gesetze dieser Länder 
zu unterstellen. Die Möglichkeit eines Aktionärs, einen 
Anspruch gegen die SICAV geltend zu machen, verjährt 5 
Jahre nach dem Ereignis, auf dem der Anspruch basiert 
(30 Jahre bei Ansprüchen, die sich auf Rechte an Liquida-
tionserlösen beziehen). 

Der Verwaltungsrat 

Verwaltungsratsmitglieder der SICAV 

Olivier Ginguené, Chair, Chief Investment Officer 

Pictet Asset Management SA, Genf, Schweiz 

Jérôme Wigny, Independent Director 

Elvinger Hoss Prussen, Société anonyme 

Luxemburg 

John Sample, Chief Risk Officer 

Pictet Asset Management Limited, London, Vereinigtes 
Königreich 

Elisabeth Ödman, Chief of Staff 

Pictet Asset Management SA, Genf, Schweiz 

Tracey McDermott, Independent Director 

Gemini Governance & Advisory Solutions S.à r.l. Luxem-
burg 

Der Verwaltungsrat zeichnet für die Verwaltung und Ge-
schäftsführung der SICAV und die Überwachung seiner 
Geschäfte sowie für die Bestimmung und die Inkraftset-
zung der Anlagepolitik verantwortlich. 

Gemäß dem Gesetz von 2010 hat der Verwaltungsrat eine 
Verwaltungsgesellschaft ernannt. 

Aktionärsversammlungen und Abstimmung 

Die Jahreshauptversammlung findet generell am 3. De-
zember um 10:00 Uhr (oder falls dies kein Bankarbeitstag 
ist, am nächsten Bankarbeitstag) am Sitz der SICAV in Lu-
xemburg statt. 

Sofern gesetzlich vorgeschrieben, werden Bekanntma-
chungen zusätzlich im RESA (Recueil Electronique des 
Sociétés et Associations von Luxemburg) und in einer Lu-
xemburger Tageszeitung veröffentlicht.  

Unter außergewöhnlichen Umständen kann der Verwal-
tungsrat die Jahreshauptversammlung außerhalb von Lu-
xemburg abhalten. Andere Aktionärsversammlungen 
können an anderen Orten und zu anderen Zeiten mit an-
gemessener Zustimmung und Benachrichtigung abgehal-
ten werden. Eine Teilnahme an einer Aktionärsversamm-
lung per Videokonferenz oder über ein anderes Telekom-
munikationsmittel kann gestattet sein. In diesem Fall gilt 
die Versammlung als am Sitz der SICAV abgehalten. Diese 
Video- oder anderen elektronischen Kommunikationsmit-
tel müssen eine Identifizierung des Aktionärs gestatten, 
müssen ihm gestatten, auf einer solchen Aktionärsver-
sammlung wirksam zu handeln, und die Protokolle dieser 
Versammlungen müssen kontinuierlich an diesen Aktio-
när übertragen werden. Die schriftlichen Einberufungsbe-
kanntmachungen zu Jahreshauptversammlungen werden 
unter Angabe von Tagesordnung, Datum und Uhrzeit der 
Versammlung sowie der Anforderungen an die Beschluss-
fähigkeit und die Stimmenmehrheit mindestens 8 Tage 
vor der Versammlung an alle Aktionäre an die im Aktio-
närsregister eingetragene Adresse versandt. Beschlüsse, 
die die Interessen aller Aktionäre im Allgemeinen betref-
fen, werden in einer Hauptversammlung gefasst und wer-
den wirksam, wenn sie mit zwei Dritteln der (persönlich 
oder durch Stimmrechtsvertreter) abgegebenen Stimmen 
angenommen werden. 

Die Teilnahme an der Versammlung richtet sich nach der 
Zahl der Aktien, die jeder Aktionär an dem in der Einberu-
fungsbekanntmachung genannten Datum hält. Die Aktio-
näre eines Fonds oder einer Aktienklasse können eine 
Hauptversammlung abhalten, um Beschlüsse über Ange-
legenheiten zu fassen, die sich ausschließlich auf diesen 
Fonds bzw. diese Aktienklasse beziehen. Sofern gesetzlich 
oder in der Satzung nichts anderes bestimmt wird, wird 
über Angelegenheiten auf solchen Versammlungen mit 
der Mehrheit der auf der Versammlung abgegebenen 
Stimmen beschlossen (kein Quorum erforderlich). 

Jede Aktie hat bei allen Angelegenheiten, die einer Aktio-
närshauptversammlung vorgelegt werden, eine Stimme. 
Aktienbruchteile sind nicht stimmberechtigt. Aktionäre, 
deren Stimmrechte ruhen, können an einer Versammlung 
der SICAV teilnehmen, aber ihre Aktien gelten für Zwecke 
der Beschlussfähigkeit, Mehrheit oder Abstimmung nicht 
als anwesend. 

Informationen über Zulassung und Abstimmung bei einer 
Versammlung finden Sie in der jeweiligen Einberufungs-
bekanntmachung. 

Aktionärsrechte bei Anlage über einen Vermittler 

Nur Anleger, die im Aktionärsregister eingetragen sind, 
können ihre Aktionärsrechte in vollem Umfang ausüben, 
unter anderem ihr Stimmrecht auf den Hauptversamm-
lungen der SICAV. Wenn Anleger über einen Vermittler 
investieren, können sie möglicherweise bestimmte Aktio-
närsrechte nicht ausüben. Nähere Informationen über 
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ihre Aktionärsrechte erhalten Anleger bei ihrem Vermitt-
ler. 

Liquidation oder Verschmelzung 

Liquidation eines Fonds Der Verwaltungsrat kann unter 
folgenden Umständen beschließen, einen Fonds aufzulö-
sen: 

• Der Nettoinventarwert eines Fonds ist auf das für 
eine effiziente Fondsverwaltung erforderliche Min-
destniveau gesunken oder hat dieses nicht erreicht; 
oder 

• Der Verwaltungsrat ist der Ansicht, dass dies im In-
teresse der Aktionäre ist oder aufgrund einer Verän-
derung der wirtschaftlichen Lage; 

• Bei Feeder-Fonds, wenn der Fonds zu einem Nicht-
Feeder-Fonds wird, oder wenn der Master-Fonds 
aufgelöst, verschmolzen oder geteilt wird und die 
CSSF weder den Verbleib des Feeder-Fonds im ge-
teilten oder verschmolzenen Master-Fonds noch die 
Ernennung eines neuen Master-Fonds genehmigt; 

• Politische Umstände, die den Fonds betreffen; oder 

• Im Rahmen einer wirtschaftlichen Rationalisierung. 

Trifft keiner der oben genannten Punkte zu, muss der 
Verwaltungsrat die betreffenden Aktionäre bitten, die Li-
quidation zu genehmigen. Selbst wenn eine der oben ge-
nannten Bedingungen zutrifft, kann der Verwaltungsrat 
entscheiden, die Angelegenheit einer Aktionärsversamm-
lung vorzulegen. In beiden Fällen ist die Liquidation ge-
nehmigt, wenn sie eine einfache Mehrheit der abgegebe-
nen Stimmen erhält (kein Quorum erforderlich). 

Aktionäre, deren Anlagen von einer Liquidation betroffen 
sind, werden darüber informiert. Die Aktionäre des be-
treffenden Fonds können ihre Aktien bis zum Liquidati-
onsdatum weiterhin ohne Rücknahme- und Umtauschge-
bühren zurückgeben oder umtauschen, aber in der Regel 
werden keine weiteren Zeichnungen angenommen. Der 
Verwaltungsrat kann diese Verkäufe und Umtauschtrans-
aktionen aussetzen oder ablehnen, wenn dies seiner An-
sicht nach im Interesse der Aktionäre liegt oder notwen-
dig ist, um die Gleichbehandlung der Aktionäre sicherzu-
stellen. Nach Ablauf der Mitteilungsfrist werden die noch 
vorhandenen Aktien liquidiert und der Erlös wird an die 
gespeicherte Adresse des Aktionärs gesendet. Bei der Be-
rechnung des an die Aktionäre auszuschüttenden Erlöses 
werden die tatsächlichen Veräußerungspreise der Anla-
gen, die Veräußerungskosten und die Liquidationskosten 
berücksichtigt. Liquidationsbeträge, die nicht innerhalb 
eines Zeitraums von sechs Monaten an die Aktionäre aus-
gezahlt werden können, werden bis zum Ablauf der ge-
setzlichen Verjährungsfrist bei der Caisse de Consignation 
hinterlegt. 

Liquidation der SICAV Über die Liquidation der SICAV 
müssen die Aktionäre auf einer (Jahres- oder außeror-
dentlichen) Hauptversammlung aller Aktionäre abstim-
men. Wird dabei festgestellt, dass das Kapital der SICAV 
unter zwei Drittel (2/3) des gesetzlich vorgeschriebenen 
Mindestkapitals (nach luxemburgischem Recht) oder un-
ter ein Viertel (1/4) des vorgeschriebenen 

Mindestkapitals (nach luxemburgischem Recht) gefallen 
ist, müssen die Aktionäre die Möglichkeit erhalten, auf ei-
ner Hauptversammlung, die innerhalb von 40 Tagen nach 
der Feststellung stattfindet, über die Auflösung abzustim-
men. 

Von den Aktionären angenommene freiwillige Liquidatio-
nen (d. h. ein Beschluss zur Auflösung der SICAV, der 
nicht damit zusammenhängt, dass das Kapital der SICAV 
unter zwei Drittel oder ein Viertel des erforderlichen Min-
destkapitals gefallen ist), erfordern ein Quorum von min-
destens 1/2 des Aktienkapitals und die Genehmigung 
durch mindestens 2/3 der abgegebenen Stimmen. 

Andernfalls erfolgt die Auflösung, (i) wenn das Kapital 
weniger als 1/4 des Mindestkapitals beträgt, mit 1/4 der 
anwesenden und vertretenen Aktien (kein Quorum erfor-
derlich), oder (ii) wenn das Kapital weniger als zwei Drit-
tel des Mindestkapitals beträgt, mit einfacher Mehrheit 
der anwesenden oder vertretenen Aktien (kein Quorum 
erforderlich).  

Sollte für eine Liquidation der SICAV gestimmt werden, 
veräußern ein oder mehrere von der Aktionärsversamm-
lung bestellte und von der CSSF ordnungsgemäß geneh-
migte Liquidatoren die Vermögenswerte der SICAV im 
besten Interesse der Aktionäre und verteilen den Nettoer-
lös (nach Abzug der mit der Liquidation verbundenen 
Kosten) an die Aktionäre anteilig zu ihren Beständen. 

Liquidationsbeträge, die nach Abschluss der Liquidation 
nicht an die Aktionäre ausgezahlt werden können, wer-
den bis zum Ablauf der gesetzlichen Verjährungsfrist bei 
der Caisse de Consignation hinterlegt. 

Verschmelzung oder Teilung eines Fonds Der Verwal-
tungsrat kann innerhalb der Grenzen des Gesetzes von 
2010 beschließen, einen Fonds mit einem anderen Fonds 
innerhalb der SICAV oder einem Fonds in einem anderen 
OGAW, gleichgültig wo diese domiziliert sind, zu ver-
schmelzen oder einen Fonds in zwei Fonds zu teilen.  

Der Verwaltungsrat kann auch entscheiden, die Angele-
genheit einer Aktionärsversammlung vorzulegen, auf der 
die Verschmelzung genehmigt ist, wenn sie eine einfache 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen erhält (kein Quorum 
erforderlich). Eine solche Abstimmung auf einer Aktio-
närsversammlung mit denselben Anforderungen ist zwin-
gend, wenn die Verschmelzung das Ende der SICAV be-
deuten würde. 

Verschmelzung/ Liquidation von Aktienklassen Der 
Verwaltungsrat kann beschließen, eine Aktienklasse eines 
Fonds zu liquidieren, zusammenzulegen oder zu teilen. 
Ein solcher Beschluss wird gemäß den geltenden Geset-
zen und Bestimmungen veröffentlicht. Der Verwaltungs-
rat kann die Fragen der Liquidation, Zusammenlegung 
oder Teilung einer Aktienklasse auch einer Versammlung 
von Inhabern dieser Aktienklassen vorlegen. Bei dieser 
Versammlung werden Beschlüsse mit einfacher Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen gefasst. 

Verschmelzung der SICAV Im Falle einer Verschmelzung 
der SICAV mit einem anderen OGAW, die dazu führt, dass 
die SICAV erlischt, muss die Verschmelzung von einer Ak-
tionärsversammlung beschlossen werden. Dabei gelten 
keine Beschlussfähigkeitsanforderungen, und die Ver-
schmelzung gilt als genehmigt, wenn sie die einfache 
Mehrheit der auf der Versammlung abgegebenen Stim-
men erhält.  
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Verschmelzung / Teilung eines Fonds 

Information der Aktionäre Aktionäre, deren Anlagen 
von einer Verschmelzung oder Teilung betroffen sind, 
werden mindestens einen Monat im Voraus informiert. 
Während dieses Zeitraums können sie ihre Aktien ohne 
Rücknahme- und Umtauschgebühr zurückgeben oder um-
tauschen. Am Ende der Mitteilungsfrist erhalten Aktio-
näre, die noch Aktien eines Fonds und einer Aktienklasse 
besitzen, der/die verschmilzt und anschließend erlischt 
oder geteilt wird, Aktien des aufnehmenden Fonds (bei 
einer Verschmelzung) oder beider resultierender Fonds 
(bei einer Teilung). 

Die Verwaltungsgesellschaft 

Verwaltungsratsmitglieder der Verwaltungsgesellschaft 

Cédric Vermesse, Chair, Chief Financial Officer 
Pictet Asset Management SA, Genf, Schweiz 

Thomas Nummer, Independent Director 
JSL Consult S.à r.l., Luxemburg 

Nicolas Tschopp, General Counsel 
Pictet Asset Management SA, Genf, Schweiz 

Francesco Ilardi, Executive Vice-President 
Pictet Alternative Advisors SA, Genf, Schweiz 

Niall Quinn, Head of Institutional 

Pictet Asset Management Limited, London, Vereinigtes 

Königreich 

Véronique Courlier, Independent Director 

 

Conducting Officers der Verwaltungsgesellschaft 

Suzanne Berg, CEO,  

Benoît Beisbardt, Senior MANCO Oversight  
& Services Manager 

Gérard Lorent, Head of Compliance 

Edwige Thomas-Ngo Tedga, Head of Manco Risk Ma-
nagement 

Sorin Sandulescu, Head of Investment 
Management 

Christophe Fasbender, Head of Risk  
Management PE/RE 

Pictet Asset Management (Europe) S.A. wurde am 14. Juni 
1995 unter dem Namen Pictet Balanced Fund Manage-
ment (Luxembourg) S.A. als société anonyme („Aktienge-
sellschaft“) nach dem Recht des Großherzogtums Luxem-
burg auf unbestimmte Zeit gegründet. 

Die Verwaltungsgesellschaft ist gemäß den Bestimmun-
gen von Kapitel 15 des Gesetzes von 2010 als Verwal-
tungsgesellschaft autorisiert und wird von der CSSF be-
aufsichtigt. Die Gesellschaft ist im amtlichen Verzeichnis 
der Luxemburger Verwaltungsgesellschaften gemäß Ka-
pitel 15 des Gesetzes von 2010 eingetragen. 

Die Verwaltungsgesellschaft ist unter der Aufsicht des 
Verwaltungsrats dafür verantwortlich, tägliche Anlage-
verwaltungs-, Adminstrations- und Marketingdienste für 
alle Fonds der SICAV zu erbringen. 

Vorbehaltlich der im Gesetz von 2010 festgelegten Anfor-
derungen ist die Verwaltungsgesellschaft autorisiert, 

unter ihrer Verantwortung und Aufsicht ihre Funktionen 
und Pflichten ganz oder teilweise auf Dritte zu übertra-
gen. 

Richtlinien 

Interessenkonflikte 

Die Verwaltungsgesellschaft, der Verwaltungsrat, die 
Anlageverwalter, die Depotbank, die zentrale Verwal-
tungsstelle, ihre etwaigen Beauftragten und die jeweili-
gen verbundenen Unternehmen oder mit ihnen verbun-
dene Personen (zusammen die „betroffenen Parteien“) 
können gelegentlich als Verwaltungsratsmitglieder, Ver-
waltungsgesellschaft, Anlageverwalter, Vertriebsstelle, 
Trustee, Treuhänder, Verwahrstelle, Registerstelle, NIW- 
und Fondsbuchhaltungsstelle, Kommunikationsstelle, 
Makler, Verwalter, Anlageberater oder Händler für an-
dere Investmentfonds handeln oder anderweitig an die-
sen beteiligt sein, die ähnliche oder andere Ziele als die 
SICAV verfolgen oder in die SICAV investieren können. 
Daher besteht die Möglichkeit, dass einige davon im Laufe 
ihrer Geschäftstätigkeit potenzielle Interessenkonflikte 
mit der SICAV haben.  

Die betroffenen Parteien haben geeignete Richtlinien und 
Verfahren verabschiedet, um Interessenkonflikte zu be-
grenzen oder zu mindern. Darüber hinaus sollen diese 
Richtlinien und Verfahren den geltenden Gesetzen und 
Vorschriften entsprechen, wenn die Tätigkeiten, die zu In-
teressenkonflikten führen, gesetzlich beschränkt oder 
verboten sind, sofern keine Ausnahme gilt.  

Der Verwaltungsrat und die jeweiligen betroffenen Par-
teien beachten in einem solchen Fall stets ihre Verpflich-
tungen gegenüber der SICAV und bemühen sich sicherzu-
stellen, dass solche Konflikte identifiziert, gemindert und 
fair gelöst werden, wenn sie nicht vermieden werden 
können.  

Darüber hinaus kann jede betroffene Partei vorbehaltlich 
des anwendbaren Rechts als Auftraggeber oder Beauf-
tragter mit der SICAV Geschäfte oder Transaktionen ab-
schließen, sofern diese Geschäfte und Transaktionen so, 
als wenn sie zu normalen kaufmännischen Bedingungen, 
die unter unverbundenen Parteien ausgehandelt werden, 
im Einklang mit den geltenden Gesetzen und Vorschriften 
und den Bestimmungen des jeweiligen Anlageverwal-
tungsvertrags, des Dienstleistungsvertrags der Verwal-
tungsgesellschaft, des Verwaltungsvertrags, des Depot-
bankvertrags und des Registerstellenvertrags, soweit an-
wendbar, durchgeführt werden.  

Die Anlageverwalter oder etwaige mit den Anlageverwal-
tern verbundene Unternehmen oder Personen können di-
rekt oder indirekt in Anlagen investieren, die auch von 
der SICAV gekauft oder verkauft werden können oder an-
dere Investmentfonds oder Konten verwalten oder bera-
ten, die in diese Anlagen investieren. Weder die Anlage-
verwalter noch etwaige mit den Anlageverwaltern ver-
bundene Unternehmen oder Personen sind verpflichtet, 
der SICAV Anlagemöglichkeiten anzubieten, von denen 
sie Kenntnis erlangen, oder der SICAV gegenüber Rechen-
schaft über derartige Transaktionen oder Vorteile abzule-
gen, die sie aus derartigen Transaktionen erhalten haben. 
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Stattdessen werden sie derartige Möglichkeiten gerecht 
zwischen der SICAV und anderen Kunden aufteilen.  

Gegebenenfalls kann die Aussicht auf eine Performance-
gebühr als Anreiz angesehen werden, der die Verwal-
tungsgesellschaft/Anlageverwalter dazu veranlassen 
kann, risikoreichere Anlagen zu tätigen, als dies sonst der 
Fall wäre, und das Risikoprofil des betreffenden Fonds zu 
erhöhen.  

Bei der Berechnung des NIW eines Fonds kann sich die 
Zentralverwaltung mit der Verwaltungsgesellschaft/den 
Anlageverwaltern in Bezug auf die Bewertung bestimm-
ter Anlagen beraten. Es besteht ein inhärenter Interessen-
konflikt zwischen der Beteiligung der Verwaltungsgesell-
schaft/Anlageverwalter oder etwaiger Unteranlagever-
walter an der Ermittlung des NIW einer SICAV und dem 
Anspruch der Anlageverwalter oder etwaiger Unteranla-
geverwalter auf eine Verwaltungsgebühr, die auf der 
Grundlage des NIW der SICAV berechnet wird.  

Die vorstehende Liste stellt keine vollständige Auflistung 
aller potenziellen Interessenkonflikte bei einer Anlage in 
eine SICAV dar.  

Die Verwaltungsgesellschaft hat wirksame Grundsätze zu 
Interessenkonflikten umgesetzt, die beachtet werden und 
auf ihrer Website https://am.pictet/-/media/pam/con-
flict-of-interest-disclosure-statement.pdf zur Verfügung 
stehen. 

Der Verwaltungsrat ist bestrebt sicherzustellen, dass jeg-
licher Interessenkonflikt, der ihm bekannt ist, fair gelöst 
wird. 

Die Depotbank verfügt über umfassende und detaillierte 
Unternehmensrichtlinien und -verfahren, die sie zur Ein-
haltung der geltenden Gesetze und Vorschriften verpflich-
ten.  

Die Depotbank verfügt über Grundsätze und Verfahren 
zum Umgang mit Interessenkonflikten. Diese Grundsätze 
und Verfahren befassen sich mit Interessenkonflikten, die 
durch die Erbringung von Dienstleistungen für OGAW, 
wie die SICAV, entstehen können.  

Die Grundsätze der Depotbank sehen vor, dass alle we-
sentlichen Interessenkonflikte, an denen Parteien inner- 
und außerhalb der Depotbank beteiligt sind, je nach Sach-
lage unverzüglich offengelegt, an die Geschäftsleitung 
weitergeleitet, registriert, abgeschwächt und/oder ver-
hindert werden. Für den Fall, dass ein Interessenkonflikt 
nicht verhindert werden kann, muss die Depotbank auf 
Dauer wirksame organisatorische und administrative 
Vorkehrungen für angemessene Maßnahmen treffen, um 
(i) Interessenkonflikte gegenüber der SICAV und den Ak-
tionären offenzulegen und (ii) solche Konflikte zu bewäl-
tigen und zu überwachen.  

Die Depotbank stellt sicher, dass ihre Mitarbeitenden 
über die Grundsätze und Verfahren zum Umgang mit In-
teressenkonflikten informiert und geschult werden und 
dass Aufgaben und Zuständigkeiten angemessen getrennt 
werden, um Interessenkonflikte zu vermeiden. 

Die Depotbank kann gelegentlich als Verwahrstelle für 
andere Investmentgesellschaften fungieren. Die Depot-
bank wird gelegentlich eine Beschreibung der 

Interessenkonflikte vorlegen, die im Zusammenhang mit 
ihren Aufgaben auftreten können. Wenn die Depotbank 
ihre Verwahrfunktionen ganz oder teilweise an eine Un-
terdepotbank überträgt, legt sie darüber hinaus gelegent-
lich eine Liste aller Interessenkonflikte vor, die sich aus 
einer solchen Übertragung ergeben können.  

Die Einhaltung der Grundsätze und Verfahren zur Ver-
meidung von Interessenkonflikten wird vom Manage-
ment der Depotbank sowie von den Compliance-, Innen-
revisions- und Risikomanagementabteilungen der Depot-
bank überwacht und kontrolliert.  

Die Depotbank ergreift alle angemessenen Maßnahmen, 
um potenzielle Interessenkonflikte zu erkennen und ab-
zuschwächen. Dazu gehört die Umsetzung ihrer Grunds-
ätze zum Umgang mit Interessenkonflikten, die ange-
sichts des Umfangs, der Komplexität und der Art ihrer Ge-
schäfte angemessen sind. In diesen Grundsätzen werden 
die Umstände genannt, die zu einem Interessenkonflikt 
führen oder führen können, sowie die Verfahren und 
Maßnahmen, die zur Bewältigung von Interessenkonflik-
ten zu ergreifen sind. Die Depotbank führt und überwacht 
ein Register zu Interessenkonflikten.  

Ein potenzielles Risiko von Interessenkonflikten kann in 
Situationen entstehen, in denen die Korrespondenten ne-
ben der Beziehung durch die an sie delegierte Verwah-
rung weitere kommerzielle und/oder geschäftliche Bezie-
hungen mit der Depotbank eingehen oder haben. Bei der 
Ausübung ihrer Tätigkeit können Interessenkonflikte zwi-
schen der Depotbank und dem Korrespondenten entste-
hen. Wenn ein Korrespondent über eine Gruppe mit der 
Depotbank verbunden ist, verpflichtet sich die Depot-
bank, potenzielle Interessenkonflikte, die sich aus dieser 
Verbindung ergeben, zu erkennen und alle angemessenen 
Schritte zu ergreifen, um diese Interessenkonflikte abzu-
schwächen.  

Die Depotbank geht nicht davon aus, dass es infolge einer 
Übertragung an einen Korrespondenten zu spezifischen 
Interessenkonflikten kommen wird. Die Depotbank wird 
ihren Verwaltungsrat, den Vorstand und/oder den Ver-
waltungsrat der Verwaltungsgesellschaft der SICAV über 
einen solchen Konflikt informieren, falls er auftritt. 

Soweit andere potenzielle Interessenkonflikte in Bezug 
auf die Depotbank bestehen, werden sie gemäß den 
Grundsätzen und Verfahren der Depotbank ermittelt, ab-
geschwächt und geregelt.  

Aktualisierte Informationen zu den Verwahrpflichten der 
Depotbank sowie zu Interessenkonflikten sind kostenlos 
auf Anfrage bei der Depotbank und auf der folgenden 
Website erhältlich: https://www.pictet.com/con-
tent/dam/www/documents/legal-and-notes/bank-pic-
tet-cie-europe-ag/BPAG-Luxconflicts-of-interest-register-
EN.pdf.coredownload.pdf 

Vergütungspolitik 

Die Vergütungspolitik der Verwaltungsgesellschaft soll 
gute Leistungen von Führungskräften belohnen und 
gleichzeitig ein solides und wirksames Risikomanage-
ment und eine Compliance-Kultur fördern. Die Vergü-
tungspolitik soll das Eingehen von Risiken verhindern, die 
mit dem Risikoprofil eines Fonds unvereinbar sind, ohne 

https://www.pictet.com/content/dam/www/documents/legal-and-notes/bank-pictet-cie-europe-ag/BPAG-Luxconflicts-of-interest-register-EN.pdf.coredownload.pdf
https://www.pictet.com/content/dam/www/documents/legal-and-notes/bank-pictet-cie-europe-ag/BPAG-Luxconflicts-of-interest-register-EN.pdf.coredownload.pdf
https://www.pictet.com/content/dam/www/documents/legal-and-notes/bank-pictet-cie-europe-ag/BPAG-Luxconflicts-of-interest-register-EN.pdf.coredownload.pdf
https://www.pictet.com/content/dam/www/documents/legal-and-notes/bank-pictet-cie-europe-ag/BPAG-Luxconflicts-of-interest-register-EN.pdf.coredownload.pdf
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in jeglicher Weise Handlungen zu behindern, die im bes-
ten Interesse der SICAV und ihrer Aktionäre sind. Alle 
Personen, die dieser Politik unterliegen - unter anderem 
die Verwaltungsratsmitglieder, Führungskräfte und Mit-
arbeitenden der Verwaltungsgesellschaft - müssen sie 
einhalten. 

Sie Vergütungspolitik soll mit den Werten und der Integ-
rität der Verwaltungsgesellschaft und mit den langfristi-
gen Interessen ihrer Kunden übereinstimmen. Die Leis-
tung wird über einen mehrjährigen Rahmen bewertet, 
der angesichts der empfohlenen Haltedauer des Fonds 
angemessen ist, um sicherzustellen, dass die variable Ver-
gütung nur die angemessenen Beiträge und die Risikobe-
reitschaft der Anlageverwalter belohnt. Darüber hinaus 
sind die festen und variablen Komponenten der Gesamt-
vergütung gut ausgewogen. 

• Die aktuelle Vergütungspolitik ist erhältlich unter 
https://www.am.pictet/en/luxembourg/global-ar-
ticles/ucits-remuneration-disclosure. Darin wird er-
läutert, wie und von wem die Vergütungen und Zu-
satzleistungen berechnet werden, und welche Per-
sonen dem Vergütungsausschuss angehören. Die 
Verwaltungsratsmitglieder der Verwaltungsgesell-
schaft überprüfen die Politik mindestens einmal 
jährlich. 

Einhaltung der Benchmark-Verordnung 

Definition der Verwendung von Benchmarks und 
Zweck Die Benchmark-Verordnung (Verordnung (EU) Nr. 
2016/1011 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 8. Juni 2016 über Indizes, die bei Finanzinstrumen-
ten und Finanzkontrakten als Referenzwert oder zur Mes-
sung der Wertentwicklung eines Investmentfonds ver-
wendet werden) definiert einen einheitlichen Rahmen, 
um die Genauigkeit und Integrität von Indizes sicherzu-
stellen, die in der Europäischen Union als Referenzwerte 
verwendet werden, und trägt so zum ordnungsgemäßen 
Funktionieren des Binnenmarkts bei. Gleichzeitig sorgt 
sie für ein hohes Maß an Verbraucher- und Anlegerschutz. 
Um dieses Ziel zu erreichen, sieht die Benchmark-Verord-
nung unter anderem vor, dass ein von der EU beaufsich-
tigtes Unternehmen einen Referenzwert oder eine Kombi-
nation von Referenzwerten in der Europäischen Union 
verwenden darf, wenn der Referenzwert von einem Ad-
ministrator bereitgestellt wird, der in der Europäischen 
Union angesiedelt und in das von der ESMA geführte öf-
fentliche Register eingetragen ist oder es sich um einen 
Referenzwert handelt, der im ESMA-Register eingetragen 
ist. Wie in der Benchmark-Verordnung näher definiert, 
verwendet ein Fonds einen Index oder eine Kombination 
von Indizes (nachfolgend „Referenzwert“), wenn der Re-
ferenzwert verwendet wird, um die Wertentwicklung des 
Fonds zu messen, um die Rendite eines solchen Index 
oder einer solchen Kombination von Indizes zu verfolgen, 
um die Vermögensallokation eines Portfolios zu definie-
ren oder um die Performancegebühr zu berechnen. 

Verwendung von Benchmarks In den Abschnitten 
Fondsbeschreibung ist die Verwendung von Referenzwer-
ten gemäß der Benchmark-Verordnung detailliert be-
schrieben. Prinzipiell kann ein Referenzwert für folgende 
Zwecke genutzt werden: 

– Verwaltung unter Bezugnahme auf einen Referenz-
wert, um die Vermögensallokation eines Portfolios 
festzulegen; 

– Verwaltung unter Bezugnahme auf einen Referenz-
wert, um die Wertentwicklung dieses Referenzwerts 
nachzuverfolgen; 

– Verwaltung unter Bezugnahme auf einen Referenz-
wert, um die Performancegebühr zu berechnen; 

Pläne mit Maßnahmen für den Fall, dass sich ein Refe-
renzwert wesentlich verändert Die Verwaltungsgesell-
schaft verfügt für jeden Referenzwert über schriftliche 
Pläne mit Maßnahmen, die im Falle von wesentlichen Än-
derungen oder Einstellung des Referenzwerts zu ergrei-
fen sind („Notfallplan“). Ein Exemplar des Notfallplans ist 
kostenlos auf Anfrage am Sitz der Verwaltungsgesell-
schaft erhältlich. 

Benchmark-Verordnung & ESMA-Register Gemäß der 
Benchmark-Verordnung veröffentlicht und führt die 
ESMA ein öffentliches Register („ESMA-Register“), das ge-
mäß Artikel 36 der Benchmark-Verordnung die konsoli-
dierte Liste der EU-Administratoren und der Referenz-
werte aus Drittländern enthält. Ein Fonds kann einen Re-
ferenzwert in der Europäischen Union verwenden, wenn 
der EU-Administrator oder der Referenzwert im ESMA-
Register aufgeführt ist oder wenn er gemäß Artikel 2 Ab-
satz 2 der Benchmark-Verordnung ausgenommen ist, wie 
z. B. Referenzwerte, die von EU- und Nicht-EU-Zentral-
banken bereitgestellt werden. Darüber hinaus sind be-
stimmte Referenzwerte aus Drittländern zugelassen, auch 
wenn sie nicht im ESMA-Register aufgeführt sind, da für 
sie eine Übergangsbestimmung gemäß Artikel 51 Absatz 
5 der Benchmark-Verordnung gilt. 

Verwendete Benchmark Bei aktiv verwalteten Fonds 
(d. h. Fonds, deren Anlageziel nicht die Nachbildung der 
Wertentwicklung eines Index ist), kann für jeden Fonds 
von dem bzw. den jeweiligen Anlageverwalter(n) zu fol-
genden Zwecken ein Referenzwert verwendet werden: (i) 
Portfoliozusammensetzung, (ii) Risikoüberwachung, (iii) 
Ziel der Wertentwicklung und/oder (iv) Messung der 
Wertentwicklung, wie umfassend in den Fondsbeschrei-
bungen dargelegt. Es wird nicht beabsichtigt, den verwen-
deten Referenzwert nachzuverfolgen oder nachzubilden. 

Der Name des verwendeten Referenzwerts und der Ähn-
lichkeitsgrad der Wertentwicklung jedes aktiv verwalte-
ten Fonds und seines Referenzwerts ist in den Fondsbe-
schreibungen angegeben. 

Mit Blick auf die von den Fonds verwendeten Bench-
marks haben alle Anbieter, die sich als solche bei der 
ESMA registrieren lassen müssen, dies getan, und alle Re-
ferenzwerte, die selbst registriert werden müssen, wer-
den gemäß den Übergangsbestimmungen für solche Refe-
renzwerte registriert. 

Die verwendeten Referenzwerte können sich im Laufe 
der Zeit ändern. In diesem Fall wird der Verkaufsprospekt 
bei nächster Gelegenheit aktualisiert und die Aktionäre 
werden darüber mittels der Jahres- und Halbjahresbe-
richte informiert. 

 

https://www.am.pictet/en/luxembourg/global-articles/ucits-remuneration-disclosure
https://www.am.pictet/en/luxembourg/global-articles/ucits-remuneration-disclosure
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SONSTIGE DIENSTLEISTER

Depotbank 

Bank Pictet & Cie (Europe) AG, Luxemburgische Nieder-
lassung, wurde gemäß dem auf unbestimmte Zeit ge-
schlossenen Depotbankvertrag zur Depotbank der SICAV 
ernannt. 

Bank Pictet & Cie (Europe) AG, Luxemburgische Nieder-
lassung ist eine Niederlassung des deutschen Kreditinsti-
tuts Bank Pictet & Cie (Europe) AG mit Sitz in 15A, Ave-
nue J. F. Kennedy, L-1855 Luxemburg, das im Luxembur-
ger Handels- und Gesellschaftsregister unter der Nummer 
B277 879 eingetragen ist. Sie ist befugt, gemäß den Best-
immungen des Luxemburger Gesetzes Verwahrungsfunk-
tionen auszuführen. 

Für Rechnung und im Interesse der Aktionäre übernimmt 
die Depotbank Bank Pictet & Cie (Europe) AG, Luxembur-
gische Niederlassung, (i) die Verwahrung der Barmittel 
und Wertpapiere, die das Fondsvermögen bilden, (ii) die 
Barmittelüberwachung, (iii) die Wahrnehmung von Auf-
sichtsfunktionen und (iv) die Erbringung anderer, von 
Zeit zu Zeit vereinbarter und im Depotbankvertrag ange-
gebener Dienstleistungen. 

Pflichten der Depotbank 

Die Depotbank ist mit der Verwahrung der Vermögens-
werte der SICAV beauftragt. Die zu verwahrenden Finan-
zinstrumente können entweder direkt von der Depotbank 
oder, wenn die geltenden Gesetze und Verordnungen dies 
zulassen, von jeder dritten Depotbank/Unterdepotbank 
verwahrt werden, die grundsätzlich dieselben Garantien 
wie die Depotbank selbst bieten, d. h. bei Luxemburger 
Instituten, ein Kreditinstitut im Sinne des Luxemburger 
Gesetzes vom 5. April 1993 über den Finanzsektor in der 
jeweils aktuellen Fassung zu sein, oder bei ausländischen 
Instituten, ein Finanzinstitut zu sein, das Regeln der or-
dentlichen Aufsicht unterliegt, die mit jenen der EU-Ge-
setzgebung als gleichwertig erachtet werden. Die Depot-
bank stellt auch sicher, dass die Cashflows der SICAV ord-
nungsgemäß überwacht werden, und insbesondere, dass 
die Zeichnungsgelder empfangen und sämtliche Barmittel 
der SICAV im Bareinlagenkonto im Namen der (i) SICAV, 
(ii) der Verwaltungsgesellschaft im Namen der SICAV 
oder (iii) der Depotbank im Namen der SICAV verbucht 
wurden. 

Insbesondere hat die Depotbank: 

– Alle Tätigkeiten auszuführen, die sich auf die lau-
fende Verwaltung der Wertpapiere und liquiden 
Mittel der SICAV beziehen, und insbesondere die er-
worbenen Wertpapiere gegen Lieferung derselben 
zu bezahlen, die verkauften Wertpapiere gegen Zah-
lungseingang ihrer Preise auszuhändigen, Dividen-
den und Kupons einzuziehen und Zeichnungs- und 
Allokationsrechte auszuüben; 

– Sicherzustellen, dass der Wert der Aktien im Ein-
klang mit Luxemburger Gesetzen und der Satzung 
berechnet wird; 

– Den Anweisungen der SICAV Folge zu leisten, es sei 
denn, diese widersprechen den Luxemburger Geset-
zen oder der Satzung; 

– Sicherzustellen, dass ihr bei Geschäften, die sich auf 
das Vermögen der SICAV beziehen, die Erlöse inner-
halb der üblichen Fristen übertragen werden; 

– Dafür Sorge zu tragen, dass der Verkauf, die Aus-
gabe, die Rücknahme und die Aufhebung von Aktien 
durch die SICAV oder für seine Rechnung gemäß 
den Luxemburger Gesetzen und der Satzung erfol-
gen; 

– Dafür Sorge zu tragen, dass die Erträge der SICAV 
gemäß den Luxemburger Gesetzen und der Satzung 
verwendet werden. 

Die Depotbank legt dem Fonds und seiner Verwaltungs-
gesellschaft regelmäßig eine vollständige Bestandsüber-
sicht aller Vermögenswerte der SICAV vor. 

Übertragung von Funktionen 

Gemäß den Bestimmungen des Depotbankvertrages kann 
die Depotbank vorbehaltlich bestimmter Bedingungen 
zur effizienteren Erfüllung ihrer Verpflichtungen, einen 
Teil oder sämtliche Verwahraufgaben in Bezug auf die 
Vermögenswerte der SICAV, insbesondere das Verwahren 
von Vermögenswerten oder, wenn Vermögenswerte so 
beschaffen sind, dass sie nicht verwahrt werden können, 
die Überprüfung des Eigentums an diesen Vermögens-
werten sowie die Aufzeichnung für diese Vermögens-
werte, an einen oder mehrere Unterbeauftragte delegie-
ren, die gelegentlich von der Depotbank ernannt werden. 
Die Depotbank lässt bei der Auswahl und Ernennung von 
Unterbeauftragten Sorgfalt und Umsicht walten, um si-
cherzustellen, dass jeder Unterbeauftragte die erforderli-
che Sachkenntnis und Kompetenz vorweist. Die Depot-
bank wird außerdem regelmäßig überprüfen, ob die Un-
terbeauftragten die geltenden rechtlichen und regulatori-
schen Auflagen erfüllen, und alle Unterbeauftragten 
fortlaufend überwachen, um sicherzustellen, dass diese 
ihren Pflichten stets kompetent nachkommen. Die Gebüh-
ren für von der Depotbank ernannte Unterbeauftragte 
werden von der SICAV getragen. 

Die Haftung der Depotbank bleibt von der Tatsache unbe-
rührt, dass sie die Vermögenswerte der SICAV vollständig 
oder teilweise Unterbeauftragten zur Verwahrung anver-
traut hat. 

Im Falle des Verlusts eines verwahrten Finanzinstru-
ments ersetzt die Depotbank der SICAV den Verlust un-
verzüglich durch ein Finanzinstrument gleichen Typs 
oder durch den entsprechenden Geldwert, es sei denn, 
dieser Verlust wurde durch ein externes Ereignis verur-
sacht, das außerhalb der angemessenen Kontrolle der De-
potbank liegt und dessen Folgen trotz aller angemessenen 
Anstrengungen zu ihrer Verhinderung nicht zu vermeiden 
gewesen wären. 

Eine aktuelle Liste der ernannten Unterbeauftragten ist 
auf Anfrage am eingetragenen Sitz der Depotbank und auf 
der Website der Depotbank erhältlich:  

www.group.pictet/asset-services/custody/safekeeping-
delegates-sub-custodians. 
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Die Vergütung der Depotbank entspricht den Usancen am 
Finanzplatz Luxemburg. Diese Vergütung wird als Pro-
zentsatz vom Nettovermögen der SICAV angegeben. 

Zentralverwaltung und Domizilstelle, Register-, Transfer- 
und Zahlstelle 

Die Verwaltungsgesellschaft hat die Funktion der zentra-
len Verwaltungsstelle an FundPartner Solutions (Europe) 
S.A. übertragen. FundPartner Solutions (Europe) S.A., eine 
hundertprozentige Tochtergesellschaft der Pictet-Gruppe, 
wurde am 17. Juli 2008 auf unbestimmte Dauer in Luxem-
burg gegründet und ist für die allgemeine Verwaltung der 
SICAV zuständig. Die zentrale Verwaltungsstelle ist eine 
Aktiengesellschaft (public limited company) mit Sitz in 
15, avenue J. F. Kennedy, L-1855 Luxemburg. Sie ist eine 
Verwaltungsgesellschaft im Sinne von Kapitel 15 des Ge-
setzes von 2010. Als Register- und Transferstelle ist die 
zentrale Verwaltungsstelle vor allem für die Ausgabe, den 
Umtausch und die Rücknahme von Aktien (einschließlich 
Anwendung des Swing-Pricing-Mechanismus) sowie für 
die Führung des Aktionärsregisters der SICAV verant-
wortlich. 

Die zentrale Verwaltungsstelle fungiert ebenfalls als Zahl-
stelle und ist für die Berechnung und Veröffentlichung 
der Nettoinventarwerte sowie für die Durchführung von 
Verwaltungsaufgaben und die Buchhaltung für die SICAV 
verantwortlich. 

Die zentrale Verwaltungsstelle ist ein Unternehmen der 
Pictet-Gruppe. 

Anlageverwalter 

Der Verwaltungsrat hat die Verwaltungsgesellschaft für 
die Ausübung der Anlageverwaltungsfunktion ernannt. 
Die Verwaltungsgesellschaft kann einen oder mehrere im 
Abschnitt „Die SICAV“ aufgeführte Anlageverwalter er-
nennen, die unter ihrer Verantwortung, Kontrolle und 
Überwachung die Anlageverwaltung für jeden Fonds 
übernehmen. Die Verwaltungsgesellschaft kann ein belie-
biges anderes Unternehmen der Pictet-Gruppe zum Anla-
geverwalter ernennen. In diesem Fall wird der Verkaufs-
prospekt aktualisiert. 

Jeder ernannte Anlageverwalter führt das Tagesgeschäft 
der Vermögensverwaltung für einen oder mehrere Fonds 
durch und trifft die damit verbundenen Anlage- und Ver-
äußerungsentscheidungen. Die Anlageverwalter können 
gelegentlich ihre Verwaltungsfunktion ganz oder teil-
weise an ein oder mehrere Unternehmen der Pictet-
Gruppe untervergeben. 

Die für einzelne Fonds verantwortlichen Anlageverwalter 
können Sie der Seite www.assetmanagement.pictet ent-
nehmen. 

Administrative Wertpapierverleihstelle 

Die für die Abwicklung und Verbuchung der verliehenen 
Wertpapiere sowie für die Verwaltung der entsprechen-
den Sicherheiten und einen etwaigen Ausgleich zustän-
dige administrative Wertpapierverleihstelle. 

Leihnehmer 

Der Leihnehmer fungiert als einzige Wertpapierleihstelle 
für die SICAV. 

Vertriebsstellen und Mittler 

Die Verwaltungsgesellschaft ist die Haupt-Vertriebsstelle 
für Aktien. Sie kann in bestimmten Ländern oder auf be-
stimmten Märkt auch auf eigene Kosten oder auf andere 
Weise Vertriebsstellen oder andere Mittler (wie Banken, 
Versicherungsgesellschaften, Broker und Online-„Fonds-
supermärkte“) beauftragen. 

Lokale Vertreter und Zahl-/Fazilitätsstellen 

 

Österreich 

Fazilitätsstelle 

 

Raiffeisen Bank International AG 
Am Stadtpark 9  
1030 Wien, Österreich 

Belgien 

Zahlstelle 

CACEIS Belgium 
Avenue du Port / Havenlaan 86C b 320  
B-1000 Brüssel, Belgien 

Frankreich 

Zentralkorrespondent und Fazilitätsstelle 

BNP Paribas Securities Services 
9, rue du Débarcadère 
F-93761 Paris, Frankreich 

Griechenland 

Fazilitätsstelle 

Alpha Bank 
60, Stadiou Str. 
GR - 10252 Athen, Griechenland 

Italien 

Zahlstellen 

State Street Bank International GmbH,  
Niederlassung in Italien 
Via Ferrante Aporti 10  
20125 Mailand, Italien 

Allfunds Bank S.A., Niederlassung in Italien 
Via Santa Margherita 7 
20121 Mailand, Italien 

Banca Monte dei Paschi di Siena SPA 
Piazza Cavour 3  
53100 Mailand, Italien 

Banca Sella Holding SPA 
Via Italia 2 
Biella, Italien 

ICCREA Banca 
Via Lucrezia Romana 41/47 
Rom, Italien 

RCB Investor Services Bank S.A., Niederlassung in Italien 
Via Vittor Pisani 26 
20124 Mailand, Italien Italien 
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CACEIS Bank SA, Niederlassung in Italien 
Piazza Cavour 2  
20121 Mailand, Italien 

Zypern, Dänemark, Deutschland, Irland,  
Liechtenstein, Schweden, Niederlande 

Fazilitätsstellen 

FundPartner Solutions (Europe) S.A. 
15, Avenue J. F. Kennedy, L-1855 Luxemburg 

Pictet Asset Management (Europe) S.A. 
6B, Rue du Fort Niedergruenewald  
L-2226 Luxemburg 

Informationen über Fazilitäten für Anleger in den oben 
genannten Ländern sind verfügbar unter www.eifs.lu/pic-
tetam 

Schweiz 

Zahlstelle 

Banque Pictet&Cie SA 

60, route des Acacias 

CH-1211 Genf 73, Schweiz 

Vertreter 

Pictet Asset Management SA 

60, route des Acacias 

CH-1211 Genf 73, Schweiz 

Abschlussprüfer 

Deloitte Audit S.à r.l. 

Der Abschlussprüfer führt einmal jährlich eine unabhän-
gige Überprüfung des Abschlusses der SICAV und der 
Fonds durch und prüft zudem alle Performancegebühren-
Berechnungen. 

Rechtsberater 

Elvinger Hoss Prussen, Société anonyme 

Der Rechtsberater erbringt auf Anfrage unabhängige 
rechtliche Beratung zu geschäftlichen, regulatorischen, 
steuerlichen und anderen Angelegenheiten.
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BEGRIFFE MIT BESONDERER BEDEUTUNG 

Abwicklung eines Ge-
schäfts 

Wertstellungsdatum für die Zahlung von Zeichnungen und Rücknahmen 

Administrative Wertpa-
pierverleihstelle 

Bank Pictet & Cie (Europe) AG, Luxemburgische Niederlassung, zuständig für die Abwicklung und Ver-
buchung der verliehenen Wertpapiere sowie für die Verwaltung der entsprechenden Sicherheiten und 
einen etwaigen Ausgleich 

Aktie(n) Eine Aktie einer Aktienklasse eines bestimmten Fonds 

Aktienklasse(n) Eine Aktienklasse mit einer spezifischen Gebührenstruktur oder Referenzwährung oder sonstigen spezi-
fischen Merkmalen 

Aktionär(e) Ein Inhaber von Aktien 

AML/CFT-Bestimmungen Die internationalen Regeln und die in Luxemburg geltenden Gesetze und Vorschriften, einschließlich 
dem Luxemburger Gesetz vom 12. November 2004 über die Bekämpfung der Geldwäsche und der Fi-
nanzierung des Terrorismus in seiner jeweils geltenden Fassung sowie den Rundschreiben der CSSF, die 
in ihrer Gesamtheit die Pflichten darstellen, die von Berufsangehörigen des Finanzsektors im Hinblick 
auf die Verhinderung der Nutzung von Organismen für gemeinsame Anlagen zu Zwecken der Geldwä-
sche und Finanzierung des Terrorismus zu erfüllen sind 

Anlageberater Ein Unternehmen, das von der Verwaltungsgesellschaft zum Anlageberater ernannt wurde 

Anlageverwalter Ein im Abschnitt „Anlageverwalter“ genanntes Unternehmen, an das die Verwaltungsgesellschaft die 
Portfolioverwaltung eines oder mehrerer Fonds übertragen hat 

Annahmeschluss Annahmeschluss für den Auftragseingang 

Artikel 8-Fonds Ein Fonds, der neben anderen Merkmalen ökologische oder soziale Merkmale oder eine Kombination 
dieser Merkmale bewirbt, sofern die Unternehmen, in die investiert wird, Verfahrensweisen einer gu-
ten Unternehmensführung gemäß Artikel 8 der Offenlegungsverordnung befolgen 

Artikel 9-Fonds Ein Fonds, der ein nachhaltiges Investitionsziel im Sinne von Artikel 9 der Offenlegungsverordnung hat 

Artikel 6 Ein Fonds gemäß Artikel 6 der Offenlegungsverordnung (SFDR) 

AUD Australischer Dollar 

Aufbau des Portfolios Wenn ein Index für den Portfolioaufbauprozess verwendet wird, um das Universum zu definieren, aus 
dem die Anlagen ausgewählt werden, oder um Risikobeschränkungen relativ zum Referenzindex festzu-
legen. 

Ausschuss  Der Verwaltungsrat der SICAV 

Bankarbeitstag Soweit an anderer Stelle im Verkaufsprospekt nicht anders angegeben, ein Wochentag außer Samstag 
oder Sonntag. Folgende Tage gelten nicht als Bankarbeitstage (a) ein Tag, an dem die Banken in Luxem-
burg geschlossen sind, (ii) der 24. Dezember oder (iii) jeder andere Tag, den der Verwaltungsrat im bes-
ten Interesse der Aktionäre für spezielle Teilfonds zum Nicht-Bankgeschäftstag bestimmt. Die Liste der 
Nicht-Bankarbeitstage ist verfügbar unter https://am.pictet/en/no-trading-no-calculation-calendar. Die 
Liste kann gelegentlich unter außergewöhnlichen Umständen soweit praktisch möglich im Voraus aktu-
alisiert werden, wenn dies nach Ansicht des Verwaltungsrats im besten Interesse der Aktionäre ist. 

Banque Pictet & Cie SA Fungiert als Zahlstelle bei umgekehrten Pensionsgeschäften 

Berechnungstag Ein Wochentag, an dem der NIW je Aktie wie in der betreffenden Fondsbeschreibung für jeden Fonds 
bestimmt berechnet und veröffentlicht wird 

Bewertungstag Vorbehaltlich der für einen Fonds in der Fondsbeschreibung genannten Beschränkungen ist ein Bewer-
tungstag ein Bankarbeitstag 

BRL Brasilianischer Real 

CAD Kanadischer Dollar 

CDSC Bedingt aufgeschobene Verkaufsgebühr (Contingent Deferred Sales Charge) 

CFETS China Foreign Exchange Trade System & National Interbank Fund Centre 

CHF Schweizer Franken 

ChinaClear Die China Securities Depository and Clearing Corporation Limited 

CIBM China Interbank Bond Market 

CNH Offshore-RMB 

CNY Onshore-RMB 

CSRC Die chinesische Wertpapieraufsichtskommission (China Securities Regulatory Commission) 

CSSF Die Finanzaufsichtsbehörde (Commission de Surveillance du Secteur Financier) der SICAV in Luxemburg 
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CSSF-Rundschreiben 
08/356 

Das CSSF-Rundschreiben 08/356 über die auf Organismen für gemeinsame Anlagen anwendbaren Vor-
schriften, sofern sie bestimmte Techniken und Instrumente in Bezug auf übertragbare Wertpapiere so-
wie Geldmarktinstrumente einsetzen, in der jeweils geltenden Fassung 

CSSF-Rundschreiben 
14/592 

Das CSSF-Rundschreiben 14/592 über die ESMA-Richtlinien in der jeweils geltenden Fassung  

Depotbank Bank Pictet & Cie (Europe) AG, Luxemburgische Niederlassung, wurde von der SICAV zur Depotbank 
des Fonds ernannt 

Depotbankvertrag Der zwischen der SICAV und der Depotbank für unbestimmte Zeit gemäß den Bestimmungen des Ge-
setzes von 2010 und der delegierten Verordnung der Kommission (EU) 2016/438 vom 17. Dezember 
2010 zur Ergänzung der OGAW-Richtlinie geschlossene Vertrag 

Deutsches Investment-
steuergesetz 

Mit dem deutschen Investmentsteuergesetz, auf das in der Anlagepolitik einiger Fonds Bezug genom-
men wird, wird eine Neufassung der steuerlichen Regelungen für deutsche Anleger, die in ausländische 
Investmentfonds investieren, eingeführt 

Die Offenlegungsverord-
nung SFDR 

Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten: Verordnung (EU) 2019/2088 über 
nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor. 

Drittland Ein Land, das nicht Mitgliedsstaat der EU ist 

Ergänzend Soweit im Verkaufsprospekt nicht anders angegeben, gilt dieser Begriff in Bezug auf die Anlagen eines 
Fonds für Bestände von bis zu 49 % des Gesamtnettovermögens eines Fonds, die von den hauptsächli-
chen Anlagen eines Fonds abweichen 

ESG Umwelt, Soziales und Governance („ESG“)-Faktoren. Umweltfaktoren bezeichnen unter anderem Luft- 
und Wasserverschmutzung, Abfallerzeugung, Treibhausgasemissionen, Klimawandel, biologische Viel-
falt und Ökosysteme. Soziale Faktoren können sich unter anderem beziehen auf Menschenrechte, Ar-
beitsstandards, Datenschutz, lokale Gemeinschaften und das öffentliche Gesundheitswesen. Einfluss-
faktoren der Corporate Governance können unter anderem die Zusammensetzung von Vorständen, die 
Vergütung von Führungskräften, die Rechte von Aktionären, Körperschaftssteuern und die Geschäfts-
ethik sein. In Bezug auf staatliche und quasistaatliche Emittenten können Governance-Faktoren unter 
anderem die staatliche Stabilität, die Korruptionsprävention und die Unabhängigkeit der Justiz umfas-
sen. 

ESMA Die Europäische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde (European Securities and Markets Authority) 

ESMA-Register Das Register der Administratoren und Referenzwerte, das von der ESMA gemäß der Referenzwert-Ver-
ordnung geführt wird 

ESMA-Richtlinien Die ESMA-Richtlinien 14/937 zu ETFs und sonstigen OGAW vom 1. August 2014 

EU Die Europäische Union 

EUR Euro 

EU-Recht Gesetze der Europäischen Union, darunter EU-Verträge, EU-Richtlinien, EU-Verordnungen, delegierte 
Rechtsakte, Umsetzungsgesetze und die Rechtsprechung des EuGH sowie alle anderen rechtlichen In-
strumente, die EU-Recht schaffen 

FATCA Der Foreign Account Tax Compliance Act, ein Teil des 2010 Hiring Incentives to Restore Employment 
Act 

Fonds Ein separater Pool aus Vermögenswerten und Verbindlichkeiten innerhalb der SICAV, der sich vor allem 
durch seine bisweilen geschaffene spezifische Anlagepolitik und Anlageziel unterscheidet 

Fondsbeschreibung Ein Anhang zum Verkaufsprospekt, in dem die jeweiligen Angaben zu einem Fonds aufgeführt werden 

GBP Pfund Sterling 

Geldmarktinstrument Instrumente, die üblicherweise auf dem Geldmarkt gehandelt werden, liquide sind und deren Wert je-
derzeit genau bestimmt werden kann 

Geldnahe Mittel Eine Investition, die leicht in Bargeld umgewandelt werden kann, wie z. B. ein Geldmarktinstrument, 
eine Bankeinlage oder ein Geldmarktfonds (vorbehaltlich des für Investitionen in Fonds geltenden Li-
mits, die in jeder Fondsbeschreibung angegeben ist) 

Geregelter Markt Ein geregelter Markt im Sinne der MiFID-Richtlinie, d. h. ein Markt auf der Liste der regulierten Märkte, 
die von jedem Mitgliedstaat erstellt wird, der regelmäßig betrieben wird und dadurch gekennzeichnet 
ist, dass die von den zuständigen Behörden erlassenen oder genehmigten Bestimmungen die Bedin-
gungen für den Betrieb und den Zugang zu diesem Markt darlegen sowie die Bedingungen, die ein be-
stimmtes Finanzinstrument erfüllen muss, um an dem Markt gehandelt werden zu können, der alle 
Verpflichtungen der Informations- und Transparenzpflichten der Richtlinie 2014/65/EU einhält, sowie 
jeder andere regulierte, anerkannte Markt, der für die Öffentlichkeit zugänglich ist und regelmäßig be-
trieben wird. 
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Gesetz von 1915 Das luxemburgische Gesetz vom 10. August 1915 über Handelsgesellschaften in seiner jeweils gelten-
den Fassung  

Gesetz von 1933 Der United States Securities Act von 1933 in seiner jeweils geltenden Fassung 

Gesetz von 2010 Das luxemburgische Gesetz vom 17. Dezember 2010 über Organismen für gemeinsame Anlagen in sei-
ner jeweils geltenden Fassung 

Gesetz von 2012 Das luxemburgische Gesetz vom 21. Dezember 2012 zur Umsetzung der Richtlinie 2010/78 / EU des Eu-
ropäischen Parlaments und des Rates vom 24. November 2010 zur Änderung der Richtlinien 98/26/EG, 
2002/87/EG, 2003/6/EG, 2003/41/EG, 2003/71/EG, 2004/39/EG, 2004/109/EG, 2005/60/EG, 
2006/48/EG, 2006/49/EG und 2009/65/EG im Hinblick auf die Befugnisse der Europäischen Bankauf-
sichtsbehörde, der Europäischen Aufsichtsbehörde für das Versicherungswesen und die betriebliche 
Altersversorgung und der Europäischen Wertpapieraufsichtsbehörde in seiner jeweils geltenden Fas-
sung 

GMF-Fonds Ein Geldmarktfonds, der der GMF-Verordnung unterliegt 

GMF-Verordnung oder 
GMFV 

Die Verordnung (EU) 2017/1131 über Geldmarktfonds 

HKD Hongkong-Dollar 

HKEx Hong Kong Exchanges and Clearing Limited. 

ILS Israelischer Schekel 

Institutioneller Anleger Ein Anleger im Sinne von Artikel 174 des Gesetzes von 2010 

Jahreshauptversamm-
lung 

Die Jahreshauptversammlung der Aktionäre 

JPY Japanischer Yen 

KI(I)D (i) ein Dokument mit wesentlichen Anlegerinformationen, das gemäß den Anforderungen der OGAW-
Vorschriften für die Fonds angefertigt werden muss; oder (ii) ein Basisinformationsblatt, das für die 
Fonds angefertigt werden muss, die im EWR gemäß den Anforderungen der Verordnung (EU) 
Nr. 1286/2014 über Basisinformationsblätter für verpackte Anlageprodukte für Kleinanleger und Versi-
cherungsanlageprodukte (PRIIP) in der jeweils gültigen Fassung an Privatanleger vermarktet werden; 
oder (iii) alle gleichwertigen oder sich daran anschließenden Anforderungen in Bezug auf (i) oder (ii) 

Leihnehmer Banque Pictet & Cie S.A., die als einzige Wertpapierleihstelle für die SICAV fungiert 

Messung der 
Wertentwicklung 

Wenn ein Index für den Vergleich von Wertentwicklungen in Angebotsdokumenten, die Vergütung von 
Anlageteams oder die Berechnung von Gebühren verwendet wird. 

MiFID (i) die MiFID-Richtlinie, (ii) Verordnung (EU) Nr. 600/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. Mai 2014 über Märkte für Finanzinstrumente und (iii) sämtliche EU- und luxemburgische Vor-
schriften und Verordnungen, die den Wortlaut dieser Bestimmungen umsetzen 

MiFID-Richtlinie Richtlinie 2014/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 über Märkte für 
Finanzinstrumente 

Mitglied des Verwal-
tungsrats 

Ein Mitglied des Verwaltungsrats 

Mitgliedstaat Ein Mitgliedstaat der EU 

MXN Mexikanischer Peso 

NIW Nettoinventarwert 

OECD Die Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (Organisation for Economic Co-
operation and Development) 

OGAW Ein Organismus für die gemeinsame Anlage in übertragbare Wertpapiere 

OGAW-Richtlinie Die Richtlinie 2009/65/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2009 zur Koordinie-
rung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften betreffend bestimmte Organismen für gemeinsame An-
lagen in Wertpapieren, in ihrer jeweils von Zeit zu Zeit geänderten oder ergänzten Fassung 

PBC Die Zentralbank der Volksrepublik China 

Pensionsgeschäft Eine Transaktion, die darin besteht, dass der Fonds bei Ablauf des Kontrakts verpflichtet ist, den in Pen-
sion gegebenen Vermögenswert zurückzunehmen, und der Käufer verpflichtet ist, den in Pension ge-
nommenen Vermögenswert zurückzugeben. 

Pictet-Gruppe Eine führende unabhängige Vermögensverwaltungsfirma. Die Pictet-Gruppe besteht aus den vier Ge-
schäftsbereichen Asset Management, Wealth Management, Alternative Anlagen und Asset Services 
und wurde in der Rechtsform einer Société en commandite par actions (Kommanditgesellschaft auf Ak-
tien) gegründet 
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Professioneller Kunde Ein professioneller Kunde im Sinne von Anhang II, Abschnitt I der MiFID-Richtlinie 

QFI oder qualifizierter 
ausländischer institutio-
neller Anleger 

Ein qualifizierter ausländischer Anleger (Qualified Foreign Investor, QFI) einschließlich qualifizierte aus-
ländische institutionelle Anleger (Qualified Foreign Institutional Investors, „QFII“) und Renminbi qualifi-
zierte ausländische institutionelle Anleger (Renminbi Qualified Foreign Institutional Investors, „RQFII“) 
entsprechend den betreffenden VRC-Gesetzen und -Vorschriften gemäß ihrer Erlassung und/oder in 
ihrer jeweils geltenden Fassung 

QFI-Vorschriften Die Gesetze und Vorschriften, die die Einrichtung und den Betrieb des QFI-Systems in der VRC gemäß 
ihrer Erlassung und/oder in ihrer jeweils geltenden Fassung bestimmen. 

Richtlinie (EU) 2019/2162 Die Richtlinie 2019/2162 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 über die 
Emission gedeckter Schuldverschreibungen und die öffentliche Aufsicht über gedeckte Schuldverschrei-
bungen und zur Änderung der Richtlinien 2009/65/EG und 2014/59/EU 

Richtlinie 2013/34/EU Richtlinie 2013/34/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Juni 2013 über den Jahres-
abschluss, den konsolidierten Abschluss und damit verbundene Berichte von Unternehmen bestimmter 
Rechtsformen und zur Änderung der Richtlinie 2006/43/EG des Europäischen Parlaments und des Ra-
tes und zur Aufhebung der Richtlinien 78/660/EWG und 83/349/EWG des Rates 

Risikoüberwachung Wenn ein Index für die Risikoüberwachung des Portfolios verwendet wird, indem Beschränkungen rela-
tiv zum Referenzindex festgelegt werden (z.B. Beta, VAR, Duration, Volatilität oder jedes andere Risiko-
maß) 

RMB Renminbi, die offizielle Währung der VRC 

Rücknahmegebühr Bei der Rücknahme erhobene Gebühr 

Rule 144A Wertpapiere Wertpapiere, die nach Rule 144A des Gesetzes von 1933 angeboten werden, das die Bedingungen für 
den Wiederverkauf beschränkt handelbarer Wertpapiere festschreibt. Dazu gehört unter anderem, 
dass der Käufer die Voraussetzungen als qualifizierter institutioneller Käufer erfüllen muss. An zwei 
Börsen notierte Rule-144A-Wertpapiere können von den in den Anhängen zu den Fonds genannten 
144A-Anlagegrenzen ausgenommen werden, wenn diese Wertpapiere auch zum Handel an einer Börse 
oder an einem anderen geregelten Markt zugelassen sind, der ordnungsgemäß funktioniert, anerkannt 
und für das Publikum offen ist und die für OGAW-Anlagen geltenden Zulassungs- und Liquiditätsanfor-
derungen vollständig erfüllt 

S&P S&P Global Ratings (früher Standard & Poor's) 

SAFE Die State Administration of Foreign Exchange der VRC 

Satzung Die Satzung der SICAV in ihrer jeweils geltenden Fassung 

Schwellenländer  Länder mit weniger entwickelten Volkswirtschaften und/oder weniger etablierten Finanzmärkten und 
potenziell höherem Wirtschaftswachstum. Zu den Beispielen gehören die meisten Länder in Asien, La-
teinamerika, Osteuropa, dem Nahen Osten und Afrika. Die Liste der Schwellenländer kann geändert 
werden. Die Verwaltungsgesellschaft überprüft und bestimmt auf der Grundlage von Prüfungen aner-
kannter Indexanbieter, welche Länder Schwellenländer sind 

SEC Die Securities and Exchange Commission 

SEHK Börse von Hongkong (Stock Exchange of Hong Kong) 

SEK Schwedische Krone 

SFTR Verordnung (EU) 2015/2365 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2015 über 
die Transparenz von Wertpapierfinanzierungsgeschäften und der Weiterverwendung sowie zur Ände-
rung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 

SGD Singapur-Dollar 

SICAV Pictet, ein OGAW, der als Aktiengesellschaft (Société Anonyme) nach Luxemburger Recht gegründet 
wurde, die als Investmentgesellschaft mit variablem Kapital (société d’investissement à capital variable) 
zugelassen ist 

SSE Börse von Shanghai (Shanghai-Stock Exchange) 

SSE-Wertpapiere An der SSE notierte chinesische A-Aktien 

Stock Connect Die Shanghai-Hong Kong Stock Connect und die Shenzhen-Hong Kong Stock Connect 

Sukuk Sukuk al Ijarah, Sukuk al Wakalah, Sukuk al Mudaraba oder andere Arten von schariakonformen fest-
verzinslichen Wertpapieren 

SZSE Börse von Shenzhen (Shenzhen-Stock Exchange) 

SZSE-Wertpapiere An der SZSE notierte chinesische A-Aktien 

Taxonomie-Verordnung Die Verordnung (EU) 2020/852 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Juni 2020 über die 
Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung nachhaltiger Investitionen und zur Änderung der Verord-
nung (EU) Nr. 2019/2088 
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Total Return Swap Derivatkontrakte, bei denen die SICAV das gesamte wirtschaftliche Ergebnis, einschließlich Zins- und 
Gebührenerträge, Gewinne und Verluste aus Kursschwankungen und Kreditverlusten einer Referenzan-
leihe an eine andere Gegenpartei überträgt. Im Gegenzug erhält die SICAV über die Laufzeit des SWAP 
einen festen Satz 

Übertragbares Wertpa-
pier 

Gemäß der OGAW-Richtlinie bezeichnen übertragbare Wertpapiere: 

• Aktien von Unternehmen und sonstige mit Aktien von Unternehmen gleichwertige Wertpapiere; 

• Anleihen und andere Formen von verbrieften Schuldtiteln; 

• Sonstige begebbare Wertpapiere, die dem Inhaber das Recht einräumen, solche übertragbaren 
Wertpapiere durch Zeichnung oder Umtausch zu erwerben. 

Umgekehrtes Pensions-
geschäft 

Eine Transaktion, die darin besteht, dass der Verkäufer (die Gegenpartei) bei Ablauf des Kontrakts ver-
pflichtet ist, den in Pension gegebenen Vermögenswert zurückzunehmen, und der Fonds verpflichtet 
ist, den in Pension genommenen Vermögenswert zurückzugeben. 

Umtauschgebühr Eine Gebühr, die bei einem Umtausch einer Anlage in eine andere erhoben wird 

US/USA Vereinigte Staaten von Amerika 

USD Dollar der Vereinigten Staaten 

US-Person Folgende Personen: 

• Eine natürliche Person mit Wohnsitz in den USA, ein Treuhandverhältnis, bei dem einer der Treu-
händer eine natürliche Person mit Wohnsitz in den USA ist oder ein Nachlass, der durch eine na-
türliche Person mit Wohnsitz in den USA vollstreckt oder verwaltet wird; 

• Eine Partnerschaft oder Gesellschaft, die nach US-Bundesrecht oder dem Recht eines US-Bundes-
staates organisiert oder registriert ist; 

• Eine Niederlassung oder Zweigstelle einer ausländischen Rechtspersönlichkeit in den USA; 

• Ein Mandat (außer einem Nachlass oder Treuhandkonto), das von einem Händler oder anderen 
Treuhänder, bei dem es sich um eine der oben genannten Personen handelt, ohne Ermessens-
spielraum auf Rechnung oder zum wirtschaftlichen Vorteil dieser Personen geführt wird oder ein 
ähnliches Mandat; 

• Eine Partnerschaft oder Gesellschaft, die von einer der oben genannten Personen nach ausländi-
schem Recht organisiert oder gegründet wurde, hauptsächlich um in Wertpapiere zu investieren, 
die nicht gemäß dem US-Wertpapiergesetz von 1933 zugelassen sind, außer wenn sie von akkredi-
tierten Investoren organisiert wurde, die auch Eigentümer sind und die keine natürlichen Perso-
nen, Nachlässe oder Treuhandverhältnisse sind; 

• Jede andere US-Person gemäß US Rule 902 in Regulation S des US-Wertpapiergesetzes von 1933 

VaR Der Value at Risk 

Verkaufsprospekt Der Verkaufsprospekt der SICAV in seiner jeweils geltenden Fassung. 

Vermittler Ein Vertreiber, Finanzberater oder jeder andere Vermittler, der keine Vertriebsstelle ist 

Verordnung 10-04 Zur Umsetzung der Richtlinie 2010/43/EU der Kommission vom 1. Juli 2010 zur Durchführung der Richt-
linie 2009/65/EG des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf organisatorische Anforde-
rungen, Interessenkonflikte, Wohlverhalten, Risikomanagement und den Inhalt der Vereinbarung zwi-
schen Verwahrstelle und Verwaltungsgesellschaft 

Vertriebsstelle Eine Vertriebsstelle, ein Finanzberater oder ein anderer Vermittler, der von der Verwaltungsgesell-
schaft ernannt wird, um in ihrem Auftrag Vertriebsdienste für die SICAV zu erbringen 

Verwaltungs 
gesellschaft 

Pictet Asset Management (Europe) S.A. wurde von der SICAV zur Verwaltungsgesellschaft der SICAV 
ernannt, um Anlageverwaltungs-, Verwaltungs- und Marketingaufgaben zu übernehmen. 

Vorvertragliche Informa-
tionen 

Vorvertragliche Informationen für die Fonds, die als Fonds nach Artikel 8 oder 9 der Offenlegungsver-
ordnung eingestuft werden, in dem von der Verordnung (EU) 2022/1288 vom 6. April 2022 zur Ergän-
zung der Offenlegungsverordnung geforderten Format 

VR China Die Volksrepublik China 

WAL Gewichtete durchschnittliche Laufzeit, d. h. die Zeit bis zur Rückzahlung des Kapitals auf das Wertpa-
pier (ohne Berücksichtigung von Zinszahlungen und Verringerungen des Kapitalwerts)  

Wertpapierleihgeschäft Eine Transaktion, bei der ein Leihgeber Wertpapiere vorbehaltlich der Verpflichtung überträgt, dass der 
Leihnehmer gleichwertige Wertpapiere zu einem künftigen Datum oder auf Verlangen des Leihgebers 
zurückgibt. 

WiER Das Register der wirtschaftlichen Eigentümer in Luxemburg, das gemäß dem Gesetz vom 13. Januar 
2019 zur Einrichtung eines Registers der wirtschaftlichen Eigentümer erstellt wurde 
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Wochentag Soweit im Verkaufsprospekt nicht anders angegeben, ein Wochentag außer Samstag oder Sonntag Für 
die Berechnung und die Veröffentlichung des Nettoinventarwerts je Aktie sowie für die Wertstellung 
werden folgende Tage nicht als Wochentage angesehen: 1. Januar, Ostermontag, 25. und 26. Dezem-
ber 

ZAR Südafrikanischer Rand 

Zeichnungsgebühr Vor der Zeichnung erhobene Gebühr 

Zentrale Verwaltungs-
stelle 

FundPartner Solutions (Europe) SA wurde von der Verwaltungsgesellschaft zur Transfer- und Register-
stelle, Verwaltungs- und Zahlstelle der SICAV ernannt 

Ziel der Wertentwicklung Wenn ein Index zur Festlegung offizieller Wertentwicklungsziele verwendet wird 
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AUSLEGUNG DES VORLIEGENDEN VERKAUFSPROSPEKTS

Die folgenden Regeln gelten, sofern das Gesetz, die Ver-
ordnung oder der Kontext nichts anderes vorschreiben. 

• Begriffe, die im Gesetz von 2010, aber nicht hier de-
finiert sind, haben dieselbe Bedeutung wie im Ge-
setz von 2010; 

• Andere Pictet-Unterlagen verwenden unter Um-
ständen eine andere Terminologie als dieser Ver-
kaufsprospekt (z. B. „Fonds“ statt „SICAV“); dies hat 
keinen Einfluss auf die Bedeutung oder Gleichwer-
tigkeit dieser Begriffe der Name jedes Fonds be-
ginnt mit „Pictet -", unabhängig davon, ob dieser 
Teil des Namens vorhanden ist oder nicht; mit Aus-
nahme des Corto Europe, dessen vollständiger 
Name Pictet TR - Corto Europe Long Short lautet; 

• Die Formulierung „unter anderem, einschließlich, 
zählen, gehören“, in jeglicher Form, bedeutet nicht, 
dass es sich eine umfassende Aufzählung handelt; 

• Der Begriff „Anlageverwalter“ beinhaltet auch alle 
Unterverwalter; 

• Ein Verweis auf eine Vereinbarung schließt jede 
schriftliche oder andere Zusage, Urkunde, Verein-
barung oder rechtlich durchsetzbare Vereinbarung 
ein, und ein Verweis auf ein Dokument schließt 
eine schriftliche Vereinbarung und jedes Zertifikat, 
jede Mitteilung, Urkunde oder jedes Dokument je-
der Art ein; 

• Ein Verweis auf ein Dokument, eine Vereinbarung, 
Vorschrift oder eine Rechtsvorschrift bezieht sich 
auf die jeweils aktuelle Fassung (sofern dies durch 
diesen Verkaufsprospekt oder geltende externe 
Kontrollen nicht verboten ist), und ein Verweis auf 
eine Partei bezeichnet unter anderem auch die 
Rechtsnachfolger oder zulässigen Ersatzpersonen 
und Erwerber; 

• Ein Verweis auf eine Rechtsvorschrift schließt ei-
nen Verweis auf eine ihrer Bestimmungen und alle 
im Rahmen dieser Rechtsvorschrift erlassenen Re-
geln oder Vorschriften ein; 

• Der Begriff „Pictet-Gruppe“ bezeichnet die Pictet-
Gruppe, ihre Tochtergesellschaften (einschließlich 
der Pictet-Unternehmen) oder jedes Unternehmen, 
mit dem die Pictet-Gruppe aufgrund einer gemein-
samen Führung oder Kontrolle oder durch eine di-
rekte oder indirekte Beteiligung von mehr als 10 % 
des Aktienkapitals oder der Stimmen verbunden 
ist; 

• Bei Unstimmigkeiten zwischen diesem Verkaufs-
prospekt und der Satzung ist bei „Fondsbeschrei-
bungen“ der Verkaufsprospekt und in allen ande-
ren Fällen die Satzung maßgeblich.
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MSCI INDEX-INFORMATIONEN

Weder Morgan Stanley Capital International Inc. („MSCI“) 
noch deren angeschlossene Unternehmen, Informations-
stellen oder etwaige andere Dritte (nachstehend die 
„MSCI-Parteien“), die beteiligt sind an oder in Verbindung 
stehen mit der Zusammensetzung, der Berechnung oder 
der Erstellung der MSCI-Indizes, fördern, empfehlen oder 
vertreiben diese Fonds. Die MSCI-Indizes sind Eigentum 
von MSCI. MSCI und die Bezeichnungen der MSCI-Indizes 
sind Dienstleistungsmarken von MSCI oder deren ange-
schlossene Unternehmen, und die Verwaltungsgesell-
schaft erhielt die Genehmigung, sie in gewissen Fällen zu 
verwenden. Keine der MSCI-Parteien gewährleistet den 
Inhabern dieser Fonds oder allen anderen Mitgliedern 
der Öffentlichkeit weder ausdrücklich noch stillschwei-
gend den Nutzen einer Fondsanlage im Allgemeinen oder 
insbesondere einer Anlage in diese Fonds oder die Fähig-
keit eines MSCI-Indexes, die Performance eines entspre-
chenden Börsenmarktes nachzuzeichnen. MSCI oder ihre 
angeschlossenen Unternehmen sind die Lizenzgeber für 
bestimmte eingetragene Warenzeichen, Dienstleistungs-
marken und Handelsnamen sowie für die von MSCI fest-
gelegten, zusammengesetzten und berechneten MSCI-In-
dizes, und zwar unabhängig dieser Fonds, des Emittenten 
oder Inhabers dieser Fonds. Keine der MSCI-Parteien ist 
verpflichtet, bei der Festlegung, Zusammensetzung oder 
Berechnung der MSCI-Indizes die Bedürfnisse der Emit-
tenten oder Inhaber dieser Fonds zu berücksichtigen. 
Keine der MSCI-Parteien trägt Verantwortung bei oder ist 
beteiligt an der Entscheidung hinsichtlich des Auflegungs-
datums dieser Fonds, ihrer Zeichnungspreise oder Aufla-
gevolumina, noch an der Festsetzung oder Berechnung 
des Rücknahmebetrags dieser Fonds. Keine der MSCI-Par-
teien ist den Inhabern dieser Fonds gegenüber verpflich-
tet oder verantwortlich hinsichtlich der Verwaltung, des 
Marketings oder des Angebots dieser Fonds. 

Obwohl MSCI ihre Informationen zur Berechnung der 
MSCI-Indizes ihrer Meinung nach aus zuverlässigen Quel-
len erhält, geben die MSCI-Parteien keinerlei Zusicherung 
oder Gewährleistung für die Eigenständigkeit, die Genau-
igkeit und/oder die Vollständigkeit jeglicher MSCI-Indizes 
oder jeglicher diesbezüglichen Informationen. Keine der 
MSCI-Parteien gibt eine ausdrückliche oder stillschwei-
gende Garantie hinsichtlich der Ergebnisse, die von einem 
Nutzungsbefugten, dessen Kunden oder Gegenparteien, 
Fondsemittenten oder -eigentümern oder jeder anderen 
Person oder Körperschaft aufgrund der Verwendung ei-
nes MSCI-Indexes oder einer zugrunde liegenden Infor-
mation in Verbindung mit den erteilten Rechten oder je-
der sonstigen Verwendung erzielt werden sollen. Keine 
MSCI-Partei kann für Fehler, Auslassungen oder Störun-
gen der MSCI-Indizes oder die damit in Zusammenhang 
stehen oder für diesbezügliche Informationen haftbar ge-
macht werden. Weiterhin gibt keine der MSCI-Parteien 
eine ausdrückliche oder stillschweigende Garantie für ir-
gendetwas, das im Zusammenhang mit einem MSCI-Index 
oder einer zugrunde liegenden Information steht, und die 
MSCI-Parteien lehnen jegliche Gewährleistung im Hin-
blick auf die Handelsfähigkeit oder die Eignung zu einem 
bestimmten Zweck der MSCI-Indizes oder der diesen zu-
grunde liegenden Informationen ab. Ohne Einschränkung 
des Vorgenannten übernehmen die MSCI-Parteien unter 
keinen Umständen die Haftung für jedwede direkte, indi-
rekte, spezielle oder sonstige Schäden (einschließlich ent-
gangener Gewinne) oder für Strafschadensersatz (puni-
tive damages), selbst wenn auf die Wahrscheinlichkeit 
solcher Schäden hingewiesen wurde.
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ANHANG 1: RENTENFONDS 

Dieser Anhang wird auf den neuesten Stand gebracht, um jeder Änderung, die in einem der bestehenden Fonds eintritt, 
oder der Auflegung eines neuen Fonds Rechnung zu tragen.
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1. PICTET – EUR BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in einem diversifizierten Portfolio aus Anleihen und Wandelanlei-
hen an, die auf EUR lauten 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Anleihen und andere Schuldtitel, die auf RMB lauten in Höhe von bis zu 20 % 

100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 49 %  

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke 

33 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SI-
CAV 

10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Mindestens zwei Drittel des Nettovermögens des Fonds lauten auf EUR. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 20 %), darunter 
China über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) direkt am 
CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in auf EUR lautenden festverzinslichen Wertpapieren anlegen möchten; 

• Die eine stabile Sparstrategie anstreben und daher eine gewisse Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 
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Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Bloomberg Euro-Aggregate (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unterneh-
mensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung 
der Wertentwicklung.  Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich wahr-
scheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anlagever-
walters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Konzentrationsrisiko 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-In-
strumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko der Anlage in der VRC 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 250 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), 
berechnet anhand der Summe der theoretischen Beträge  

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-

SEN 

MINDESTERSTAN-

LAGE 

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT 

PERFORMANCEGE-

BÜHR VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,60 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,60 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,90 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,25 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 
EUR 50 Millio-
nen 0,45 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 12:00 Uhr (mittags) MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere  

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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2. PICTET – USD GOVERNMENT BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt hauptsächlich in einem diversifizierten Portfolio von auf USD lautenden Anleihen und anderen Schuldtiteln an, die 
von nationalen oder lokalen Regierungen oder von supranationalen Organisationen ausgegeben oder garantiert werden. Nicht 
auf USD lautende Anlagen werden in der Regel abgesichert, um ein Risiko durch eine andere Währung als den USD zu vermeiden. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: - 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 10 %) 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in auf USD lautenden festverzinslichen Wertpapieren anlegen möchten; 

• Die eine stabile Sparstrategie anstreben und daher eine gewisse Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

JP Morgan US Government Bond (USD). Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und 
Messung der Wertentwicklung. In Anbetracht der Tatsache, dass der Fonds den Referenzwert zur 
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Festlegung seines Performanceziels verwendet, dürfte die Wertentwicklung des Fonds der des Refe-
renzwertes ziemlich ähnlich sein, auch wenn der Fonds aktiv verwaltet wird und es im Ermessen des 
Verwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-

SEN 

MINDESTERSTAN-

LAGE 

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  

PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,60 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 0,90 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 
150 Millionen 
USD 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 
Termin   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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3. PICTET – EUR CORPORATE BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in einem diversifizierten Portfolio aus auf EUR lautenden Anlei-
hen und Wandelanleihen privatrechtlicher Unternehmen an. Daneben kann der Fonds in Staatsanleihen investieren, wenn die 
Marktbedingungen es erfordern. 

Die Anlagen werden eine hohe Liquidität und ein Mindestrating von B3 von Moody’s und /oder B- von Standard & Poor’s aufwei-
sen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 25 %  

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

33 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 
An die Performance gebunden oder gestattet Engagements in den oben zugelassenen An-
lagen 

20 % 

 

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 

**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 
„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Mindestens zwei Drittel des Nettovermögens des Fonds lauten auf EUR. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 10 %) 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in festverzinslichen, auf EUR lautenden Wertpapieren, die von erstklassigen Emittenten (In-
vestment Grade) begeben werden, anlegen wollen; 

• Die eine gewisse Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Tech-
niken zur effizienten Port-
folioverwaltung (EPM), 
Total Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 
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Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Re-
turn Swaps und Techniken“. Kein Engagement in Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsge-
schäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Der Bloomberg Euro-Aggregate Corporate (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und 
gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt, wird für die Portfoliozusammensetzung, Risiko-
überwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung. In Anbetracht der Tatsache, dass der Fonds 
den Referenzwert zur Festlegung seines Performanceziels verwendet und ferner der Anlageverwal-
ter den Referenzwert für den Aufbau seines Portfolios heranzieht, dürfte die Wertentwicklung des 
Fonds der des Referenzwertes ziemlich ähnlich sein, auch wenn der Fonds aktiv verwaltet wird und 
es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuwei-
chen.  

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Konzentrationsrisiko 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-
Instrumenten  

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERST-
ANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT 
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,60 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,60 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,90 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,25 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

 In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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4. PICTET – GLOBAL EMERGING DEBT 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Anleihen und andere Schuldinstrumente, die von nationa-
len oder lokalen Regierungen von Schwellenländern und/oder von anderen in Schwellenländern ansässigen Emittenten ausgege-
ben oder garantiert werden, und in Geldmarktinstrumente. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Anleihen und andere Schuldtitel, die auf RMB lauten in Höhe von bis zu 30 % 

In begrenztem Umfang können Investitionen in Wertpapiere ohne Rating mit vergleichbarer 
Kreditqualität wie die nachstehend genannten Wertpapiere getätigt werden 

100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

33 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 
An die Performance gebunden oder gestattet Engagements in den oben zugelassenen 
Anlagen 

10 % 
 

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf Schwellenländern (bis zu 
100 %). Anlage in China über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond 
Connect, (iii) direkt am CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. Anlagen in Russ-
land, außer an der Moskauer Wertpapierbörse (bis zu 10 %). Zwar wird der geographische Schwer-
punkt auf Schwellenländern liegen. Der Fonds kann jedoch neben Schwellenländern auch in ande-
ren Länder und in jede beliebige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtli-
chen Wirtschaftssektoren tätigen. 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 3 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in festverzinslichen Wertpapieren von Emittenten, die in Schwellenländern ansässig sind, 
anlegen möchten; 

• Die risikotolerant sind. 
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Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techni-
ken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter Referenzwert JP Morgan EMBI Global Diversified (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute 
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risi-
koüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und 
seine Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unter-
scheiden, da es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewich-
tungen erheblich abzuweichen.  

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. 
Die Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds re-
levant sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanage-
mentsysteme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Konzentrationsrisiko in Verbindung mit Wan-
delanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

Sukuk-Risiko  

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 275 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), be-
rechnet anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERST-
ANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,10 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,10 % 0,25 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,45 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,75 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,25 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 
USD 50 Millio-
nen 

1,10 % 0,25 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

D 100 Millionen 
USD 

1,10 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfüg-
bar sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich 
gemacht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der 
Website www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformationen Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berech-
net 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der 
frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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5. PICTET – GLOBAL BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in jegliche Form von Schuldtiteln und Geldmarktinstrumenten („Investitionen“). 

Er investiert hauptsächlich: 

• direkt in die Investitionen; und/oder 

• in übertragbare Wertpapiere, die an die Performance von Investitionen gekoppelt sind oder ein Engagement in diesen bieten; 
und/oder 

• Über derivative Finanzinstrumente, deren Basiswerte die Investitionen oder Anlagen sind, die ein Engagement in diesen In-
vestitionen bieten. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere  
Anleihen und andere Schuldtitel, die auf RMB lauten in Höhe von bis zu 20 % 

100 % 
*** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 49 %  

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 100 % *** 

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 100 % *** 

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 100 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49%), darunter 
China über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) direkt am 
CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in ein international diversifiziertes Portfolio investieren möchten, das sich unter anderem aus 
Anleihen und anderen festverzinslichen Instrumenten zusammensetzt; 
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• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine mittlere Risi-
koaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Der FTSE WBGI All Maturities (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unter-
nehmensführung) nicht berücksichtigt, wird für die Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung verwendet. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich 
wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anla-
geverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-In-
strumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Techni-
ken  

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko der Anlage in der VRC  

Risiko strukturierter Finanzprodukte  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 250 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * TAXE 
D‘ABONNE-

MENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,50 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,50 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,00 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,45 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/


PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

101 VON 274  

6. PICTET – EUR HIGH YIELD 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in einem diversifizierten Portfolio aus Hochzinsanleihen und Wan-
delanleihen an, die auf EUR lauten und ein Mindestrating haben, das gleichwertig ist mit „B-“ nach Standard & Poor‘s oder einem 
gleichwertigen Kreditrating anderer anerkannter Ratingagenturen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 33 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 10 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

33 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Mindestens zwei Drittel des Nettovermögens des Fonds lauten auf EUR. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländern (bis zu 20 %) 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 3 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die am Markt für auf EUR lautende hochverzinsliche Anleihen anlegen möchten; 

• Die eine mittlere bis hohe Risikotoleranz haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Tech-
niken zur effizienten Port-
folioverwaltung (EPM), 
Total Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Re-
turn Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensi-
onsgeschäften. 
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Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

ICE BofA Euro High Yield Constrained (EUR). Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risiko-
überwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine 
Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da 
es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich 
abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. 
Die Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds rele-
vant sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagement-
systeme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko  

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-In-
strumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Relative VaR. Der VaR des Fonds wird mit dem VaR des ICE BofA Euro High Yield Constrained (EUR) 
verglichen. 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTIEN-

KLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * TAXE 
D‘ABONNE-

MENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 1,10 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,10 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,45 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,75 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung  Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“).  

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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7. PICTET – EUR INCOME OPPORTUNITIES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert mindestens 75 % seines Nettovermögens in auf EUR lautende Investment-Grade, auf EUR lautende Hochzins- 
und auf EUR lautende Staatsanleihen sowie in auf EUR lautende Geldmarktpapiere und in andere Instrumente wie auf EUR lau-
tende Wandelanleihen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung hauptsächlich durch risikobereinigte Erträge. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 10 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 25 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

25 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 25 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Mindestens 75 % des Vermögens des Fonds lauten auf EUR. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländern (bis zu 5 %). 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in ein auf EUR lautendes diversifiziertes Festzinsportfolio, das Erträge generiert, anlegen 
möchten; 

• Die eine gewisse Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter Referenzwert Bloomberg Euro-Aggregate 3-5 years (EUR), ein Index der verwendet wird, um die Wertentwick-
lung zu messen. In Anbetracht der Tatsache, dass der Fonds den Referenzwert zur Festlegung sei-
nes Performanceziels verwendet, dürfte die Wertentwicklung des Fonds der des Referenzwertes 
ziemlich ähnlich sein, auch wenn der Fonds aktiv verwaltet wird und es im Ermessen des Anlage-
verwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. 
Die Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds 
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relevant sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanage-
mentsysteme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Konzentrationsrisiko  

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit 
Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 
 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 200 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERST-
ANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,35 %*** 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

P − 0,60 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 0,90 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J EUR 100 Millio-
nen 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Ausgenommen HI CHF, die eine maximale Verwaltungsgebühr von 0,25 % haben 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. 
Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich gemacht 
werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformationen Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der 
frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6  

http://www.assetmanagement.pictet/
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8. PICTET – USD SHORT MID-TERM BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Anleihen mit kurzer/mittlerer Laufzeit, wobei die Restlauf-
zeit jeder Anlage höchstens zehn (10) Jahre betragen darf, sowie in ähnlichen übertragbaren Wertpapieren, die auf USD lauten. 
Die durchschnittliche Restlaufzeit des Portfolios darf höchstens drei (3) Jahre betragen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 49 %  

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

33 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 20 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 
Konzentration: Mindestens zwei Drittel des Vermögens des Fonds lauten auf USD. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländern und Frontiermärkten 
(bis zu 10 %). 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in auf USD lautenden festverzinslichen Wertpapieren von hoher Qualität mit kurzer bis 
mittlerer Laufzeit anlegen möchten; 

• Die eine gewisse Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

JP Morgan US Government Bond 1-3 Years (USD). Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel 
und Messung der Wertentwicklung. In Anbetracht der Tatsache, dass der Fonds den Referenzwert 
zur Festlegung seines Performanceziels verwendet, dürfte die Wertentwicklung des Fonds der des 
Referenzwertes ziemlich ähnlich sein, auch wenn der Fonds aktiv verwaltet wird und es im Ermes-
sen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 
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Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-
Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen  

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten  

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & 
EPM-Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 
 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTIEN-
KLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * TAXE 
D‘ABONNE-

MENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,35 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 
A *** 0,35 % 0,10 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
P − 0,60 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 
R − 0,90 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 
S  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 
Z  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
B − 0,90 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 
In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts  
1 Wochentag nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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9. PICTET – CHF BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in einem diversifizierten Portfolio aus Anleihen an. Mindestens 
zwei Drittel des Nettovermögens des Fonds lauten auf Schweizer Franken. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.  

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 49 %  

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 
33 % für Geldmarktinstrumente und Wandelanleihen zusammen 

33 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SI-
CAV 

10 % 
 

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 20 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

* Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
*** Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: -  

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländern (bis zu 30 %). 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in ein gut diversifiziertes CHF-Anleiheportfolio investieren möchten; 

• Eine Strategie suchen, die ein defensives Risiko-Renditepotenzial mit geringer Volatilität su-
chen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. Nicht auf CHF lautende Anlagen werden in der Regel abgesichert, um ein Risiko durch 
eine andere Währung als den CHF zu vermeiden. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 
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Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Swiss Bond Index Foreign AAA-BBB (CHF), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Un-
ternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und 
Messung der Wertentwicklung. In Anbetracht der Tatsache, dass der Fonds den Referenzwert zur 
Festlegung seines Performanceziels verwendet, dürfte die Wertentwicklung des Fonds der des Refe-
renzwertes ziemlich ähnlich sein, auch wenn der Fonds aktiv verwaltet wird und es im Ermessen des 
Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-In-
strumenten  

Konzentrationsrisiko 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTIEN-
KLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million CHF 0,45 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,45 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,80 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,05 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 100 Millionen CHF 0,45 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung CHF 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere  

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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10. PICTET – EUR GOVERNMENT BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds legt hauptsächlich in einem diversifizierten Portfolio von auf EUR lautenden Anleihen und anderen Schuldtiteln 
an, die von nationalen oder lokalen Regierungen oder von supranationalen Organismen ausgegeben oder garantiert werden. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 
Konzentration: 

Nicht auf EUR lautende Anlagen werden in der Regel abgesichert, um ein Risiko durch eine andere 
Währung als den EUR zu vermeiden. 

Geografische Region der Anlagen: 

Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 10 %) 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in auf EUR lautenden festverzinslichen Wertpapieren anlegen möchten; 

• Die eine stabile Sparstrategie anstreben und daher eine gewisse Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

JP Morgan EMU Government Bond Investment Grade (EUR). Wird verwendet für Risikoüberwa-
chung sowie Ziel und Messung der Wertentwicklung. In Anbetracht der Tatsache, dass der Fonds 
den Referenzwert zur Festlegung seines Performanceziels verwendet, dürfte die Wertentwicklung 
des Fonds der des Referenzwertes ziemlich ähnlich sein, auch wenn der Fonds aktiv verwaltet wird 
und es im Ermessen des Verwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuwei-
chen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
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sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit 
Sicherheiten 

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Risiko strukturierter Finanzprodukte  

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTIEN-
KLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,60 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 0,90 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J EUR 50 Millionen 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 
In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 
*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6  

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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11. PICTET – EMERGING LOCAL CURRENCY DEBT 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in ein diversifiziertes Portfolio von Anleihen und anderen 
Schuldverschreibungen, die an lokale Schwellenländer-Schuldtitel gebunden sind. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Anleihen und andere Schuldtitel, die auf RMB lauten in Höhe von bis zu 30 % 

 

100 % 
*** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

33 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 
Auf RMB lautend. Für Liquiditätszwecke und für Anlageziele 

33 % 
 

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 25 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 
Konzentration: Die Anlagen lauten vorwiegend auf die lokale Währung der Schwellenländer. Auf jeden 
Fall beträgt das Engagement des Fonds in diesen Währungen mindestens zwei Drittel, entweder durch 
direkte oder indirekte Anlagen oder durch zulässige Derivate. 

Geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf Schwellenländern (bis zu 100 %), darunter in 
China über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) direkt am 
CIBM oder über den QFI-Status oder Bond Connect. Anlagen in Russland, außer an der Moskauer 
Wertpapierbörse (bis zu 10 %). Zwar wird der geographische Schwerpunkt auf Schwellenländern lie-
gen. Der Fonds kann jedoch neben Schwellenländern auch in anderen Länder und in jede beliebige 
Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 3 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in festverzinslichen Wertpapieren von Emittenten, die in Schwellenländern ansässig sind, 
anlegen und/oder Geldmarktinstrumente von Schwellenländern halten möchten; 

• Die risikotolerant sind. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Nettogesamtbetrag der Verpflichtungen, die aus Devisentransaktionen zu Spe-
kulations- und Absicherungszwecken entstehen, darf 100 % des Nettovermögens des Fonds nicht 
übersteigen. Der Fonds darf bis zu 100 % seines Nettovermögens in Credit Default Swaps anlegen. Nä-
here Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 
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Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

JP Morgan GBI-EM Global Diversified (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute 
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risi-
koüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine 
Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da 
es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich 
abzuweichen.  

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Konzentrationsrisiko 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-In-
strumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 350 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT 
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,05 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 
A *** 1,05 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 
P − 2,10 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 
R − 3,00 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 
S  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 
Z  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 
J USD 50 Millionen 1,05 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 
D 100 Millionen 

USD 
1,05 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 
*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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12. PICTET – ASIAN LOCAL CURRENCY DEBT 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in ein diversifiziertes Portfolio von Anleihen und anderen 
Schuldverschreibungen, die an asiatische lokale Schuldtitel gebunden sind. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Anleihen und andere Schuldtitel, die auf RMB lauten, in Höhe von bis zu 49 % 

100 % 
*** 

Investment-Grade-Anleihen 100 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

33 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 25 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Die Anlagen lauten vorwiegend auf die lokale Währung asiatischer Länder. Auf jeden 
Fall beträgt das Engagement des Fonds in diesen Währungen mindestens zwei Drittel, entweder 
durch direkte oder indirekte Anlagen oder durch zulässige Derivate. 

 Geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf asiatischen Ländern (bis zu 100 %). In Schwel-
lenländern (bis zu 100 %), darunter in China über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status (bis 
zu 35 %) und/oder (ii) Bond Connect, (iii) direkt am CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond 
Connect. Anlagen in Russland, außer an der Moskauer Wertpapierbörse (bis zu 10 %). Zwar wird der 
geographische Schwerpunkt auf asiatischen Ländern liegen. Der Fonds kann jedoch neben asiati-
schen Ländern auch in anderen Länder und in jede beliebige Währung investieren. Zudem kann der 
Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in festverzinslichen Wertpapieren von Emittenten, die in asiatischen Ländern ansässig sind, 
anlegen und/oder Geldmarktinstrumente von asiatischen Schwellenländern halten möchten; 

• Die risikotolerant sind. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Nettogesamtbetrag der Verpflichtungen, die aus Devisentransaktionen zu 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

114 VON 274  

Techniken zur effizienten 
Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Spekulations- und Absicherungszwecken entstehen, darf 100 % des Nettovermögens des Fonds 
nicht übersteigen. Der Fonds darf bis zu 100 % seines Nettovermögens in Credit Default Swaps anle-
gen.  Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

JP Morgan JADE Broad Asia Diversified (USD). Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risi-
koüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine 
Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da 
es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich 
abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Risikofaktoren“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Konzentrationsrisiko 

Risiko von Contingent Convertibles- 
Instrumenten 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko  

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken  
 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 400 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,05 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,05 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

P − 2,10 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

R − 3,00 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere  

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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13. PICTET – GLOBAL HIGH YIELD 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds investiert vorwiegend weltweit in hochverzinsliche Schuldtitel und Geldmarktinstrumente, die zum Zeitpunkt des Er-
werbs über ein Mindestrating von „B-“ von der Ratingagentur Standard & Poor‘s oder ein gleichwertiges Rating einer anderen aner-
kannten Ratingagentur verfügen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 49 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 10 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 
Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %) 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 3 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 
• Die in Hochzinsanleihen anlegen möchten; 

• Die eine mittlere bis hohe Risikotoleranz haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften: Um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Kein Engagement in Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensi-
onsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

ICE BofA Developed Markets High Yield Index (USD), ein Index, der Umwelt-, Sozial- und Gover-
nance-Faktoren (ESG) nicht berücksichtigt. Wird für die Risikoüberwachung, Performanceziel, Per-
formancebewertung und Portfoliozusammensetzung verwendet. In Anbetracht der Tatsache, dass 
der Fonds den Referenzwert zur Festlegung seines Performanceziels verwendet und ferner der Anla-
geverwalter den Referenzwert für den Aufbau seines Portfolios heranzieht, dürfte die 
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Wertentwicklung des Fonds der des Referenzwertes recht ähnlich sein, auch wenn es im Ermessen 
der Anlageverwalter liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Risikofaktoren“. 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-In-
strumenten  

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen  

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken  

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 
 

Gesamtrisikoansatz Relative VaR. Der VaR des Fonds wird mit dem VaR des ICE BofA Developed Markets High Yield In-
dex (USD) verglichen. 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-

SEN 

MINDESTERSTAN-

LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,10 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,10 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,45 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,75 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

B − 1,75 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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14. PICTET – GLOBAL SUSTAINABLE CREDIT 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an, die sich an Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung orientiert und 
investiert unter Beachtung folgender Kriterien vorwiegend in ein diversifiziertes Portfolio aus Anleihen und anderen Schuldtiteln, 
die von privaten Unternehmen aller Branchen begeben werden 
: 

• Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen 
und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Produkte und Dienstleistungen zur 
Unterstützung der Energiewende, Kreislaufwirtschaft, Energieeffizienz, Wasserqualität und -versorgung, Gesundheitsversor-
gung und soziale 
Integration; 

• ESG-Anleihen, darunter unter anderem Grüne Anleihen und Soziale Anleihen; 

• Unternehmen mit geringer Umweltbelastung unter anderem in Bezug auf die Kohlenstoffintensität. 

• Die Anlagen lauten auf USD oder EUR oder andere Währungen, solange die Wertpapiere allgemein in USD abgesichert sind. 

Anlageziel  Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum und gleichzeitig Streben 
nach positiven ökologischen und/oder sozialen Auswirkungen. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. % TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Investitionen in Staatsanleihen (wenn die Marktbedingungen es erfordern) 

in Höhe von bis zu 49 % 

100 %  

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 
Die Anlageverwalter beabsichtigen nicht, in Schuldtitel mit einem Kreditrating unter 
„BB“ gemäß der Definition der Ratingagentur Standard & Poor‘s oder mit einem gleichwer-

tigen Rating zu investieren. 

30 %  

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt  

**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 
„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: - 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %) 

Anlegerprofil  Für Anleger: 
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• Die in festverzinslichen Wertpapieren privater Unternehmen anlegen möchten. 

• Die risikotolerant sind. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Tech-
niken zur effizienten Port-
folioverwaltung (EPM), 
Total Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Kein Engagement in Pensionsgeschäften und 
umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Bloomberg Global Aggregate Corporate (USD), ein Index, der 
ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwen-
det für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv ver-
waltet und seine Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes 
unterscheiden, da es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, 
von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen  

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Techniken  

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 100 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten 
und Gebühren 

BASIS-AK-

TIENKLAS-

SEN 

MINDESTERSTAN-

LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 

TAXE D‘ABONNE-

MENT  

PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,60 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,60 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,90 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,25 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 

**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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15. PICTET – EUR SHORT TERM HIGH YIELD 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in ein diversifiziertes Portfolio von Anleihen und anderen Hochzinsanleihen, Schuldtiteln, die auf 
EUR oder andere Währungen lauten, sofern diese Wertpapiere allgemein in EUR abgesichert sind, und zum Zeitpunkt ihres Erwerbs 
über ein Mindestrating von B- der Ratingagentur Standard & Poor's oder ein gleichwertiges Rating anderer anerkannter Ratinga-
genturen verfügen. 

Jede Direktanlage erfolgt für eine kurze/mittlere Laufzeit (bis zu sechs Jahren). Die einzelnen Anlagen haben eine Restlaufzeit von 
höchstens sechs (6) Jahren. Die durchschnittliche Laufzeit des Portfolios darf jedoch höchstens drei (3) Jahre betragen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.  

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 49 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 10 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SI-
CAV 

10 % 
 

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen jedoch auf ein Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor konzentrieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländern (bis zu 20 %) 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 3 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die am Markt für auf EUR lautende hochverzinsliche Anleihen anlegen möchten; 

• Die eine mittlere bis hohe Risikotoleranz haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 
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Portfolioverwaltung (EPM), 
Total Return Swaps 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Re-
turn Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensi-
onsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter Referenzwert ICE BofA Euro High Yield Ex Financial BB-B 1-3 Years Constrained (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren 
(Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet zur Risi-
koüberwachung sowie für die Portfoliozusammensetzung und die Messung der Wertentwicklung. 
Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von 
der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen 
Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. 
Die Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds rele-
vant sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagement-
systeme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-
Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit 
Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken  

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Relative VaR. Der VaR des Fonds wird mit dem VaR des CE BofA Euro High Yield Ex Financial BB-B 1-
3 Years Constrained (EUR) verglichen. 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 1,00 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,00 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J EUR 100 Millionen 1,00 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,60 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,20 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformationen Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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16. PICTET – EMERGING CORPORATE BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds investiert hauptsächlich in ein diversifiziertes Portfolio aus Anleihen und anderen Schuldtiteln, die von Körperschaften 
des privaten Rechts mit Sitz oder Geschäftsschwerpunkt in einem Schwellenland begeben oder garantiert werden. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 

In begrenztem Umfang können Investitionen in Wertpapiere ohne Rating mit ver-
gleichbarer Kreditqualität wie die nachstehend genannten Wertpapiere getätigt wer-
den 

100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SI-
CAV 

10 % 
 

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Ab-

schnitt „Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung kon-
zentrieren. 

 Geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf Schwellenländern (bis zu 100 %). Anlagen in 
Russland, außer an der Moskauer Wertpapierbörse (bis zu 10 %). Zwar wird der geographische 
Schwerpunkt auf Schwellenländern liegen. Der Fonds kann jedoch neben Schwellenländern auch 
in anderen Länder und in jede beliebige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in 
sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 3 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Schuldtiteln anlegen wollen, die von Unternehmen mit Sitz oder Geschäftsschwer-
punkt in einem Schwellenland begeben werden; 

• Die risikotolerant sind. 
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Einsatz von derivativen Finan-
zinstrumenten, Techniken zur 
effizienten Portfolioverwal-
tung (EPM), Total Return 
Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Tech-
niken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihge-
schäften, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter Referenzwert Der JP Morgan CEMBI Broad Diversified (USD) wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, 
Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwal-
tet und seine Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes 
unterscheiden, da es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Ge-
wichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. 
Die Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds 
relevant sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomana-
gementsysteme und Risikofaktoren“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Konzentrationsrisiko 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & 
EPM-Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko der Anlage in Russland 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko  

 

Gesamtrisikoansatz Relative VaR. Der VaR des Fonds wird mit dem VaR des JP 
Morgan CEMBI Broad Diversified (USD) verglichen. 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), be-
rechnet anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIEN-
KLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,25 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,25 % 0,20 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

P − 2,50 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

R − 3,00 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

D 100 Millionen 
USD 

1,25 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfüg-
bar sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugäng-
lich gemacht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf 
der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformationen Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der 
frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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17. PICTET – EUR SHORT TERM CORPORATE BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds investiert hauptsächlich in ein diversifiziertes Portfolio von Anleihen und anderen Schuldtiteln, die auf EUR oder an-
dere Währungen lauten, sofern diese Wertpapiere allgemein in EUR abgesichert sind, von Emittenten mit einem Kreditrating von 
Investment Grade und/oder die zum Zeitpunkt ihres Erwerbs über ein Mindestrating von BBB- der Ratingagentur Standard & Poor's 
oder ein gleichwertiges Rating anderer anerkannter Ratingagenturen verfügen. Jede Direktanlage in einen Schuldtitel erfolgt für 
eine kurze/mittlere Laufzeit. Jede Anlage hat eine Restlaufzeit von höchstens sechs (6) Jahren und die durchschnittliche Duration 
des Portfolios beträgt nicht mehr als drei (3) Jahre. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 
Der Fonds legt nicht in Anleihen an, die zum Zeitpunkt ihres Erwerbs über ein schlech-
teres Rating als B- der Ratingagentur Standard & Poor's oder ein gleichwertiges Ra-
ting einer anderen anerkannten Ratingagentur verfügen. 

25 % 

 

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 10 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen jedoch auf ein Land oder eine begrenzte 
Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor konzentrieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 10 %). 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die am Markt für auf Euro lautende Unternehmensanleihen anlegen möchten; 

• Die eine gewisse Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Einsatz von Total Return Swaps:  Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Re-
turn Swaps und Techniken“. Kein Engagement in Pensionsgeschäften und 
umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Bloomberg Euro-Aggregate Corporate 1-3 Years A-BBB (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, 
Soziales und gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für die Portfoliozu-
sammensetzung, die Risikoüberwachung sowie die Messung der Wertentwicklung. In Anbetracht 
der Tatsache, dass der Anlageverwalter den Referenzindex zum Aufbau des Portfolios verwendet, 
dürfte die Wertentwicklung des Fonds der des Referenzwertes etwas ähnlich sein, auch wenn der 
Fonds aktiv verwaltet wird und es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapie-
ren und Gewichtungen abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Risikofaktoren“. 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen  

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken  

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 
 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * TAXE D‘ABONNE-
MENT  

PERFORMANCE-
GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,60 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,60 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,90 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,25 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J EUR 100 Millio-
nen 

0,29 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

 *** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche 
Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich gemacht werden. Aktu-
elle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website www.assetmanage-
ment.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
http://www.assetmanagement.pictet/
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18. PICTET – SHORT TERM EMERGING CORPORATE BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds investiert hauptsächlich in ein Portfolio aus Anleihen und anderen Schuldtiteln, die von staatlichen oder privatrechtli-
chen Emittenten, die ihren Sitz oder Geschäftsschwerpunkt in einem Schwellenland haben, begeben oder garantiert werden. 

Jede Direktanlage in einen Schuldtitel erfolgt für eine kurze/mittlere Laufzeit (bis zu sechs Jahren). Die einzelnen Anlagen haben 
eine Restlaufzeit von höchstens sechs (6) Jahren. Die durchschnittliche Laufzeit des Portfolios darf jedoch höchstens drei (3) Jahre 
betragen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
In begrenztem Umfang können Investitionen in Wertpapiere ohne Rating mit vergleichbarer 
Kreditqualität wie die nachstehend genannten Wertpapiere getätigt werden 

100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

 Geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf Schwellenländern (bis zu 100 %). Anlagen in 
Russland, außer an der Moskauer Wertpapierbörse (bis zu 10 %). Zwar wird der geographische 
Schwerpunkt auf Schwellenländern liegen. Der Fonds kann jedoch neben Schwellenländern auch in 
anderen Länder und in jede beliebige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämt-
lichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

 Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 3 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Schuldtiteln von Emittenten anlegen wollen, die in den Schwellenländern ansässig sind 
oder ein Engagement in den Schwellenländern bieten. 

• Die eine mittlere bis hohe Risikotoleranz haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 
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Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

JP Morgan CEMBI Broad Diversified 1-3 Years (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales 
und gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für die Portfoliozusammen-
setzung, die Risikoüberwachung sowie die Messung der Wertentwicklung. In Anbetracht der Tatsa-
che, dass der Anlageverwalter den Referenzindex zum Aufbau des Portfolios verwendet, dürfte die 
Wertentwicklung des Fonds der des Referenzwertes etwas ähnlich sein, auch wenn der Fonds aktiv 
verwaltet wird und es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Ge-
wichtungen abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Techni-
ken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko  

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 50 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,90 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,90 % 0,20 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

P − 1,80 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

R − 2,50 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

J 100 Millionen USD 0,90 % 0,20 % 0,08 % 0,01 % Entf.   

D 100 Millionen USD 0,90 % 0,20 % 0,08 % 0,05 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

 In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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19. PICTET – CHINESE LOCAL CURRENCY DEBT 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in Anleihen und andere Schuldtitel, die auf Renminbi (RMB) lauten, einschließlich Geldmarktin-
strumente, und in Einlagen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 % 
 

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 
Für Liquiditätszwecke und für Anlageziele 

100 % 
 

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SI-
CAV 

10 % 
 

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 
An die Performance gebunden oder gestattet Engagements in den oben zugelasse-
nen Anlagen 

10 % 
 

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 % 
 

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Die Anlagen können sich auf eine Währung und/oder einen Wirtschaftssektor 
und/oder ein einzelnes Land (China) konzentrieren. Die Anlage in Schuldtiteln und Geldmarktinstru-
menten in RMB kann in CNY oder in CNH vorgenommen werden. Der Fonds wird direkt oder indi-
rekt überwiegend in CNY und/oder CNH engagiert sein. Das Engagement in nicht auf RMB lautenden 
Vermögenswerten kann abgesichert werden, um die Aufrechterhaltung eines Wechselkursengage-
ments in RMB anzustreben. 

 Geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf China Anlage von bis zu 100 % seines Nettovermö-
gens unter anderem in übertragbare Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die vom chinesischen 
Staat und/oder seinen Gebietskörperschaften, staatlichen Unternehmen, privaten Unternehmen 
und/oder seinen öffentlichen Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden, hauptsächlich 
über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status (bis zu einer Obergrenze von 35 % seines Netto-
vermögens) und/oder (ii) Bond Connect, (iii) am China Interbank Bond Market („CIBM“), direkt oder 
über den QFI-Status oder über Bond Connect. Zwar wird der geographische Schwerpunkt auf China 
liegen. Der Fonds kann jedoch neben China auch in andere Länder oder Unternehmen mit Geschäfts-
tätigkeiten außerhalb Chinas und in eine andere Währung als den RMB investieren. 
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Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in festverzinsliche Wertpapiere, in Geldmarktinstrumente und in Einlagen, die in RMB bege-
ben wurden, investieren möchten;  

• Die risikotolerant sind. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Nettogesamtbetrag der Verpflichtungen, die aus Devisentransaktionen zu Spe-
kulations- und Absicherungszwecken entstehen, darf 100 % des Nettovermögens des Fonds nicht 
übersteigen. Der Fonds darf bis zu 100 % seines Nettovermögens in Credit Default Swaps anlegen. Nä-
here Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Der Bloomberg China Composite (CNY) wird für Ziel und Messung der Wertentwicklung verwendet. 
Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Refe-
renzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Re-
ferenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Konzentrationsrisiko 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Convertible“-
Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Techni-
ken  

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 100 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge.  

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  
VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I RMB 5 Millionen 1,10 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,10 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

P − 2,20 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

R − 3,00 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

K RMB 5 Millionen 1,10 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

F RMB 5 Millionen 1,10 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

J 800 Millionen 
RMB 

1,10 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung RMB (CNY) 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 (Zeichnungen) 

4 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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20. PICTET – ABSOLUTE RETURN FIXED INCOME 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in jegliche Form von Schuldtiteln, Geldmarktinstrumente und Währungen („Investitionen“). 

Er investiert hauptsächlich: 

• direkt in die Investitionen; und/oder 

• in übertragbare Wertpapiere (zum Beispiel strukturierte Produkte), die an die Performance von Investitionen gekoppelt sind 
oder ein Engagement in diesen bieten; und/oder 

• Über derivative Finanzinstrumente, deren Basiswerte Investitionen oder Anlagen sind, die ein Engagement in diesen Investiti-
onen bieten. 

Anlageziel  Erzielung eines positiven Ertrags in allen Marktlagen (Absolute Return). 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Anleihen und andere Schuldtitel, die auf RMB lauten in Höhe von bis zu 20 % 

100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 50 %  

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 100 % *** 

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 
Anlagen in ABS und MBS sind auf Covered Bonds (z. B. Pfandbriefe) oder von Anleihen 
regierungsnaher Emittenten (z. B. Fannie Mae, Ginnie Mae) und deren Derivate be-
schränkt. 

20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 100 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 50 %), darunter 
China über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) direkt am 
CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 
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• Die in ein weltweit sehr diversifiziertes Portfolio investieren möchten, das Anleihen, andere fest-
verzinsliche Instrumente und Währungen beinhaltet; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe bis 
mittlere Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

ICE BofA SOFR Overnight Rate Index (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute 
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet. Der 
Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referen-
zindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Refe-
renzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten  

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Marktrisiko 

Liquiditätsrisiko  

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken  

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 400 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,60 % 0,20 % 0,06% 0,05 % Entf. 

A *** 0,60 % 0,20 % 0,06% 0,01 % Entf. 

P − 1,20 % 0,20 % 0,06% 0,05 % Entf. 

R − 1,65 % 0,20 % 0,06% 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,06% 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,06% 0,01 % Entf. 

J 100 Millionen USD 0,60 % 0,20 % 0,06% 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 12:00 Uhr (mittags) MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere  

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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21. PICTET – ULTRA SHORT-TERM BONDS USD 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in (i) ein diversifiziertes Portfolio von Unternehmens- und/oder Staatsanleihen und andere 
Schuldtitel jeglicher Art und/oder Geldmarktinstrumente, wobei die Schuldtitel über ein Investment-Grade-Rating oder ähnliche 
Qualitätskriterien verfügen und eine Laufzeit von höchstens drei (3) Jahren aufweisen, und (ii) in Barmittel und Einlagen. 

Die Anlagen erfolgen in Schuldtitel (einschließlich Geldmarktinstrumenten) mit Investment Grade Rating oder wenn es kein offiziel-
les Ratingsystem gibt, in Schuldtitel, die nach Auffassung des Verwaltungsrats identische Qualitätskriterien aufweisen. Sollte sich 
das Rating eines vom Fonds gehaltenen Wertpapiers so weit verschlechtern, dass es in die Kategorie „Non Investment Grade“ fällt, 
kann das Wertpapier im Ermessen des Anlageverwalters entweder gehalten oder verkauft werden, je nachdem, was im besten In-
teresse der Aktionäre ist. 

Die Anlagen lauten auf USD oder andere Währungen, solange die Schuldtitel und Geldmarktinstrumente in der Regel in USD abgesi-
chert sind. 

Anlageziel  Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Renditeüber den Geldmarktsätzen. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 
Für Liquiditätszwecke und für Anlageziele 

100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 

Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen jedoch auf ein Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor konzentrieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 65 %) und gleich-
zeitig Streben nach Kapitalwachstum in der Referenzwährung. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in kurzfristigen festverzinslichen Wertpapieren von hoher Qualität anlegen wollen; 

• Die eine gewisse Risikoaversion haben. 
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Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

US Effective Federal Funds Rate – Total Return (USD). Wird für Performancebewertung verwendet. 
Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Refe-
renzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Re-
ferenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken  

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 
 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) - 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,50 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 0,75 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 100 Millionen 
USD 

0,20 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. 
Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich gemacht 
werden. 
Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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22. PICTET – ULTRA SHORT-TERM BONDS EUR 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in (i) ein diversifiziertes Portfolio von Unternehmens- und/oder Staatsanleihen und andere 
Schuldtitel jeglicher Art und/oder Geldmarktinstrumente, wobei die Schuldtitel über ein Investment-Grade-Rating oder ähnliche 
Qualitätskriterien verfügen und eine Laufzeit von höchstens drei (3) Jahren aufweisen, und (ii) in Barmittel und Einlagen.  

Die Anlagen erfolgen in Schuldtitel (einschließlich Geldmarktinstrumenten) mit Investment Grade Rating oder wenn es kein offiziel-
les Ratingsystem gibt, in Schuldtitel, die nach Auffassung des Verwaltungsrats identische Qualitätskriterien aufweisen. Sollte sich 
das Rating eines vom Fonds gehaltenen Wertpapiers so weit verschlechtern, dass es in die Kategorie „Non Investment Grade“ fällt, 
kann das Wertpapier im Ermessen des Anlageverwalters entweder gehalten oder verkauft werden, je nachdem, was im besten In-
teresse der Anleger ist. 

Die Anlagen lauten auf EUR oder andere Währungen, solange die Schuldtitel und Geldmarktinstrumente in der Regel in EUR abgesi-
chert sind. 

Anlageziel  Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Renditeüber den Geldmarktsätzen. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 
Für Liquiditätszwecke und für Anlageziele 

100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen jedoch auf ein Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor konzentrieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 65 %) und gleich-
zeitig Streben nach Kapitalwachstum in der Referenzwährung. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in kurzfristigen festverzinslichen Wertpapieren von hoher Qualität anlegen wollen; 

• Die eine gewisse Risikoaversion haben. 
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Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Tech-
niken zur effizienten Port-
folioverwaltung (EPM), 
Total Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Euro Short Term Rate (€STR). Wird für Performancebewertung verwendet. Der Fonds wird aktiv ver-
waltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Ein-
schränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 
 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) - 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,30 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,50 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 0,75 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J EUR 100 Millionen 0,20 % 0,15 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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23. PICTET – EMERGING DEBT BLEND 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in ein diversifiziertes Portfolio aus Anleihen, Geldmarktinstrumenten und sonstigen Schuldin-
strumenten aus Schwellenländern. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Anleihen und andere Schuldtitel, die auf RMB lauten in Höhe von bis zu 30 % 

100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 
Die Anlageverwalter beabsichtigen, den Fonds in einer Weise zu betreiben, dass Non-
Investment-Grade-Schuldtitel 70 % des Nettovermögens des Fonds nicht übersteigen 
sollten 

70 %  

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Die Anlagen lauten vorwiegend auf Lokalwährungen von Schwellenländern und USD. 

 Geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf Schwellenländern (bis zu 100 %), darunter in 
China über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) direkt am 
CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. Zwar wird der geographische Schwerpunkt 
auf Schwellenländern liegen. Der Fonds kann jedoch neben Schwellenländern auch in anderen Län-
der und in jede beliebige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirt-
schaftssektoren tätigen. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in festverzinslichen Wertpapieren von in Schwellenländern ansässigen Emittenten anlegen 
möchten; 

• Die risikotolerant sind. 
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Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

JP Morgan EMD Sovereign HC/LC Blended (USD). Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, 
Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung. Dieser Fonds wird aktiv verwaltet und 
seine Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterschei-
den, da es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen 
erheblich abzuweichen. 

Der Index besteht jeweils zu 50 % aus dem J.P. Morgan EMBI Global Diversified (EMBIGD) und zu 
50 % aus dem J.P. Morgan GBI-EM Global Diversified (GBI-EM) Index. Diese Indizes bilden liquide, 
auf USD lautende fest- und variabel verzinsliche Schuldtitel aus Schwellenländern ab, die von staatli-
chen und quasistaatlichen Stellen begeben werden, sowie die Wertentwicklung von Anleihen, die 
von Schwellenländerregierungen begeben werden und jeweils auf die lokale Währung des Emitten-
ten lauten. Weitere Informationen zu der Methode finden Sie unter https://www.jpmorgan.com/in-
sights/research/index-research/composition-docs. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Konzentrationsrisiko 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Techni-
ken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko der Anlage in der VRC 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Relative VaR. Der VaR des Fonds wird mit dem VaR des JP Morgan EMD Sovereign HC/LC Blended 
(USD) verglichen. 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 300 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 

MINDESTERST-

ANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * TAXE D‘ABONNE-

MENT  

PERFORMANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,05 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,05 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

P − 2,10 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

R − 3,00 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

E 5 Millionen 
USD 

1,05 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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24. PICTET – STRATEGIC CREDIT 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds bietet hauptsächlich ein Engagement in jeglicher Form von Schuldtiteln und Geldmarktinstrumenten („Investitionen“). 

Er investiert hauptsächlich: 

• direkt in die Investitionen; und/oder 

• in übertragbare Wertpapiere, die an die Performance von Investitionen gekoppelt sind oder ein Engagement in diesen bieten; 
und/oder 

• Über derivative Finanzinstrumente, deren Basiswerte die Investitionen oder Anlagen sind, die ein Engagement in diesen In-
vestitionen bieten. 

Nicht auf USD lautende Anlagen werden in der Regel abgesichert, um ein Risiko durch eine andere Währung als den USD zu vermei-
den. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Anleihen und andere Schuldtitel, die auf RMB lauten in Höhe von bis zu 20 % 

100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 5 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 100 % *** 

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 30 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 10 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 
Für Liquiditätszwecke 

49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 100 % *** 

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 

 **Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 
„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren.  

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
China über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) direkt am 
CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 
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• Die in ein weltweit diversifiziertes Portfolio aus Anleihen und anderen festverzinslichen Wertpa-
pieren investieren möchten; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine mittlere Risi-
koaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Der ICE BofA SOFR Overnight Rate Index (USD) wird für die Performancebewertung verwendet. Der 
Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referen-
zindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Refe-
renzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit 
Sicherheiten 

Wandelanleihen 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken  

Liquiditätsrisiko  

Risiko der Anlage in der VRC 

Risiko der Anlage in Russland  

Marktrisiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 350 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,50 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,50 % 0,10 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

E 5 Millionen USD 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,00 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,40 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J USD 50 Millionen 0,50 % 0,10 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  1. Tag, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 
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25. PICTET – CLIMATE GOVERNMENT BONDS 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investierte hauptsächlich in Anleihen und andere Schuldtitel: 

• Die von Regierungen oder regionalen oder lokalen Regierungen begeben oder garantiert werden, die zum Zeitpunkt des Er-
werbs über ein Mindestrating von „B-“ von der Ratingagentur Standard & Poor‘s oder ein gleichwertiges Rating einer anderen 
anerkannten Ratingagentur verfügen. Falls ein Wertpapier nicht an einer Börse zum amtlichen Handel zugelassen ist, ent-
scheiden die Anlageverwalter über den Erwerb von Wertpapieren, die identische Qualitätskriterien aufweisen; 

• Aus Ländern, die ihre Treibhausgasemissionen und ihre Kohlenstoffintensität (ohne Land- und Forstwirtschaft) reduzieren; 
oder 

• Aus Ländern, die nach Ansicht des Anlageverwalters dabei sind, politische Maßnahmen einzuführen, die zu einer bedeuten-
den Verbesserung der Reduzierung von CO2-Emissionen führen könnten, zum Beispiel ein Land, das Gesetze zur Senkung der 
Kohlenstoffemissionen verabschiedet, die in den Daten noch nicht zum Ausdruck gekommen sind. 

Zu den vorstehenden Anlagen gehören Anleihen mit ESG-Label, darunter zum Beispiel Grüne Anleihen (erwarteter Anteil der Anla-
gen mindestens 15 %) und Soziale Anleihen (erwarteter Anteil der Anlagen bis zu 5 %). 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. Ferner ver-
folgt der Fonds eine auf geringe CO2-Emissionen ausgerichtete Nachhaltigkeitsstrategie, damit die 
Ziele des Pariser Abkommens erreicht werden. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 20 %  

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 20 %  

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 20 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Aktien 10 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 20 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

20 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 20 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine redu-
zierte Anzahl von Ländern und/oder auf eine Währung konzentrieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 30 %), darunter 
China über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) direkt am 
CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. 
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Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in ein weltweit diversifiziertes Portfolio investieren möchten, das sich aus Staatsanleihen zu-
sammensetzt; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine mittlere Risi-
koaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

FTSE WGBI All Maturities Hedged to USD, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute 
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und 
Messung der Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich 
wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anla-
geverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen  

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko  

Risiko der Anlage in der VRC 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 200 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), 
berechnet anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  
VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,45 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

P − 0,75 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,00 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

E  5 Millionen USD 0,40 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

Z  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 100 Millionen USD 0,35 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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ANHANG 2: EQUITY FONDS 

Dieser Anhang wird auf den neuesten Stand gebracht, um jeder Änderung, die in einem der bestehenden Fonds eintritt, 
oder der Auflegung eines neuen Fonds Rechnung zu tragen. 

Dieser Text gilt für alle INDEXFONDS. 

Diese Fonds streben die vollständige physische Nachbildung eines bestimmten Index gemäß der Fondsbeschreibung 
an (der „Referenzindex“).  Sie beabsichtigen, ihr Anlageziel durch Investition in ein Portfolio aus Wertpapieren oder 
anderen zulässigen Vermögenswerten zu erreichen, die alle (oder in Ausnahmefällen eine wesentliche Anzahl der) 
Komponenten des betreffenden Index umfassen. 

Aufgrund dieser physischen Nachbildung kann es schwierig oder sogar unmöglich sein, alle Komponenten des Refe-
renzindexes im Verhältnis zu ihrer Gewichtung im Referenzindex zu kaufen, oder es kann aufgrund ihrer Liquidität, 
aufgrund rechtlicher oder aufsichtsrechtlicher Auflagen oder den Fonds entstehenden Gebühren schwierig oder un-
möglich sein, bestimmte Komponenten des Referenzindexes zu kaufen. 

Die Fonds können bei Bedarf oder unter außergewöhnlichen Umständen wie Marktstörungen oder extremen Volatili-
täten in geringem Umfang Wertpapiere halten, die nicht im Referenzindex enthalten sind (z. B. bei einer Neugewich-
tung des Indexes, bei Kapitalmaßnahmen oder zur Steuerung von Cashflows). Daraus können sich erhebliche Unter-
schiede zwischen der Zusammensetzung des Portfolios der Fonds und des Referenzindexes ergeben. 

Da die Fonds die physische Nachbildung ihres Referenzindexes anstreben, wird die Zusammensetzung des Portfolios 
ausschließlich (falls anwendbar) zu dem Zweck angepasst, die Wertentwicklung des Referenzindexes so genau wie 
möglich nachzubilden. Daher zielen die Fonds nicht darauf ab, die Wertentwicklung ihres Referenzindexes zu übertref-
fen und versuchen bei einem Marktrückgang oder einem als überbewertet geltenden Markt nicht, sich defensiv zu po-
sitionieren. Aus diesem Grund kann der Rückgang des Referenzindexes zu einem entsprechenden Wertrückgang der 
Aktien der Fonds führen. 

Die Anleger werden darauf hingewiesen, dass für die Anpassung der Zusammensetzung des Referenzindexes Transak-
tionskosten anfallen können, die von den Fonds getragen werden und sich auf den Nettoinventarwert der Fonds aus-
wirken können. 

Wir weisen die Anleger darauf hin, dass die Fonds außer den spezifischen Risiken, die mit der physischen Nachbildung 
des Referenzindexes verbunden sind, den allgemeinen Marktrisiken unterliegen (d. h. dem Risiko des Wertrückgangs 
einer Anlage aufgrund der Entwicklung von Marktfaktoren wie Wechselkursen, Zinssätzen, Aktienkursen oder Volatili-
tät). 

Die Fonds können in Anwendung von Artikel 44 des Gesetzes von 2010 bis zu 20 % seines Nettovermögens (und sogar 
bis zu 35 % (bei einem einzigen Emittenten) im Fall von außergewöhnlichen Umständen an den Märkten, insbeson-
dere an regulierten Märkten, die weitgehend von bestimmten Wertpapieren dominiert werden) in Wertpapiere ein 
und desselben Emittenten anlegen, um die Zusammensetzung des Referenzindexes nachzubilden. 
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26. PICTET – FAMILY 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien, die sich im Eigentum von Familien oder Gründern befinden. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & 
ähnliche Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

 Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 20 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect. 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in die Aktien von Familien- und Gründerunternehmen weltweit anlegen möchten; 

• Die bereit sind, erhebliche Schwankungen des Marktwerts in Kauf zu nehmen, und somit über 
eine geringe bis mittlere Risikoaversion verfügen. 
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Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) - 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,25 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,25 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 100 Millionen USD 1,10 % 0,25 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

D1 100 Millionen USD 1,20 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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27. PICTET – EMERGING MARKETS 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien von Unternehmen an, die ihren Geschäftssitz und/oder 
Geschäftsschwerpunkt in Schwellenländern haben. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Der Fonds wird nicht mehr als 10 % seines Vermögens in Anleihen und beliebige andere 
Schuldtitel (einschließlich Wandelanleihen), Geldmarktinstrumente, 
Derivate und/oder strukturierte Produkte und/oder mit Anleihen als Basiswerte oder die ein 
Engagement in Anleihen oder beliebigen anderen Schuldtiteln und Zinspapieren bieten, in-
vestieren. 

10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Schwellenländer (bis zu 100 %), darunter in 
Russland und in chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Sta-
tus und/oder (ii) Bond Connect. Zwar wird der geographische Schwerpunkt auf Schwellenländern 
liegen. Der Fonds kann jedoch neben Schwellenländern auch in anderen Länder und in jede belie-
bige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren täti-
gen. 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 
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• Die in Aktien von Unternehmen mit Geschäftssitz in und/oder Geschäftsschwerpunkt in Schwel-
lenländern anlegen möchten; 

• Die bereit sind, starke Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Risi-
koaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI EM (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) 
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie Per-
formance-Ziel und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich 
wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anla-
geverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) - 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 2,00% 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

A *** 2,00% 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

P − 2,50 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 4 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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28. PICTET – EUROPE INDEX 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds strebt die vollständige physische Nachbildung des MSCI Europe Index (im Folgenden der „Referenzindex“) an. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine dem Referenzindex vergleichbare Wertentwicklung an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 0 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 5 %  

Investment-Grade-Anleihen 0 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 5 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 0 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 10 % ** 

Einlagen 10 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 0 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Europa (bis zu 100 %). 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 1,00 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die die Wertentwicklung des MSCI Europe Index nachbilden möchten; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von 
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Total Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI Europe Index, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) 
nicht berücksichtigt. Der Fonds wird passiv verwaltet und sein Referenzindex misst die Wertent-
wicklung von Unternehmen großer und mittlerer Marktkapitalisierung (Lage und Mid Caps) aus eu-
ropäischen Industrieländern.  

Die Zusammensetzung des Referenzindexes ist auf folgender Website abrufbar: 
http://www.msci.com. Eine Anpassung der Zusammensetzung des Referenzindexes ist in der Regel 
vier Mal im Jahr vorgesehen. 

Es wird davon ausgegangen, dass der Tracking Error zwischen der Entwicklung des Werts der zu-
grunde liegenden Vermögenswerte des Fonds und des Werts des Referenzindexes unter normalen 
Marktbedingungen unter 0,20 % p. a. liegen wird. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

SPACS-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-

LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

IS 1 Million EUR 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

A *** 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

P − 0,45 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

R − 0,90 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

S  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

Z  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

J EUR 100 Millionen 0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

JS EUR 100 Millionen 0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 12:00 Uhr (mittags) MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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29. PICTET – USA INDEX 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds strebt die vollständige physische Nachbildung des S&P 500 Composite Index (im Folgenden der „Referenzindex“) an. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine dem Referenzindex vergleichbare Wertentwicklung an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 0 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 20 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 5 %  

Investment-Grade-Anleihen 0 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 5 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 0 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 10 % ** 

Einlagen 10 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 0 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: USA (bis zu 100 %). 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 1,00 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die die Wertentwicklung des S&P 500 Composite Index nachbilden möchten; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von 
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Total Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

S&P 500 Composite Index, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmens-
führung) nicht berücksichtigt. Der Fonds wird passiv verwaltet und sein Referenzindex misst die 
Wertentwicklung von US-Unternehmen mit der größten Marktkapitalisierung.  

Die Zusammensetzung des Referenzindexes ist auf folgender Website abrufbar: http://www.stan-
dardandpoors.com. Eine Anpassung der Zusammensetzung des Referenzindexes ist in der Regel vier 
Mal im Jahr vorgesehen. 

Es wird davon ausgegangen, dass der Tracking Error zwischen der Entwicklung des Werts der zu-
grunde liegenden Vermögenswerte des Fonds und des Werts des Referenzindexes unter normalen 
Marktbedingungen unter 0,20 % p. a. liegen wird. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

SPACS-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

IS 1 Million USD 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

A *** 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

P − 0,45 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

R − 0,90 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

S  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

Z  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

J 100 Millionen USD 0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

JS 100 Millionen USD 0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 12:00 Uhr (mittags) MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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30. PICTET – QUEST EUROPE SUSTAINABLE EQUITIES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien von Unternehmen an, die ihren Geschäftssitz und/oder 
Geschäftsschwerpunkt in Europa haben. 

Der Aufbau des Portfolios basiert auf einem quantitativen Verfahren, das Unternehmen nach ihrer finanziellen Stabilität auswählt 
und dessen Ziel darin besteht, ein Portfolio mit überragenden finanziellen und nachhaltigen Merkmalen aufzubauen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 33 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Europa (bis zu 100 %) and Schwellenländer 
(bis zu 10 %). Zwar wird der geographische Schwerpunkt auf europäischen Ländern liegen. Der 
Fonds kann jedoch neben europäischen Ländern auch in anderen Länder und in jede beliebige Wäh-
rung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen.  

 Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Aktien von Unternehmen, die im MSCI Europe Index geführt werden, anlegen möchten, 
indem die führenden Unternehmen des Sektors, welche die nachhaltige Entwicklung in die Pra-
xis umsetzen, identifiziert werden; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Risi-
koaversion verfügen. 
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Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI Europe (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) 
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie Per-
formance-Ziel und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Wertentwicklung des Fonds 
wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen 
des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken  

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

SPACS-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,65 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,65 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,20 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,80 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  - 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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31. PICTET – JAPAN INDEX 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds strebt die vollständige physische Nachbildung des MSCI Japan Index (im Folgenden der „Referenzindex“) an. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine dem Referenzindex vergleichbare Wertentwicklung an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 0 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 5 %  

Investment-Grade-Anleihen 0 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 5 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 0 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 10 % ** 

Einlagen 10 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 0 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Japan (bis zu 100 %). 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 1,00 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die die Wertentwicklung des MSCI Japan Index nachbilden möchten, 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von 
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Total Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI Japan Index, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) 
nicht berücksichtigt. Der Fonds wird passiv verwaltet und sein Referenzindex misst die Wertent-
wicklung von Unternehmen großer und mittlerer Marktkapitalisierung (Lage und Mid Caps) aus Ja-
pan.  

Die Zusammensetzung des Referenzindexes ist auf folgender Website abrufbar: 
http://www.msci.com. Eine Anpassung der Zusammensetzung des Referenzindexes ist in der Regel 
vier Mal im Jahr vorgesehen. 

Es wird davon ausgegangen, dass der Tracking Error zwischen der Entwicklung des Werts der zu-
grunde liegenden Vermögenswerte des Fonds und des Werts des Referenzindexes unter normalen 
Marktbedingungen unter 0,20 % p. a. liegen wird. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-

SEN 

MINDESTERSTAN-

LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 100 Millionen JPY 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

IS 100 Millionen JPY 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

A *** 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

P − 0,45 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

R − 0,90 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

S  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

Z  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

J 10 Milliarden JPY 0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

JS 10 Milliarden JPY 0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung JPY 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 12:00 Uhr mittags MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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32. PICTET – PACIFIC EX JAPAN INDEX 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds strebt die vollständige physische Nachbildung des MSCI Pacific Excluding Japan Index (im Folgenden der „Referenzin-
dex“) an. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine dem Referenzindex vergleichbare Wertentwicklung an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 0 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 5 %  

Investment-Grade-Anleihen 0 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 5 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 0 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 10 % ** 

Einlagen 10 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 0 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Pazifischer Raum ohne Japan (bis zu 100 %).  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 1,00 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die die Wertentwicklung des MSCI Pacific Excluding Japan Index nachbilden möchten, 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 
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Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI Pacific Excluding-Japan (USD), ein Index, der Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren (ESG) 
nicht berücksichtigt. Der Fonds wird passiv verwaltet und sein Referenzindex misst die Wertent-
wicklung von Unternehmen großer und mittlerer Marktkapitalisierung (Lage und Mid Caps) aus dem 
Pazifikraum (außer Japan).  

Die Zusammensetzung des Referenzindexes ist auf folgender Website abrufbar: 
http://www.msci.com. Eine Anpassung der Zusammensetzung des Referenzindexes ist in der Regel 
vier Mal im Jahr vorgesehen. 

Es wird davon ausgegangen, dass der Tracking Error zwischen der Entwicklung des Werts der zu-
grunde liegenden Vermögenswerte des Fonds und des Werts des Referenzindexes unter normalen 
Marktbedingungen unter 0,30 % p. a. liegen wird. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,25 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

IS 1 Million USD 0,25 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

A *** 0,25 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

P − 0,40 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

R − 0,85 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

S  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

Z  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

J 100 Millionen USD 0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

JS 100 Millionen USD 0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 12:00 Uhr mittags MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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33. PICTET – DIGITAL 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien oder andere ähnliche Wertpapiere, die von Unter-
nehmen begeben werden, die sich digitaler Technologien bedienen, um interaktive Dienste und/oder mit interaktiven Diensten 
verbundene Produkte im Kommunikationsbereich anzubieten. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 100 % *** 

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Und Zinspapiere 

10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

 Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect.  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die weltweit in Aktien von Unternehmen, die in der digitalen Kommunikation tätig sind, anlegen 
möchten; 
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• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIEN-
KLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 200 Millionen 
USD 

1,00 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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34. PICTET – BIOTECH 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien oder 
ähnliche Wertpapiere, die von biopharmazeutischen Unternehmen weltweit (einschließlich Schwellenländern) begeben werden. 
Unternehmen, die mit hoher Innovationsfähigkeit zur Verbesserung der allgemeinen Gesundheit beitragen. Verbesserte Therapien 
können sowohl für Patienten als auch für die Gesundheitssysteme einen echten Mehrwert bieten. Die jeweiligen Unternehmen 
bieten Lösungen für den hohen ungedeckten medizinischen Bedarf und senken den Kostendruck im Gesundheitswesen durch die 
Verringerung der Anzahl von Krankenhauseinweisungen oder durch Symptombekämpfung.  

Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unterneh-
menswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Wirkme-
chanismen, die die potenzielle Heilung oder Behandlung von bisher schwer behandelbaren Krankheiten ermöglichen, Technologie-
plattformen, Forschungsinstrumente und Dienstleistungen in der biotechnologischen Wertschöpfungskette sowie Verbesserung 
von Therapien oder Medikamenten. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver sozialer Auswir-
kungen an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 
Vorzugsaktien bis zu 10 % 

100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 % *** 

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Da die Pharmaindustrie in Nordamerika und Westeuropa beson-
ders innovativ ist, wird die große Mehrheit der Anlagen in diesen Regionen erfolgen. Dennoch kann 
der Fonds weltweit investieren, einschließlich in Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter chinesische 
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A-Aktien über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status (bis zu 35 %) und/oder (ii) Bond 
Connect. 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Aktien des Biotechnologiesektors weltweit anlegen möchten; 

• Die bereit sind, erhebliche Schwankungen des Marktwerts in Kauf zu nehmen, und somit über 
eine geringe bis mittlere Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: 

Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Gewinne zu erzielen. Der Fonds 
kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien einsetzen. Nähere Informationen 
finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: 

Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu 
erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung 
von Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

       

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 
*** Siehe unter www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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35. PICTET – PREMIUM BRANDS 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien, die von Unternehmen aus dem Premium-Mar-
ken-Sektor begeben werden, die Dienstleistungen und Produkte hoher Qualität erbringen bzw. liefern. Diese Unternehmen genie-
ßen ein hohes Maß an Anerkennung durch den Markt, weil sie die Fähigkeit haben, Konsumtrends zu schaffen oder zu lenken. Sie 
haben daher eine gewisse Preissetzungsmacht. Diese Unternehmen sind vor allem auf Dienstleistungen und Produkte höherer Qua-
lität bzw. auf die Finanzierung von Aktivitäten dieser Art spezialisiert. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect.  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 
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• Die weltweit in Aktien von Unternehmen anlegen möchten, die auf High-End-Produkte und 
Dienstleistungen spezialisiert sind, besonders bekannt sind und den Kundenbedürfnissen ent-
sprechen; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (EUR) ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 150 Millionen EUR 1,00 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

D EUR 100 Millionen 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

B − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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36. PICTET – WATER 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds verwendet eine nachhaltige Strategie und investiert in Aktien, die von Unternehmen begeben werden, die in den Sekto-
ren Wasser und Luft tätig sind. 

Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Unternehmen, die in der Wasserwirtschaft tätig sind und 
Lösungen für die globale Wasserproblematik bereitstellen. Der Fonds investiert in erster Linie in Unternehmen, die Technologien 
zur Verbesserung der Wasserqualität, Maximierung der Wassereffizienz oder Erhöhung der Anzahl von Haushalten, die an die Was-
serversorgung angeschlossen sind, entwickeln.  

Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unterneh-
menswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Wasser-
produktion, Wasseraufbereitung und Entsalzung, Wasserversorger, Transport und Verteilung, Aufbereitung von Abwasser, 
Schmutzwasser sowie festen, flüssigen und chemischen Abfällen, Kläranlagen und Bereitstellung von Wasseranlagen, Beratungs- 
und Ingenieurdienstleistungen.  

Im Sektor Luft werden vor allem die Unternehmen anvisiert, die mit der Messung der Luftqualität beauftragt sind, die für die Luftfil-
terung benötigte Ausrüstung liefern sowie Hersteller von Katalysatoren für Fahrzeuge. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver ökologischer 
und / oder sozialer Auswirkungen an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 
Vorzugsaktien bis zu 10 % 

100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 

Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  
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 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Bond Connect.  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die weltweit in Aktien von Unternehmen, die vor allem im Sektor Wasser tätig sind, anlegen 
möchten; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (EUR) ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 
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Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN MINDESTERSTANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

D EUR 100 Millionen 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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37. PICTET – INDIAN EQUITIES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien von Unternehmen an, die ihren Sitz in Indien oder ihren 
Geschäftsschwerpunkt in Indien haben. 

Ergänzend kann der Fonds sein Vermögen in Wertpapieren von Unternehmen anlegen, die ihren Sitz in Pakistan, Bangladesch und 
Sri Lanka haben oder dort ihre Haupttätigkeiten ausüben. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Anleihen, die von Unternehmen mit Sitz in Indien begeben sind und Anleihen, die vom in-
dischen Staat begeben oder garantiert sind. 

10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 

 Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Hauptsächlich Indien. Zwar wird der geogra-
phische Schwerpunkt hauptsächlich auf Indien liegen. Der Fonds kann jedoch auch in andere Länder 
und in jede beliebige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirt-
schaftssektoren tätigen. 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Aktien von Unternehmen mit Geschäftssitz in Indien und/oder Geschäftsschwerpunkt in 
Indien haben, anlegen möchten; 
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• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken zu senken (Absicherung) und Long-Derivatspositionen 
einzugehen, unter der Maßgabe, dass das Engagement in diesen Instrumenten nicht höher ausfällt 
als die vom Fonds gehaltenen Zahlungsmitteläquivalente. Nähere Informationen finden Sie unter: 
„Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften: Um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI India 10/40 (USD). Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der Wert-
entwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich 
erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anlageverwalters 
liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,25 %  0,07 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,25 % 0,07 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,25 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,25 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,25 % 0,07 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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38. PICTET – JAPANESE EQUITY OPPORTUNITIES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien von Unternehmen an, die ihren Sitz in Japan oder ihren 
Geschäftsschwerpunkt in Japan haben. 

Der Fonds strebt eine Maximierung der Gesamtrendite in japanischen Yen durch Kapitalzuwachs an, indem er in ein stark diversifi-
ziertes Portfolio japanischer Aktien anlegt. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

33 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Japan. Zwar wird der geographische Schwer-
punkt auf Japan liegen. Der Fonds kann jedoch auch in andere Länder und in jede beliebige Wäh-
rung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

 Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Aktien von Unternehmen mit Geschäftssitz in Japan und/oder Geschäftsschwerpunkt in 
Japan, anlegen möchten; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Ri-
sikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Topix Net Return (JPY), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung so-
wie Performance-Ziel und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung 
wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen 
des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 100 Millionen 
JPY 

0,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,90 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,80 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,50 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

J 27 Milliarden JPY  0,80 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung JPY 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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39. PICTET – ASIAN EQUITIES EX JAPAN 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien von Emittenten anlegt, die ihren Sitz und/oder Geschäfts-
schwerpunkt in Asien (einschließlich Festland-China) mit Ausnahme von Japan haben. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & 
ähnliche Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Geografische Region der Anlagen: Hauptsächlich asiatische Länder ohne Japan, darunter chinesische 
A-Aktien (bis zu 49 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status (bis zu 35 %) und/oder (ii) 
Bond Connect. Zwar wird der geographische Schwerpunkt auf asiatischen Ländern ohne Japan lie-
gen. Der Fonds kann jedoch neben asiatischen Ländern ohne Japan auch in anderen Länder und in 
jede beliebige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssek-
toren tätigen. 

 Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Aktien asiatischer Unternehmen mit Ausnahme Japans anlegen möchten; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken zu senken (Absicherung) und Long-Derivatspositionen 
einzugehen, unter der Maßgabe, dass das Engagement in diesen Instrumenten nicht höher ausfällt 
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Techniken zur effizienten 
Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

als die vom Fonds gehaltenen Zahlungsmitteläquivalente. Nähere Informationen finden Sie unter: 
„Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC Asia ex Japan 10/40, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unterneh-
mensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwa-
chung sowie Performance-Ziel und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertent-
wicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im 
Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzu-
weichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & 
EPM-Techniken  

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes 
Risiko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-

SEN 

MINDESTERSTAN-

LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,25 % 0,09 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,25 % 0,09 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,25 % 0,09 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,25 % 0,09 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,09 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,25 % 0,09 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag An Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 4 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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40. PICTET – CHINA EQUITIES 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds legt hauptsächlich in Aktien an, die von Unternehmen ausgegeben werden, die ihren Sitz und/oder Geschäftsschwer-
punkt in China haben. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & 
ähnliche Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % *** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 49 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren.  

 Geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf China (bis zu 100 %), darunter chinesische A-
Aktien über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect. Zwar wird 
der geographische Schwerpunkt auf China liegen. Der Fonds kann jedoch auch in andere Länder und 
in jede beliebige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschafts-
sektoren tätigen. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die durch Investitionen in China in Aktien von Unternehmen anlegen wollen, die am Wachstum 
der chinesischen Wirtschaft teilhaben; 

• Die bereit sind, starke Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Risi-
koaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien 
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Techniken zur effizienten 
Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

einsetzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI China 10/40 (USD), ein Index, der Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren (ESG) nicht be-
rücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der Wertentwicklung. 
Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich von 
der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen 
Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen.  

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

SPACS-Risiko  

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,25 % 0,08 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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41. PICTET – JAPANESE EQUITY SELECTION 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien von Unternehmen an, die ihren Sitz in Japan oder ihren 
Geschäftsschwerpunkt in Japan haben. 

Das Portfolio besteht aus einer begrenzten Auswahl an Titeln, die nach Ansicht des Anlageverwalters die besten Aussichten haben. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

33 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Japan. Zwar wird der geographische Schwer-
punkt auf Japan liegen. Der Fonds kann jedoch auch in andere Länder und in jede beliebige Wäh-
rung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

 Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in einer beschränkten Anzahl von Aktien von Unternehmen, die ihren Geschäftssitz in Japan 
und/oder ihren Geschäftsschwerpunkt in Japan haben, anlegen möchten; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Ri-
sikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI Japan (JPY), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) 
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie Per-
formance-Ziel und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich 
wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anla-
geverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 100 Millionen JPY 0,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,90 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,80 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,50 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 7 Milliarden JPY 0,80 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung JPY 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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42. PICTET – HEALTH 

Allgemeine Hinweise 

Die Anlagepolitik dieses Fonds besteht darin, Kapitalwachstum zu erzielen, indem er überwiegend in Aktien oder vergleichbaren 
Wertpapieren von Unternehmen aus dem Gesundheitsbereich anlegt.  Um die weltweiten Gesundheitsdienste langfristig zu schüt-
zen, müssen Gesundheitsvorsorge und Wirksamkeit der Behandlungsmethoden verbessert werden. Die anvisierten Unternehmen 
tragen zur Eindämmung der steigenden Gesundheitsausgaben und zur Produktivitätsmaximierung bei. Der Fonds investiert vorwie-
gend in Unternehmen, die sich für die allgemeine Gesundheit einsetzen, d. h. einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen 
an Umsatz, Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Berei-
chen ausüben: Verlängerung der menschlichen Gesundheitsspanne (die Zeitspanne, in der eine Person innerhalb seiner Lebens-
dauer gesund ist), Erhalt der menschlichen Gesundheit durch Förderung eines aktiven Lebens oder einer gesunden Umgebung, 
Wiederherstellung der Gesundheit oder Verbesserung der Lebensqualität, Gesundheitsfinanzierung und Effizienzsteigerungen im 
Gesundheitssystem. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver sozialer Auswir-
kungen an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & 
ähnliche Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 

**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 
„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status (bis zu 35 %) (ii) Stock 
Connect.  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches 
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Investmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Empfohlen für Anleger: 

• Die weltweit in Aktien von internationalen Unternehmen aus dem Gesundheitsbereich anlegen 
möchten; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

SPACS-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,07 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,30 % 0,07 % 0,01 % Entf. 

J 150 Millionen USD 1,00 % 0,30 % 0,07 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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43. PICTET – EMERGING MARKETS INDEX 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds strebt die vollständige physische Nachbildung des MSCI Emerging Markets Index (im Folgenden der „Referenzindex“) an. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine dem Referenzindex vergleichbare Wertentwicklung an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 0 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 5 %  

Investment-Grade-Anleihen 0 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 5 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 0 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 10 % ** 

Einlagen 10 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 0 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Schwellenländer (bis zu 100 %), darunter chi-
nesische A-Aktien über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status (bis zu 35 %) und/oder (ii) 
Stock Connect. Zwar wird der geographische Schwerpunkt auf Schwellenländern liegen. Der Fonds 
kann jedoch neben Schwellenländern auch in anderen Länder und in jede beliebige Währung inves-
tieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

 

 Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteiligun-
gen angelegt werden. 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 1,50 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die die Wertentwicklung des MSCI Emerging Markets Index nachbilden möchten; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Tech-
niken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return 
Swaps 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI Emerging Markets Index, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unterneh-
mensführung) nicht berücksichtigt. Der Fonds wird passiv verwaltet und sein Referenzindex misst die 
Wertentwicklung von Unternehmen in Schwellenländern. 

Die Zusammensetzung des Referenzindexes ist auf folgender Website abrufbar: 
http://www.msci.com. Eine Anpassung der Zusammensetzung des Referenzindexes ist in der Regel 
vier Mal im Jahr vorgesehen. 

Es wird davon ausgegangen, dass der Tracking Error zwischen der Entwicklung des Werts der zugrunde 
liegenden Vermögenswerte des Fonds und des Werts des Referenzindexes unter normalen Marktbe-
dingungen unter 0,30 % p. a. liegen wird. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken  

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERST-
ANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,60 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

IS 1 Million USD 0,60 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

A *** 0,60 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

P − 0,90 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

R − 1,35 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

S  − 0 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

Z  − 0 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

J 100 Millionen 
USD 

0,15 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

JS 100 Millionen 
USD 

0,15 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berech-
net 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 12:00 Uhr mit-
tags MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 (Zeichnungen) 

3 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 
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44. PICTET – EUROLAND INDEX 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds strebt die vollständige physische Nachbildung des MSCI EMU Index (im Folgenden der „Referenzindex“) an. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine dem Referenzindex vergleichbare Wertentwicklung an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 0 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 5 %  

Investment-Grade-Anleihen 0 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 5 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 0 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 10 % ** 

Einlagen 10 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 0 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Europäische Währungsunion (bis zu 100 %). 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

 Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 1,00 %. 

Französischer Aktiensparplan: Steuerinländische Anleger in Frankreich sollten sich des Umstands 
bewusst sein, dass der Fonds im Rahmen eines französischen Aktiensparplans („plan d’épargne en 
actions“ oder „PEA“) gehalten werden kann. Der Fonds verpflichtet sich, dass der Fonds mindestens 
75 % seiner Vermögenswerte permanent in Wertpapieren oder Bezugsrechten, die für einen PEA 
zugelassen sind, anlegt. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die die Wertentwicklung des MSCI EMU Index nachbilden möchten; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Ri-
sikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI EMU Index, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) 
nicht berücksichtigt. Der Fonds wird passiv verwaltet und sein Referenzindex misst die Wertent-
wicklung von Unternehmen in der Europäischen Währungsunion (EWU/EMU). 

Die Zusammensetzung des Referenzindexes ist auf folgender Website abrufbar: 
http://www.msci.com. Eine Anpassung der Zusammensetzung des Referenzindexes ist in der Regel 
vier Mal im Jahr vorgesehen. 

Es wird davon ausgegangen, dass der Tracking Error zwischen der Entwicklung des Werts der zu-
grunde liegenden Vermögenswerte des Fonds und des Werts des Referenzindexes unter normalen 
Marktbedingungen unter 0,20 % p. a. liegen wird. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken  

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

IS 1 Million EUR 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

A *** 0,30 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

P − 0,45 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

R − 0,90 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

S  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

Z  − 0 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

J EUR 100 Millio-
nen 

0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

JS EUR 100 Millio-
nen 

0,10 % 0,10 % 0,05 % 0,00 % Entf. 

 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 12:00 Uhr (mittags) MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1  

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 
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45. PICTET – SECURITY 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien oder ähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die helfen, die Integrität, Gesundheit, 
Sicherheit und den Schutz von Privatpersonen, Unternehmen und Regierungen (einschließlich Verteidigung) zu erhalten. Der Fonds 
legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien von Unternehmen an, die in diesem Sektor tätig sind. 

Die Zielunternehmen sind hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, in folgenden Bereichen tätig: Internetsicherheit, Sicherheit in 
den Bereichen Software, Telekommunikation, Hardware, körperliche Sicherheit und Gesundheitsschutz, Sicherheit bei Zugangs-
/Zugriffs- und Identifikationsverfahren, Verkehrssicherheit und Arbeitssicherheit. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver sozialer Auswir-
kungen an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 
Vorzugsaktien bis zu 10 % 

100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: -  

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer, darunter chinesische A-
Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Stock Connect.  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Wertpapieren von Unternehmen weltweit anlegen möchten, die zur Integrität, Gesund-
heit, Sicherheit und zum Schutz von natürlichen Personen, Unternehmen und Staaten beitragen; 
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• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: 

Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu 
erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung 
von Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Der MSCI AC World (USD) wird für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der Wertentwick-
lung verwendet. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Be-
zug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds 
von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Marktrisiko 

Liquiditätsrisiko  

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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46. PICTET – CLEAN ENERGY TRANSITION 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien von Unter-
nehmen, die zur Reduzierung der Kohlenstoffemissionen beitragen.  

Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Unternehmen, die den Strukturwandel hin zu einem nach-
haltigen, CO2-armen Wirtschaftssystem vorantreiben und zur Reduzierung von Treibhausgasemissionen und Luftverschmutzung 
beitragen. 

Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unterneh-
menswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: erneuer-
bare Energien, Technologien zur Verringerung von CO2-Emissionen oder Energieverbrauch in Bereichen wie Industrie, Gebäude 
oder Transportwesen sowie Grundlagentechnologien und Infrastrukturen, die entscheidende Voraussetzungen für den Übergang zu 
einem CO2-armen Wirtschaftssystem sind, wie Energiespeicherung, Leistungshalbleiter und Investitionen in das Stromnetz. 

Anlageziel  Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive Auswirkungen auf die Umwelt zu erzielen. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 
Vorzugsaktien bis zu 10 % 

100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 
Und Zinspapiere 

10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen  

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect.  
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Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Wertpapiere von Unternehmen investieren wollen, die saubere Energie produzieren und 
den Verbrauch von sauberer Energie fördern; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & 
EPM-Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes 
Risiko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 
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Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 150 Millionen USD 1,00 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

K 100 Millionen USD 1,50 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

B − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/


PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

198 VON 274  

47. PICTET – RUSSIAN EQUITIES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien oder ähnlichen Titeln von Unternehmen an, die ihren Sitz 
oder Geschäftsschwerpunkt in Russland haben. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & 
ähnliche Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Russland (bis zu 100 %), einschließlich Wert-
papiere, die an der Moskauer Wertpapierbörse, in Europa und den USA gehandelt werden. Zwar 
wird der geographische Schwerpunkt auf Russland liegen. Der Fonds kann jedoch auch in andere 
Länder und in jede beliebige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen 
Wirtschaftssektoren tätigen. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Aktien von Unternehmen mit Geschäftssitz in Russland und/oder Geschäftsschwerpunkt 
in anlegen möchten; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

-  

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko der Anlage in Russland  

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,90% 0,25 % 0,10 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,90% 0,25 % 0,10 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,25 % 0,10 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,25 % 0,10 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,25 % 0,10 % 0,05 % Entf. 

Z  - 0 % 0,25 % 0,10 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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48. PICTET – TIMBER 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien oder in 

andere übertragbare Wertpapiere, die an Aktien gebunden oder Aktien ähnlich sind. 

Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Unternehmen, die durch nachhaltige Forstwirtschaft und 

holzbasierte Grundstoffe zur Lösung globaler ökologischer Herausforderungen beitragen. Die nachhaltige Bewirtschaftung von 

Waldflächen und die Wertschöpfungskette für Holzfaser spielen bei der Bindung von atmosphärischem Kohlenstoff (CO2) eine zent-

rale Rolle. Nachhaltig bewirtschaftete Wälder sind zudem Reservoirs der Biodiversität und tragen zum Schutz von Boden- und Was-

serressourcen bei. Holz fließt als Rohstoff in die Herstellung einer wachsenden Vielfalt von biobasierten Materialien ein, die Kunst-

stoffe und andere biologisch nicht abbaubare Grundstoffe ersetzen können und in einem Kreislaufwirtschaftsmodell unerlässlich 

sind.  

Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unterneh-

menswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Finanzie-

rung, Anpflanzung und Bewirtschaftung von Wäldern und bewaldeten Flächen und/oder Verarbeitung, Herstellung und Vertrieb 

von Holz und holzfaserbasierten Grundstoffen, Produkten und damit verbundenen Dienstleistungen entlang der gesamten forst-

wirtschaftlichen Wertschöpfungskette. 

Anlageziel  Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und / oder soziale Auswirkungen zu erzie-
len. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 
Vorzugsaktien bis zu 10 % 

100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  
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 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect.   

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die weltweit in Aktien von Unternehmen, die in der Wertschöpfungskette der Forstwirtschaft tätig 
sind, anlegen möchten; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und 
die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkun-
gen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & 
EPM-Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes 
Risiko  

Marktrisiko 

Liquiditätsrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 
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Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

J 150 Millionen USD 1,00 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

Z  
 

0 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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49. PICTET – NUTRITION 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert in Aktien oder in andere übertragbare Wertpapiere, die an Aktien 
gebunden oder Aktien ähnlich sind.  

Der Fonds investiert hauptsächlich in: 

• Unternehmen, die zur Wertschöpfungskette des Ernährungssektors, insbesondere zur Ernährungsqualität, Ernährungsversor-
gung und Nachhaltigkeit der Lebensmittelproduktion, beitragen und/oder von ihr profitieren. Die anvisierten Unternehmen 
tragen zur Sicherung der Nahrungsmittelversorgung und zur Verbesserung der menschlichen Gesundheit weltweit bei, indem 
sie auf eine positive Veränderung der Ernährungsgewohnheiten und der globalen Ernährungssicherheit hinwirken. Des Weite-
ren leisten sie einen Beitrag dazu, im Vergleich zur traditionellen Landwirtschaft die negativen Umweltauswirkungen zu redu-
zieren und Lebensmittelabfälle zu verringern. 

• Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen 
und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Agrartechnologie, nachhaltige 
Landwirtschaft oder Aquakultur, Lebensmittel, Zutaten und Nahrungsergänzungsmittel, Lebensmittellogistik wie Vertrieb, 
Lösungen zur Vermeidung von Lebensmittelverschwendung und zur Erhöhung der Lebensmittelsicherheit. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver ökologischer und / 
oder sozialer Auswirkungen an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & 
ähnliche Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 
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Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den QFI-Status und/oder (ii) Stock Connect. 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Wertpapiere von Unternehmen investieren wollen, die entlang der gesamten Wertschöp-
fungskette des Ernährungssektors tätig sind. 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesische A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (EUR) ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & 
EPM-Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes 
Risiko  

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 
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Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

Z - 0 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

J 150 Millionen EUR 1,00 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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50. PICTET – GLOBAL MEGATREND SELECTION 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Aktien oder in 
andere Wertpapiere, die an Aktien gebunden sind.  

Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Nettovermögens in Wertpapiere, die von globalen Megatrends profitieren kön-
nen, d. h. von langfristigen Markttrends, die sich aus dauerhaften Veränderungen ökonomischer, sozialer und ökologischer Fakto-
ren wie Demografie, Lebensführung oder Regulierung ergeben. 

Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unterneh-
menswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Produkte 
und Dienstleistungen zur Unterstützung der Energiewende, Kreislaufwirtschaft, Energieeffizienz, Wasserqualität und -versorgung, 
nachhaltige Forstwirtschaft, nachhaltige Städte, Ernährung, Gesundheitswesen und Therapeutika, persönliche Selbstverwirklichung 
und Sicherheit. 

Anlageziel  Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und soziale Auswirkungen zu erzielen. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 33 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 33 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 33 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  
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 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect.   

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Titeln anlegen möchten, die in den weltweiten Megatrends engagiert sind; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & 
EPM-Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes 
Risiko  

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 
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Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

D 100 Millionen USD 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  1. Tag, bis 11:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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51. PICTET – GLOBAL ENVIRONMENTAL OPPORTUNITIES 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert in Aktien oder in andere übertragbare Wertpapiere, die an Aktien 
gebunden oder Aktien ähnlich sind. Derer Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die eine gute Umweltbilanz aufweisen und 
durch die Bereitstellung von Produkten und Dienstleistungen entlang der umweltbezogenen Wertschöpfungskette zur Lösung von 
weltweiten Umweltproblematiken beitragen. Diese Produkte und Dienstleistungen unterstützen den Übergang zu einem kohlen-
stoffärmeren Wirtschaftssystem, einem Kreislaufwirtschaftsmodell, überwachen bzw. verhindern Umweltverschmutzung oder 
schützen beispielsweise knappe Ressourcen wie Wasser.  

Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unterneh-
menswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Energie-
effizienz, erneuerbare Energien, Kontrolle der Verschmutzung, Wasserversorgung und -technologie, Abfallentsorgung und -recyc-
ling, nachhaltige Land- und Forstwirtschaft und dematerialisierte Wirtschaft. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver 
ökologischer und/oder sozialer Auswirkungen an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 15 %  

Investment-Grade-Anleihen 15 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 100 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Anlagen in Schwellenländer (bis zu 49 %), 
darunter chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status 
und/oder (ii) Stock Connect. Anlagen in Russland, außer an der Moskauer Wertpapierbörse (bis zu 
10 %). 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches 
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Investmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die weltweit in Titel von Gesellschaften anlegen wollen, die entlang der umweltbezogenen 
Wertschöpfungskette tätig sind; 

• Die bereit sind, erhebliche Schwankungen des Marktwerts in Kauf zu nehmen, und somit über 
eine geringe bis mittlere Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (EUR) ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken  

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) - 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN MINDESTERSTANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

J 150 Millionen EUR 1,00 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

D1 EUR 100 Millionen 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

D EUR 100 Millionen 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)  Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 9 SFDR; nähere 
Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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52. PICTET – SMARTCITY 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert überwiegend in Aktien und aktienbezogene Wertpapiere von Unter-
nehmen, die zum Urbanisierungstrend beitragen und/oder von diesem profitieren.  Der Fonds investiert hauptsächlich in Unterneh-
men, die intelligentere Lösungen für die mit der Verstädterung verbundenen Herausforderungen bereitstellen und die Lebensquali-
tät von Stadtbewohnern verbessern, insbesondere in den Bereichen Umwelt, Sicherheit, Gesundheit, Bildung, Beschäftigung, Ge-
meinschaft und Mobilität.   

Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unterneh-
menswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Mobilität 
und Transport, Infrastruktur, Immobilien, nachhaltiges Ressourcenmanagement (wie Energieeffizienz oder Abfallmanagement), 
Grundlagentechnologien und -dienstleistungen, die die Entwicklung intelligenter und nachhaltiger Städte vorantreiben. 

Anlageziel  Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und soziale Auswirkungen zu erzielen. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 49 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 20 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & 
ähnliche Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  
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 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect Anlagen in Russland, außer an der Moskauer Wertpapierbörse (bis zu 10 %). 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Aktien von internationalen Unternehmen anlegen möchten, die zum weltweiten Urbani-
sierungstrend beitragen und/oder von diesem profitieren; 

• Die bereit sind, erhebliche Schwankungen des Marktwerts in Kauf zu nehmen, und somit über 
eine geringe bis mittlere Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (EUR) ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S  − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 150 Millionen EUR 1,00 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 
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D EUR 100 Millionen 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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53. PICTET – CHINA INDEX 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds strebt die vollständige physische Nachbildung des MSCI China Index (im Folgenden der „Referenzindex“) an. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine dem Referenzindex vergleichbare Wertentwicklung an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 0 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 5 %  

Investment-Grade-Anleihen 0 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 5 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 0 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 10 % ** 

Einlagen 10 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 0 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und Geografische Region der Anlagen: China (bis zu 100 %), darunter chinesische A-
Aktien über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status (bis zu 35 %) und/oder (ii) Stock Connect.  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Swing-Pricing-/Spread-Anpassungssatz: Maximum 1,00 %. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die die Wertentwicklung des MSCI China Index nachbilden möchten; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 
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Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI China Index, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) 
nicht berücksichtigt. Der Fonds wird passiv verwaltet und sein Referenzindex misst die Wertent-
wicklung von Unternehmen großer und mittlerer Marktkapitalisierung in Festlandchina. 

Die Zusammensetzung des Referenzindexes ist auf folgender Website abrufbar: 
http://www.msci.com. Eine Anpassung der Zusammensetzung des Referenzindexes ist in der Regel 
vier Mal im Jahr vorgesehen. 

Es wird davon ausgegangen, dass der Tracking Error zwischen der Entwicklung des Werts der zu-
grunde liegenden Vermögenswerte des Fonds und des Werts des Referenzindexes unter normalen 
Marktbedingungen unter 0,30 % p. a. liegen wird. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-

ENKLASSEN MINDESTERSTANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,45 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

IS 1 Million USD 0,45 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

A *** 0,45 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

P − 0,60 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

R − 1,20 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

S  − 0 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

Z − 0 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

J 100 Millionen USD 0,15 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 

JS 100 Millionen USD 0,15 % 0,10 % 0,08 % 0,00 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 12:00 Uhr mittags MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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54. PICTET – QUEST GLOBAL SUSTAINABLE EQUITIES 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds investiert hauptsächlich in Aktien und ähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die nach Einschätzung des Anlagever-
walters über überragende finanzielle und nachhaltige Merkmale verfügen. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & 
ähnliche Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: -  

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status (bis zu 35 %) und/oder (ii) 
Stock Connect. 

 Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) 
fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteiligungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die weltweit in Aktien erstklassiger Unternehmen (bezüglich Solidität und finanzieller Stabilität) 
investieren wollen; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Ri-
sikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen.  Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesische A-Aktien 
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Techniken zur effizienten 
Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

einsetzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI World (USD) ein Index, der Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren (ESG) nicht berücksich-
tigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel 
und -bewertung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich wahrschein-
lich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anlageverwalters 
liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & 
EPM-Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes 
Risiko  

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC  

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J USD 50 Millionen 1,20 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

B − 2,90 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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55. PICTET – ROBOTICS 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien und aktienbezogene Wertpapiere die von Unternehmen begeben werden, die zur 
Wertschöpfungskette der Robotik und ermöglichenden Technologien beitragen und/oder von dieser profitieren.  

Die Zielunternehmen sind hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, in folgenden Bereichen tätig: Roboteranwendungen und -kom-
ponenten, Automatisierung, autonome Systeme, Sensoren, Mikrocontroller, 3D-Druck, Datenverarbeitung, Antriebstechnologie 
sowie Bild-, Bewegungs- oder Spracherkennung und sonstige technologische Voraussetzungen und Software. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver sozialer Auswir-
kungen an.  

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & 
ähnliche Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect.  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 
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• Die in Aktien von internationalen Unternehmen anlegen möchten, die zur Wertschöpfungskette 
der Robotik und ermöglichenden Technologien beitragen und/oder von dieser profitieren; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von 
Wertpapierleihgeschäften: Um Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe 
Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensions-
geschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

B − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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56. PICTET – GLOBAL EQUITIES DIVERSIFIED ALPHA 

Allgemeine Informationen für den Fonds 

Dieser Fonds ist ein Feederfonds des Fonds Pictet TR – Diversified Alpha (der „Master-Fonds“), in den er mindestens 85 % seines 
Nettovermögens investiert. 

Darüber hinaus kann der Fonds auch bis zu 15 % seines Vermögens investieren in 

• Liquide Mittel, zur Ergänzung. 

• Derivative Finanzinstrumente, zu Absicherungszwecken. 

Der Fonds kann derivative Finanzinstrumente zur Absicherung gegenüber seinem Referenzindex, dem MSCI World Index, einset-
zen. Derivative Instrumente werden auf diese Weise eingesetzt, um ein Engagement des Fonds in den weltweiten Aktienmärkten 
zu erzielen. Dies geschieht durch den Abschluss von Swap-Kontrakten, mit denen die Performance der weltweiten Aktienmärkte 
gegen die Geldmarktzinsen getauscht wird. Dieses Engagement macht bis zu 100 % der Vermögenswerte aus. 

Allgemeine Informationen für den Master-Fonds 

Der Master-Fonds verfolgt verschiedene Long-/Short-Kreditstrategien, die in der Regel marktneutral sind und investiert haupt-
sächlich in Anleihen und andere verbundene Schuldtitel, Aktien, aktienbezogene Wertpapiere, Einlagen und Geldmarktinstru-
mente (nur zur Liquiditätssteuerung). 

Anlageziel des Fonds Erzielung einer Kapitalwertsteigerung  

Anlagepolitik des Master-
Fonds 

ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 100 % *** 

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 20 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 

Der Anlageverwalter beabsichtigt, den Master-Fonds so zu betreiben, dass das durch-
schnittliche Rating der von dem Fonds gehaltenen Schuldtitel langfristig mindestens BB- 
entspricht. 

100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 100 % *** 

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 100 % *** 

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 
Für Liquiditätszwecke 

100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Abhängig von der Situation an den Finanzmärkten kann jedoch ein besonderer 
Schwerpunkt auf ein einzelnes Land und/oder eine einzelne Währung und/oder einen einzelnen 
Wirtschaftssektor gelegt werden. 
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Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 25 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect. 

Anlegerprofil des 
Fonds 

Für Anleger: 

• Die von der Performance der weltweiten Aktienmärkte sowie einer aktiven und diversifizierten 
Verwaltung profitieren möchten; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Ri-
sikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps für den 
Fonds und den Master-
Fonds 

Fonds  

Derivative Finanzinstrumente: Der Fonds kann derivative Finanzinstrumente zur Absicherung gegen-
über seinem Referenzindex, dem MSCI World Index, einsetzen. Nähere Informationen finden Sie 
unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken zu senken (Absicherung). Siehe Abschnitt: „Verwendung 
von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Master-Fonds 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Master-Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesische A-Ak-
tien einsetzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken ver-
wenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter des 
Fonds und des Master-
Fonds 

Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert für den 
Fonds und den Master-
Fonds 

Fonds: MSCI World (EUR). Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und 

Messung der Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich 
wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anlage-
verwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen.  

 Master-Fonds: Euro Short Term Rate (€STR). Wird für Performancebewertung verwendet. Der Mas-
ter-Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Refe-
renzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Re-
ferenzindexes abweichen. 

Risikoprofil des Fonds und 
des Master-Fonds 

Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Master-
Fonds/Fonds dar. Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den 
Master-Fonds / Fonds relevant sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Ab-
schnitt „Risikomanagementsysteme und Risikofaktoren“. 

 Fonds: Die wichtigsten Risiken des Fonds entsprechen den Risiken des Master-Fonds, denen der 
Fonds aufgrund seiner Anlage in den Master-Fonds ausgesetzt ist. Daneben unterliegt der Fonds aber 
auch den folgenden Risiken: 

 Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

 Master-Fonds 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Marktrisiko  
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Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kreditrisiko 

Liquiditätsrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Fonds: Relative VaR.  Der VaR des Fonds wird mit dem VaR des MSCI 
World (EUR) Index verglichen. 

Master-Fonds: Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) 
des Fonds und des Master-
Fonds 

Voraussichtliche Hebelwirkung des Fonds: 100 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise hö-
her), berechnet anhand der Summe der theoretischen Beträge  

Voraussichtliche Hebelwirkung des Master-Fonds: 500 % (je nach Marktbedingungen möglicher-
weise höher), berechnet anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Voraussichtliche kumulative Hebelwirkung in Verbindung mit dem Master-Fonds: 600 % (je nach 
Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet anhand der Summe der theoretischen Be-
träge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,10 % 0,05 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,10 % 0,05 % 0,04 % 0,01 % Entf. 

P − 0,80 % 0,05 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

S − 0 % 0,05 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,05 % 0,04 % 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Im Rahmen des Master-Fonds belastete Gebühren, die vom Fonds aufgrund seiner Anlage in dem 
Master-Fonds zu zahlen sind: 

• Verwaltungsgebühr: Maximal 1,60 %  

• Bearbeitungsgebühr: Max. 0,35 %  

• Depotbankgebühr: max. 0,22 % 

 • Performancegebühr: 20 % der Performance des Nettoinventarwerts je Aktie pro Jahr (im Ver-
gleich zur High Water Mark) über der Performance des Referenzindex. 

Die Performancegebühr wird auf Master-Fonds-Ebene nach Abzug von Gebühren erhoben. Wirt-
schaftlich gesehen sind die Auswirkungen der oben beschriebenen Gebührenstruktur jedoch die glei-
chen, als ob die Performancegebühr vom Master-Fonds vor Abzug der Verwaltungsgebühren erhoben 
würde. 

Weitere Informationen zu den Kosten, die der Fonds infolge seiner Anlage in Anteile des Master-
Fonds zu tragen hat, finden Sie im Abschnitt „Kosten und Gebühren der Fonds“ im Prospekt des 
Master-Fonds. 

Master-Fonds and Fonds-
währung 

EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Donnerstag berechnet (wenn dieser kein 
Bankarbeitstag ist, am nächsten Bankarbeitstag), siehe auch unten 

Annahmeschluss  2 Bankarbeitstage vor Tag 1, bis 12:00 Uhr (mittags) MEZ* 

Berechnungstag Am Freitag nach Tag 1 oder am folgenden Wochentag, wenn dieser 
Tag kein Wochentag ist 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

Darüber hinaus kann ein zusätzlicher Nettoinventarwert an jedem Bankarbeitstag berechnet wer-
den. Da dieser zusätzliche Nettoinventarwert zwar veröffentlicht, jedoch nur zu Bewertungszwe-
cken ermittelt wird, werden auf seiner Grundlage keine Zeichnungs- oder Rücknahmeanträge ange-
nommen. 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Darüber hinaus kann ein nicht handelbarer NIW auch an jedem Wochentag berechnet werden, der 
kein Bankarbeitstag ist. Diese nicht handelbaren Nettoinventarwerte können veröffentlicht werden, 
dürfen jedoch nur zur Performanceberechnung und für statistische Zwecke (insbesondere um Ver-
gleiche mit den Referenzindizes anstellen zu können) oder zur Berechnung von Gebühren und unter 
keinen Umständen als Grundlage für Zeichnungs- oder Rücknahmeaufträge verwendet werden. 

SFDR-Klassifizierung des 
Master-Fonds 

Artikel 6 

Zusätzliche 
informationen 

Der Master-Fonds ist ein Fonds von Pictet TR, einer offenen Investmentgesellschaft, die am 8. Ja-
nuar 2008 nach Luxemburger Recht gegründet wurde und die Anforderungen an Organismen für 
gemeinsame Anlagen in Wertpapieren („OGAW“) gemäß Richtlinie 2009/65/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2009 in der jeweils geltenden Fassung erfüllt. 

Die Verwaltungsgesellschaft des Master-Fonds ist Pictet Asset Management (Europe) S.A. (die „Ver-
waltungsgesellschaft“), eine am 14. Juni 1995 gegründete Aktiengesellschaft „société anonyme“ mit 
eingetragenem Sitz in 6B, rue du Fort Niedergruenewald, L-2226 Luxemburg. Pictet Asset Manage-
ment (Europe) S.A. agiert auch als Verwaltungsgesellschaft für den Fonds. 

Der Prospekt des Master-Fonds, die PRIIPS/OGAW KI(I)D sowie der letzte Jahres- und/oder Halbjah-
resbericht sind am eingetragenen Sitz der SICAV oder über die Website www.assetmanagement.pic-
tet erhältlich. 

Der Fonds und der Master-Fonds haben geeignete Maßnahmen ergriffen, um den Zeitpunkt der Be-
rechnung und Veröffentlichung ihres jeweiligen NIW zu koordinieren. Dadurch sollen Market Timing 
zwischen den Fondsanteilen vermieden und Arbitrage-Gelegenheiten verhindert werden. 

Die Verwaltungsgesellschaft hat interne Verhaltensregeln in Bezug auf die Dokumente und Informa-
tionen erlassen, die der Master-Fonds dem Fonds überlassen muss. 

Die Wertentwicklung des Fonds und des Master-Fonds wird nicht identisch sein, vornehmlich auf-
grund der Art und Weise, wie der Fonds das Risiko in Bezug auf seinen Referenzindex absichert und 
zweitens aufgrund der für den Fonds anfallenden Gebühren und Provisionen. 
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57. PICTET – GLOBAL THEMATIC OPPORTUNITIES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert überwiegend in Aktien und aktienbezogene Wertpapiere. Der Fonds 
investiert hauptsächlich in Unternehmen, die von globalen langfristigen Themen profitieren können, die sich aus dauerhaften Ver-
änderungen ökonomischer, sozialer und umweltbezogener Faktoren wie Demografie, Lebensführung oder Regulierung ergeben. 
Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unterneh-
menswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Produkte 
und Dienstleistungen zur Unterstützung der Energiewende, Kreislaufwirtschaft, Energieeffizienz, Wasserqualität und -versorgung, 
nachhaltige Forstwirtschaft, nachhaltige Städte, Ernährung, Gesundheitswesen und Therapeutika, persönliche Selbstverwirklichung 
und Sicherheit. 

Anlageziel  Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und soziale Auswirkungen zu erzielen. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 0 %  

ABS/MBS 10 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Anlagen in Schwellenländer (49 %), da-
runter chinesische A-Aktien über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status (bis zu 35 %) 
und/oder (ii) Stock Connect.  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

227 VON 274  

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Wertpapieren anlegen möchten, die in weltweiten Anlagethemen engagiert sind; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften: Um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN MINDESTERSTANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

J 150 Millionen USD 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

S − 0 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

D 100 Millionen USD 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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58. PICTET – CORTO EUROPE LONG SHORT 

Allgemeine Informationen für den Fonds 

Dieser Fonds ist ein Feederfonds des Fonds Pictet TR – Corto Europe (der „Master-Fonds“), in den er mindestens 85 % seines Netto-
vermögens investiert. 

Außerdem darf der Fonds bis zu 15 % seines Nettovermögens ergänzend in Form liquider Mittel halten. 

Allgemeine Informationen für den Master-Fonds 

Der Master-Fonds verfolgt verschiedene Long-/Short-Anlagestrategien und investiert hauptsächlich in Aktien, aktienbezogene 
Wertpapiere, Einlagen und Geldmarktinstrumente (nur zur Liquiditätssteuerung).  

Der überwiegende Teil der Investitionen in Aktien und aktienbezogene Wertpapiere erfolgt in Unternehmen, die in Europa ansässig 
sind, dort ihren Hauptsitz haben oder dort den überwiegenden Teil ihrer Wirtschaftsaktivität ausüben. 

Anlageziel des Fonds Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig eine positive Rendite unter sämtlichen 
Marktbedingungen (Absolute Return) sowie Kapitalerhalt an. 

Anlagepolitik des Master-
Fonds 

ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 
Für Liquiditätszwecke 

100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration: Abhängig von der Situation an den Finanzmärkten kann jedoch ein besonderer 
Schwerpunkt auf ein einzelnes Land und/oder eine einzelne Währung und/oder einen einzelnen 
Wirtschaftssektor gelegt werden. 

Geografische Region der Anlagen: Europa, Schwellenländer (bis zu 10 %) 

Anlegerprofil des Fonds 
und des Master-Fonds 

Für Anleger: 

• Die überwiegend in Aktien von europäischen Unternehmen investieren möchten, deren Zukunft 
vielversprechend aussieht, und die Short-Positionen durch den Einsatz von Finanzderivaten in 
Aktien eingehen möchten, die überbewertet erscheinen; 
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• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Ri-
sikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps für den 
Fonds und den Master-
Fonds 

Fonds  

Derivative Finanzinstrumente: Kein Einsatz derivativer Finanzinstrumente 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Master-Fonds 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: 

Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Ab-
schnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: 

Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensions-
geschäften. 

Anlageverwalter des 
Fonds und des Master-
Fonds 

Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert für den 
Fonds und den Master-
Fonds 

MSCI Europe (EUR). Wird verwendet für Risikoüberwachung und Messung der Wertentwicklung. Der 
Fonds und der Master-Fonds werden aktiv verwaltet und ihre Wertentwicklung wird sich wahrschein-
lich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, da es im Ermessen des Anlageverwalters 
liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen erheblich abzuweichen. 

Risikoprofil des Fonds und 
des Master-Fonds 

Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Master-
Fonds/Fonds dar. Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den 
Master-Fonds / Fonds relevant sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Ab-
schnitt „Risikomanagementsysteme und Anlagerisiken“. 

Master-Fonds 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko  

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

 Fonds 

Die wichtigsten Risiken des Fonds entsprechen den Risiken des Master-Fonds, denen der Fonds auf-
grund seiner Anlage in den Master-Fonds ausgesetzt ist. 

 Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko  

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz für 
den Fonds und den Mas-
ter-Fonds 

Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) 
des Fonds und des Master-
Fonds 

Voraussichtliche Hebelwirkung des Fonds: 0 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), 
berechnet anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Voraussichtliche Hebelwirkung des Master-Fonds: 150 % (je nach Marktbedingungen möglicher-
weise höher), berechnet anhand der Summe der theoretischen Beträge. 

Voraussichtliche kumulative Hebelwirkung in Verbindung mit dem Master-Fonds: 150 % (je nach 
Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet anhand der Summe der theoretischen Be-
träge 
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Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-

LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 

TAXE D‘ABONNEMENT  

PERFORMANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 1,60 % 0,10 % 0,15 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,60 % 0,10 % 0,15 % 0,01 % Entf. 

P − 2,30 % 0,10 % 0,15 % 0,05 % Entf. 

S − 0 % 0,10 % 0,15 % 0,05 % Entf. 

R − 2,60 % 0,10 % 0,15 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Im Rahmen des Master-Fonds belastete Gebühren, die vom Fonds aufgrund seiner Anlage in dem 
Master-Fonds zu zahlen sind: 

• Verwaltungsgebühr: Max. 0 % 

• Bearbeitungsgebühr: Max. 0,35 % 

• Depotbankgebühr: max. 0,22 % 

• Performancegebühr: 20 % der Performance des NIW je Aktie pro Jahr (im Vergleich zur High Wa-
ter Mark) über der Performance des Referenzindex. 

Die Performancegebühr wird auf Master-Fonds-Ebene nach Abzug von Gebühren erhoben. Wirt-
schaftlich gesehen sind die Auswirkungen der oben beschriebenen Gebührenstruktur jedoch die glei-
chen, als ob die Performancegebühr vom Master-Fonds vor Abzug der Verwaltungsgebühren erhoben 
würde. 

Weitere Informationen zu den Kosten, die der Fonds infolge seiner Anlage in Anteile des Master-
Fonds zu tragen hat, finden Sie im Abschnitt „Kosten und Gebühren der Fonds“ im Prospekt des 
Master-Fonds. 

Master-Fonds and Fonds-
währung 

EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung des 
Master-Fonds 

Artikel 6 

Zusätzliche 
informationen 

Der Master-Fonds ist ein Fonds von Pictet TR, einer offenen Investmentgesellschaft, die am 8. Ja-
nuar 2008 nach Luxemburger Recht gegründet wurde und die Anforderungen an Organismen für 
gemeinsame Anlagen in Wertpapieren („OGAW“) gemäß Richtlinie 2009/65/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2009 in der jeweils geltenden Fassung erfüllt. 

Die Verwaltungsgesellschaft des Master-Fonds ist Pictet Asset Management (Europe) S.A. (die „Ver-
waltungsgesellschaft“), eine am 14. Juni 1995 gegründete Aktiengesellschaft „société anonyme“ mit 
eingetragenem Sitz in 6B, rue du Fort Niedergruenewald, L-2226 Luxemburg. Pictet Asset Manage-
ment (Europe) S.A. agiert auch als Verwaltungsgesellschaft für den Fonds. 

Der Prospekt des Master-Fonds, die PRIIPS/OGAW KI(I)D sowie der letzte Jahres- und/oder Halbjah-
resbericht sind am eingetragenen Sitz der SICAV oder über die Website www.assetmanagement.pic-
tet erhältlich. 

Der Fonds und der Master-Fonds haben geeignete Maßnahmen ergriffen, um den Zeitpunkt der Be-
rechnung und Veröffentlichung ihres jeweiligen NIW zu koordinieren. Dadurch sollen Market Timing 
zwischen den Fondsanteilen vermieden und Arbitrage-Gelegenheiten verhindert werden. 

Die Verwaltungsgesellschaft hat interne Verhaltensregeln in Bezug auf die Dokumente und Informa-
tionen erlassen, die der Master-Fonds dem Fonds überlassen muss.  

Die Wertentwicklung des Fonds wird von der des Master-Fonds abweichen, hauptsächlich aufgrund 
der für den Fonds anfallenden Gebühren und Provisionen. Davon abgesehen werden der Fonds und 
der Master-Fonds eine ähnliche Performance aufweisen, weil der Erstere den größten Teil seines 
NIW in den Letzteren investieren wird. 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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59. PICTET – HUMAN 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert überwiegend in Aktien und aktienbezogene Wertpapiere. Der Fonds 
investiert hauptsächlich in Unternehmen, die Privatpersonen dabei helfen, sich an die demografischen und technologischen Verän-
derungen anzupassen, die das Leben verändert haben. Die anvisierten Unternehmen helfen dem Einzelnen, ein erfüllteres Leben zu 
führen, indem sie Dienstleistungen für lebenslanges Lernen, Betreuung und Unterhaltung anbieten. Der Fonds investiert vorwie-
gend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen 
und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: Dienstleistungen für Bildung, Fernunter-
richt, berufliche Entwicklung, Betreuung, Seniorenheime und Unterhaltung. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver sozialer Auswir-
kungen an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 20 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
(Diese Anlagen sind in der oben genannten 10 % Grenze für Schuldtitel & ähnliche 
Wertpapiere enthalten) 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

10 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  
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 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren.  

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 100 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 100 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) 
Stock Connect.  

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in Aktien von Unternehmen weltweit investieren wollen, die Dienstleistungen erbringen, die 
zur Selbstentwicklung und/oder Selbstverwirklichung des Menschen beitragen; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Marktrisiko 

Liquiditätsrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 
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Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIEN-
KLASSEN MINDESTERSTANLAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

A *** 1,20 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 150 Millionen 
USD 

1,00 % 0,30 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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60. PICTET – POSITIVE CHANGE 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien und aktienbezogene Wertpapiere. Der Fonds strebt daneben positive ökologische und 
soziale Auswirkungen unter Berücksichtigung von Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung sowie weltweit akzeptier-
ter Leitlinien und Grundsätze an. Zu diesen Rahmenwerken zählen unter anderem die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Verein-
ten Nationen (Sustainable Development Goals, SDGs). Sie richten sich auf die Bewältigung der wichtigsten globalen Herausforde-
rungen für eine bessere und nachhaltigere Zukunft. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung  

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 20 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 
„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

 Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status; (ii) das 
Stock-Connect-Programm. Anlagen in Russland, außer an der Moskauer Wertpapierbörse (bis zu 
10 %) 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 
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• Die in Aktien weltweit unter Berücksichtigung nachhaltiger Ziele investieren wollen, durch Er-
mittlung von Branchenführern und Unternehmen mit Potenzial für langfristiges Kapitalwachs-
tum; 

• Die bereit sind, erheblich Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe 
Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,00 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

P − 2,00% 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,30 % 0,25 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

E 5 Millionen USD 0,90 % 0,25 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

Z − 0 % 0,25 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 100 Millionen USD 1,00 % 0,25 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.assetmanagement.pictet/
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61. PICTET – REGENERATION 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien und aktienbezogene Wertpapiere. 

Der Fonds investiert hauptsächlich in: 

• Unternehmen mit einer guten Umweltbilanz, die mit ihren Produkten und Dienstleistungen zur Lösung von zwei miteinander 
eng verknüpften Umweltproblemen beitragen: zur Biodiversität und Kreislaufwirtschaft; 

• Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Gewinn, Unternehmenswert oder ähnli-
chen Kennzahlen) unter anderem in folgenden Bereichen ausüben: erneuerbare Energien, ökologische Gestaltung, optimierte 
Produktion, biologischer Zyklus, intelligenter Verbrauch, Abfallwiederverwendung. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver  
ökologischer und/oder sozialer Auswirkungen an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 20 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine redu-
zierte Anzahl von Ländern und/oder auf eine Währung konzentrieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
chinesische A-Aktien (bis zu 30 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status; (ii) das 
Stock-Connect-Programm. 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die weltweit in Titel von Unternehmen anlegen wollen, die entlang der Wertschöpfungskette im 
Bereich Umwelt tätig sind, mit Fokus auf Biodiversität und Kreislaufwirtschaft; 
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• Die bereit sind, erhebliche Schwankungen des Marktwerts in Kauf zu nehmen, und somit über 
eine geringe bis mittlere Risikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensfüh-
rung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der 
Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in 
Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des 
Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Ri-
siko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko der Anlage in der VRC 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 1,20 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

P − 2,40 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,30 % 0,06% 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 

J 150 Millionen USD 1,00 % 0,30 % 0,06% 0,01 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.assetmanagement.pictet/
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62. PICTET - CHINA ENVIRONMENTAL OPPORTUNITIES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds wendet eine nachhaltige Strategie an und investiert hauptsächlich in Aktien, aktienbezogene Wertpapiere und andere 
übertragbare Wertpapiere, die an Aktien gebunden und/oder Aktien ähnlich sind, die von Unternehmen mit Geschäftssitz und/oder 
Geschäftsschwerpunkt in China („chinesische Unternehmen“) begeben werden. 

Der Fonds investiert hauptsächlich in: 

• Chinesische Unternehmen, die eine gute Umweltbilanz aufweisen und durch die Bereitstellung von Produkten und Dienstleis-
tungen entlang der umweltbezogenen Wertschöpfungskette zur Lösung von weltweiten Umweltproblematiken beitragen. 
Diese Produkte und Dienstleistungen unterstützen den Übergang zu einem kohlenstoffärmeren Wirtschaftssystem, einem 
Kreislaufwirtschaftsmodell, überwachen bzw. verhindern Umweltverschmutzung oder schützen beispielsweise knappe Res-
sourcen wie Wasser. 

• Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen 
und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem mit erneuerbarer Energie, grünem Transport, Dekarbonisierung der 
Industrie, Ressourceneffizienz, Umweltschutz zusammenhängt. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver ökologischer 
und / oder sozialer Auswirkungen an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 20 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 20 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 10 %  

Investment-Grade-Anleihen 10 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 10 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 10 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 10 %  

Rule 144A-Schuldtitel 10 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  
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 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration und geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf China (A-, B- und H-Aktien) (bis 
zu 100 %), über (i) den QFI-Status (bis zu 35 %) und/oder (ii) Stock Connect. Investitionen. Der Fonds 
kann in allen Ländern anlegen, einschließlich Schwellenländer (bis zu 10 %). Zwar wird der geographi-
sche Schwerpunkt auf China liegen. Der Fonds kann jedoch auch in andere Länder und in jede belie-
bige Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die weltweit in Aktien und aktienbezogene Wertpapiere von Unternehmen anlegen wollen, die 
ihren Geschäftssitz und/oder ihren Geschäftsschwerpunkt in China haben und entlang der öko-
logischen Wertschöpfungskette tätig sind; 

• Die bereit sind, starke Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Risi-
koaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

Shanghai Shenzhen CSI 300 Index, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unter-
nehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Mes-
sung der Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung un-
terliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwick-
lung des Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Konzentrationsrisiko 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbin-
dung mit Sicherheiten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & 
EPM-Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes 
Risiko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko der Anlage in der VRC 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

SPACS-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisiko- 

ansatz 

Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) - 
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Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 7 Millionen RMB 1,20 % 0,24 % 0,11 % 0,05 % Entf. 

P − 2,40 % 0,24 % 0,11 % 0,05 % Entf. 

R − 2,90 % 0,24 % 0,11 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,24 % 0,11 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung RMB (CNH) 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds ist bestrebt, sein Anlageziel durch nachhaltige Investitionen zu erreichen (Artikel 9 SFDR; 
nähere Informationen siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). Alle Anlagen, außer Bar-
mitteln und Derivattechniken sowie zur Absicherung oder guten Portfolioverwaltung eingesetzte In-
strumente, werden im Sinne von Artikel 2.17 der Verordnung (EU) 2019/2088 als nachhaltig einge-
stuft. 

http://www.assetmanagement.pictet/
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63. PICTET – QUEST AI-DRIVEN GLOBAL EQUITIES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds legt in Aktienwerte von Unternehmen aus aller Welt an. 

Der Fonds wird mittels quantitativer Verfahren verwaltet, darunter interne Modelle, die sich künstliche Intelligenz zunutze machen, 
um die erwarteten Renditen zu prognostizieren, und Optimierungstechniken für die Portfoliozusammenstellung. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 10 %  

Geschlossene REITs 10 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 10 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 0 %  

Investment-Grade-Anleihen 0 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 0 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 49 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

49 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen auf ein einziges Land oder eine be-
grenzte Anzahl von Ländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine Währung konzent-
rieren. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländern (bis zu 20 %) 

 Beschränkung durch das deutsche Investmentsteuergesetz: Der Fonds gilt nach dem deutschen In-
vestmentsteuergesetz (2018) als „Aktienfonds“. Dazu müssen gemäß § 2, Abs. 8 des deutsches In-
vestmentsteuergesetzes (2018) fortlaufend mehr als 50 % ihres Aktivvermögens in Kapitalbeteili-
gungen angelegt werden. 

Investmentprozess: Der erwartete Ertrag der einzelnen Aktienwerte wird anhand der Analyse um-
fassender Datensätze ermittelt, welche eine breite Palette an Informationen umfassen, darunter 
fundamentale Bilanzkennzahlen, Analystenstimmung, Kurse und Marktaktivität. Diese Analyse wird 
anhand eines internen Modells durchgeführt, das sich Techniken mit Bezug zu künstlicher Intelli-
genz zunutze macht, einschließlich unter anderem maschinelles Lernen. Die Portfoliostruktur wird 
dann unter Berücksichtigung der erwarteten Rendite der einzelnen Aktienwerte und dem Risiko im 
Vergleich zum Referenzindex bestimmt. Während der Anlageverwalter die vorgenannten 
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quantitativen Techniken anwendet, trägt er die volle Verantwortung für die endgültigen Entschei-
dungen hinsichtlich der Analyse, Bewertung und Auswahl einzelner Wertpapiere. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die weltweit in Aktien von Unternehmen anlegen möchten; 

• Die bereit sind, gewisse Kursschwankungen in Kauf zu nehmen, und somit über eine geringe Ri-
sikoaversion verfügen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

MSCI World (USD) ein Index, der Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren (ESG) nicht berücksich-
tigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel 
und -bewertung. 

Der Fonds wird aktiv verwaltet und seine Wertentwicklung wird sich wahrscheinlich erheblich 
von der des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspiel-
raum hat, um von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit 
Sicherheiten 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,50 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

P − 1,00 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 1,50 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ * 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 1 Wochentag nach Tag 1 (Zeichnungen) 

2 Wochentage nach Tag 1 (Rücknahmen) 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR, nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.assetmanagement.pictet/
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ANHANG 3: BALANCED FONDS AND ANDERE FONDS 

Dieser Anhang wird auf den neuesten Stand gebracht, um jeder Änderung, die in einem der bestehenden Fonds eintritt, 
oder der Auflegung eines neuen Fonds Rechnung zu tragen. 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

245 VON 274  

64. PICTET – MULTI ASSET GLOBAL OPPORTUNITIES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds investiert hauptsächlich in Schuldtitel jeder Art, Geldmarktinstrumente, Einlagen, Aktien und aktienbezogene Wertpa-
piere. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 30 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 30 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 

In begrenztem Umfang können Investitionen in Wertpapiere ohne Rating mit vergleich-
barer Kreditqualität wie die nachstehend genannten Wertpapiere getätigt werden 

100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 
Anlagen in nicht-staatliche hochverzinsliche Schuldverschreibungen sollten 50 % des 
Nettovermögens des Fonds nicht übersteigen 

100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 

Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 20 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

20 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Der Fonds kann in jedem Wirtschaftssektor und in jeder Währung investieren. Je 
nach Marktumfeld können die Anlagen bzw. das Engagement jedoch auf einen Wirtschaftssektor, 
eine Währung und/oder eine einzelne Anlageklasse konzentriert sein. 

 

 Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 50 %), darunter 
in chinesischen Onshore-Wertpapieren (bis zu 20 %), in A-Aktien, Anleihen und anderen auf RMB 
lautenden Schuldtiteln über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond 
Connect, (iii) direkt am CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. Er kann auch in chi-
nesische A-Aktien über Stock Connect investieren. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die ein Engagement in mehreren Anlageklassen, beispielsweise Aktien, Schuldtiteln, Geld-
marktinstrumenten und Barmitteln aus verschiedenen Ländern und Wirtschaftssektoren anstre-
ben; 
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• Die bereit sind, Kursschwankungen in Kauf zu nehmen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften: Um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

EUR Short Term Rate (€STR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmens-
führung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet. Der Fonds wird aktiv ver-
waltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Ein-
schränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Rohstoffpreisrisiko 

Kreditrisiko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

SPACS-Risiko  

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 200 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,65 % 0,20 % 0,07 % 0,05 % 10 % 

A *** 0,65 % 0,20 % 0,07 % 0,01 % 10 % 

P − 1,35 % 0,20 % 0,07 % 0,05 % 10 % 

R − 2,30 % 0,20 % 0,07 % 0,05 % 10 % 

S − 0 % 0,20 % 0,07 % 0,05 % 10 % 

Z − 0 % 0,20 % 0,07 % 0,01 % 10 % 

IX 1 Million EUR 0,90 % 0,20 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

PX - 1,90% 0,20 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

RX - 2,50 % 0,20 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

SX - 0 % 0,20 % 0,07 % 0,05 % Entf. 

ZX - 0 % 0,20 % 0,07 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 4 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 
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65. PICTET – GLOBAL DYNAMIC ALLOCATION 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds bietet wie folgt ein Engagement in Schuldtiteln jeder Art von Geldmarktinstrumenten, Aktien, Rohstoffen (darunter Edel-
metalle), Immobilien, Barmitteln und Währungen:  

• Direkt in die oben genannten Wertpapiere/Anlageklassen (ausgenommen Rohstoffe und Immobilien-Anlageklassen); 
und/oder 

• In Organismen für gemeinsame Anlagen (OGAW und andere OGA, deren Hauptziel in der Anlage in den vorstehend genann-
ten Wertpapieren/Anlageklassen besteht; und/oder 

• In übertragbaren Wertpapieren (wie etwa strukturierten Produkten), die an die Performance der oben genannten Anlageklas-
sen/Wertpapiere geknüpft sind (oder daran beteiligt sind). 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine langfristige Kapitalwertsteigerung und eine Outperformance seines Referen-
zindexes an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 30 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 30 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 30 %  

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 15 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 15 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 100 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 100 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

20 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration: Je nach Marktumfeld können die Anlagen bzw. das Engagement auf einen Wirt-
schaftssektor und/oder eine Währung und/oder eine einzelne Anlageklasse konzentriert sein. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter 
in chinesischen Onshore-Wertpapieren (bis zu 30 %), in A-Aktien, Anleihen und anderen auf RMB 
lautenden Schuldtiteln über (i) den QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) direkt am CIBM oder 
über den QFI-Status oder über Bond Connect. Er kann auch in chinesische A-Aktien über Stock 
Connect investieren. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die ein Engagement in mehreren Aktienklassen (Aktien, Schuldtitel, Rohstoffe, Immobilien, Bar-
mittel und Währungen) anstreben; 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

249 VON 274  

• Die bereit sind, Kursschwankungen in Kauf zu nehmen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

ICE BofA US Dollar 3-Month Deposit Offered Rate Constant Maturity Index (USD). Wird verwendet 
für Ziel und Messung der Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusam-
mensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die 
Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes abweichen 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Rohstoffpreisrisiko 

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko  

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

Risiken in Verbindung mit Anlagen in anderen 
OGA/OGAW 

SPACS-Risiko  

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

 Da der Fonds in andere OGA/OGAW anlegen wird, kann der Anleger dem Risiko einer eventuellen 
Verdoppelung der Kosten und Gebühren ausgesetzt sein. Wenn der Fonds in andere OGAW und an-
dere OGA investiert, die direkt oder im Auftrag der Verwaltungsgesellschaft oder einer anderen Ge-
sellschaft, mit der die Verwaltungsgesellschaft im Rahmen einer gemeinsamen Verwaltung oder Kon-
trolle oder durch eine umfangreiche direkte oder indirekte Beteiligung verbunden ist, verwaltet wer-
den, darf die maximale Verwaltungsgebühr, die von den Ziel-OGAW und anderen OGA vereinnahmt 
werden kann, 1,6 % nicht überschreiten. Gegebenenfalls kann zusätzlich eine Gebühr in Höhe von ma-
ximal 20 % des Nettoinventarwerts je Aktie anfallen. 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 150 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,65 % 0,20 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,65 % 0,20 % 0,04 % 0,01 % Entf. 

P − 1,30 % 0,20 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

R − 2,30 % 0,20 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

S − 0 % 0,20 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,20 % 0,04 % 0,01 % Entf. 

E 1 Million USD 0,275 % 0,20 % 0,04 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 
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66. PICTET – EMERGING MARKETS MULTI ASSET 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds bietet hauptsächlich ein Engagement in: 

• Unternehmens- und Staatsanleihen jeder Art, die von Emittenten aus Schwellenländern oder von Rechtsträgern/Unterneh-
men, die den überwiegenden Teil ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit in Schwellenländern ausüben, begeben oder garantiert wer-
den; 

• Geldmarktinstrumenten, Einlagen und Währungen von Schwellenländern; 

• Aktien und aktienbezogenen Wertpapieren von Unternehmen, die ihren Sitz oder ihre Hauptverwaltung in Schwellenländern 
haben oder dort den überwiegenden Teil ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit ausüben oder an den Börsen in Schwellenländern 
notiert sind oder gehandelt werden; 

• Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle); und 

• Immobilien in Schwellenländern. 

Somit investiert der Fonds hauptsächlich:  

• In OGAW und andere OGA, die ein Engagement oder eine Anlage in die oben aufgeführten Wertpapiere/Anlageklassen bie-
ten; und/oder 

• direkt in Wertpapiere/Anlageklassen, die im vorherigen Absatz erwähnt werden (ausgenommen Rohstoffe und Immobilien-
Anlageklassen); und/oder 

•  Über derivative Finanzinstrumente, die die oben genannten Wertpapiere/Anlageklassen oder die Vermögenswerte, die ein 
Engagement in diesen Wertpapieren/Anlageklassen bieten, als Basiswerte haben. 

Anlageziel  Erzielung einer Kapitalwertsteigerung 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 30 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 30 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 100 % *** 

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 20 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 20 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 10 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 100 % *** 

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 10 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

49 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 
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Konzentration: Je nach Marktumfeld können sich die Anlagen jedoch auf ein einziges Schwellenland 
oder eine reduzierte Anzahl von Schwellenländern und/oder auf einen Wirtschaftssektor und/oder 
eine Währung/Anlageklasse konzentrieren. 

Geografische Region der Anlagen: Schwerpunkt auf Schwellenländern (bis zu 100 %), darunter in chi-
nesischen Onshore-Wertpapieren (bis zu 50 %), in A-Aktien, Anleihen und anderen auf RMB lauten-
den Schuldtiteln über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) 
direkt am CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. Er kann auch in chinesische A-Ak-
tien über Stock Connect investieren. Anlagen in Russland, außer an der Moskauer Wertpapierbörse, 
sind ebenfalls möglich (bis zu 10 %). Zwar wird der geographische Schwerpunkt auf Schwellenländern 
liegen. Der Fonds kann jedoch neben Schwellenländern auch in anderen Länder und in jede beliebige 
Währung investieren. Zudem kann der Fonds Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die ein Engagement in mehreren Anlageklassen in Schwellenländern anstreben; 

• Die bereit sind, Kursschwankungen in Kauf zu nehmen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“.  Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

ICE BofA US Dollar 3-Month Deposit Offered Rate Constant Maturity Index (USD). Wird für Perfor-
mancebewertung verwendet. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung 
unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertent-
wicklung des Fonds von der des Referenzindexes abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Rohstoffpreisrisiko  

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Marktrisiko 

Liquiditätsrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

Risiken in Verbindung mit Anlagen in anderen 
OGA/OGAW 

SPACS-Risiko  

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

 Da der Fonds in andere OGA/OGAW anlegen wird, kann der Anleger dem Risiko einer eventuellen 
Verdoppelung der Kosten und Gebühren ausgesetzt sein. Wenn der Fonds in andere OGAW und an-
dere OGA investiert, die direkt oder im Auftrag der Verwaltungsgesellschaft oder einer anderen Ge-
sellschaft, mit der die Verwaltungsgesellschaft im Rahmen einer gemeinsamen Verwaltung oder Kon-
trolle oder durch eine umfangreiche direkte oder indirekte Beteiligung verbunden ist, verwaltet wer-
den, darf die maximale Verwaltungsgebühr, die von den Ziel-OGAW und anderen OGA vereinnahmt 
werden kann, 1,6 % nicht überschreiten. Gegebenenfalls kann zusätzlich eine Performancegebühr in 
Höhe von maximal 20 % des Nettoinventarwerts je Aktie anfallen. 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 200 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,90 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 
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A *** 0,90 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 1,60 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

R − 2,25 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

S − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,20 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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67. PICTET – GLOBAL MULTI ASSET THEMES 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds bietet hauptsächlich ein Engagement in Anlagethemen und -ideen abseits der Grenzen der traditionellen Vermögensallo-
kation und bietet die Möglichkeit, davon zu profitieren. Der Fonds investiert langfristig in Schuldtitel jeglicher Art (Unternehmens- 
und Staatsanleihen) mit einem durchschnittlichen Rating von BBB- oder höher, einschließlich Geldmarktinstrumenten, Aktien, Im-
mobilien, Barmitteln und Währungen („Investitionen“). 

Er investiert hauptsächlich: 

• direkt in die Investitionen; und/oder 

• In Organismen für gemeinsame Anlagen (OGAW und andere OGA gemäß den Vorschriften des Artikels 41. (1) e) des Gesetzes 
von 2010), deren Hauptziel darin besteht, in die oben aufgeführten Investitionen zu investieren; und/oder 

• In übertragbare Wertpapiere, die ein Engagement in den Investitionen bieten. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und eine langfristige Outperformance seines Referenzin-
dexes an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 30 %  

Geschlossene REITs 30 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 30 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 20 %  

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 15 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 15 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 49 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 30 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 30 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

30 %  

*Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

 Konzentration und Geografische Region der Anlagen: Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter chine-
sische A-Aktien (bis zu 20 %) über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Stock 
Connect. Der Fonds kann in jedem Land und in jeder Währung investieren. Zudem kann der Fonds 
Anlagen in sämtlichen Wirtschaftssektoren tätigen. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die ein Engagement in mehreren Aktienklassen (Aktien, Schuldtitel, Rohstoffe, Immobilien, Bar-
mittel und Währungen) anstreben; 

• Die bereit sind, Kursschwankungen in Kauf zu nehmen. 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

255 VON 274  

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken 
verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Verwendung von Wertpapierleihgeschäften, um 
Kosten zu senken und/oder zusätzliche Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von To-
tal Return Swaps und Techniken“. Keine Verwendung von Pensionsgeschäften und umgekehrten 
Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

ICE BofA US Dollar 3-Month Deposit Offered Rate Constant Maturity Index (USD). Wird verwendet 
für Ziel und Messung der Wertentwicklung. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusam-
mensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die 
Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindex abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Kreditrisiko 

Rohstoffrisiko 

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko  

Liquiditätsrisiko 

Marktrisiko 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs)  

Risiko der Anlage in Russland 

Risiko der Anlage in der VRC 

Risiken in Verbindung mit Anlagen in anderen 
OGA/OGAW 

SPACS-Risiko  

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

Sukuk-Risiko 

 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 30 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berechnet 
anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren BASIS-AKTI-

ENKLASSEN 
MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,75 % 0,20 % 0,06% 0,05 % Entf. 

P − 1,50 % 0,20 % 0,06 % 0,05 % Entf. 

R − 2,00% 0,20 % 0,06 % 0,05 % Entf. 

Z − 0 % 0,20 % 0,06 % 0,01 % Entf. 

B − 2,00% 0,20 % 0,06 % 0,05 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere   

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 

 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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68. PICTET – DYNAMIC ASSET ALLOCATION 

Allgemeine Hinweise 

Dieser Fonds investiert vorwiegend direkt oder indirekt in verschieden Arten von Wertpapieren und insbesondere in Unterneh-
mens- und Staatsanleihen (mit einem Mindestrating von „B-“ von der Ratingagentur Standard & Poor‘s oder einem gleichwertigen 
Rating einer anderen anerkannten Ratingagentur), Geldmarktinstrumente, Aktien, Rohstoffe (eischließlich Edelmetalle), Immobi-
lien, Währungen und Einlagen.  Die Anlageentscheidungen werden sowohl auf strategischer (üblicherweise mehr als sechs Monate) 
als auch auf taktischer Basis (üblicherweise weniger als sechs Monate) auf die kostengünstigste und effizienteste Art und Weise 
getroffen, um das Anlageziel zu erreichen. 

Anlageziel  Der Fonds strebt eine langfristige Kapitalwertsteigerung und eine Outperformance seines Referenzin-
dexes an. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 100 % *** 

Aktien 100 % *** 

ADR, GDR, EDR 49 %  

Geschlossene REITs 30 %  

IPOs 10 %  

SPACs 10 %  

Aktienwerte nach 144A 30 %  

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 

In begrenztem Umfang können Investitionen in Wertpapiere ohne Rating mit ver-
gleichbarer Kreditqualität wie die nachstehend genannten Wertpapiere getätigt wer-
den 

100 % *** 

Investment-Grade-Anleihen 100 % *** 

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 30 %  

Notleidende Wertpapiere 10 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 15 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 15 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 20 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 

Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

10 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 100 % *** 

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 30 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

30 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 
***Diese Grenze gilt nur für Direktanlagen 

Konzentration: Je nach Marktumfeld kann das Engagement auf einen Wirtschaftssektor und/oder eine 
Währung und/oder eine einzelne Anlageklasse konzentriert sein. 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 49 %), darunter in 
chinesischen Onshore-Wertpapieren (bis zu 30 %), in A-Aktien, Anleihen und anderen auf RMB lauten-
den Schuldtiteln über (i) den dem QFI-Inhaber gewährten QFI-Status und/oder (ii) Bond Connect, (iii) 
direkt am CIBM oder über den QFI-Status oder über Bond Connect. Er kann auch in chinesische A-Ak-
tien über Stock Connect investieren. 

Anlegerprofil  Für Anleger: 
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• Die ein Engagement in mehreren Aktienklassen (Aktien, Schuldtitel, Rohstoffe, Immobilien, Bar-
mittel und Währungen) anstreben; 

• Die bereit sind, Kursschwankungen in Kauf zu nehmen. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten Portfo-
lioverwaltung (EPM), Total 
Return Swaps 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche Ge-
winne zu erzielen. Der Fonds kann auch derivative Finanzinstrumente auf chinesischen A-Aktien ein-
setzen. Nähere Informationen finden Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwen-
den“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Um Risiken (Absicherung) und Kosten zu senken und zusätzliche 
Gewinne zu erzielen. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und Techniken“. 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäf-
ten, Pensionsgeschäften und umgekehrten Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

ICE BofA British Pound 3-Month Deposit Offered Rate Constant Maturity Index (GBP). Wird für Per-
formancebewertung verwendet. Der Fonds wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung 
unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertent-
wicklung des Fonds von der des Referenzindexes abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Risiko von ABS- und MBS-Anleihen  

Risiko in Verbindung mit „Contingent Conver-
tible“-Instrumenten 

Risiko in Verbindung mit Wandelanleihen 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Rohstoffpreisrisiko  

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Währungsrisiko 

Marktrisiko 

Liquiditätsrisiko 

Mit Hinterlegungsscheinen verbundenes Risiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Risiko von Real Estate Investment Trusts (REITs) 

Risiko der Anlage in der VRC 

Risiken in Verbindung mit Anlagen in anderen 
OGA/OGAW 

SPACS-Risiko  

Risiko strukturierter Finanzprodukte 

Sukuk-Risiko 

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

 Da der Fonds in andere OGA/OGAW anlegen wird, kann der Anleger dem Risiko einer eventuellen 
Verdoppelung der Kosten und Gebühren ausgesetzt sein. Wenn der Fonds in andere OGAW und an-
dere OGA investiert, die direkt oder im Auftrag der Verwaltungsgesellschaft oder einer anderen Ge-
sellschaft, mit der die Verwaltungsgesellschaft im Rahmen einer gemeinsamen Verwaltung oder Kon-
trolle oder durch eine umfangreiche direkte oder indirekte Beteiligung verbunden ist, verwaltet wer-
den, darf die maximale Verwaltungsgebühr, die von den Ziel-OGAW und anderen OGA vereinnahmt 
werden kann, 1,6 % nicht überschreiten. Gegebenenfalls kann zusätzlich eine Performancegebühr in 
Höhe von maximal 20 % des Nettoinventarwerts je Aktie anfallen. 

Gesamtrisikoansatz Absolute VaR 

Leverage (Hebelwirkung) Voraussichtliche Hebelwirkung: 200 % (je nach Marktbedingungen möglicherweise höher), berech-
net anhand der Summe der theoretischen Beträge 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * TAXE D‘ABONNE-
MENT  

PERFORMANCE-
GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million GBP 0,65 % 0,20 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

A *** 0,65 % 0,20 % 0,04 % 0,01 % Entf. 

P − 1,30 % 0,20 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

R − 2,30 % 0,20 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

J 100 Millionen GBP 0,55 % 0,20 % 0,04 % 0,01 % Entf. 

Z − 0 % 0,20 % 0,04 % 0,01 % Entf. 

D2 10 Millionen GBP 0,55 % 0,20 % 0,04 % 0,05 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich 

http://www.pictetfunds.com/
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gemacht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Web-
site www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung GBP 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Am Bankarbeitstag vor Tag 1, bis 15:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Am Wochentag nach Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 3 Wochentage nach Tag 1  

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Artikel 6 
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ANHANG 4: GELDMARKTFONDS 

Dieser Anhang wird auf den neuesten Stand gebracht, um jeder Änderung, die in einem der bestehenden Fonds eintritt, 
oder der Auflegung eines neuen Fonds Rechnung zu tragen. 
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69. PICTET – SHORT-TERM MONEY MARKET CHF 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds erfüllt die Voraussetzungen als „kurzfristiger Geldmarktfonds mit variablem Nettoinventarwert“ gemäß der GMF-Verord-
nung. 

Der Fonds investiert in Geldmarktinstrumente und Einlagen, die die in der GMF-Verordnung festgelegten Kriterien erfüllen und auf 
CHF lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert werden.  

Geldmarktinstrumente müssen:  

• Eine gemäß dem internen Bonitätsbewertungsverfahren der Verwaltungsgesellschaft positive Bewertung erhalten haben; und  

• Von Emittenten mit einem Rating von mindestens A2 und/oder P2, wie von den einzelnen anerkannten Ratingagenturen fest-
gelegt, begeben werden. 

Anlageziel  Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Investment-Grade-Anleihen 100 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 0 %  

Aktien 0 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 
OGA, die die Voraussetzungen als kurzfristige Geldmarktfonds im Sinne der GMF-Verord-
nung erfüllen. 

10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

Konzentration: CHF 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 50 %). 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in kurzfristigen festverzinslichen Wertpapieren von hoher Qualität anlegen wollen; 

• Die eine Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken zu senken (Absicherung). Nähere Informationen finden 
Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 



PICTET PICTET ASSET MANAGEMENT  

262 VON 274  

Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Einsatz umgekehrter Pensionsgeschäfte als In-
strument zur Liquiditätssteuerung. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und 
Techniken“. Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäften und Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

FTSE CHF 1-Month Eurodeposit (CHF), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Un-
ternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet. Der Fonds 
wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex 
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindex 
abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit 
Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Marktrisiko  

Sukuk-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million CHF 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

A *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

P − 0,18 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

R − 0,25 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

S − 0 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

Z − 0 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

J 50 Millionen CHF 0,10 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

TC − 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

T ***  0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung CHF 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag An Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts Wochentag nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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70. PICTET – SHORT-TERM MONEY MARKET USD 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds erfüllt die Voraussetzungen als „kurzfristiger Geldmarktfonds mit variablem Nettoinventarwert“ gemäß der GMF-Verord-
nung. 

Der Fonds investiert in Geldmarktinstrumente und Einlagen, die die in der GMF-Verordnung festgelegten Kriterien erfüllen und auf 
USD lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert werden. 

Geldmarktinstrumente müssen:  

• Eine gemäß dem internen Bonitätsbewertungsverfahren der Verwaltungsgesellschaft positive Bewertung erhalten haben; und  

• Von Emittenten mit einem Rating von mindestens A2 und/oder P2, wie von den einzelnen anerkannten Ratingagenturen fest-
gelegt, begeben werden. 

Anlageziel  Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Investment-Grade-Anleihen 100 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 0 %  

Aktien 0 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 
OGA, die die Voraussetzungen als kurzfristige Geldmarktfonds im Sinne der GMF-Verord-
nung erfüllen. 

10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

Konzentration: USD  

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 50 %). 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in kurzfristigen festverzinslichen Wertpapieren von hoher Qualität anlegen wollen; 

• Die eine Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken zu senken (Absicherung). Nähere Informationen finden 
Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Einsatz umgekehrter Pensionsgeschäfte als In-
strument zur Liquiditätssteuerung. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und 
Techniken“. Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäften und Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

FTSE USD 1-Month Eurodeposit (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Un-
ternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet. Der Fonds 
wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex 
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindex 
abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit 
Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Marktrisiko  

Sukuk-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

A *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

P − 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

R − 0,60 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

S − 0 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

Z − 0 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

J USD 50 Millionen 0,10 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

T *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

TC - 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

 In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts Wochentag nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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71. PICTET – SHORT-TERM MONEY MARKET EUR 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds erfüllt die Voraussetzungen als „kurzfristiger Geldmarktfonds mit variablem Nettoinventarwert“ gemäß der GMF-Verord-
nung. 

Der Fonds investiert in Geldmarktinstrumente und Einlagen, die die in der GMF-Verordnung festgelegten Kriterien erfüllen und auf 
EUR lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert werden.  

Geldmarktinstrumente müssen:  

• Eine gemäß dem internen Bonitätsbewertungsverfahren der Verwaltungsgesellschaft positive Bewertung erhalten haben; und  

• Von Emittenten mit einem Rating von mindestens A2 und/oder P2, wie von den einzelnen anerkannten Ratingagenturen fest-
gelegt, begeben werden. 

Anlageziel  Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Investment-Grade-Anleihen 100 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 0 %  

Aktien 0 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 
OGA, die die Voraussetzungen als kurzfristige Geldmarktfonds im Sinne der GMF-Verord-
nung erfüllen. 

10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 
„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

Konzentration: EUR 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 50 %). 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in kurzfristigen festverzinslichen Wertpapieren von hoher Qualität anlegen wollen; 

• Die eine Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken zu senken (Absicherung). Nähere Informationen finden 
Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Einsatz umgekehrter Pensionsgeschäfte als In-
strument zur Liquiditätssteuerung. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und 
Techniken“. Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäften und Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

FTSE EUR 1-Month Eurodeposit (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Un-
ternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet. Der Fonds 
wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex 
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindex 
abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Techni-
ken 

Marktrisiko  

Sukuk-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

A *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

P − 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

R − 0,60 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

S − 0 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

Z − 0 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

J EUR 50 Millionen 0,10 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

T *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

TC − 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

 In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts Wochentag nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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72. PICTET – SHORT-TERM MONEY MARKET JPY 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds erfüllt die Voraussetzungen als „kurzfristiger Geldmarktfonds mit variablem Nettoinventarwert“ gemäß der GMF-Verord-
nung. 

Der Fonds investiert in Geldmarktinstrumente und Einlagen, die die in der GMF-Verordnung festgelegten Kriterien erfüllen und auf 
JPY lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert werden. 

Geldmarktinstrumente müssen:  

• Eine gemäß dem internen Bonitätsbewertungsverfahren der Verwaltungsgesellschaft positive Bewertung erhalten haben; und  

• Von Emittenten mit einem Rating von mindestens A2 und/oder P2, wie von den einzelnen anerkannten Ratingagenturen fest-
gelegt, begeben werden. 

Anlageziel  Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Investment-Grade-Anleihen 100 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 0 %  

Aktien 0 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 
OGA, die die Voraussetzungen als kurzfristige Geldmarktfonds im Sinne der GMF-Ver-
ordnung erfüllen. 

10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

Konzentration: JPY 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 50 %). 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in kurzfristigen festverzinslichen Wertpapieren von hoher Qualität anlegen wollen; 

• Die eine Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken zu senken (Absicherung). Nähere Informationen finden 
Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Einsatz umgekehrter Pensionsgeschäfte als In-
strument zur Liquiditätssteuerung. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und 
Techniken“. Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäften und Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

FTSE JPY 1-Month Eurodeposit (JPY), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unter-
nehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet. Der Fonds wird 
aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex kei-
nerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindex 
abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit 
Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiken in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Marktrisiko  

Sukuk-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AKTI-
ENKLASSEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABON-

NEMENT  

PERFOR-
MANCEGE-

BÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Milliarde JPY 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

A *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

R − 0,60 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

S − 0 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

Z − 0 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

J 5 Milliarden JPY 0,10 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

 In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung JPY 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts 2 Wochentage nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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73. PICTET – SHORT-TERM MONEY MARKET GBP 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds erfüllt die Voraussetzungen als „kurzfristiger Geldmarktfonds mit variablem Nettoinventarwert“ gemäß der GMF-Verord-
nung. 

Der Fonds investiert in Geldmarktinstrumente und Einlagen, die die in der GMF-Verordnung festgelegten Kriterien erfüllen und auf 
GBP lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert werden. 

Geldmarktinstrumente müssen:  

• Eine gemäß dem internen Bonitätsbewertungsverfahren der Verwaltungsgesellschaft positive Bewertung erhalten haben; und  

• Von Emittenten mit einem Rating von mindestens A2 und/oder P2, wie von den einzelnen anerkannten Ratingagenturen fest-
gelegt, begeben werden. 

Anlageziel  Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Investment-Grade-Anleihen 100 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 0 %  

Aktien 0 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 
OGA, die die Voraussetzungen als kurzfristige Geldmarktfonds im Sinne der GMF-Ver-
ordnung erfüllen. 

10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

Konzentration: GBP 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 50 %). 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in kurzfristigen festverzinslichen Wertpapieren von anlegen wollen; 

• Die eine Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, Techni-
ken zur effizienten 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken zu senken (Absicherung). Nähere Informationen finden 
Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 
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Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Einsatz umgekehrter Pensionsgeschäfte als In-
strument zur Liquiditätssteuerung. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und 
Techniken“. Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäften und Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

FTSE GBP 1-Month Eurodeposit (GBP), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Un-
ternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet. Der Fonds 
wird aktiv verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex 
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindex 
abweichen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit 
Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiko in Verbindung mit Derivaten & EPM-Tech-
niken 

Marktrisiko  

Sukuk-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million GBP 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

A *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

P − 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

R − 0,60 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

S − 0 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

Z − 0 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

J GBP 50 Millionen 0,10 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

T *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

TC − 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung GBP 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 13:00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts Wochentag nach Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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74. PICTET – SOVEREIGN SHORT-TERM MONEY MARKET USD 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds erfüllt die Voraussetzungen als „kurzfristiger Geldmarktfonds mit variablem Nettoinventarwert“ gemäß der GMF-Verord-
nung. 

Der Fonds investiert in Geldmarktinstrumente und Einlagen, die die in der GMF-Verordnung festgelegten Kriterien erfüllen und auf 
USD lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert werden. 

Geldmarktinstrumente müssen:  

• Von einem Staat oder von einer öffentlich-rechtlichen Körperschaft der OECD oder von Singapur oder von internationalen 
Organisationen öffentlich-rechtlichen Charakters, denen die Schweiz oder ein Mitgliedstaat der Europäischen Union angehört, 
begeben oder garantiert werden; 

• Eine gemäß dem internen Bonitätsbewertungsverfahren der Verwaltungsgesellschaft positive Bewertung erhalten haben. 

• Ein Rating von mindestens A2 und/oder P2 der jeweiligen anerkannten Ratingagenturen aufweisen. 

Anlageziel  Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Investment-Grade-Anleihen 100 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 0 %  

Aktien 0 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 
OGA, die die Voraussetzungen als kurzfristige Geldmarktfonds im Sinne der GMF-Verord-
nung erfüllen. 

10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 *Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

Konzentration: USD 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 10 %) 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in kurzfristigen festverzinslichen Wertpapieren von anlegen wollen; 

• Die eine Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken zu senken (Absicherung). Nähere Informationen finden 
Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 
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Techniken zur effizienten 
Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Einsatz umgekehrter Pensionsgeschäfte als In-
strument zur Liquiditätssteuerung. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und 
Techniken“. Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäften und Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

US Generic Govt 1 Month, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmens-
führung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet. Der Fonds wird aktiv 
verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei 
Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindex abwei-
chen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung mit Si-
cherheiten 

Kreditrisiko 

Risiko in Verbindung mit Derivaten & EPM-Techni-
ken 

Marktrisiko  

Sukuk-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million USD 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

A *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

R − 0,60 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

S − 0 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

Z − 0 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

J USD 50 Millionen 0,10 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

T *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

TC -  0,30 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

*P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

 In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung USD 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 11.00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/
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75. PICTET – SOVEREIGN SHORT-TERM MONEY MARKET EUR 

Allgemeine Hinweise 

Der Fonds erfüllt die Voraussetzungen als „kurzfristiger Geldmarktfonds mit variablem Nettoinventarwert“ gemäß der GMF-Verord-
nung. 

Der Fonds investiert in Geldmarktinstrumente und Einlagen, die die in der GMF-Verordnung festgelegten Kriterien erfüllen und auf 
EUR lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert werden. 

Geldmarktinstrumente müssen:  

• Von einem Staat oder von einer öffentlich-rechtlichen Körperschaft der OECD oder von Singapur oder von internationalen 
Organisationen öffentlich-rechtlichen Charakters, denen die Schweiz oder ein Mitgliedstaat der Europäischen Union angehört, 
begeben oder garantiert werden; 

• Eine gemäß dem internen Bonitätsbewertungsverfahren der Verwaltungsgesellschaft positive Bewertung erhalten haben. 

• Ein Rating von mindestens A2 und/oder P2 der jeweiligen anerkannten Ratingagenturen aufweisen. 

Anlageziel  Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze. 

Anlagepolitik ART DER INSTRUMENTE MAX. %  TNA* 

Schuldtitel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Investment-Grade-Anleihen 100 %  

High-Yield-Anleihen / Anleihen unter Investment Grade 0 %  

Notleidende Wertpapiere 0 %  

Wandelanleihen (ohne CoCo-Bonds) 0 %  

Contingent Convertible Bonds (CoCo-Bonds) 0 %  

Rule 144A-Schuldtitel 30 %  

ABS/MBS 0 %  

Schariakonforme festverzinsliche Wertpapiere (Sukuk) 0 %  

Aktienwerte & ähnliche Wertpapiere 0 %  

Aktien 0 %  

ADR, GDR, EDR 0 %  

Geschlossene REITs 0 %  

IPOs 0 %  

SPACs 0 %  

Aktienwerte nach 144A 0 %  

Barmittel & ähnliche Wertpapiere 100 %  

Geldmarktinstrumente 
Für Liquiditätszwecke und Anlageziele 

100 %  

Sichtguthaben 20 % ** 

Einlagen 100 %  

Andere allgemeine Beschränkungen   

OGAW und/oder andere offene OGA, einschließlich andere Fonds der SICAV 
OGA, die die Voraussetzungen als kurzfristige Geldmarktfonds im Sinne der GMF-Verord-
nung erfüllen. 

10 %  

Strukturierte Produkte mit/ohne eingebettete Derivate 0 %  

Rohstoffe (einschließlich Edelmetalle) und Immobilien 
Begrenzt auf indirektes Engagement durch zulässige Vermögenswerte 

0 %  

 

 * Schwellenwerte sind Höchstwerte und nicht ein erwarteter Durchschnitt 
**Diese Grenze kann unter extremen Marktbedingungen überschritten werden, wie im Abschnitt 

„Anlagebeschränkungen“ im allgemeinen Teil angegeben 

Konzentration: EUR 

Geografische Region der Anlagen: Weltweit, einschließlich Schwellenländer (bis zu 10 %) 

Anlegerprofil  Für Anleger: 

• Die in kurzfristigen festverzinslichen Wertpapieren von anlegen wollen; 

• Die eine Risikoaversion haben. 

Einsatz von derivativen Fi-
nanzinstrumenten, 

Derivative Finanzinstrumente: Um Risiken zu senken (Absicherung). Nähere Informationen finden 
Sie unter: „Wie die Fonds Derivate und Techniken verwenden“. 
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Techniken zur effizienten 
Portfolioverwaltung 
(EPM), Total Return Swaps 

Einsatz von Total Return Swaps: Kein Einsatz von Total Return Swaps 

Techniken für eine effiziente Portfolioverwaltung: Einsatz umgekehrter Pensionsgeschäfte als In-
strument zur Liquiditätssteuerung. Siehe Abschnitt: „Verwendung von Total Return Swaps und 
Techniken“. Keine Verwendung von Wertpapierleihgeschäften und Pensionsgeschäften. 

Anlageverwalter  Siehe Liste unter: www.assetmanagement.pictet 

Verwendeter 
Referenzwert 

EUR German Sovereign 1M, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmens-
führung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet. Der Fonds wird aktiv 
verwaltet und die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei 
Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindex abwei-
chen. 

Risikoprofil Die nachfolgend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten Risiken in Bezug auf den Fonds dar. Die 
Anleger sollten sich bewusst sein, dass möglicherweise auch andere Risiken für den Fonds relevant 
sind. Eine umfassende Darstellung dieser Risiken finden Sie im Abschnitt „Risikomanagementsys-
teme und Anlagerisiken“. 

Kontrahentenrisiko und Risiko in Verbindung 
mit Sicherheiten 

Kreditrisiko 

Risiko in Verbindung mit Derivaten & EPM-
Techniken 

Marktrisiko  

Sukuk-Risiko  

Nachhaltigkeits- und ESG-Risiken 

 

Gesamtrisikoansatz Commitment-Ansatz 

Leverage (Hebelwirkung) − 

Aktienklassen, Kosten und 
Gebühren 

BASIS-AK-
TIENKLAS-
SEN 

MINDESTERSTAN-
LAGE  

GEBÜHREN (MAX. %) * 
TAXE D‘ABONNE-

MENT  
PERFORMANCE-

GEBÜHR  VERWALTUNG SERVICE** DEPOTBANK 

I 1 Million EUR 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

A *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

P − 0,30 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

R − 0,60 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

S − 0 % 0,05 % 0,05 % 0,01 % Entf. 

Z − 0 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

J EUR 50 Millionen 0,10 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

T *** 0,15 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 

TC -  0,30 % 0,05 % 0,05 % 0 % Entf. 
 

 *P. a. des durchschnittlich auf diese Aktienklasse entfallenden Nettovermögens. 
**0,05 % höher für abgesicherte Aktienklassen. 

*** Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte www.assetmanagement.pictet 

 In dieser Tabelle werden die Basisaktienklassen dargestellt, die zum Datum des Prospekts verfügbar 
sind. Zusätzliche Basis-Aktienklassen können nach Ausgabe des Verkaufsprospekts zugänglich ge-
macht werden. Aktuelle Informationen zu den verfügbaren Aktienklassen finden Sie auf der Website 
www.assetmanagement.pictet 

Fondswährung EUR 

Transaktionsinformatio-
nen 

Bewertungstag (Tag 1)   Der NIW wird an jedem Bankarbeitstag berechnet 

Annahmeschluss  Tag 1, bis 11.00 Uhr MEZ* 

Berechnungstag Tag 1 

Abwicklung eines Geschäfts Tag 1 

*Bei einem Umtausch zwischen Fonds, die nicht denselben Annahmeschluss haben, gilt der frühere 

SFDR-Klassifizierung Der Fonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale (Artikel 8 SFDR; nähere Informationen 
siehe „Vorvertragliche Informationen gemäß SFDR“). 

http://www.pictetfunds.com/
http://www.assetmanagement.pictet/


Anhang 5: Zusätzliche Informationen für Anleger in der Bundesrepublik Deutschland 

Für die nachfolgend genannten Teilvermögen wurden in Deutschland keine Vertriebsanzeige nach § 310 
Kapitalanlagegesetzbuch erstattet, so dass Aktien dieser Teilvermögen an Anleger im Geltungsbereich des 
Kapitalanlagegesetzbuchs nicht öffentlich vertrieben werden dürfen: 

• PICTET – CORTO EUROPE LONG SHORT

Bereitstellung von Einrichtungen für Anleger 

FundPartner Solutions (Europe) S.A. 
15 Avenue J. F.Kennedy, 
L- 1855 Luxemburg,

stellt Anlegern in Deutschland Einrichtungen zur Verfügung, um die folgenden Aufgaben gemäß Artikel 
92(1) der Richtlinie 2009/65/EG, geändert durch die Richtlinie (EU) 2019/1160, zu erfüllen: 

• Zeichnungs-, Rücknahme- und Rücknahmeaufträge bearbeiten und Zahlungen an deutsche
Anleger leisten

Pictet Asset Management (Europe) S.A. 
L-2226 Luxembourg, 6B, rue du Fort Niedergrünewald
https://eifs.lu/pictetam

stellt Anlegern in Deutschland Einrichtungen zur Verfügung, um die folgenden Aufgaben gemäß 
Artikel 92(1) der Richtlinie 2009/65/EG, geändert durch die Richtlinie (EU) 2019/1160, zu erfüllen: 

• Bereitstellung von Informationen für Anleger darübe dier, wie Anträge auf Rücknahme und
Umtausch von Anteilen gestellt werden können und wie Rücknahme- und Rücknahmeerlöse
gezahlt werden

• Erleichterung des Umgangs mit Informationen und des Zugangs zu Verfahren und
Vereinbarungen in Bezug auf die Ausübung der Rechte der Anleger, die sich aus ihrer Anlage
ergeben (Anlegerbeschwerden)

• den Anlegern die erforderlichen Informationen und Unterlagen zur Einsicht und zur Erlangung
von Kopien zur Verfügung stellen

• Bereitstellung von Informationen für Investoren, die für die Aufgaben relevant sind, die die
Einrichtungen auf einem dauerhaften Datenträger ausführen

Dokumentation und Informationen 

Die aktuelle Fassung des ausführlichen Verkaufsprospekts, die Basisinformationsblätter, die Satzung 
der SICAV und die Jahres- und Halbjahresberichte sind kostenlos bei der Verwaltungsgesellschaft 
erhältlich. Die Ausgabe-, Rücknahme- und Umtauschpreise der Aktien sowie alle sonstigen 
Mitteilungen an die Aktionäre sind ebenfalls bei der Verwaltungsgesellschaft erhältlich. 

Außerdem stehen die folgenden Dokumente bei den Einrichtungen zur Einsichtnahme zur Verfügung: 



› der Verwaltungsvertrag zwischen dem Fonds und der Verwaltungsgesellschaft,
› der Depotbankvertrag zwischen Pictet & Cie (Europe) S.A. und dem Fonds.

Ferner werden die Ausgabe- und Rücknahmepreise börsentäglich in der „Börsen-Zeitung“ 
veröffentlicht. Alle Benachrichtigungen an die Anteilseigner werden kostenlos den Anteilseignern in 
der Bundesrepublik 
Deutschland per Post zugesandt. Darüber hinaus werden Benachrichtigungen an Anteilseigner in den 
folgenden 
Fällen gemäß § 298 (2) des deutschen Kapitalanlagegesetzbuches (KAGB) auf der Webseite des Fonds 
unter https://www.am.pictet/ veröffentlicht: 

• Aussetzung der Rücknahme der Anteile
• Beendigung der Verwaltung des Fonds oder seine Liquidation
• etwaige Änderungen der Satzung, die mit den bisherigen Anlagegrundsätzen unvereinbar sind,

Änderungen wesentlicher Anlegerrechte zum Nachteil der Anleger oder Änderungen zum
Nachteil des Anlegers, die Vergütungen und Auslagenersatz betreffen, die gegebenenfalls aus
der Gesellschaft gezahlt oder getätigt werden Vermögenspool

• Verschmelzung der Fonds
• Umwandlung eines Fonds in einen Feeder-Fonds oder Änderung eines Master-Fonds

Etwaige Beschwerden sollten zunächst an den Head of Compliance der Verwaltungsgesellschaft, d. h. 
Pictet Asset Management (Europe) S.A., 15, avenue J.F. Kennedy, L-1855 Luxembourg, Großherzogtum 
Luxemburg, gerichtet werden. Die Einzelheiten zur verantwortungsvollen Anlagepolitik sind unter 
https://am.pictet/-/media/pam/pam-common-gallery/pictet-asset-management/responsible-
investment-policy.pdf abrufbar, das Verfahren zur Beilegung von Beschwerden der 
Verwaltungsgesellschaft sowie die Einzelheiten des Verfahrens zur außergerichtlichen Beilegung von 
Beschwerden bei der CSSF sind unter https://am.pictet/en/luxembourg/articles/complaint-resolution-
procedure abrufbar. Ein Exemplar dieser Dokumente ist zudem kostenlos auf Anfrage erhältlich. 

https://www.am.pictet/
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - EUR Bonds
Unternehmenskennung (LEI-Code):
5493000BO6Q6PX1XRQ35

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern, sodass die
von ihm gehaltenen Wertpapiere ein besseres ESG-Profil aufweisen als der Referenzindex. Der
Bloomberg Euro-Aggregate wird verwendet, um den Positive-Tilt-Ansatz zu evaluieren; jedoch wurde für
das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex
bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmens- und/oder Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen
sprechen und bei unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Dialog mit Unternehmen und/oder Ländern

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung Ihrer Anlage durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum und
gleichzeitig nach Möglichkeit Verringerung von Schwankungen.
Referenzindex:
Bloomberg Euro-Aggregate (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und
Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum von Unternehmens– und Staatsanleihen an,
darunter auch in Wandelanleihen. Der Fonds kann in allen Sektoren und in Titel jeglicher Bonität
anlegen, wobei die meisten Anlagen auf Euro (EUR) lauten. Daneben kann der Fonds in
Geldmarktinstrumente investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen
Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen
Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der
des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um
von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• ein besseres ESG-Profil als das Anlageuniversum
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
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Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 46% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0128490280&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - EUR Corporate Bonds
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300BPK7857G4FHG58

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern und strebt
daher ein besseres ESG-Profil an als der Referenzindex. Der Bloomberg Euro-Aggregate Corporate Index
wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der vom
Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmens- und/oder Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen
sprechen und bei unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen und/oder Ländern

9 of 346



B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
Bloomberg Euro-Aggregate Corporate (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung,
Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum von Unternehmensanleihen an, etwa in
Wandelanleihen, die größtenteils auf Euro (EUR) lauten. Der Fonds legt weltweit an und kann in allen
Sektoren und in Titel jeglicher Bonität investieren. Daneben kann der Fonds in Geldmarktinstrumente
investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie,
indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit
niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird wahrscheinlich ähnlich wie die des
Referenzindexes sein, obwohl es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und
Gewichtungen abzuweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.
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B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 98% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0128470845&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Global Emerging Debt
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300A8YN6U8D2CFX77

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionen angestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 5% an nachhaltigen
Investitionen.

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Best-in-Class / Best Effort:
Der Fonds ist bestrebt, in Wertpapiere von Emittenten mit geringem und/oder abnehmendem
Nachhaltigkeitsrisiko anzulegen und solche mit hohem und/oder steigendem Nachhaltigkeitsrisiko zu
meiden. Dadurch verringert sich das Anlageuniversum um mindestens 20 %. Das Anlageuniversum setzt
sich zusammen aus Staats– und Unternehmensanleihen aus den Schwellenländern.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Anleihen mit Label:
Der Fonds strebt eine teilweise Anlage in Anleihen mit Label an, beispielsweise in Grüne, Soziale oder
Nachhaltigkeitsanleihen.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmens- und/oder Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen
sprechen und bei unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Engagement in Anleihen mit grünem und/oder sozialem Label
• Reduzierung des Anlageuniversums auf der Grundlage von ESG-Faktoren
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen und/oder Ländern

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise getätigt
werden sollen, ökologischen oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
JP Morgan EMBI Global Diversified (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung,
Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum von Unternehmens– und Staatsanleihen aus
Schwellenländern (unter anderem in Festlandchina) an. Dabei kann es sich auch um Scharia-konforme
Anleihen handeln. Der Fonds kann in allen Sektoren, sämtlichen Währungen und in Titel jeglicher Bonität
anlegen. Daneben kann der Fonds in Geldmarktinstrumente investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Best-in-
Class-Ansatz verfolgt, der auf eine Anlage in Wertpapiere mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und eine
Vermeidung jener mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt.
Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden.
Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich
erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten
Ermessensspielraum hat, um von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Der Fonds reduziert sein Anlageuniversum, indem er mindestens 20 % der Emittenten mit den
höchsten Nachhaltigkeitsrisiken ausschließt.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Staatsanleihen.
Bei Investitionen in Unternehmensanleihen müssen die Emittenten aller
Unternehmensinvestitionen des Fonds jedoch die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten
Unternehmensführung erfüllen. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die Mindestanforderungen
an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der SFDR erfüllt, stellt Pictet
Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in Bezug auf verschiedene
Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den Arbeitnehmern, Vergütung der
Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in schwere Kontroversen verwickelt
sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie Verstöße gegen den UN Global Compact
und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung
zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset
Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 5 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz EU-
taxonomiekonformen Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur
Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die
Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 17% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 5 %.
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Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 5 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0128467544&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Global Bonds
Unternehmenskennung (LEI-Code):
5493009TDSBRGGNYLX39

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern, sodass die
von ihm gehaltenen Wertpapiere ein besseres ESG-Profil aufweisen als der Referenzindex. Der FTSE
WBGI All Maturities Index wird verwendet, um den Positive-Tilt-Ansatz zu evaluieren; jedoch wurde für
das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex
bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmens- und/oder Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen
sprechen und bei unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Dialog mit Unternehmen und/oder Ländern

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
FTSE WBGI All Maturities (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und
Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum von Unternehmens– und Staatsanleihen an,
darunter auch in Wandelanleihen. Der Fonds legt weltweit, unter anderem in Schwellenländern, an und
kann in allen Sektoren, sämtlichen Währungen und in Titel jeglicher Bonität investieren. Daneben kann
der Fonds in Geldmarktinstrumente investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen
Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen
Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der
des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um
von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• ein besseres ESG-Profil als das Anlageuniversum
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
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Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt

25 of 346



Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 18% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0303495120&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet – EUR High Yield
Unternehmenskennung (LEI-Code):
222100FT5B9H8W7QAQ64

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionen angestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 10% an nachhaltigen
Investitionen.

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend weist der Fonds ein ESG-Profil auf, das mindestens dem des Referenzindexes
entspricht oder besser ist. Der ICE BofA Euro High Yield Constrained Index wird als Vergleichsindex für
den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der vom Fonds beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

28 of 346



Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise getätigt
werden sollen, ökologischen oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.
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In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Active-Ownership-Aktivitäten.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
ICE BofA Euro High Yield Constrained (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für die Risikoüberwachung, Performanceziel,
Performancebewertung und Portfoliozusammensetzung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt mindestens zwei Dritten seiner Vermögenswerte in Hochzinsanleihen an, darunter auch
Wandelanleihen, die größtenteils auf Euro (EUR) lauten. Der Fonds investiert weltweit, auch in
Schwellenländern, und kann in allen Sektoren anlegen. Daneben kann der Fonds in
Geldmarktinstrumente investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt- und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen
Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen
Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
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Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der
des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um
von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl- und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz- und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 10 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).
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Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz EU-
taxonomiekonformen Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur
Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die
Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %.
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0133807163&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - USD Short Mid-Term Bonds
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300X18HRZWYSVCX65

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 10% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Unternehmen mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Unternehmen mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern. Deshalb ist
das ESG-Profil (Berücksichtigung der Kriterien Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) des
Fonds besser als das des ICE BofA 1-3 Year US Corporate Index.
Der Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das
Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex
bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Engagement in Anleihen mit grünem und/oder sozialem Label
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.
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In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung Ihrer Anlage durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum und
gleichzeitig nach Möglichkeit Verringerung von Schwankungen.
Referenzindex:
JP Morgan US Government Bond 1-3 Years (USD), ein Index, der für die Risikoüberwachung sowie das
Performanceziel und die Performancemessung verwendet wird. Der ICE BofA 1-3 Year US Corporate
Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz bei Unternehmensemittenten herangezogen.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Anleihen mit kurzen bis mittleren Laufzeiten an (deren Preise im
Vergleich weniger sensibel auf Zinsänderungen reagieren) und die hauptsächlich auf US-Dollar (USD)
lauten. Der Fonds kann in allen Sektoren und in Titel jeglicher Bonität anlegen. Daneben kann der Fonds
in Geldmarktinstrumente investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen
Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Unternehmen mit niedrigen
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Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Unternehmen mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird wahrscheinlich ähnlich wie die des
Referenzindexes sein, obwohl es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und
Gewichtungen abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex für Unternehmensanleihen
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 10 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 51% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0175073625&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - CHF Bonds
Unternehmenskennung (LEI-Code):
54930064ORZPBDXPBN65

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern und strebt
daher ein besseres ESG-Profil an als der Referenzindex. Der Swiss Bond Index Foreign AAA-BBB wird als
Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der vom Fonds
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmens- und/oder Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen
sprechen und bei unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen und/oder Ländern
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B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung Ihrer Anlage durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum und
gleichzeitig nach Möglichkeit Verringerung von Schwankungen.
Referenzindex:
Swiss Bond Index Foreign AAA-BBB (CHF), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und
Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum von Unternehmens– und Staatsanleihen an,
einschließlich Wandelanleihen, die entweder auf Schweizer Franken (CHF) lauten oder in der Regel in
dieser Währung abgesichert sind (d. h. die Anlagen unterliegen allenfalls einem geringen
Währungsrisiko). Der Fonds kann in allen Sektoren und in Titel jeglicher Bonität anlegen. Daneben kann
der Fonds in Geldmarktinstrumente investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen
Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen
Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird wahrscheinlich ähnlich wie die des
Referenzindexes sein, obwohl es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und
Gewichtungen abzuweichen.
Fondswährung:
CHF

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),

44 of 346



Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 95% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt

46 of 346

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0135487659&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Emerging Local Currency Debt
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300YGHOSBCB47SV89

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionen angestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 5% an nachhaltigen
Investitionen.

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Best-in-Class / Best Effort:
Der Fonds ist bestrebt, in Wertpapiere von Emittenten mit geringem und/oder abnehmendem
Nachhaltigkeitsrisiko anzulegen und solche mit hohem und/oder steigendem Nachhaltigkeitsrisiko zu
meiden. Dadurch verringert sich das Anlageuniversum um mindestens 20 %. Das Anlageuniversum setzt
sich zusammen aus Staats– und Unternehmensanleihen aus den Schwellenländern.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Anleihen mit Label:
Der Fonds strebt eine teilweise Anlage in Anleihen mit Label an, beispielsweise in Grüne, Soziale oder
Nachhaltigkeitsanleihen.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmens- und/oder Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen
sprechen und bei unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Engagement in Anleihen mit grünem und/oder sozialem Label
• Reduzierung des Anlageuniversums auf der Grundlage von ESG-Faktoren
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen und/oder Ländern

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise getätigt
werden sollen, ökologischen oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
JP Morgan GBI-EM Global Diversified (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung,
Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum von Unternehmens– und Staatsanleihen aus
Schwellenländern (unter anderem Festlandchina) an, die auf Lokalwährung lauten. Dabei kann es sich
auch um Scharia-konforme Anleihen handeln. Der Fonds kann in allen Sektoren und in Titel jeglicher
Bonität anlegen. Daneben kann der Fonds in Geldmarktinstrumente investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Best-in-
Class-Ansatz verfolgt, der auf eine Anlage in Wertpapiere mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und eine
Vermeidung jener mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt.
Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden.
Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich
erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten
Ermessensspielraum hat, um von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Der Fonds reduziert sein Anlageuniversum, indem er mindestens 20 % der Emittenten mit den
höchsten Nachhaltigkeitsrisiken ausschließt.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Staatsanleihen.
Bei Investitionen in Unternehmensanleihen müssen die Emittenten aller
Unternehmensinvestitionen des Fonds jedoch die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten
Unternehmensführung erfüllen. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die Mindestanforderungen
an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der SFDR erfüllt, stellt Pictet
Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in Bezug auf verschiedene
Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den Arbeitnehmern, Vergütung der
Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in schwere Kontroversen verwickelt
sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie Verstöße gegen den UN Global Compact
und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung
zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset
Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 5 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz EU-
taxonomiekonformen Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur
Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die
Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 2% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 5 %.
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 5 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0255798109&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Global High Yield
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300SQCEGXVG3EIP06

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend weist der Fonds ein ESG-Profil auf, das mindestens dem des Referenzindexes
entspricht oder besser ist. Der ICE Bofa Developed Markets High Yield Index wird als Vergleichsindex für
den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der vom Fonds beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen
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B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
–ICE BofA Developed Markets High Yield (USD), ein Index, der Umwelt-, Sozial– und Governance-
Faktoren (ESG) nicht berücksichtigt. Wird für die Risikoüberwachung, Performanceziel,
Performancebewertung und Portfoliozusammensetzung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Hochzinsanleihen, einschließlich Wandelanleihen, an. Der Fonds kann
weltweit investieren, auch in Schwellenländern, und kann in allen Sektoren und Währungen anlegen.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge bietet. Der Fonds
verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der Anlageverwalter berücksichtigt
ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine
Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine
Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv
beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds
wird wahrscheinlich recht ähnlich wie die des Referenzindexes sein, obgleich es im Ermessen des
Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.
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B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0448623107&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Global Sustainable Credit
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300B37OSRF8QQ7T62

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
25%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
5%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Der Teilfonds zielt auf eine positive ökologische und/oder soziale Wirkung ab, indem er vorwiegend in
Folgendes investiert:
(i) Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil der Aktivitäten mit Produkten und Dienstleistungen
zusammenhängt, die die Energiewende, Kreislaufwirtschaft, Energieeffizienz, Wasserqualität und
-versorgung, Gesundheitsversorgung und soziale Integration unterstützen.
(ii) Anleihen mit ESG-Label, darunter unter anderem Grüne und/oder Soziale Anleihen
(iii) Unternehmen mit geringer Umweltbelastung unter anderem in Bezug auf die Kohlenstoffintensität
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen, wie:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
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Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Anleihen mit Label:
Der Fonds strebt eine teilweise Anlage in Anleihen mit Label an, beispielsweise in Grüne, Soziale oder
Nachhaltigkeitsanleihen.
• Kohlenstoffintensität:
Der Fonds legt in Unternehmen mit einem geringen CO2-Fußabdruck an, wobei unter anderem die CO2-
Intensität berücksichtigt wird.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Engagement in Anleihen mit grünem und/oder sozialem Label
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum und gleichzeitig positive
ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
Bloomberg Global Aggregate Corporate (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und
Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds investiert hauptsächlich in eine breite Palette von Unternehmensanleihen, einschließlich
Wandelanleihen, die auf Euro (EUR), US-Dollar (USD) oder eine andere Währung lauten können und in
der Regel gegenüber dem USD abgesichert sind (d. h., die Anlagen unterliegen einem geringen oder gar
keinem Währungsrisiko). Der Fonds investiert weltweit, auch in den Schwellenländern, und kann in alle
Sektoren und Titeln mit jeder Bonität investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich
in Wirtschaftstätigkeiten investiert, die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren*, SFDR
Produktkategorie Artikel 9. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der
des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um
von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
USD
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B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Anlagen in Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil der Aktivitäten unter anderem mit
Produkten und Dienstleistungen zusammenhängt, die die Energiewende, Kreislaufwirtschaft,
Energieeffizienz, Wasserqualität und -versorgung, Gesundheitsversorgung und soziale Integration
unterstützen (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder
ähnlichen Kennzahlen)
• Mindestanteil nachhaltiger Anlagen von 80 %, einschließlich unter anderem ökologischer und/
oder sozialer Anleihen
• geringerer CO2-Fußabdruck als der Referenzindex
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen sowie Atomwaffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 25 % seines Vermögens werden in Investitionen mit Umweltzielen
und mindestens 5 % in Investitionen mit sozialen Zielen investiert.
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Investitionen

#1 Nachhaltige 
Investitionen

Umwelt Andere

Soziales

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 97% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 25 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 5 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen

66 of 346



ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0503631557&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - EUR Short Term High Yield
Unternehmenskennung (LEI-Code):
5493001BLDF0NBC83W95

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern und strebt
daher ein besseres ESG-Profil an als der Referenzindex. Der ICE BofA Euro High Yield Ex Financial BB-B
1-3 Years Constrained Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch
wurde für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
ICE BofA Euro High Yield Ex Financial BB-B 1-3 Years Constrained (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren
(Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für die
Portfoliozusammensetzung, die Risikoüberwachung sowie die Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in kurz– und mittelfristige Hochzinsanleihen (deren Preise weniger
empfindlich auf Zinsveränderungen reagieren) an, unter anderem auch in Wandelanleihen, die entweder
auf Euro (EUR) lauten oder in der Regel in dieser Währung abgesichert sind (und die daher allenfalls mit
einem geringen Fremdwährungsrisiko verbunden sind). Der Fonds investiert weltweit, auch in
Schwellenländern, und kann in allen Sektoren anlegen.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen
Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen
Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der
des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um
von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
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Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt

71 of 346



Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 94% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0726357527&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM

73 of 346

https://documents.am.pictet/?isin=LU0726357527&dla=de&cat=sfdr-permalink
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM


Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - EUR Short Term Corporate
Bonds
Unternehmenskennung (LEI-Code): 54930064KZHCJX80KV24

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern und strebt
daher ein besseres ESG-Profil an als der Referenzindex. Der Bloomberg Euro-Aggregate Corporate 1-3
Years A-BBB wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das
Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex
bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung Ihrer Anlage durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum und
gleichzeitig nach Möglichkeit Verringerung von Schwankungen.
Referenzindex:
Bloomberg Euro-Aggregate Corporate 1-3 Years A-BBB (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt,
Soziales und gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für
Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in kurz– und mittelfristige Unternehmensanleihen der Kategorie Investment
Grade an (deren Preise weniger empfindlich auf Zinsveränderungen reagieren) an, unter anderem auch
in Wandelanleihen, die entweder auf Euro (EUR) lauten oder in der Regel in dieser Währung abgesichert
sind (und die daher allenfalls mit einem geringen Fremdwährungsrisiko verbunden sind). Der Fonds
investiert weltweit, auch in Schwellenländern, und kann in allen Sektoren anlegen. Daneben kann der
Fonds in Geldmarktinstrumente investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen
Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen
Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Er übt methodisch Stimmrechte aus und kann einen aktiven Dialog mit
Emittenten führen, um die ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Die Wertentwicklung des Fonds wird
wahrscheinlich ähnlich wie die des Referenzindexes sein, obwohl es im Ermessen des Anlageverwalters
liegt, von dessen Wertpapieren und Gewichtungen abzuweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
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Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 98% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0954602750&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Short Term Emerging Corporate
Bonds
Unternehmenskennung (LEI-Code):
5493009K8UKDUDN85D74

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern und strebt
daher ein besseres ESG-Profil an als der Referenzindex. Der JP Morgan CEMBI Broad Diversified 1-3
Years Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das
Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex
bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
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• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
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Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
JP Morgan CEMBI Broad Diversified 1-3 Years (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales
und gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung,
Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Anleihen mit kurzen bis mittleren Laufzeiten an (deren Preise im
Vergleich weniger sensibel auf Zinsänderungen reagieren), unter anderem in Wandelanleihen, die in
Schwellenländern begeben werden. Dabei kann es sich auch um Scharia-konforme Anleihen handeln.
Der Fonds kann in allen Sektoren und in sämtlichen Währungen anlegen. Daneben kann der Fonds in
Geldmarktinstrumente investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen
Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen
Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird wahrscheinlich ähnlich wie die des
Referenzindexes sein, obwohl es im Ermessen des Anlageverwalters liegt, von dessen Wertpapieren und
Gewichtungen abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
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Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem

83 of 346



Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 98% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
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Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU1055196213&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM

85 of 346

https://documents.am.pictet/?isin=LU1055196213&dla=de&cat=sfdr-permalink
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM


Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Absolute Return Fixed Income
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300UVU2ZEG8T8ZH17

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds zielt darauf ab, die Gewichtung von Unternehmensanleihen mit geringen
Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen und/oder die Gewichtung von Unternehmensanleihen mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern. Dementsprechend ist das ESG-Profil der Unternehmensanleihen des
Fonds besser als das der Unternehmensanleihen des Referenzindexes.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmens- und/oder Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen
sprechen und bei unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Dialog mit Unternehmen und/oder Ländern

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung eines positiven Ertrags in allen Marktlagen (Absolute Return).
Referenzindex:
ICE BofA SOFR Overnight Rate Index (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum von Unternehmens– und Staatsanleihen an,
darunter auch in Wandelanleihen. Der Fonds investiert weltweit und kann in allen Branchen sowie in
Titeln jeder Bonität und Währung anlegen. Geldmarktinstrumente und Einlagen können einen
erheblichen Teil der Anlagen des Fonds ausmachen. Die Wertentwicklung wird allerdings voraussichtlich
zu einem großen Teil aus dem Engagement bei Derivaten und strukturierten Produkten resultieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter verfolgt bei der aktiven Verwaltung des Fonds einen zweigeteilten Anlageansatz.
Durch Anlagen in erstklassige Geldmarktinstrumente und Anleihen sollen stabile Erträge erwirtschaftet
werden, gleichzeitig sollen Long-/Short-Strategien auf ein breites Spektrum an Vermögenswerten
Zusatzenditen bescheren. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner
Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von
Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von
Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt.
Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden.
Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den
Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des
Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• ein besseres ESG-Profil als das Anlageuniversum
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),

88 of 346



Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 18% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0988402060&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Chinese Local Currency Debt
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300KZ68O00ZEEP423

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern und strebt
daher ein besseres ESG-Profil an als der Referenzindex. Der Bloomberg China Composite Index wird als
Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der vom Fonds
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmens- und/oder Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen
sprechen und bei unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen und/oder Ländern
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B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
Bloomberg China Composite (CNY). Wird verwendet für Ziel und Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum an Unternehmens– und Staatsanleihen, in
Geldmarktinstrumente und Einlagen in Festlandchina an. Der Fonds kann in allen Sektoren und Titeln
jeder Bonität anlegen und die Anlagen lauten entweder auf Renminbi (RMB) oder werden in der Regel in
dieser Währung abgesichert.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie,
indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit
niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
Fondswährung:
RMB (CNY)

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.
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B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Im Hinblick auf Unternehmensanleihen müssen die Emittenten aller Unternehmensinvestitionen
des Fonds die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung erfüllen. Um
festzustellen, ob ein Unternehmen die Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten
Unternehmensführung im Sinne der SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die
Unternehmen, in die es investiert, in Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides
Management, Beziehungen zu den Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung
der Steuervorschriften, weder in schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global
Compact verstoßen. Wie Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 77% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU1164802982&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Emerging Debt Blend
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300X7BFFQ66LK0H18

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionen angestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 5% an nachhaltigen
Investitionen.

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Best-in-Class / Best Effort:
Der Fonds ist bestrebt, in Wertpapiere von Emittenten mit geringem und/oder abnehmendem
Nachhaltigkeitsrisiko zu investieren und solche mit hohem und/oder steigendem Nachhaltigkeitsrisiko zu
meiden. Dadurch verringert sich das Anlageuniversum um mindestens 20 %. Das Anlageuniversum setzt
sich zusammen aus Staats– und Unternehmensanleihen aus den Schwellenländern.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Anleihen mit Label:
Der Fonds strebt eine teilweise Anlage in Anleihen mit Label an, beispielsweise in Grüne, Soziale oder
Nachhaltigkeitsanleihen.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmens- und/oder Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen
sprechen und bei unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Engagement in Anleihen mit grünem und/oder sozialem Label
• Reduzierung des Anlageuniversums auf der Grundlage von ESG-Faktoren
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen und/oder Ländern

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise getätigt
werden sollen, ökologischen oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum.
Referenzindex:
JP Morgan EMD Sovereign HC/LC Blended (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und
gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung,
Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum von Anleihen und Geldmarktinstrumenten an, die
in Schwellenländern (einschließlich Festlandchina) begeben werden. Dabei kann es sich auch um
Scharia-konforme Anleihen handeln. Der Fonds kann in allen Sektoren und Titel jeglicher Bonität
anlegen, und die meisten Anlagen lauten auf lokale Währungen oder US-Dollar (USD).
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit
Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens die besten risikobereinigten Erträge im Vergleich zum
Referenzindex bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der
Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Best-in-
Class-Ansatz verfolgt, der auf eine Anlage in Wertpapiere mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und eine
Vermeidung jener mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt.
Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden.
Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich
erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten
Ermessensspielraum hat, um von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Der Fonds reduziert sein Anlageuniversum, indem er mindestens 20 % der Emittenten mit den
höchsten Nachhaltigkeitsrisiken ausschließt.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Staatsanleihen.
Bei Investitionen in Unternehmensanleihen müssen die Emittenten aller
Unternehmensinvestitionen des Fonds jedoch die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten
Unternehmensführung erfüllen. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die Mindestanforderungen
an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der SFDR erfüllt, stellt Pictet
Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in Bezug auf verschiedene
Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den Arbeitnehmern, Vergütung der
Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in schwere Kontroversen verwickelt
sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie Verstöße gegen den UN Global Compact
und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung
zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset
Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 75 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 25 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 5 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz EU-
taxonomiekonformen Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur
Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die
Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 9% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 5 %.
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Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 5 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU2049422426&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Climate Government Bonds
Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800YGY2GACS3I3720

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
67%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Der Fonds strebt eine positive ökologische Auswirkungen an, indem er in Länder mit niedrigen
Kohlenstoffemissionen investiert, um die langfristigen Ziele zur Begrenzung der Erderwärmung des
Pariser Klimaabkommens (die in der Klimarahmenkonvention der Vereinten Nationen beschlossen
wurden) zu unterstützen.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert hauptsächlich in Anleihen und andere Schuldtitel:
- die von Regierungen oder regionalen oder lokalen Regierungen begeben oder garantiert werden, die

zum Zeitpunkt des Erwerbs über ein Mindestrating von „B-“ von der Ratingagentur Standard &
Poor’s oder ein gleichwertiges Rating einer anderen anerkannten Ratingagentur verfügen. Falls ein
Wertpapier nicht an einer Börse zum amtlichen Handel zugelassen ist, entscheiden die Verwalter
über den Erwerb von Wertpapieren, die identische Qualitätskriterien aufweisen;

- aus Ländern, die ihre Treibhausgasemissionen und ihre Kohlenstoffintensität (ohne Land– und
Forstwirtschaft) reduzieren; oder

- aus Ländern, die nach Ansicht des Verwalters dabei sind, politische Maßnahmen einzuführen, die
zu einer bedeutenden Verbesserung der Reduzierung von CO2-Emissionen führen könnten, zum
Beispiel ein Land, das Gesetze zur Senkung der Kohlenstoffemissionen verabschiedet, die in den
Daten noch nicht zum Ausdruck gekommen sind
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Zu den vorstehend genannten Anlagen gehören auch Anleihen mit ESG-Label.
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu Umweltzielen beitragen, wie:
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
• Inklusion:
Der Fonds strebt eine teilweise Anlage in Anleihen mit Label an, beispielsweise in Grüne, Soziale oder
Nachhaltigkeitsanleihen.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Engagement in Anleihen mit grünem und/oder sozialem Label
• durchschnittlicher CO2-Fußabdruck auf Portfolioebene gemessen an den
Gesamtkohlenstoffemissionen und den Kohlenstoffemissionen im Verhältnis zum BIP, unter
Einbindung des Beitrags der Landnutzung, -änderung und Forstwirtschaft (LULUCF) bei der
Messung der Emissionen
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Ländern

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung durch regelmäßige Erträge und Kapitalwachstum. Ferner investiert
der Fonds im Rahmen einer Nachhaltigkeitsstrategie in Unternehmen mit geringen CO2-Emissionen, um
die Ziele des Pariser Abkommens zu erreichen.
Referenzindex:
FTSE WBGI All Maturities Hedged to USDD, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und
Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Staatsanleihen von Ländern an, die ihre Treibhausgasemissionen und
Kohlenstoffintensität (ohne Berücksichtigung der Land– und Forstwirtschaft) reduzieren oder nach
Ansicht der Unternehmensleitung dabei sind, politische Maßnahmen umzusetzen, die zu einer
deutlichen Verbesserung führen können. Der Fonds kann weltweit investieren, unter anderem in
Schwellenländern und in Festlandchina, und kann in allen Branchen, Titeln jeder Bonität und Währung
anlegen. Dabei kann es sich auch um Scharia-konforme Anleihen handeln. Einige dieser Anlagen können
unter Investment Grade liegen.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Bei der aktiven Verwaltung des Fonds wählt der Anlageverwalter Länder auf der Grundlage ihrer
Reduktion von Kohlenstoffemissionen aus und kombiniert makroökonomische, Markt– und
Emittentenanalysen, um ein diversifiziertes Portfolio mit Wertpapieren aufzubauen, das seines Erachtens
die besten risikobereinigten Erträge bietet. Der Fonds verwendet bei seinem Managementansatz strenge
Risikokontrollen. Durch den Dialog mit
Ländern können klimabezogene Themen positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 9. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der
des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um
von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
USD
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B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Anlagen in Anleihen und andere Schuldtitel:
- aus Ländern, die ihre Treibhausgasemissionen und ihre Kohlenstoffintensität (ohne Land– und

Forstwirtschaft) reduzieren; oder
- aus Ländern, die nach Ansicht des Verwalters dabei sind, politische Maßnahmen einzuführen,

die zu einer bedeutenden Verbesserung der Reduzierung von CO2-Emissionen führen könnten,
zum Beispiel ein Land, das Gesetze zur Senkung der Kohlenstoffemissionen verabschiedet, die
in den Daten noch nicht zum Ausdruck gekommen sind.

• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen sowie Atomwaffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Staatsanleihen.
Bei Investitionen in Unternehmensanleihen müssen die Emittenten aller
Unternehmensinvestitionen des Fonds jedoch die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten
Unternehmensführung erfüllen. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die Mindestanforderungen
an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der SFDR erfüllt, stellt Pictet
Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in Bezug auf verschiedene
Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den Arbeitnehmern, Vergütung der
Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in schwere Kontroversen verwickelt
sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie Verstöße gegen den UN Global Compact
und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung
zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset
Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 67 % seines Vermögens werden in Investitionen mit Umweltzielen
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investiert. Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Der
Fonds strebt zwar nicht ausdrücklich einen Mindestanteil von Investitionen mit sozialen Zielen an, kann
aber in Unternehmen mit einem sozialen Ziel anlegen.

 

Investitionen

#1 Nachhaltige 
Investitionen Umwelt Andere

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 3% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 67 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Der
Fonds strebt zwar nicht ausdrücklich einen Mindestanteil von Investitionen mit sozialen Zielen
an, kann aber in Emittenten mit einem sozialen Ziel anlegen. Die Summe der Investitionen mit
einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen
ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU2468125351&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Family
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300M1TOB2573YHT17

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 10% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend ist das ESG-Profil des Fonds besser als das des Referenzindexes. Der MSCI AC World
Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der
vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

112 of 346



Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die von Gründern oder Familienmitgliedern
kontrolliert werden. Der Fonds legt weltweit an, unter anderem in Schwellenländern und in
Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere von Unternehmen auszuwählen, die seiner Ansicht nach
langfristiges erstklassiges Wachstum zu einem vernünftigen Bewertungsniveau bieten.
Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen
Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen
Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden
methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu
beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung
unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung
des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 10 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU2176887524&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Emerging Markets
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300AIDBFR45UK7K91

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend ist das ESG-Profil des Fonds besser als das des Referenzindexes. Der MSCI EM Index
wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der vom
Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
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• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI EM (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) nicht
berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie Performance-
Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in Aktien von Unternehmen an, die in Schwellenländern (einschließlich
Festlandchina) ansässig bzw. überwiegend dort geschäftstätig sind.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach solides Wertpotenzial zu
einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement
seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von
Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von
Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt.
Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden.
Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-
Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die
Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes
unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um von den
Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.
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B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0130729220&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Quest Europe Sustainable
Equities
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300NPMY49SMN5GK24

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 30% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Best-in-Class:
Der Fonds ist bestrebt, in Wertpapiere von Emittenten mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken anzulegen
und vermeidet gleichzeitig solche mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken. Dadurch verringert sich das
Anlageuniversum um mindestens 20 %. Der MSCI Europe Index wird als Referenzwert für die
Reduzierung des Anlageuniversums verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der vom Fonds
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Kohlenstoffintensität:
Der Fonds strebt eine niedrigere Kohlenstoffintensität als das Anlageuniversum an.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Reduzierung des Anlageuniversums auf der Grundlage von ESG-Faktoren
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI Europe (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie
Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in Aktien von Unternehmen an, die in Europa ansässig bzw. überwiegend in
Europa geschäftstätig sind und bei der Ausübung ihrer Geschäftstätigkeit die Prinzipien der nachhaltigen
Entwicklung berücksichtigen.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter verwendet bei der aktiven Verwaltung des Fonds einen quantitativen Ansatz um
Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach erstklassige finanzielle und Nachhaltigkeitsmerkmale
aufweisen. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er
einen Best-in-Class-Ansatz verfolgt, der auf eine Anlage in Wertpapiere mit niedrigen
Nachhaltigkeitsrisiken und eine Vermeidung jener mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit
Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der
des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um
von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen.

• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Der Fonds reduziert sein Anlageuniversum, indem er mindestens 20 % der Emittenten mit den
höchsten Nachhaltigkeitsrisiken ausschließt.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 30 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen

Sonstige Umweltziele

Soziales

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 2 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 30 %.
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Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 3 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 30 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0144509717&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Digital
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300JWHWRPWRFUMF97

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 10% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend ist das ESG-Profil des Fonds besser als das des Referenzindexes. Der MSCI AC World
Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der
vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in Aktien von Unternehmen an, die Digitalprodukte oder digitale Dienste
anbieten, unter anderem Dienstleistungen, die eine digitale Interaktion gestatten. Der Fonds kann
weltweit anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung
der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführungspraktiken abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder
Umwelt werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen
Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden
Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 10 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0101692670&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Biotech
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300HEJK1QY30BWK41

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
67%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auf eine positive ökologische und / oder soziale Wirkung ab, indem er mindestens zwei
Drittel seines Gesamtvermögens in Unternehmen investiert, die mit hoher Innovationsfähigkeit zur
Verbesserung des Gesundheitswesens beitragen. Verbesserte Therapien können sowohl für Patienten als
auch für die Gesundheitssysteme einen echten Mehrwert bieten. Die jeweiligen Unternehmen bieten
Lösungen für den hohen ungedeckten medizinischen Bedarf und senken den Kostendruck im
Gesundheitswesen durch die Verringerung der Anzahl von Krankenhauseinweisungen oder durch
Symptombekämpfung.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten in
folgenden Bereichen ausüben: Wirkmechanismen, die die potenzielle Heilung oder Behandlung von
bisher schwer behandelbaren Krankheiten ermöglichen, Technologieplattformen, Forschungsinstrumente
und Dienstleistungen in der biotechnologischen Wertschöpfungskette sowie Verbesserung von Therapien
oder Medikamenten und andere relevante Wirtschaftstätigkeiten.
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Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu sozialen Zielen beitragen, wie:
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver sozialer
Auswirkungen an.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen aus dem Bereich medizinische Biotechnologie
an. Der Fonds kann weltweit anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in Festlandchina, obwohl
sich die meisten Anlagen auf die Vereinigten Staaten von Amerika und Westeuropa konzentrieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf
Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog
mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren*, SFDR
Produktkategorie Artikel 9. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
Fondswährung:
USD
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B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 80 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die in erheblichem Maße
an Aktivitäten beteiligt sind, wie z. B. an neuen Wirkmechanismen, die potenzielle Heilung oder
Behandlung von bisher schwer behandelbaren Krankheiten bieten, an Technologieplattformen,
Forschungsinstrumenten und Dienstleistungen in der biotechnologischen Wertschöpfungskette
sowie an der Verbesserung von Therapien oder Arzneimitteln und an anderen relevanten
wirtschaftlichen Aktivitäten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Gewinnen vor Zinsen und
Steuern o. ä.)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 67 % seines Vermögens werden in Investitionen mit sozialen
Zielen investiert. Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Der
Fonds strebt zwar nicht ausdrücklich einen Mindestanteil von Investitionen mit Umweltzielen an, kann
aber in Unternehmen mit einem Umweltziel anlegen.
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Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen Soziales

#2 Nicht nachhaltige Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Der Fonds
strebt zwar nicht ausdrücklich einen Mindestanteil von Investitionen mit Umweltzielen an,
kann aber in Unternehmen mit einem Umweltziel anlegen. Die Summe der Investitionen mit
einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 67 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen

144 of 346



ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0090689299&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Premium Brands
Unternehmenskennung (LEI-Code): 54930083TCJNE9IFFU75

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 10% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend ist das ESG-Profil des Fonds besser als das des Referenzindexes. Der MSCI AC World
Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der
vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI AC World (EUR) ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die auf High-End-Produkte und
-Dienstleistungen spezialisiert sind. Diese Zielunternehmen sind an ihrem Markt besonders anerkannt,
weil sie Konsumtrends setzen oder lenken können. Sie haben daher eine gewisse Preissetzungsmacht.
Diese Unternehmen sind besonders auf Premium-Produkte und -Dienstleistungen oder auf die
Finanzierung dieser Art von Aktivitäten spezialisiert. Der Fonds kann weltweit anlegen, auch in den
Schwellenländern und in Festlandchina.
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Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung
der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit
Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
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Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 10 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %
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Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 10 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0217139020&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Water
Unternehmenskennung (LEI-Code):
54930075OVPZP6MC4674

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
10%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
20%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auf eine positive ökologische und/oder soziale Wirkung ab, indem er mindestens zwei
Drittel seines Gesamtvermögens in Unternehmen investiert, die in der Wasserwirtschaft tätig sind und
Lösungen für die globale Wasserproblematik bereitstellen. Der Fonds investiert in erster Linie in
Unternehmen, die Technologien zur Verbesserung der Wasserqualität, Maximierung der Wassereffizienz
oder Erhöhung der Anzahl von Haushalten, die an die Wasserversorgung angeschlossen sind, entwickeln.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten in
folgenden Bereichen ausüben: Wasserproduktion, Wasseraufbereitung und Entsalzung, Wasserversorger,
Transport und Verteilung, Sammlung und Aufbereitung von Abwasser, Schmutzwasser sowie festen,
flüssigen und chemischen Abfällen, Kläranlagen und Bereitstellung von Wasseranlagen, Beratungs– und
Ingenieurdienstleistungen und andere relevante Wirtschaftstätigkeiten.
Im Sektor Luft werden vor allem die Unternehmen anvisiert, die mit der Messung der Luftqualität
beauftragt sind, die für die Luftfilterung benötigte Ausrüstung liefern sowie Hersteller von Katalysatoren
für Fahrzeuge.
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Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen, wie:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren
(Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für
Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen aus dem Bereich Wasserversorgung oder
-aufbereitung, Wassertechnik oder Umweltdienste tätig sind. Der Fonds kann weltweit anlegen, auch in
Schwellenländern
und Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es
kann einen Dialog mit Unternehmen geben,
um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in unserem
Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren*, SFDR Produktkategorie
Artikel 9. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei
Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
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Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 80 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die in erheblichem
Umfang in Bereichen wie Wassergewinnung, Wasseraufbereitung und Entsalzung,
Wasserversorgung, Transport und Versand, Aufbereitung von Abwasser, Fäkalien und festen,
flüssigen und chemischen Abfällen, Kläranlagen und Bereitstellung von Wasserausrüstungen,
Beratungs– und Ingenieurdienstleistungen und anderen relevanten Wirtschaftstätigkeiten tätig sind
(gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Gewinn vor Zinsen und Steuern oder ähnlichem)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex, nachdem die unteren 20 % der Emittenten mit
den schlechtesten ESG-Merkmalen entfernt wurden.
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 10 % seines Vermögens werden in Investitionen mit Umweltzielen
und mindestens 20 % in Investitionen mit sozialen Zielen investiert.
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Investitionen

#1 Nachhaltige 
Investitionen

Umwelt Andere

Soziales

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 10 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 20 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen
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ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0104884860&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Japanese Equity Opportunities
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300P01KPUTAFHD235

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 20% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend ist das ESG-Profil des Fonds besser als das des Referenzindexes. Der Topix Index wird
als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der vom
Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
Topix Net Return (JPY), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie
Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in Aktien von Unternehmen an, die in Japan ansässig bzw. überwiegend dort
geschäftstätig sind.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter verwendet bei der aktiven Verwaltung des Fonds fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach zum Zeitpunkt des
Erwerbs unterbewertet sind. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner
Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von
Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von
Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt.
Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden.
Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-
Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die
Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes
unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um von den
Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
JPY

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 20 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 20 %
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 20 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0095053426&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Asian Equities Ex Japan
Unternehmenskennung (LEI-Code): 5493005Y8OIVTW5VIP56

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionen angestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen.

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend ist das ESG-Profil des Fonds besser als das des Referenzindexes. Der MSCI AC Asia
ex-Japan 10/40 Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für
das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex
bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise getätigt
werden sollen, ökologischen oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
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Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI AC Asia ex-Japan 10/40, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung,
Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in Aktien von Unternehmen an, die in Asien ohne Japan ansässig bzw.
überwiegend in dieser Region geschäftstätig sind. Der Fonds legt in Schwellenländern und in
Festlandchina an.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) Derivate verwenden und Long-
Derivatspositionen eingehen, unter der Maßgabe, dass das Engagement in diesen Instrumenten nicht
höher ausfällt als die vom Fonds gehaltenen Zahlungsmitteläquivalente.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung
der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit
Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der
des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um
von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
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Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz EU-
taxonomiekonformen Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur
Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die
Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0155303323&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - China Equities
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300B58PJQP3EQCX89

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend ist das ESG-Profil des Fonds besser als das des Referenzindexes. Der MSCI China 10/
40 Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen
der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
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• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI China 10/40 (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in Aktien von Unternehmen an, die in Festlandchina ansässig bzw.
überwiegend dort geschäftstätig sind.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung
der Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit
Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von der
des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat, um
von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

175 of 346



B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0168449691&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Japanese Equity Selection
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300B03JBSN81XF771

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 20% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend ist das ESG-Profil des Fonds besser als das des Referenzindexes. Der MSCI Japan
Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der
vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI Japan (JPY), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) nicht
berücksichtigt. Wird verwendet für
Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in Aktien von Unternehmen an, die in Japan ansässig bzw. überwiegend dort
geschäftstätig sind.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung)
wie auch zur effizienten Portfolioverwaltung und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht zum Zeitpunkt des Erwerbs
unterbewertet sind. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie,
indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der Gewichtung von Wertpapieren mit
niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der Gewichtung von Wertpapieren mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden
methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu
beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds
wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter
einen weiten Ermessensspielraum hat, um von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index
abzuweichen.
Fondswährung:
JPY

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 20 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltige Investitionen

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 20 %
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 20 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0176900511&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Health
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300PIUSJV81WDAH03

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
67%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Dieser Teilfonds verfolgt auch eine Nachhaltigkeitsstrategie, die auf eine positive soziale Wirkung abzielt,
indem er vorwiegend in Unternehmen investiert, die zur Verbesserung des Gesundheitswesens beitragen.
Um die weltweiten Gesundheitsdienste langfristig zu schützen, müssen Gesundheitsvorsorge und
Wirksamkeit der Behandlungsmethoden verbessert werden. Die anvisierten Unternehmen tragen zur
Eindämmung der steigenden Gesundheitsausgaben und zur Produktivitätsmaximierung bei.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten in
folgenden Bereichen ausüben: Verlängerung der menschlichen Gesundheitsspanne (bezeichnet die Zeit,
in der eine Person ein möglichst gesundes Leben führen kann), Erhalt der menschlichen Gesundheit
durch Förderung eines aktiven Lebens oder einer gesunden Umgebung, Wiederherstellung der
Gesundheit oder Verbesserung der Lebensqualität, Gesundheitsfinanzierung und Effizienzsteigerungen im
Gesundheitssystem und andere relevante Wirtschaftstätigkeiten.
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu sozialen Zielen beitragen, wie:
- Gesundes Leben
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- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver sozialer
Auswirkungen an.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die in gesundheitsbezogenen Sektoren
tätig sind. Der Fonds kann weltweit anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf
Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog
mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren*, SFDR
Produktkategorie Artikel 9. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
Fondswährung:
USD

188 of 346



B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 80 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die sich in erheblichem
Maße in Bereichen engagieren wie der Erhöhung der Gesundheitsspanne von Menschen (die Zeit,
die ein Mensch in allgemein guter Gesundheit verbringt), der Erhaltung der Gesundheit von
Menschen durch die Förderung eines aktiven Lebens oder eines gesunden Umfelds, der
Wiederherstellung der Gesundheit oder der Verbesserung der Lebensqualität, der Finanzierung des
Gesundheitswesens und dem Beitrag zur Verbesserung der Effizienz des Gesundheitssystems und
anderer relevanter wirtschaftlicher Aktivitäten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert,
Gewinnen vor Zinsen und Steuern oder Ähnlichem)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 67 % seines Vermögens werden in Investitionen mit sozialen
Zielen investiert. Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Der
Fonds strebt zwar nicht ausdrücklich einen Mindestanteil von Investitionen mit Umweltzielen an, kann
aber in Unternehmen mit einem Umweltziel anlegen.
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Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen Soziales

#2 Nicht nachhaltige Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Der Fonds
strebt zwar nicht ausdrücklich einen Mindestanteil von Investitionen mit Umweltzielen an,
kann aber in Unternehmen mit einem Umweltziel anlegen. Die Summe der Investitionen mit
einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 67 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen
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ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0188501257&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Security
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300V8FZYMGQ1ITR48

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 51% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auf eine positive ökologische und/oder soziale Wirkung ab, indem er hauptsächlich in
Unternehmen investiert, die zum Erhalt der Integrität, Gesundheit und Sicherheit sowie zum Schutz von
Privatpersonen, Unternehmen und Regierungen (ausgenommen Verteidigung) beitragen.
Dies umfasst Sicherheitsdienstleistungen in der physischen wie in der digitalen Welt, Lösungen im
Bereich IT-Netzwerksicherheit und Identifikationsverfahren sowie Lösungen und Ausrüstung im Bereich
physische Sicherheit, die zum Schutz von Personen, Fahrzeugen und Gebäuden im privaten wie auch im
beruflichen Umfeld beitragen.
Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Gesamtvermögens in Aktien von Unternehmen, die in
diesem Sektor tätig sind.
Der Fonds investiert hauptsächlich in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeit unter
anderem in folgenden Bereichen ausüben: Internetsicherheit, Sicherheit in den Bereichen Software,
Telekommunikation, Hardware, körperliche Sicherheit und Gesundheitsschutz, Sicherheit bei Zugangs-/
Zugriffs– und Identifikationsverfahren, Verkehrssicherheit und Arbeitssicherheit.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
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• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
einen wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die Sicherheitstechnik für Systeme,
Privatpersonen oder Unternehmen anbieten. Die Zielunternehmen sind hauptsächlich, aber nicht
ausschließlich, in folgenden Bereichen tätig: Sicherheitsdienstleistungen in der physischen wie in der
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digitalen Welt, Lösungen im Bereich IT-Netzwerksicherheit und Identifikationsverfahren sowie Lösungen
und Ausrüstung im Bereich physische Sicherheit, die zum Schutz von Personen, Fahrzeugen und
Gebäuden im privaten wie auch im beruflichen Umfeld beitragen.
Der Fonds kann weltweit anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter verwendet bei der aktiven Verwaltung des Fonds fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es
kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den
Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des
Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 51 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die Sicherheitstechnik für
Systeme, Privatpersonen oder Unternehmen anbieten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert,
Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder Ähnlichem).
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).
Mindestens 51 % des Vermögens werden in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige
Investitionen) und der Rest in Investitionen angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale
Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie #1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen

Sonstige Umweltziele

Soziales

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.
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B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 5 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 25 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt
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Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0256846139&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Clean Energy Transition
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300RO1K3C2PFOGH13

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
67%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen.

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auf eine positive ökologische Wirkung ab, indem er mindestens zwei Drittel seines
Gesamtvermögens in Aktien von Unternehmen investiert, die den Strukturwandel hin zu einem
nachhaltigen, kohlenstoffarmen Wirtschaftssystem unterstützen und zur Reduzierung von
Treibhausgasemissionen und Luftverschmutzung beitragen.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil ihrer Tätigkeiten unter
anderem mit erneuerbaren Energien, Technologien zur Verringerung von CO2-Emissionen oder
Energieverbrauch in Bereichen wie Industrie, Gebäude oder Transportwesen sowie
Grundlagentechnologien und Infrastrukturen, die entscheidende Voraussetzungen für den Übergang zu
einer kohlenstoffarmen Wirtschaft sind, wie Energiespeicherung, Leistungshalbleiter, Investitionen ins
Stromnetz und anderen relevanten Wirtschaftstätigkeiten zusammenhängt.
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu Umweltzielen beitragen, wie:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
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- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Der Anteil der Portfolios des Finanzprodukts, der mit der EU-Taxonomie konform ist
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive Auswirkungen auf die Umwelt zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds investiert vorwiegend in Aktien von Unternehmen, die zur Reduzierung der
Kohlenstoffemissionen beitragen, indem sie beispielsweise bei ihren Fertigungsprozessen saubere
Energien bevorzugen. Der Fonds kann weltweit anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in
Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung)
wie auch zur effizienten Portfolioverwaltung und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es
kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren*, SFDR Produktkategorie Artikel 9. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf
den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des
Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 80 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, bei denen ein
wesentlicher Teil der Aktivitäten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen
und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) unter anderem mit erneuerbaren Energien, Technologien
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zur Verringerung von CO2-Emissionen oder Energieverbrauch in Bereichen wie Industrie, Gebäude
oder Transportwesen sowie Grundlagentechnologien und Infrastrukturen zusammenhängt, die
entscheidende Voraussetzungen für den Übergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft sind, wie
Energiespeicherung, Leistungshalbleiter, Investitionen ins Stromnetz und andere relevante
Wirtschaftstätigkeiten
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex, nachdem die unteren 20 % der Emittenten mit
den schlechtesten ESG-Merkmalen entfernt wurden.
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 67 % seines Vermögens werden in Investitionen mit Umweltzielen
investiert. Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Der
Fonds strebt zwar nicht ausdrücklich einen Mindestanteil von Investitionen mit sozialen Zielen an, kann
aber in Unternehmen mit einem sozialen Ziel anlegen.
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Investitionen

#1 Nachhaltige 
Investitionen Umwelt

Taxonomiekonform

Andere

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Mit der grünen EU-Taxonomie konforme Investitionen werden umsatzgewichtet berechnet (d. h. die Gewichtung der
Wertpapiere wird mit dem Anteil des Umsatzes aus Wirtschaftstätigkeiten multipliziert, der zu relevanten Umweltzielen
beiträgt) und können im Sinne eines Pass/Fail-Ansatzes nicht mit anderen Zahlen konsolidiert werden. Die Prüfkriterien
werden nach bestem Wissen und Gewissen angewandt, um erhebliche Schäden zu vermeiden und soziale Mindestgarantien
zu gewährleisten.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds engagiert sich bei Wirtschaftstätigkeiten, die einen Beitrage zu den in Artikel 9 der
Taxonomie-Verordnung (EU) 2020/852 aufgeführten Umweltzielen leisten, wie beispielsweise:
(a) Eindämmung des Klimawandels oder Anpassung an den Klimawandel, (b) nachhaltige
Nutzung und Schutz der Wasser– und Meeresressourcen, (c) Übergang zu einer
Kreislaufwirtschaft, (d) Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung oder (e)
Schutz und Wiederherstellung der Biodiversität und der Ökosysteme.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz EU-
taxonomiekonformen Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur
Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

1.0%

99.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

1.0%

99.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Anmerkungen: Die Zahlen zur Taxonomie-Angleichung werden anhand eines ertragsgewichteten Ansatzes
berechnet, der den Anteil der Erträge des Emittenten berücksichtigt, der mit zulässigen wirtschaftlichen
Aktivitäten verbunden ist, und, sofern für die Anlageklasse relevant, das Engagement in umwelt- oder
sozialgekennzeichneten Anleihen. Gekennzeichnete Anleihen werden vollumfänglich als nachhaltige Anlagen
gezählt.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Die Mindestverpflichtung zu Investitionen in Übergangs– und ermöglichende
Wirtschaftstätigkeiten beträgt 0 %, weil verbindliche Verpflichtungen nicht umsetzbar
sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 67 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 0 %. Der
Fonds strebt zwar nicht ausdrücklich einen Mindestanteil von Investitionen mit sozialen Zielen
an, kann aber in Unternehmen mit einem sozialen Ziel anlegen. Die Summe der Investitionen
mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen
ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0280430660&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Timber
Unternehmenskennung (LEI-Code): 5493007Y7JCK1EBOLJ63

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
25%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
5%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auf eine positive ökologische und/oder soziale Wirkung ab, indem er mindestens zwei
Drittel seines Gesamtvermögens in Unternehmen investiert, die zur Lösung globaler ökologischer
Herausforderungen durch nachhaltige Forstwirtschaft und holzbasierte Grundstoffe beitragen. Die
nachhaltige Bewirtschaftung von Waldflächen und die Wertschöpfungskette für Holzfaser spielen bei der
Bindung von Kohlenstoff (CO2) in der Atmosphäre eine zentrale Rolle. Nachhaltig bewirtschaftete Wälder
sind zudem Reservoirs der Biodiversität und tragen zum Schutz von Boden– und Wasserressourcen bei.
Holz fließt als Rohstoff in die Herstellung einer wachsenden Vielfalt von biobasierten Materialien ein, die
Kunststoffe und andere biologisch nicht abbaubare Grundstoffe ersetzen können und in einem
Kreislaufwirtschaftsmodell unerlässlich sind.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert hauptsächlich in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten unter
anderem in folgenden Bereichen ausüben: Finanzierung, Anpflanzung und Bewirtschaftung von Wäldern
und bewaldeten Flächen und/oder Verarbeitung, Herstellung und Vertrieb von Holz und
holzfaserbasierten Grundstoffen, Produkten und damit verbundenen Dienstleistungen entlang der
gesamten forstwirtschaftlichen Wertschöpfungskette und andere relevante Wirtschaftstätigkeiten.
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Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen, wie:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die entlang der Wertschöpfungskette der
Forstwirtschaft tätig sind, etwa im Bereich Aufforstung und Bewirtschaftung bzw. Fertigung oder Vertrieb
von Holzprodukten. Der Fonds kann weltweit anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in
Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umweltziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf
Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog
mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren*, SFDR
Produktkategorie Artikel 9. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
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Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 80 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, bei denen ein
wesentlicher Teil der Aktivitäten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen
und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen) mit der Finanzierung, Anpflanzung und Bewirtschaftung
von Wäldern und bewaldeten Flächen und/oder Verarbeitung, Herstellung und Vertrieb von Holz
und holzfaserbasierten Grundstoffen, Produkten und damit verbundenen Dienstleistungen entlang
der gesamten forstwirtschaftlichen Wertschöpfungskette sowie anderen relevanten
Wirtschaftstätigkeiten zusammenhängt
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex, nachdem die unteren 20 % der Emittenten mit
den schlechtesten ESG-Merkmalen entfernt wurden.
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 25 % seines Vermögens werden in Investitionen mit Umweltzielen
und mindestens 5 % in Investitionen mit sozialen Zielen investiert.

 

Investitionen

#1 Nachhaltige 
Investitionen

Umwelt Andere

Soziales

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 25 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 5 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen
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ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0340557775&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Nutrition
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300MD1R2NMU6B8J09

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
15%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
15%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auf eine positive soziale und/oder ökologische Wirkung ab, indem er vorwiegend in
Unternehmen investiert, die zur Wertschöpfungskette des Ernährungssektors, insbesondere zur
Ernährungsqualität, Ernährungsversorgung und Nachhaltigkeit der Lebensmittelproduktion, beitragen
und/oder von ihr profitieren.
Die anvisierten Unternehmen tragen zur Sicherung der Nahrungsmittelversorgung und zur Verbesserung
der menschlichen Gesundheit weltweit bei, indem sie auf eine positive Veränderung der
Ernährungsgewohnheiten und der globalen Ernährungssicherheit hinwirken. Des Weiteren leisten sie
einen Beitrag dazu, im Vergleich zur traditionellen Landwirtschaft die negativen Umweltauswirkungen zu
reduzieren und Lebensmittelabfälle zu verringern.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert hauptsächlich in Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil ihrer Tätigkeiten
unter anderem mit Agrartechnologie, nachhaltiger Landwirtschaft oder Aquakultur, Lebensmitteln,
Zutaten und Nahrungsergänzungsmittel, Lebensmittellogistik wie Vertrieb, Lösungen zur Vermeidung von
Lebensmittelverschwendung, Erhöhung der Lebensmittelsicherheit und anderen relevanten
Wirtschaftstätigkeiten zusammenhängt.
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Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen, wie:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (EUR) ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien von Unternehmen, die im Ernährungsbereich tätig sind,
insbesondere in solche, die die Qualität, den Zugang zu und die Nachhaltigkeit der
Nahrungsmittelproduktion verbessern. Der Fonds kann weltweit anlegen, unter anderem in
Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es
kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren*, SFDR Produktkategorie Artikel 9. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf
den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des
Referenzindexes abweichen.
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Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 80 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die in erheblichem Maße
in Bereichen wie Agrartechnologie, nachhaltige Landwirtschaft oder Aquakultur,
Lebensmittelprodukte, -zutaten und -zusatzstoffe, Lebensmittellogistik wie Vertrieb, Lösungen für
Lebensmittelabfälle, Lebensmittelsicherheit und andere relevante Wirtschaftstätigkeiten tätig sind
(gemessen am Umsatz, Unternehmenswert, Gewinn vor Zinsen und Steuern o. ä.)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex, nachdem die unteren 20 % der Emittenten mit
den schlechtesten ESG-Merkmalen entfernt wurden.
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 15 % seines Vermögens werden in Investitionen mit Umweltzielen
und mindestens 15 % in Investitionen mit sozialen Zielen investiert.
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Investitionen

#1 Nachhaltige 
Investitionen

Umwelt Andere

Soziales

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 15 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 15 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen
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ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0366534344&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Global Megatrend Selection
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300HMJRYVBYQOZ025

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 51% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auch auf eine positive ökologische und / oder soziale Wirkung ab, indem er mindestens
zwei Drittel seines Gesamtvermögens in Wertpapiere investiert, die von globalen Megatrends profitieren
können, d. h. von langfristigen Markttrends, die sich aus dauerhaften Veränderungen ökonomischer,
sozialer und ökologischer Faktoren wie Demografie, Lebensführung oder Regulierung ergeben
Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten in
folgenden Bereichen ausüben: Produkte und Dienstleistungen zur Unterstützung der Energiewende,
Kreislaufwirtschaft, Energieeffizienz, Wasserqualität und -versorgung, nachhaltige Forstwirtschaft,
nachhaltige Städte, Ernährung, Gesundheitswesen und Therapeutika, persönliche Selbstverwirklichung
und Sicherheit und andere relevante Wirtschaftstätigkeiten.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
einen wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die offensichtlich von demographischen,
ökologischen, Lifestyle und anderen langfristigen globalen Trends profitieren. Der Fonds kann weltweit
anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung)
wie auch zur effizienten Portfolioverwaltung und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen
Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem
er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert, die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen
und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet.
Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-
Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die
Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich
kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 51 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die ein erhebliches
Engagement in Bereichen wie Produkte und Dienstleistungen zur Unterstützung der Energiewende,
der Kreislaufwirtschaft, der Energieeffizienz, der Wasserqualität und -versorgung, der nachhaltigen
Forstwirtschaft, nachhaltiger Städte, der Ernährung, der menschlichen Gesundheit und
Therapeutika, der persönlichen Selbstverwirklichung und Sicherheit sowie anderer relevanter
wirtschaftlicher Aktivitäten aufweisen (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Gewinnen vor
Zinsen und Steuern oder ähnlichem)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
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Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 51 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen

Sonstige Umweltziele

Soziales

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
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Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
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Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 10 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 20 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0386859887&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Global Environmental
Opportunities
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300NZP1SIONC13983

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
25%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
5%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Dieser Teilfonds zielt auf eine positive ökologische und/oder soziale Wirkung ab, indem er vorwiegend in
Unternehmen investiert, die eine gute Umweltbilanz aufweisen und durch die Bereitstellung von
Produkten und Dienstleistungen entlang der ökologischen Wertschöpfungskette zur Lösung von
weltweiten ökologischen Herausforderungen beitragen. Diese Produkte und Dienstleistungen
unterstützen den Übergang zu einem kohlenstoffärmeren Wirtschaftssystem, einem
Kreislaufwirtschaftsmodell, überwachen bzw. verhindern Umweltverschmutzung oder schützen
beispielsweise knappe Ressourcen wie Wasser.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert hauptsächlich in Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil ihrer Tätigkeiten
unter anderem mit Energieeffizienz, erneuerbarer Energie, Kontrolle der Verschmutzung,
Wasserversorgung und -technologie, Abfallentsorgung und -recycling, nachhaltige Land– und
Forstwirtschaft, dematerialisierte Wirtschaft und anderen relevanten Wirtschaftstätigkeiten
zusammenhängen.
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Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen, wie:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (EUR) ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien von Unternehmen mit geringer Umweltbelastung, die zur
Lösung von weltweiten ökologischen Herausforderungen beitragen, dazu zählen der Übergang zu einer
kohlenstoffarmen Wirtschaft, nachhaltiges Ressourcenmanagement, die Überwachung und Vermeidung
von Umweltverschmutzung oder beispielsweise der Schutz knapper Ressourcen wie Wasser. Der Fonds
kann weltweit anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umweltziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf
Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog
mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren*, SFDR
Produktkategorie Artikel 9.
Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen.
Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
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Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 80 % nachhaltige Investitionen, d. h. Investitionen in Unternehmen, die in
erheblichem Maße an Aktivitäten beteiligt sind, die Lösungen bieten für ökologische
Herausforderungen wie Energieeffizienz, erneuerbare Energien, Kontrolle der Verschmutzung,
Wasserversorgung und -technologie, Abfallentsorgung und -recycling, nachhaltige Land– und
Forstwirtschaft und andere relevante Wirtschaftstätigkeiten (gemessen an Umsatz,
Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder ähnlichen Kennzahlen)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex, nachdem die unteren 20 % der Emittenten mit
den schlechtesten ESG-Merkmalen entfernt wurden.
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 25 % seines Vermögens werden in Investitionen mit Umweltzielen
und mindestens 5 % in Investitionen mit sozialen Zielen investiert.
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Investitionen

#1 Nachhaltige 
Investitionen

Umwelt Andere

Soziales

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 25 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 5 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen
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ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0503631714&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - SmartCity
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300H4DRA43I4QJI74

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 51% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auf eine positive ökologische und / oder soziale Wirkung ab, indem er vorwiegend in
Unternehmen investiert, die intelligentere Lösungen für die mit der Verstädterung verbundenen
Herausforderungen bereitstellen und die Lebensqualität von Stadtbewohnern verbessern, insbesondere
in den Bereichen Umwelt, Sicherheit, Gesundheit, Bildung, Beschäftigung, Gemeinschaft und Mobilität.
Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten unter
anderem in folgenden Bereichen ausüben: Mobilität und Transport, Infrastruktur, Immobilien,
nachhaltiges Ressourcenmanagement (wie Energieeffizienz oder Abfallmanagement),
Grundlagentechnologien und Dienstleistungen, die die Entwicklung intelligenter und nachhaltiger Städte
vorantreiben, sowie andere relevante Wirtschaftstätigkeiten.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
einen wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (EUR) ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien von Unternehmen, die zum globalen Urbanisierungstrend
beitragen oder davon profitieren. Diese Unternehmen können in Sektoren wie Mobilität und Transport,
Infrastruktur, Immobilien oder nachhaltiges Ressourcenmanagement tätig sein. Der Fonds kann weltweit
anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.

238 of 346



Investmentprozess:
Der Anlageverwalter verwendet bei der aktiven Verwaltung des Fonds fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es
kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den
Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des
Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
- mindestens 51 % nachhaltige Investitionen, d. h. Investitionen in Unternehmen, die sich in

erheblichem Maße für Aktivitäten wie intelligentere Lösungen für die Herausforderungen der
Urbanisierung und die Verbesserung der Lebensqualität der Stadtbewohner einsetzen,
insbesondere in den Bereichen Umwelt, Sicherheit, Gesundheit, Bildung, Beschäftigung,
Gemeinschaft oder Mobilität (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Gewinnen vor Zinsen
und Steuern o. ä.)

• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
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Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 51 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen

Sonstige Umweltziele

Soziales

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem

240 of 346



Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 15 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 15 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0503634221&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Quest Global Sustainable
Equities
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300TUK05ONDNPS715

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 30% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Best-in-Class:
Der Fonds ist bestrebt, in Wertpapiere von Emittenten mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken anzulegen
und vermeidet gleichzeitig solche mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken. Dadurch verringert sich das
Anlageuniversum um mindestens 20 %. Der MSCI World Index wird als Referenzwert für die Reduzierung
des Anlageuniversums verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der vom Fonds beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Kohlenstoffintensität:
Der Fonds strebt eine niedrigere Kohlenstoffintensität als das Anlageuniversum an.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Reduzierung des Anlageuniversums auf der Grundlage von ESG-Faktoren
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

244 of 346



B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI World (USD) ein Index, der Umwelt-, Sozial– und Governance-Faktoren (ESG) nicht berücksichtigt.
Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie Performance-Ziel und
-bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen mit überdurchschnittlicher/m
Unternehmensleitung und Finanzergebnis an. Der Fonds legt weltweit an, unter anderem in
Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Best-in-Class-Ansatz verfolgt, der auf eine
Anlage in Wertpapiere mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und eine Vermeidung jener mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden
methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu
beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds
wird sich wahrscheinlich erheblich von der des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter
einen weiten Ermessensspielraum hat, um von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index
abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen.

• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Der Fonds reduziert sein Anlageuniversum, indem er mindestens 20 % der Emittenten mit den
höchsten Nachhaltigkeitsrisiken ausschließt.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 30 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen

Sonstige Umweltziele

Soziales

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 2 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 30 %.
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 3 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 30 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0845339638&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Robotics
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300SVYNI47OIC3C69

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 51% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Impact:
Der Teilfonds zielt auf eine positive ökologische und/oder soziale Wirkung ab, indem er hauptsächlich in
Unternehmen investiert, die Roboteranwendungen, Automatisierungslösungen oder
Grundlagentechnologien anbieten.
Der Fonds investiert hauptsächlich in Unternehmen, deren Tätigkeit zu einem wesentlichen Teil mit
Produkten und Dienstleistungen zusammenhängt, die zum nachhaltigen Wirtschaftswachstum beitragen,
indem sie Unternehmen ermöglichen, ihre Ressourcen besser zu nutzen, die Qualität ihrer Waren und
Dienstleistungen zu verbessern, ihre Umweltauswirkungen zu reduzieren, und dabei unterstützen,
Produktivitätsverluste aufgrund der Alterung der Bevölkerung auszugleichen, insbesondere unter
anderem in den Bereichen Roboteranwendungen und -komponenten, Automatisierung, autonome
Systeme, Sensoren, Mikrocontroller, 3D-Druck, Datenverarbeitung, Antriebstechnologie sowie Bild-,
Bewegungs- oder Spracherkennung und sonstige technologische Voraussetzungen und Software sowie in
anderen relevanten Wirtschaftstätigkeiten.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
einen wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die die Entwicklungen im Bereich Robotik
und Grundlagentechnologien fördern oder davon profitieren. Die Zielunternehmen sind hauptsächlich,
aber nicht ausschließlich, in folgenden Bereichen tätig: Produkte und Dienstleistungen, die zum
nachhaltigen Wirtschaftswachstum beitragen, indem sie Unternehmen ermöglichen, ihre Ressourcen
besser zu nutzen, die Qualität ihrer Waren und Dienstleistungen zu verbessern, ihre
Umweltauswirkungen zu reduzieren, und dabei unterstützen, Produktivitätsverluste aufgrund der
Alterung der Bevölkerung auszugleichen.
Der Fonds kann weltweit anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in Festlandchina.
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Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter verwendet bei der aktiven Verwaltung des Fonds fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es
kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den
Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des
Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 51 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die in erheblichem Maße
an Aktivitäten beteiligt sind, die durch Automatisierung, Robotiksysteme und
Grundlagentechnologien zum nachhaltigen Wirtschaftswachstum beitragen (gemessen an Umsatz,
Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder Ähnlichem)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).
Mindestens 51 % des Vermögens werden in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige
Investitionen) und der Rest in Investitionen angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale
Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie #1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen

Sonstige Umweltziele

Soziales

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.
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B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 25 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 5 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt
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Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU1279333675&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM

257 of 346

https://documents.am.pictet/?isin=LU1279333675&dla=de&cat=sfdr-permalink
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM


Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Global Thematic Opportunities
Unternehmenskennung (LEI-Code):
54930047FQRZRSMWPH67

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 51% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auf eine positive ökologische und / oder soziale Wirkung ab, indem er vorwiegend in
Unternehmen investiert, die von globalen langfristigen Themen profitieren können, die sich aus
dauerhaften Veränderungen ökonomischer, sozialer und umweltbezogener Faktoren wie Demografie,
Lebensführung oder Regulierung ergeben.
Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil ihrer Tätigkeiten in
folgenden Bereichen ausüben: Produkte und Dienstleistungen zur Unterstützung der Energiewende,
Kreislaufwirtschaft, Energieeffizienz, Wasserqualität und -versorgung, nachhaltige Forstwirtschaft,
nachhaltige Städte, Ernährung, Gesundheitswesen und Therapeutika, persönliche Selbstverwirklichung
und Sicherheit und andere relevante Wirtschaftstätigkeiten.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
einen wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die offensichtlich von demographischen,
ökologischen, Lifestyle und anderen langfristigen globalen Trends profitieren. Der Fonds kann weltweit
anlegen, unter anderem in Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es
kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den
Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des
Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 51 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die ein erhebliches
Engagement in Bereichen wie Produkte und Dienstleistungen zur Unterstützung der Energiewende,
der Kreislaufwirtschaft, der Energieeffizienz, der Wasserqualität und -versorgung, der nachhaltigen
Forstwirtschaft, nachhaltiger Städte, der Ernährung, der menschlichen Gesundheit und
Therapeutika, der persönlichen Selbstverwirklichung und Sicherheit sowie anderer relevanter
wirtschaftlicher Aktivitäten aufweisen (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Gewinnen vor
Zinsen und Steuern oder ähnlichem)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
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Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 51 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen

Sonstige Umweltziele

Soziales

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
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Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 10 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 20 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU1437676122&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Human
Unternehmenskennung (LEI-Code):
222100ORR1PU9L15K502

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 51% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt darauf ab, eine positive soziale Wirkung zu erzielen, indem er vorwiegend in
Unternehmen investiert, die Personen dabei helfen, sich an die demografischen und technologischen
Veränderungen anzupassen, die das Leben verändert haben. Die anvisierten Unternehmen helfen dem
Einzelnen, ein erfüllteres Leben zu führen, indem sie Dienstleistungen für lebenslanges Lernen,
Betreuung und Unterhaltung anbieten.
Der Fonds investiert hauptsächlich in Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil ihrer Tätigkeiten
unter anderem mit Dienstleistungen für Bildung, Fernunterricht, berufliche Entwicklung, Betreuung,
Seniorenheime, Unterhaltung und anderen relevanten Wirtschaftstätigkeiten zusammenhängt.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert hauptsächlich in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
einen wesentlichen Beitrag zu folgenden sozialen Zielen leisten:
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.
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In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Der Fonds strebt eine Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig die Erzielung positiver sozialer
Auswirkungen an.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die zur Weiterentwicklung und/oder
Selbstverwirklichung beitragen, z. B. in den Bereichen Bildung, Fernunterricht, Karriereentwicklung,
Betreuung, Seniorenheime und Unterhaltung. Der Fonds legt weltweit an, unter anderem in
Schwellenländern und in Festlandchina.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf
Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog
mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
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unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 51 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die in erheblichem
Umfang in Bereichen wie Dienstleistungen in den Bereichen Bildung, Fernunterricht, berufliche
Entwicklung, Unterstützungsdienste, Altenheime, Unterhaltung und andere relevante
wirtschaftliche Tätigkeiten tätig sind (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Gewinnen vor
Zinsen und Steuern oder ähnlichem)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 51 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen Soziales

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 0 %. Der Fonds
strebt zwar nicht ausdrücklich einen Mindestanteil von Investitionen mit Umweltzielen an,
kann aber in Unternehmen mit einem Umweltziel anlegen. Die Summe der Investitionen mit
einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 30 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 51 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU2247919769&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Positive Change
Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800S7IB4ML8TXCN91

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von 20% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

C mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Best-in-Class / Best Effort:
Der Fonds ist bestrebt, in Wertpapiere von Emittenten mit geringem und/oder abnehmendem
Nachhaltigkeitsrisiko anzulegen und solche mit hohem und/oder steigendem Nachhaltigkeitsrisiko zu
meiden. Dadurch verringert sich das Anlageuniversum um mindestens 20 %. Der MSCI AC World Index
wird als Referenzwert für die Reduzierung des Anlageuniversums verwendet; jedoch wurde für das
Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex
bestimmt.
• Verbesserung der Auswirkungen:
Der Fonds strebt positive ökologische und soziale Auswirkungen durch bessere Ausrichtung auf weltweit
anerkannte Rahmenwerke und Grundsätze an. Zu diesen Rahmenwerken zählen unter anderem die Ziele
für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (Sustainable Development Goals, SDGs). Sie richten
sich auf die Bewältigung der wichtigsten globalen Herausforderungen für eine bessere und nachhaltigere
Zukunft.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
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• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Umfang der Ausrichtung auf UN-SDGs
• Reduzierung des Referenzindexes auf der Grundlage von ESG-Faktoren
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Der Fonds investiert teilweise in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die einen
wesentlichen Beitrag zu folgenden Umweltzielen oder sozialen Zielen leisten:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu den oben aufgeführten Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen.

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen an, die Produkte und/oder Dienstleistungen
anbieten, die auf weltweit anerkannte Rahmenwerke für nachhaltige Entwicklung ausgerichtet sind oder
entsprechendes Potenzial haben. Der Fonds kann weltweit anlegen, auch in Schwellenländern.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
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Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Best-in-Class-Ansatz verfolgt, der auf eine
Anlage in Wertpapiere mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und eine Vermeidung jener mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Zusätzlich investiert der Fonds
in Wertpapiere von Emittenten mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken, die einen aktiven Dialog akzeptieren,
um sich stärker an den Nachhaltigkeitszielen auszurichten. Die Stimmrechte werden methodisch
ausgeübt. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung
unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung
des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen.

• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Der Fonds reduziert seinen Referenzindex, indem er mindestens 20 % der Emittenten mit den
höchsten Nachhaltigkeitsrisiken ausschließt.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen). Mindestens 20 % des Vermögens werden in
Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1A: Nachhaltige Investitionen) und der Rest in Investitionen
angelegt, die auf andere ökologische und/oder soziale Merkmale ausgerichtet sind (Kategorie
#1B: Andere ökologische oder soziale Merkmale).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen

Sonstige Umweltziele

Soziales

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologischen
oder sozialen Zielen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst lnvestitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 2,5 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 20 %.
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 2,5 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 20 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU2478778785&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - ReGeneration
Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800OU5V7XZIMGDV31

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
25%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
5%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Der Fonds zielt auf eine positive ökologische und / oder soziale Wirkung ab, indem er vorwiegend in
Unternehmen investiert, die eine gute Umweltbilanz aufweisen und mit ihren Produkten und
Dienstleistungen zur Lösung von zwei miteinander eng verknüpften Umweltproblemen beitragen: zur
Biodiversität und Kreislaufwirtschaft.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert vorwiegend in Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil ihrer Tätigkeiten unter
anderem mit erneuerbaren Ressourcen, ökologischem Design, Produktionsoptimierung, biologischem
Zyklus, intelligentem Konsum, Abfallwiederverwendung und anderen relevanten Wirtschaftstätigkeiten
zusammenhängt.
Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen, wie:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
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- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
MSCI AC World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und Messung der
Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen mit geringem ökologischen Fußabdruck an, die
zur Bewältigung der Herausforderungen im Zusammenhang mit der biologischen Vielfalt und der
Kreislaufwirtschaft beitragen. Der Fonds kann weltweit, auch in Festlandchina und in Schwellenländern,
investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über Derivate und strukturierte Produkte ein
Engagement auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umwelt– und sozialen Ziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es
kann einen Dialog mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere
Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren*, SFDR Produktkategorie Artikel 9. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf
den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des
Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD
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B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 80 % nachhaltige Anlagen, d. h. Anlagen in Unternehmen, die in erheblichem Maße
in Bereichen wie erneuerbare Ressourcen, ökologisches Design, optimierte Produktion,
biologischer Kreislauf, intelligenter Verbrauch, Abfallverwertung und andere relevante
wirtschaftliche Aktivitäten tätig sind (gemessen am Umsatz, Unternehmenswert, Gewinn vor Zinsen
und Steuern o. ä.)
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 25 % seines Vermögens werden in Investitionen mit Umweltzielen
und mindestens 5 % in Investitionen mit sozialen Zielen investiert.
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Investitionen

#1 Nachhaltige 
Investitionen

Umwelt Andere

Soziales

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 25 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 5 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen
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ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU2524812570&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/
2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - China Environmental
Opportunities
Unternehmenskennung (LEI-Code):
2138005SU67AUB1RXC79

Nachhaltiges Investitionsziel

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB C Ja Bo U Nein

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
25%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

C in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

C Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
5%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Anmerkungen: Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen.
Nachhaltige Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche
Staatsanleihen von Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung
bei der Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement
von mindestens 20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen
Aktivitäten, die zu ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Der Fonds versucht, sein nachhaltiges Anlageziel hauptsächlich mit folgenden Ansätzen zu erreichen:
• Positive Impact:
Dieser Teilfonds zielt auf eine positive ökologische und/oder soziale Wirkung ab, indem er vorwiegend in
chinesische Unternehmen investiert, die eine gute Umweltbilanz aufweisen und durch die Bereitstellung
von Produkten und Dienstleistungen entlang der ökologischen Wertschöpfungskette zur Lösung von
weltweiten ökologischen Herausforderungen beitragen. Diese Produkte und Dienstleistungen
unterstützen den Übergang zu einem kohlenstoffärmeren Wirtschaftssystem, einem
Kreislaufwirtschaftsmodell, überwachen bzw. verhindern Umweltverschmutzung oder schützen
beispielsweise knappe Ressourcen wie Wasser.
Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.
Der Fonds investiert hauptsächlich in Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil ihrer Tätigkeiten
unter anderem mit erneuerbarer Energie, grünem Transport, Dekarbonisierung der Industrie,
Ressourceneffizienz, Umweltschutz zusammenhängt.
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Erreicht wird dies durch Anlage in Wertpapiere zur Finanzierung von Wirtschaftstätigkeiten, die
wesentlich zu Umweltzielen oder sozialen Zielen beitragen, wie:
Ökologisch
- Dekarbonisierung
- Effizienz & Kreislaufwirtschaft
- Verwaltung von Naturkapital
Soziales
- Gesundes Leben
- Wasser, Sanitäreinrichtungen und Wohnungen
- Bildung und ökonomisches Empowerment
- Sicherheit & Konnektivität
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
nachhaltigen Ziele diees
Finanzprodukts erreicht
werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Der Anteil des Engagements des Finanzprodukts in „nachhaltigen Investitionen“ im Sinne von
Artikel 2 (17) der Offenlegungsverordnung (SFDR)
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Der Fonds stuft eine Investition als nachhaltig ein, sofern sie kein Umweltziel oder soziales Ziel
erheblich beeinträchtigt. Zur Bestimmung dieser Investitionen nimmt das Anlageteam Ausschlüsse
vor. Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu
meiden, die gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die
Gesellschaft oder die Umwelt haben. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen Sektoren
und Verhaltensweisen sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Der Fonds berücksichtigt wesentliche nachteilige Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAIs) durch den Ausschluss von Emittenten, die mit umstrittenen Geschäftspraktiken oder
kontroversen Aktivitäten in Verbindung gebracht werden. Ausschlüsse ermöglichen es dem
Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die gegen internationale Normen
verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt haben. Die
Zuordnung der Ausschlüsse zu den PAIs und die entsprechenden Indikatoren sind in der
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.
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B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang ?
Der Fonds schließt Emittenten aus, die Gegenstand erheblicher oder schwerer Kontroversen in
Bereichen wie Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung
sind oder gegen die Grundsätze des UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen verstoßen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalwertsteigerung und gleichzeitig positive ökologische und/oder soziale Auswirkungen zu erzielen.
Referenzindex:
Shanghai Shenzhen CSI 300 Index, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Risikoüberwachung sowie Ziel und
Messung der Wertentwicklung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien von Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil ihrer
Tätigkeiten unter anderem mit erneuerbarer Energie, grünem Transport, Dekarbonisierung der Industrie,
Ressourceneffizienz, Umweltschutz zusammenhängt. Der Fonds investiert hauptsächlich in Aktien von
Unternehmen, die ihren Hauptsitz in China haben und/oder ihre Haupttätigkeit in China ausüben
("chinesische Unternehmen").
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert bei der aktiven Verwaltung des Fonds Markt– und fundamentale
Unternehmensanalysen, um Wertpapiere auszuwählen, die seiner Ansicht nach günstige
Wachstumsaussichten zu einem vernünftigen Preis bieten. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-
Faktoren als Kernelement seiner Strategie, indem er hauptsächlich in Wirtschaftstätigkeiten investiert,
die zu einem Umweltziel beitragen und gleichzeitig Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf
Gesellschaft oder Umwelt meidet. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog
mit Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren*, SFDR
Produktkategorie Artikel 9.
Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen.
Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
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Fondswährung:
RMB (CNH)

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• mindestens 80 % nachhaltige Anlagen in Unternehmen, bei denen ein wesentlicher Teil der
Aktivitäten (gemessen an Umsatz, Unternehmenswert, Ergebnis vor Zinsen und Steuern oder
ähnlichen Kennzahlen) mit erneuerbarer Energie, grünem Transport, Dekarbonisierung der
Industrie, Ressourceneffizienz, Umweltschutz zusammenhängt
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung umstrittener Waffen wie Antipersonenminen, Streumunition, biologischer

und chemischer Waffen, Atomwaffen und abgereichertem Uran beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, konventionelle Öl– und
Gasförderung, Kernenergieerzeugung, Militäraufträge für Waffen, waffenbezogene Güter und
Dienstleistungen, Kleinwaffen, alkoholische Getränke, Tabakproduktion, Produktion von
Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel und die dazu benötigte Spezialausrüstung, Entwicklung
und Züchtung von gentechnisch veränderten Organismen, Pestizidproduktion und -handel
sowie Produktion und Vertrieb von Palmöl. Nähere Informationen über die ausgeschlossenen
Sektoren sowie die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen internationale Normen wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekämpfung verstoßen

• ein besseres ESG-Profil als der Referenzindex, nachdem die unteren 20 % der Emittenten mit
den schlechtesten ESG-Merkmalen entfernt wurden.
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die Teil des Mindestanteils nachhaltiger Anlagen sind,
der unter "Welche Vermögensaufteilung ist für dieses Finanzprodukt geplant?" angegeben ist. Der
Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der
nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Der Fonds investiert mindestens 80 % seines Vermögens in Nachhaltige Investitionen (Kategorie #1:
Nachhaltige Investitionen) und bis zu 20 % in Nicht nachhaltige Investitionen (Kategorie #2: Nicht
nachhaltige Investitionen). Mindestens 25 % seines Vermögens werden in Investitionen mit Umweltzielen
und mindestens 5 % in Investitionen mit sozialen Zielen investiert.
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Investitionen

#1 Nachhaltige 
Investitionen

Umwelt Andere

Soziales

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

• Zur Definition nachhaltiger Anlagen verwendet Pictet Asset Management einen eigenen Referenzrahmen. Nachhaltige
Anlagen werden auf einer Pass/Fail-Basis berechnet. Dazu gehören Anleihen mit Label, gewöhnliche Staatsanleihen von
Ländern, die CO2-Emissionen reduzieren oder Vorgaben einführen, die zu einer deutlichen Verbesserung bei der Reduzierung
von CO2-Emissionen beitragen könnten, und Wertpapiere von Emittenten mit einem Gesamtengagement von mindestens
20 % (gemessen an Umsatz, EBIT, Unternehmenswert oder ähnlichen Kennzahlen) in wirtschaftlichen Aktivitäten, die zu
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.
Nähere Informationen zu unserem Rahmenwerk für nachhaltiges Investieren entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.
• Obwohl der Fonds bestrebt ist, ein positives Umweltziel oder soziales Ziel zu erreichen, ist seine Anlagepolitik nicht speziell
auf EU-taxonomiekonforme Anlagen im Sinne der technischen Bewertungskriterien der Taxonomie-Verordnung ausgerichtet.

B Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um sein nachhaltiges Anlageziel zu erreichen. Ausschlüsse
gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen, Wandelanleihen), die von
ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich Genussscheinen und Derivaten, die
von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel anzulegen; solche Investitionen können jedoch Bestandteil
des Portfolios sein.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
Der Fonds strebt derzeit nicht gezielt danach, in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren; solche Investitionen können
jedoch Bestandteil des Portfolios sein.
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
0 %
Bei dem Fonds gibt es keinen Mindestanteil von Investitionen in
Übergangswirtschaftstätigkeiten und ermöglichenden Wirtschaftstätigkeiten, weil der
Fonds sich nicht zu einem Mindestanteil ökologisch nachhaltiger Investitionen
verpflichtet, die mit der EU-Taxonomie konform sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel beträgt 25 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel?
Der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel beträgt 5 %. Die
Summe der Investitionen mit einem sozialen Ziel und Umweltziel beträgt mindestens 80 %.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen",
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen
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ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
Zu den „nicht nachhaltigen“ Anlagen des Fonds gehören:
• Derivate und Barpositionen
Gegebenenfalls gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter
Index als Referenzwert bestimmt?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht
wird.

Für das Erreichen des nachhaltigen Anlageziels wurde kein Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU2581850307&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM

292 of 346

https://documents.am.pictet/?isin=LU2581850307&dla=de&cat=sfdr-permalink
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM


Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Quest Al-Driven Global Equities
Unternehmenskennung (LEI-Code):
391200SLZ7AH7WTKMU11

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern.
Dementsprechend ist das ESG-Profil des Fonds besser als das des Referenzindexes. Der MSCI World
Index wird als Vergleichsindex für den Positive-Tilt-Ansatz verwendet; jedoch wurde für das Erreichen der
vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale kein Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten und auf sie einwirken und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
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Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
MSCI World (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird verwendet für Portfoliozusammensetzung, Risikoüberwachung sowie
Performance-Ziel und -bewertung.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in Aktien von Unternehmen weltweit an, einschließlich in
Schwellenländern.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden.
Investmentprozess:
Im Rahmen der aktiven Verwaltung des Fonds wählt der Anlageverwalter die Anlagen mithilfe künstlicher
Intelligenz aus, kombiniert mit Portfoliooptimierungstechniken, um Wertpapiere mit
überdurchschnittlichen Wachstumsaussichten zu identifizieren und die risikobereinigten Erträge auf
Portfolioebene zu maximieren (quantitativer Ansatz). Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren
als Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der
Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit
Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte unseren Angaben zu Ausschlüssen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren.
SFDR-Produktkategorie Artikel 8. Die Wertentwicklung des Fonds wird sich wahrscheinlich erheblich von
der des Referenzindexes unterscheiden, weil der Anlageverwalter einen weiten Ermessensspielraum hat,
um von den Wertpapieren und Gewichtungen im Index abzuweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen.

• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
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Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 10 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 100% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU2749782368&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Multi Asset Global Opportunities
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300Y6STSCWOUIIU46

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern, und weist
daher ein besseres ESG-Profil (Berücksichtigung der Kriterien Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) auf als das Anlageuniversum. Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites
Spektrum von Anleihen an, einschließlich Wandelanleihen, sowie in Geldmarktinstrumente, Aktien und
Einlagen. Der Fonds kann in Festlandchina und in Schwellenländern investieren. Der Fonds legt weltweit
an und kann in allen Sektoren, sämtlichen Währungen und in Titel jeglicher Bonität investieren.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds übt seine Stimmrechte methodisch aus. Ferner kann der Fonds bei wesentlichen ESG-Themen
mit der Geschäftsleitung der Unternehmen zusammenarbeiten. Der Stimmrechtsvertretungs– und der
Engagement-Prozess werden hauptsächlich von Anlageexperten aus verschiedenen Anlageteams von
Pictet Asset Management geleitet, die von einem zentralen ESG-Team unterstützt werden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
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• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Prozentsatz der berechtigten Gesellschafterversammlungen, bei denen Stimmrechte ausgeübt
wurden
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
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Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Erzielung einer Kapitalwertsteigerung.
Referenzindex:
EUR Short Term Rate, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt hauptsächlich in ein breites Spektrum von Anleihen an, einschließlich Wandelanleihen,
sowie in Geldmarktinstrumente, Aktien und Einlagen. Der Fonds kann in Festlandchina und in
Schwellenländern investieren. Der Fonds legt weltweit an und kann in allen Sektoren, sämtlichen
Währungen und in Titel jeglicher Bonität investieren.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann zur Verringerung verschiedener Risiken (Absicherung) und zur effizienten
Portfolioverwaltung Derivate verwenden und darüber hinaus über strukturierte Produkte ein Engagement
auf Portfolioanlagen eingehen.
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter verwendet bei der aktiven Verwaltung des Fonds einen risikokontrollierten Ansatz,
um zusätzliche Chancen zur Steigerung der Wertentwicklung zu nutzen, und verfolgt bei der
Vermögensallokation eine flexible Strategie. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als
Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der
Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Stimmrechte werden methodisch ausgeübt und es kann einen Dialog mit
Unternehmen geben, um ESG-Praktiken positiv zu beeinflussen. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• ein besseres ESG-Profil als das Anlageuniversum
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt.
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Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 50 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 50 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
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Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 46% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
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Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0941349192&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Short-Term Money Market CHF
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300B0XJ1QTRUQEQ61

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern. Deshalb ist
das ESG-Profil (Berücksichtigung der Kriterien Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) des
Fonds besser als das des Anlageuniversums. Bei einem neutralen Portfolio würde das ESG-Risiko als
„mittel“ bewertet.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
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• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
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Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze.
Referenzindex:
FTSE CHF 1-Month Eurodeposit (CHF), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in kurzfristige Geldmarktpapiere erstklassiger Emittenten an, die entweder auf
CHF lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert sind (und die daher allenfalls mit einem
geringen Fremdwährungsrisiko verbunden sind).
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung).
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalyse, um jene Wertpapiere zu identifizieren,
die angesichts der Zinstrends die beste Wertentwicklung bieten. Der Fonds verwendet bei seinem
Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als
Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der
Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv
beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung
unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung
des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
CHF

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Übergewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 80 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.
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B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 70 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 30 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 82% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0128498267&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Short-Term Money Market USD
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300TT7REUYX78XS84

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern. Deshalb ist
das ESG-Profil (Berücksichtigung der Kriterien Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) des
Fonds besser als das des Anlageuniversums. Bei einem neutralen Portfolio würde das ESG-Risiko als
„mittel“ bewertet.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze.
Referenzindex:
FTSE USD 1-Month Eurodeposit (USD), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in kurzfristige Geldmarktpapiere erstklassiger Emittenten an, die entweder auf
US-Dollar (USD) lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert sind (und die daher allenfalls
mit einem geringen Fremdwährungsrisiko verbunden sind).
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung).
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalyse, um jene Wertpapiere zu identifizieren,
die angesichts der Zinstrends die beste Wertentwicklung bieten. Der Fonds verwendet bei seinem
Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als
Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der
Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv
beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung
unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung
des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Übergewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 80 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 70 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 30 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 78% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0128496485&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Short-Term Money Market EUR
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300M2254XJ2ZJD015

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern. Deshalb ist
das ESG-Profil (Berücksichtigung der Kriterien Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) des
Fonds besser als das des Anlageuniversums. Bei einem neutralen Portfolio würde das ESG-Risiko als
„mittel“ bewertet.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze.
Referenzindex:
FTSE EUR 1-Month Eurodeposit (EUR), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in kurzfristige Geldmarktpapiere erstklassiger Emittenten an, die entweder auf
Euro (EUR) lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert sind (und die daher allenfalls mit
einem geringen Fremdwährungsrisiko verbunden sind).
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung).
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalyse, um jene Wertpapiere zu identifizieren,
die angesichts der Zinstrends die beste Wertentwicklung bieten. Der Fonds verwendet bei seinem
Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als
Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der
Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv
beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung
unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung
des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Übergewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 80 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 70 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 30 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein
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1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 79% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0128494191&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Short-Term Money Market JPY
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300184SDM88N97072

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern. Deshalb ist
das ESG-Profil (Berücksichtigung der Kriterien Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) des
Fonds besser als das des Anlageuniversums. Bei einem neutralen Portfolio würde das ESG-Risiko als
„mittel“ bewertet.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
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• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
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Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze.
Referenzindex:
FTSE JPY 1-Month Eurodeposit (JPY), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in kurzfristige Geldmarktpapiere erstklassiger Emittenten an, die entweder auf
japanische Yen (JPY) lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert sind (und die daher
allenfalls mit einem geringen Fremdwährungsrisiko verbunden sind).
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung).
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalyse, um jene Wertpapiere zu identifizieren,
die angesichts der Zinstrends die beste Wertentwicklung bieten. Der Fonds verwendet bei seinem
Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als
Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der
Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv
beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren*, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung
unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung
des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
JPY

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Übergewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 80 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.
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B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 70 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 30 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 61% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt

327 of 346

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz")
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0309035441&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Short-Term Money Market GBP
Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800CW9SXFKGOKVW83

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Positive Tilt:
Der Fonds ist bestrebt, die Gewichtung von Wertpapieren mit geringen Nachhaltigkeitsrisiken zu erhöhen
und/oder die Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern. Deshalb ist
das ESG-Profil (Berücksichtigung der Kriterien Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung) des
Fonds besser als das des Anlageuniversums. Bei einem neutralen Portfolio würde das ESG-Risiko als
„mittel“ bewertet.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Unternehmensvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Gesamt-ESG-Profil
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• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Unternehmen

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
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Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze.
Referenzindex:
FTSE GBP 1-Month Eurodeposit (GBP), ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in kurzfristige Geldmarktpapiere erstklassiger Emittenten an, die entweder auf
britische Pfund (GBP) lauten oder systematisch in dieser Währung abgesichert sind (und die daher
allenfalls mit einem geringen Fremdwährungsrisiko verbunden sind).
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung).
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalyse, um jene Wertpapiere zu identifizieren,
die angesichts der Zinstrends die beste Wertentwicklung bieten. Der Fonds verwendet bei seinem
Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als
Kernelement seiner Strategie, indem er einen Anlageansatz verfolgt, der auf eine Erhöhung der
Gewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und/oder eine Reduzierung der
Gewichtung von Wertpapieren mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter
Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv
beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung
unterliegt in Bezug auf den Referenzindex keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung
des Fonds von der des Referenzindexes abweichen.
Fondswährung:
GBP

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Übergewichtung von Wertpapieren mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 80 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.
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B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Entfällt

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für alle Emittenten
von Unternehmensinvestitionen im Fonds. Um festzustellen, ob ein Unternehmen die
Mindestanforderungen an die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der
SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in
Bezug auf verschiedene Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Vergütung der Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in
schwere Kontroversen verwickelt sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie
Verstöße gegen den UN Global Compact und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer
guten Unternehmensführung zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes
Investieren von Pictet Asset Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 70 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 30 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 68% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU2601001576&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Sovereign Short-Term Money
Market USD
Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300RS8D1NP2GNNO63

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Best-in-Class:
Der Fonds ist bestrebt, in Wertpapiere von Emittenten mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken anzulegen
und vermeidet gleichzeitig solche mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken. Dadurch verringert sich das
Anlageuniversum um mindestens 20 %. Das Anlageuniversum setzt sich zusammen aus Staatsanleihen
mit Investment-Grade-Rating.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Reduzierung des Anlageuniversums auf der Grundlage von ESG-Faktoren
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• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
• Dialog mit Ländern

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
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Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze.
Referenzindex:
US Generic Govt 1M, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung)
nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in Einlagen und kurzfristige, erstklassige Geldmarktinstrumente der Kategorie
Investment Grade an, die entweder auf US-Dollar (USD) lauten oder systematisch in dieser Währung
abgesichert sind (und die daher allenfalls mit einem geringen Fremdwährungsrisiko verbunden sind).
Diese werden von Regierungen oder öffentlichen Einrichtungen in Industrieländern begeben werden.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung).
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalyse, um jene Wertpapiere zu identifizieren,
die angesichts der Zinstrends die beste Wertentwicklung bieten. Der Fonds verwendet bei seinem
Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als
Kernelement seiner Strategie, indem er einen Best-in-Class-Ansatz verfolgt, der auf eine Anlage in
Wertpapiere mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und eine Vermeidung jener mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
Fondswährung:
USD

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
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Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.

B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Der Fonds reduziert sein Anlageuniversum, indem er mindestens 20 % der Emittenten mit den
höchsten Nachhaltigkeitsrisiken ausschließt.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Dieser Fonds investiert in Geldmarktinstrumente, die von Staaten, supranationalen Organisationen
oder Behörden begeben werden.
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für sämtliche
Emittenten, die Instrumente mit unternehmensbezogenen Merkmalen emittieren, darunter
bestimmte Behörden.
Um festzustellen, ob ein Unternehmen (oder eine Behörde) die Mindestanforderungen an die
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset
Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in Bezug auf verschiedene
Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den Arbeitnehmern, Vergütung der
Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in schwere Kontroversen verwickelt
sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie Verstöße gegen den UN Global Compact
und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung
zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset
Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 70 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 30 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
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Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 51% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
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Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0366537446&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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Vorlage — Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: Pictet - Sovereign Short-Term Money
Market EUR
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300VAPISFDQ8EQ771

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beiträgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition keine
Umweltziele oder sozialen
Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten
Unternehmensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem, das in
der Verordnung (EU) 2020/
852 festgelegt ist und ein
Verzeichnis von ökologisch
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. Diese
Verordnung umfasst kein
Verzeichnis der sozial
nachhaltigen Wirtschafts-
tätigkeiten. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein oder
nicht.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

BB U Ja Bo C Nein

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel getätigt:
___%

U Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben und obwohl keine nachhaltigen
Investitionenangestrebt werden, enthält es
einen Mindestanteil von ___% an nachhaltigen
Investitionen,

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

U in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

U mit einem sozialen Ziel

U Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel getätigt:
___%

C Es werden damit ökologische/soziale Merkmale
beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt.

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem
Finanzprodukt beworben?
Die ökologischen und/oder sozialen Merkmale dieses Finanzproduktes sind:
• Best-in-Class:
Der Fonds ist bestrebt, in Wertpapiere von Emittenten mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken anzulegen
und vermeidet gleichzeitig solche mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken. Dadurch verringert sich das
Anlageuniversum um mindestens 20 %. Das Anlageuniversum setzt sich zusammen aus Staatsanleihen
mit Investment-Grade-Rating.
Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.
• Normen– und wertebasierte Ausschlüsse:
Der Fonds schließt Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden
Aktivitäten mit nachteiligen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt aus.
• Active Ownership:
Der Fonds kann mit Regierungsvertretern über wesentliche ESG-Themen sprechen und bei
unbefriedigendem Fortschritt eine Anlage beenden.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

B Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden,
herangezogen?
Der Fonds verwendet unter anderem folgende Indikatoren:
• Reduzierung des Anlageuniversums auf der Grundlage von ESG-Faktoren
• Indikatoren zu wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI), einschließlich Engagement in
Emittenten mit schweren Verstößen gegen internationale Normen oder bedeutenden Aktivitäten
mit nachteiligen ökologischen/sozialen Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt
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• Dialog mit Ländern

B Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition ZU diesen zielen bei?
Entfällt

B Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt werden sollen, keinem der ökologischen sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht
erheblich geschadet?
Entfällt

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die
bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschäftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

B Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berücksichtigt?
Entfällt

B Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang?
Entfällt

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt,
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder sozialeZieleebenfalls nicht
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
C Ja, der Fonds berücksichtigt die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen (PAIs) seiner Anlagen auf
die Gesellschaft und die Umwelt, die für die Anlagestrategie als wesentlich erachtet werden, und
mindert diese nach Möglichkeit durch eine Kombination aus Anlageentscheidungen, Ausschluss von
Emittenten, die mit umstrittenem Geschäftspraktiken oder kontroversen Aktivitäten in Verbindung
gebracht werden, und Engagement.
Ausschlüsse ermöglichen es dem Fonds, Wirtschaftstätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden, die
gegen internationale Normen verstoßen und starke nachteilige Auswirkungen auf die Gesellschaft oder
die Umwelt haben.
Active-Ownership-Aktivitäten, worunter Engagement und Stimmrechtsvertretung (sofern zutreffend)
fallen, zielen darauf ab, die ESG-Leistung des Emittenten zu verbessern oder den Wert der Anlagen zu
schützen oder zu steigern. Das Engagement wird vom Anlageteam entweder in Eigenregie oder im
Rahmen einer Pictet-weiten Initiative durchgeführt. Die Pictet-weiten Initiativen legen den Fokus
vornehmlich auf die Themen Klimawandel, Wasser, Ernährung, Langfristigkeit und Verstöße gegen
globale Normen.
Die Zuordnung der Ausschlüsse und Initiativen auf Konzernebene zu den PAIs und die entsprechenden
Indikatoren sind in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management
dargelegt.
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U Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrategie dient
als Richtschnur für
Investitionsentscheidun-
gen, wobei bestimmte
Kriterien wie
beispielsweise
Investitionsziele oder
Risikotoleranz
berücksichtigt werden.

Anlageziel:
Kapitalerhalt und gleichzeitig Erzielen einer Rendite in Höhe der Geldmarktsätze.
Referenzindex:
EUR German Sovereign 1M, ein Index, der ESG-Faktoren (Umwelt, Soziales und gute
Unternehmensführung) nicht berücksichtigt. Wird für Performancebewertung verwendet.
Portfolioanlagen:
Der Fonds legt vorwiegend in Einlagen und kurzfristige, erstklassige Geldmarktinstrumente der Kategorie
Investment Grade an, die entweder auf Euro (EUR) lauten oder systematisch in dieser Währung
abgesichert sind (und die daher allenfalls mit einem geringen Fremdwährungsrisiko verbunden sind).
Diese werden von Regierungen oder öffentlichen Einrichtungen in Industrieländern begeben werden.
Derivate und strukturierte Produkte:
Der Fonds kann Derivate einsetzen, um verschiedene Risiken zu verringern (Absicherung).
Investmentprozess:
Der Anlageverwalter kombiniert Markt– und Emittentenanalyse, um jene Wertpapiere zu identifizieren,
die angesichts der Zinstrends die beste Wertentwicklung bieten. Der Fonds verwendet bei seinem
Managementansatz strenge Risikokontrollen. Der Anlageverwalter berücksichtigt ESG-Faktoren als
Kernelement seiner Strategie, indem er einen Best-in-Class-Ansatz verfolgt, der auf eine Anlage in
Wertpapiere mit niedrigen Nachhaltigkeitsrisiken und eine Vermeidung jener mit hohen
Nachhaltigkeitsrisiken vorbehaltlich guter Unternehmensführung abzielt. Aktivitäten mit negativen
Auswirkungen auf Gesellschaft oder Umwelt werden ebenfalls vermieden. Durch den Dialog mit
Unternehmen können die ESG-Praktiken positiv beeinflusst werden. Nähere Informationen finden Sie in
unserem Ausschlussrahmen in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren, SFDR
Produktkategorie Artikel 8. Die Portfoliozusammensetzung unterliegt in Bezug auf den Referenzindex
keinerlei Einschränkungen. Folglich kann die Wertentwicklung des Fonds von der des Referenzindexes
abweichen.
Fondswährung:
EUR

B Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet
werden?
Zu den verbindlichen Elementen des Fonds zählen:
• Ausschluss von Emittenten, die:
- an der Herstellung von Atomwaffen in Ländern, die den Atomwaffensperrvertrag nicht

unterzeichnet haben, sowie an der Herstellung anderer umstrittener Waffen beteiligt sind
- einen erheblichen Teil ihres Umsatzes aus Tätigkeiten erzielen, die schädlich für Gesellschaft

oder Umwelt sind, wie z. B. Förderung von Kraftwerkskohle und Kohleverstromung,
unkonventionelle Öl– und Gasexploration und -förderung, Militäraufträge für Waffen und
Kleinwaffen, Tabakproduktion, Glücksspiel und Produktion von Erwachsenenunterhaltung.
Nähere Informationen über die Ausschluss-Grenzwerte entnehmen Sie bitte der Richtlinie für
verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management.

- schwerwiegend gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen zu
Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung verstoßen

• Ausschlüsse von Ländern, gegen die internationale Sanktionen verhängt wurden
• Analyse der ESG-Kriterien der zulässigen Wertpapiere, die mindestens 90 % des Nettovermögens
oder der Anzahl der Emittenten im Portfolio abdeckt
Um die kontinuierliche Einhaltung der Vorschriften zu gewährleisten, überwacht der Fonds das
ESG-Profil aller Wertpapiere und Emittenten, die zum Mindestanteil der E/S-Anlagen gehören, der
im Abschnitt „Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?“ angegeben ist.
Der Fonds stützt sich dabei auf Informationen aus verschiedenen Quellen, wie z. B. interne
Fundamentalanalysen, Anbieter von ESG-Research, externe Analysen (einschließlich von Maklern),
Ratingagenturen sowie Finanz– und allgemeine Medien. Der Anlageverwalter kann auf der
Grundlage dieser Informationen beschließen, bestimmte Wertpapiere hinzuzufügen oder
glattzustellen bzw. seine Positionen in bestimmten Wertpapieren zu erhöhen oder zu verringern.
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B Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?
Der Fonds reduziert sein Anlageuniversum, indem er mindestens 20 % der Emittenten mit den
höchsten Nachhaltigkeitsrisiken ausschließt.

Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensführung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, Die
Vergütung von
Mitarbeitern sowie die
Einhaltung der
Steuervorschriften.

B Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der unternehmen, in
die investiert wird, bewertet?
Dieser Fonds investiert in Geldmarktinstrumente, die von Staaten, supranationalen Organisationen
oder Behörden begeben werden.
Die Kriterien der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung gelten für sämtliche
Emittenten, die Instrumente mit unternehmensbezogenen Merkmalen emittieren, darunter
bestimmte Behörden.
Um festzustellen, ob ein Unternehmen (oder eine Behörde) die Mindestanforderungen an die
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung im Sinne der SFDR erfüllt, stellt Pictet Asset
Management sicher, dass die Unternehmen, in die es investiert, in Bezug auf verschiedene
Themen, darunter solides Management, Beziehungen zu den Arbeitnehmern, Vergütung der
Mitarbeitenden und Einhaltung der Steuervorschriften, weder in schwere Kontroversen verwickelt
sind noch gegen den UN Global Compact verstoßen. Wie Verstöße gegen den UN Global Compact
und schwere Kontroversen mit Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung
zusammenhängen, ist in der Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset
Management dargelegt.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermögenswerte an.

Mindestens 70 % der Investitionen des Fonds sind auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
(Kategorie #1: Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale) und bis zu 30 % entfallen auf
Andere Investitionen (Kategorie #2: Andere Investitionen).

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

B Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
Der Fonds setzt keine Derivate ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu
erreichen. Ausschlüsse gelten allerdings für alle Arten von Wertpapieren (Aktien, Anleihen,
Wandelanleihen), die von ausgeschlossenen Emittenten begeben werden, einschließlich
Genussscheinen und Derivaten, die von Dritten auf solche Wertpapiere ausgegeben werden.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
Entfällt
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassendie Kriterien für
fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie oder
CO2-arme Kraftstoffe bis
Ende 2035. Die Kriterien
für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvor-
schriften.

B Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert 1?
U Ja:

U In fossile Gas U In Kernenergie
C Nein

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. für den Übergang
zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen * gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformrtät der
Investitionen ohne Staatsanleihen*

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

q Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

q Nicht Taxonomie-
konform

 

0.0%

100.0%

Diese Grafik gibt 42% der
Gesamtinvestitionen wieder.**

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen" alle
Risikopositionen gegenüber Staaten.
** Dieser Prozentsatz ist rein indikativ und kann variieren.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermöglichend
darauf hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

B Wie hoch ist der Mindestanteil Investitionen in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten?
Entfällt

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
Entfällt
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beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten Im Bereich fossiles Gas und Kernenergle sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.



sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Entfällt

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder
sozialen Mindestschutz?
Die „sonstigen“ Anlagen des Fonds umfassen Barpositionen und Derivate. Gegebenenfalls
gelten für die zugrunde liegenden Wertpapiere ökologische und soziale
Mindestschutzmaßnahmen.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob
dieses Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder
sozialen Merkmale aus gerichtet ist?

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Für das Erreichen der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein
Referenzindex bestimmt.

B Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Entfällt

B Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?
Entfällt

B Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Entfällt

B Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Entfällt

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen
finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
https://documents.am.pictet/?isin=LU0366536711&dla=de&cat=sfdr-permalink
Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren von Pictet Asset Management:
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=PAM
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